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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Der TALENT-Prototyp bei einer Prä­

sentation in Ettlingen-Stadt. 

OB· Triebfahrzeuge 

Planerische Weitsicht 
• Durch einen hohen Schadstand 
bei den elektrischen Triebfahrzeu­
gen und durch einen Rückstau in 
den Werken der DB AG herrscht 
zur Zeit ein akuter LokmangeL Die 
DB untersucht sogar, ob aus Öster­
reich elektrische Lokomotiven der 
Baureihe 1044 angernietet werden 
können. 

Straßenbahn Oberhausen 

Rückkehr nach 25 Jahren 

1611jMI@·Ril.j 

Talent-Wettbewerb 
• Der zweiteilige Prototyp der Leicht­
triebwagen-Generation TALENT von 
Talbot absolviert seit Ende Februar 
verschiedene Test- und Versuchsfahr-

-e ten. Anfang März erfolgte eine Über­
] führungsfahrt nach Köln, wo nachts 
~ zwischen Wesseling und Hersei Lauf­

versuche mit 100 km/h stattfanden. Be-ö 
.2 reits am 1L März erteilte das Eisen-

bahn-Bundesamt (EBA) eine Zulassung 
für 90 km/h. Weitere Versuche werden unter 
Aufsicht des EBA in Minden und Halle durchge­
führt. Das Fahrzeug ist in Leichtbauweise gefer­
tigt. Durch ein modulares Konzept können ein­
bis vierteilige Triebwagen mit bis zu fünf Dreh­
gesteHen gebaut werden. Die Mittelteile können 
mit Fußbodenhöhen von 800 oder 550 mm einge­
baut werden. Der Antrieb erfolgt entweder 
durch Dieselmotoren oder elektrisch. Der zwei­
teilige TALENT soll für 150 km/h Höchstge­
schwindigkeit zugelassen werden. Erstaunlich 
niedrig im Vergleich zu bisherigen Triebwagen 
sind die Preise: 1,7 bis 1,8 Millionen für den 
Zweiteiler, drei Millionen für den Vierteiler. 

Kraftstoffmangel 

Außer Gefecht gesetzt 

Erfurt Hauptbahnhof 

Großer Umbau in Sicht 
• Durch die geplante Führung der 
!CE-Linien München - Berlin und 
Frankfurt - Dresden muß in Erfurt ein 
leistungsfähiger Bahnhof entstehen. 
Dem Neubau wird das bisherige Emp­
fangsgebäude auf dem Mittelbahnsteig 
weichen. Mit dem Umbau soll1997 be­
gonnen werden. Zu diesem Zeitpunkt 
wird auch der hydraulische Prellbock 
der Bauart Hoppe ausgedient haben, 
der in Erfurt zur Zeit der Jahrhundert­
wende aufgestellt wurde. Diese Bauart 
konnte sich aber gegenüber dem einfa­
cheren Bremsprellbock von Rawie 
nicht durchsetzen. 

Erfurter Bremsprellbock. 

Straßenbahnjubiläum 

100 Jahre BoGeStra 
• Im Jahr 1968 wurde die Oberhausener Straßen­
bahn zugunsren eines erweiterten Bussystems abge­
schafft. Jetzt ist Oberhausen die erste Stadt, die nach 
dem großen Straßenbahn-Sterben in den sechziger 
Jahren dieses Verkehrsmittel wieder einführt. Ab Ju­
ni fährt die Linie 112 von Mülhausens Innenstadt 
über Styrum nach Oberhausen Hbf und weiter nach 
Sterkrade. Am 6. März fand eine Jungfernfahrt statt, 
die allerdings noch auf einen Streckenabschnitt des 
Mi.ilhausener Stadtgebiets beschränkt war. Die Ober­
hausener Straßenbahntriebwagen stammen von Due­
wag in Krefeld-Uerdingen. Sie sind schnell, umwelt­
freundlich, komfortabel und bieten 172 Plätze. Die 
sechs Straßenbahnzüge der Stadtwerke Oberhausen 
AG (STOAG) werden durch vier Bahnen gleicher 
Bauart der Betriebe der Stadt Mülheim verstärkt. 

• Am 4. Februar kam es durch einen Trieb­
fahrzeugschaden im Raum Kassel zu verän­
derten Lokumläufen bei den Diesellokomoti­
ven der Baureihe 218. Als Folge davon konn­
te der abendliche RE 3481 Hagen - Bestwig 
die Fahrt nur mit einer Hilfslok fortsetzen: 
Die Zuglok blieb nach 1045 Kilometern Dau­
ereinsatz im Bahnhof Wennemen wegen 
Kraftstoffmangel liegen. 

• Die Bochum-Gelsenkirche­
ner Straßenbahn (BoGeStra) 
feiert ihren hundertsten Ge­
burtstag. Am 13. Januar 1896 
eröffnete sie ihre erste Linie 
zwischen Bochum und Herne. 
Im Jahr 1996 finden in den Be­
triebshöfen verschiedene Ver­
anstaltungen statt. 

Die richtige Anschrift und die schnellste Telefon-Nummer 

So erreichen Sie den MODELLEISENBAHNER 
Hier sind die korrekten Straßen- und Postfachangaben, unter denen Sie 
den MODELLEISENBAHNER am schnellsten erreichen: 

Mülhausener Triebwagen Nr. 201, der ab Ju­
ni nach Oberhausen fahren wird. 

4 

Briefumschläge in DIN-A-4-Größe, Päckchen oder Pakete müssen nach den 
Postbestimmungen immer an die Straße adressiert werden, also: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag, Olgastraße 86, 70180 
Stuttgart. 
Briefe, Postkarten und kleine Umschläge unter DIN-A-4 adressieren Sie 
an das Postfach, also: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag, Postfach 10 37 43, 70032 
Stuttgart. 
Die Redaktion erreichen Sie unter der Telefon-Nummer (0711 ) 210 80 75. 
Die Fax-Nummern der Redaktion: {0711) 210 80 74 oder 236 0415. 
Die Anzeigenabteilung erreichen Sie unter Telefon {071 1) 210 80 86. 
Die Fax-Nummern der Anzeigenabteilung: (0711) 210 80 82 oder 236 04 15. 



Triebwagen 670 001 am 5. März bei einer 
Werksprobefahrt 

DWA-Doppelstock-Schienenbus 

Erste Probefahrten absolviert 
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• Vom 29. Februar bis zum 5. März fanden erste 
Probefahrten mit dem neuen Doppelstock-Schienen­
bus des Waggonbau Dessau statt. Der Abschnitt 
Roßlau Gbf - Güterglück und zurück wurde mehr­
mals durchfahren. Die neuen, überarbeiteten Schie­
nenbusse, welche die Nummern 670 001 bis 006 er­
halten sollen, bieten jeweils 78 Plätze und 32 Steh­
plätze. Stehplätze sind nur im unteren Geschoß vor­
gesehen. Stellflächen für Rollstühle, FahJTäder und 
Kinderwagen finden sich ebenfalls in der unteren 
Etage. Die zweiachsigen Fahrzeuge verfügen gegen­
über dem Prototypen über eine verbesserte Brems­
anlage: eine hydraulisch betätigte Scheibenbremse 
und eine Magnetschienenbremse. Der Motor leistet 
250 kW. Von den sechs Triebwagen, die noch in Des· 
sau gebaut werden, kommen drei nach Thüringen, 
zwei nach Rheinland-Pfalz, einer verbleibt zunächst 
bei der DWA. Der rot lackierte Prototyp steht abge· 
stellt in Dessau. Über seine weitere Verwendung ist 
noch nicht entschieden. 

Duewag-RegioSprinter 

Hoffnung auf Export 
• Am 21. Februar schickten Siemens und die Toch­
tergesellschaft Duewag dieses Konzerns einen Die· 
sel-Leichttriebwagen vom Typ RegioSprinter an 
Bord des schwedischen Schiffs "Fidelio" nach Nord· 
amerika. Nach der Ankunft in Baltimore wurde der 
Triebwagen nach Calgary in der kanadischen Pro­
vinz Alberta transportiert. In Calgary soll das Fahr· 
zeug fünf Monate lang im kommerziellen Dienst eine 
sieben Kilometer lange Vorortstrecke bedienen, die 
an eine Stadtbahn anschließt. Siemens will testen, 
wie die Passagiere auf das neue Fahrzeug reagieren 
und ob sich dieses Fahrzeugkonzept für den nord­
amerikanischen Markt eignet. Auf der Dürener 
Kreisbahn werden die RegioSprinter bereits planmä­
ßig eingesetzt. Demnächst wird dieser Fahrzeugtyp 
auch in Sachsen und in Dänemark eingesetzt. 

Der RegioSprinter vor der Verladung. 

STANDPUNKT 

Wachablösung 
Es war eine reizvolle Herausforderung, als ich 1994 das An· 
gebot erhielt, die Chefredaktion des MODELLEISENBAHNER 
zu übernehmen. Die Zeitschrift hatte mich schon seit Anfang 
der 70er Jahre begleitet - als Wessi mit vielen Hobbyfreun­
den in der damaligen DDR. Ich habe dieses Angebot, eine 
über 40 Jahre alte Zeitschrift mit langer Tradition zu führen, 
gern angenommen. Mit knapp 60 000 verkauften Exemplaren 
gehörte das Magazin schon bei meinem Amtsantritt im Sep­
tember 1994 zu den Großen; aber dann ging die Auflagen­
kurve ständig nach oben. Mittlerweile werden monatlich über 
75 000 Exemplare verkauft, die einst nur in der DDR bekann­
te Zeitschrift entwickelte sich zum mit Abstand meistverkauf- Wolfgang Schumacher 
ten Eisenbahnmagazin Europas. Diese Erfolgsstory hat viele 
Väter: Das hochmotivierte Redaktionsteam gehört ebenso 
dazu wie der erfolgreiche Verlag oder unsere engagierte Ver­
triebsleiterin Ursula Liebing, die sich zusammen mit dem 
starken Vertrieb der Motorpresse für ihr Blatt jederzeit sechs 
Beine ausreißt. Mein Dank gehört ihnen, aber auch allen 
Lesern, die dem MODELLEISENBAHNER die Treue halten. 
Das Feld ist also bestellt. Nun werde ich mich wieder ver­
stärkt meinem früheren Umfeld widmen - der JS-Filmproduk­
tion und den Eisenbahn-Videos der RioGrande-Reihe. Ich bin 
sicher, daß mein Nachfolger Hans-Joachim Gilbert, ein erfah- Hans-Joachim Gilbert 
rener Journalist und langjähriger profunder Eisenbahnkenner, 
die Arbeit erfolgreich fortsetzen wird. Wobei der Abschied keiner ist - ich 
bleibe der Zeitschrift als Beirat und dem Haus über den Vertrieb der Eisen­
bahn-Videos eng verbunden. Hans-Joachim Gilbert und dem kompletten Team 
halte ich die Daumen, daß aus der Erfolgsstory des Blattes eine unendliche 
Geschichte wird. 

Gesellschaft für Direktverkehr 

Neues Zusatzangebot 
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• Die Bahn will als Zusatzangebot 
Direktzüge zwischen Großstädten 
einführen. Das für den Personen· 
verkehr zuständige Vorstandsmit­
glied Heinz Neuhaus stellte das 
neue Konzept bei der Internationa· 
Jen Tourismus-Börse vor. Die neue 
Zuggeneration soll zunächst zwi­
schen Köln und Harnburg einge­
setzt werden. Ein Starttermin steht 
noch nicht fest. Neuhaus wollte 
aber nicht ausschließen, daß die 
neuen Züge noch 1996 kommen. 
Die Wagen sollen eine verbesserte 
Innenausstattung erhalten. Die 
neuen Direktzüge sollen von der 
"Gesellschaft für Direktverkehr" 
angeboten werden, an der sich die 
Bahn beteiligen wil l. Sinn dieser 
Ausgründung ist es, die unterneh­
merische Überschaubarkeit zu ge­
währleisten. 

;;;...alill:o.~illl/ill;; ...... _____ _, ~ 

798 652 und 998 896 am 25. Februar 
1996 im Bahnhof Prien. 

Schienenbus-Ablösung 
• Am 30. März absolvierten die 1987 in 
Regionalhahn-Farben umlackierten Schie­
nenbusse (798 652, 653 und 998 896) ihre 
letzte Fahrt im regulären Personenzug­
dienst. Bei der Ankunft aus Asehau endete 
um 9.50 Uhr ihr Dienst. Der nächste Zug, 
Abfahrt um 10.10 Uhr in Prien, fuhr be­
reits mit einem Triebzug der Baureihe 628. 
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Forchheim - Hemhofen 

Reaktivierung geplant 
• Anfang März 1996 fanden unter der 
Schirmherrschaft der Firma Siemens 
und des Landkreises Forchheim öffent· 
liehe Sonderfahrten mit einem Regio· 
Sprinter der Dürener Kreisbahn auf 
den Nebenstrecken des Kreises Forch· 
heim statt. Der Landkreis wollte damit 
für den Schienenpersonen-Nahverkehr 
(SPNV) werben und zugleich die Reak· 
tivierung der Verbindung Forchheim -
Hemhofen fordern. Diese ursprünglich 
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bis Höchstadt/Aisch führende Strecke Der am 16. März eröffnete Leipziger Messe· 
wurde 1984 stillgelegt. Nach dem bahnhof in Neuwiederitzsch. 
Wunsch des Landkreises könnten 

Leipziger Messe schon bald moderne Triebwagen im 
Stundentakt den ersten Teilabschnitt 
der Linie wieder befahren. Eine Ver· 
längerung nach Höchstadt macht wenig 
Sinn, weil die Verkehrsbeziehungen 
von dort direkt nach Erlangen ausge­
richtet sind. Der Freistaat Bayern hat 
inzwischen Detailuntersuchungen zur 
Wiederbelebung des Nahverkehrs auf 
dieser Verbindung in Auftrag gegeben. 
Die Strecke könnte schon ab 1997 wie­
der bedient werden. 

Neuer Messebahnhof eröffnet 
• Der Messebahnhof Neuwiederitzsch Leipziger Messe ist 
am 16. März an der Strecke Leipzig - Bitterfeld eröffnet 
worden. Der bisherige Bahnhof Neuwiederitzsch wurde seit 
April 1995 für rund 25 Millionen Mark umgebaut. Er liegt 
nahe zum neuen Messegelände, ermöglicht aber auch einen 
Übergang auf die neue Straßenbahnlinie 16 zum Stadtzen­
trum. Die Deutsche Bahn verdichtet während der Messetage 
den Zugverkehr auf einen 20-Minuten-Takt. Morgens und 
abends halten zudem IC-Züge der Linie Berlin -München. 

Testzug im geplanten Endbahnhof Hemhofen. 

Stammholz-Transporte 

Umbau von OB-Güterwagen 
• Für die Beförderung von kleinerem Stammholz 
läßt die DB in Eberswalde vierachsige Rungenwagen 
der Gattung Rgs in die Gattung Roos umbauen. Je 
Fahrzeugseite können bis zu 22 Stahlrungen ange­
bracht werden. Die Stirnwände der Roos sind 2,5 
Meter hoch. Die bisher auch für Holztransporte ver· 
wendeten offenen Vierachser der Gattung Eanos 
können nun für andere Zwecke verwendet werden. 

Neuer Rungenwagen für Holz, Gattung Roosm. 

Zwischenhalt 

• Für die Westfälische Landeseisenbahn 
wird zur Zeit ein Gutachten über eine 
Wiederaufnahme des Personenverkehrs 
auf der Strecke Münster - Sendenhorst 
erarbeitet. Diese Linie wird seit 1975 nur 
noch von Güterzügen befahren. 
• Die DB beginnt, die Eibebrücke bei 
Torgau, Strecke Halle - Cottbus, zu er­
neuern. Sie schafft damit die Vorausset· 
zungen, daß der Schiffahrtsweg ausgebaut 
werden kann. 
• Bei der Bentheimer Eisenbahn stehen 
drei ehemalige DB-V 100 im Einsatz: D 20 
(ex 211 074), D 21 (ex 211125) u.nd D 25 
(ex 211 345). 
• Hannover Hbf erhält ein neues Zentral­
stellwerk. Während der Inbetriebnahme 
sind vom 24. bis 26. August stundenweise 
keine Zug· und Rangierfahrten möglich. 
• Die DB will bis zum Sommer rund 620 
Arbeitsplätze der Konzernleitung von 
Mainz nach Frankfurt und 400 von Frank· 
furt nach Berlin verlagern. 
• Am 20. März wurden die Verträge für 
die Regional-S-Bahn im Rhein-Neckar­
Dreieck und den Regionalbahnhof Lud· 
wigshafen-Mitte unterzeichnet. Das Pro· 
jekt soll 341 Millionen Mark kosten. 
• Der Baukonzern Dywidag zog sich aus 
dem Transrapid-Projekt zurück. Begrün­
dung: Das Unternehmen wolle die politi· 



Aufsichtspersonal 

Rote Mütze überflüssig7 
• Der Geschäftsbereich Personenbahn­
höfe will ab 1998 keine Aufsicht mehr 
beschäftigen. Eine Aufsicht wird es nur 
noch in wenigen Bahnhöfen geben, vor­
aussichtlich im S-Bahn-Bereich. Dieses 
Personal gehört dann zum Geschäftsbe­
reich Nahverkehr. Ansonsten gehen die 
bisherigen betrieblichen Aufgaben der 
Aufsicht, zum Beispiel der Abfahrauftrag, 
auf das Zugpersonal über. Freigeworde­
nen Mitarbeitern sollen Arbeitsplätze im 
Servicebereich, als Bahnhofsmanager 
oder bei Fahrplanarbeiten angeboten 
werden. 

Bahnfachmesse Berlin 

"lnnoTrans" statt "Waggon" 
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Triebwagen-Probefahrt in Benneckenstein. 

Harzer Schmalspurbahnen 

Fahrzeugzugang bei den HSB 
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• Von Mitte Februar bis Mitte März fanden die Pro­
befahrten mit dem Triebwagen 187 012 auf den Har­
zer Schmalspurbahnen statt. Das früher bei der Insel­
bahn Langeoog eingesetzte Fahrzeug wurde in Halber­
stadt hauptuntersucht. Die Abnahmefahrt fand am 29. 
Februar zwischen Wernigerode und Nordhausen statt. 
Bis Ende März sollen alle drei Triebwagen der Insel­
bahn Langeoog - Tw 1, 2 und 3 - hauptuntersucht 
und in Wernigerode Westerntor beheimatet sein. 

Nebenbahn-Sicherheit 

Vereinfachter Funk 
• Ein vereinfachter Strecken­
funk mit Geräten zur Sprach­
aufzeichnung soll nach einer 
Entscheidung der DB genügen, 
wenn auf Nebenbahnen mit ein­
fachen Betriebsverhältnissen 
der Streckenblock fehlt. Die 
DB AG ist verpflichtet, auf 
Strecken ohne Block, auf denen 
Reisezüge oder Züge mit mehr 
als 60 km/h fahren, Zugbahn­
funk zu betreiben. Das Eisen­
bahn-Bundesamt hatte Ausnah­
men abgelehnt. 

• Die bisher in Leipzig im Bayerischen Bahnhof veranstaltete 
Bahnfachmesse "Waggon" zieht nach Berlin um. Der Veranstalter, 
die Miller Freeman Deutschland GmbH in Wiesbaden, teilte mit, 
daß die nächste Messe vom 15. bis zum 18. Oktober 1996 unter 
dem Titel "lnnoTrans" stattfinden wird. Kooperationspartner sei 
die Messe Berlin GmbH. Schwerpunktthema soll im Oktober der 
öffentliche Personennahverkehr sein. 

Im Werksgelände von ABB 
Henschel in Kassel ist die 

dieselelektrische Lokomotive 
202 002 als Denkmal aufge­
stellt. Die Maschine diente 

als Erprobungsträger für die 
von BBC entwickelte Dreh­

strom-Asynchron-Technik. 

sehen Risiken nicht mittragen. 
• Ab 1998 sollen die Fahrzeiten zwischen 
Berlin und Prag um eine Stunde auf drei 
Stunden und 45 Minuten sinken. Auf lan­
gen Abschnitten kann dann mit 160 krn/h 
gefahren werden. 
• 1m Bw Staßfurt finden sich einige aus­
geschlachtete Dampfloks: 50 3618, 3556, 
3700, 3707, 52 8137, 8150, 8161. In Wefer­
lingen sind die 52 8028, 8076 und 8156 
hlnterstelh. 
• Die Deutsche Waggonbau AG will ihre 
Sanierung bis 1997 abschließen, um 1998 
an die Börse gehen zu können. 
• Die Siegener Kreisbahn bietet seit dem 
18. März zwischen Siegen-Eintracht und 
Harnburg-Billwerder einen Verkehr mit 
Wechselbehältern auf Schienen an. 
• Die DB will zusammen mit anderen Un· 
ternehmen und der Rumänischen Eisen­
bahn SNCFR ein Gemeinschaftsunterneh­
men gründen. Dessen Ziel soll es sein, bei 
der SNCFR neue Techniken einzuführen 
und das Personal zu schulen. 
• Nicht benötigtes Bahngelände im Wert 
von 13,4 Milliarden Mark soll in den 
nächsten Jahren von einem Tochterunter­
nehmen der DB verkauft werden. 
• Die Züge der Bodensee-Oberschwaben­
Bahn (BOB) werden zwischen Friedrichs­
hafen und Ravensburg täglich von 1500 
Fahrgästen benutzt. 
• Die Harzer Schmalspurbahnen beför­
derten 1995 rund 1,12 Millionen Fahrgä-

ste. Der Güterverkehr stieg um 25 Pro­
zent auf 95 000 Tonnen. 
• Der ehemalige DB-Schmalspurtriebwa­
gen 699 001, gebaut 1933 von der Wag­
gonfabrik Wismar, wurde im Januar von 
Wittenberge nach Bruchhausen-Vilsen 
überführt. 
• In Dortmund-Schamhorst ruhte am 13. 
Februar rund zwei Stunden der Betrieb, 
weil es zu einem Kurzschluß in der Ober­
leitung gekommen war: Unbekannte hat· 
ten einen nassen Teppich in die Oberlei­
tung geworfen. 
• ADtranz will mit der chinesischen She­
nyang Railways Signal Factory ein Ge­
meinschaftsunternehmen gründen, das 
elektronische Leitsysteme anbietet. 
• 1995 beförderte das DGEG-Kuckucks­
bähnel zwischen Neustadt/Weinstraße 
und Elmstein sowie bei einigen anderen 
Sonderfahrten rund 30 000 Fahrgäste. 
• Seit Ende Januar wird in Freiburg eine 
Stadtbahnstrecke in den Stadtteil Riesel­
feld gebaut. 
• Seit 1985 investierten die SBB in ihr 
zur Zeit 1400 km langes Zugfunknetz 162 
Millionen Franken. Bis Ende 1997 soll das 
Netz auf 1650 km wachsen. 
• Anfang März schrieben die SBB einen 
Auftrag über 15 Zweistrom-Elektroloko­
motiven für 15 000 Volt Wechselstrom 
und 3000 Volt Gleichstrom für den Ver­
kehr Schweiz - Italien international aus. 
• Die unfallbeschädigte ÖBB-Schmalspur-

Iok 2095.015 konnte das Werk St. Pölten 
Ende Februar ausgebessert verlassen. Der 
beschädigte 5047.047 wird bis Mai fertig­
gestellt. 
• Bis zum Beginn des Sommerfahrplans 
will die ÖBB 15 Lokomotiven der Baurei­
he 1042 in die Wendezug-Bauart 1142 um­
bauen. Ab Sommer sollen in Österreich 
erstmals Wendezüge fahren. 
• Der Bereich Infrastruktur der ÖBB will 
für den Baudienst Akku-Lokomotiven be­
schaffen. Die tschechische Akkulok 
704 001 wurde bereits in Wien erprobt. 
• Die bisher im Museum Utrecht ausge­
stellte Dampflok 3737 der Niederländi­
schen Eisenbahn wird zur Zeit in Tilburg 
betriebsfähig aufgearbeitet. 
• Die Dänische Staatsbahn stell t zum 2. 
Juni die Gepäckbeförderung ein. Die Bah· 
nen von Norwegen, Schweden und Finn­
land müssen nun wegen ihrer lagebeding­
ten Abhängigkeit von der DSB diesem 
Beispiel folgen. 
• ADtranz erhielt zusammen mit einer 
finnischen Firma den Auftrag, 20 Varia­
bahn-Fahrzeuge für insgesamt 70 Millio­
nen Mark zu bauen. Mitte 1998 soll das 
erste dieser Stadt· und Straßenbahnfahr­
zeuge geliefert werden. 
• Innerhalb eines Jahres beförderte die 
neue Straßburger Straßenbahn rund 15 
Millionen Fahrgäste. Das gute Ergebnis 
bestärkt den Gemeinderat, den weiteren 
Ausbau voranzutreiben. 

7 



~ ~:!:...._~·~·J~iJ~3~:~1~·~:1~3~i:J~j 
NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• In der gesuchten Stadt begann das Eisenbahnzeital­
ter am 8. November 1847. Der Bahnhof vermittelte 
den Verkehr in die Schweiz. Noch in den siebziger 
Jahren gab es hier eine Eisenbahnfähre, mit der Gü­
terwagen von Württemberg nach Romanshorn gelang­
ten. Bekannt wurde die Stadt durch den Grafen Zep­
pelin. Viele Dieseltriebfahrzeuge der DB fahren mit 
Motoren aus einem hier ansässigen Werk, das in der 
Maybach-Tradition steht. Im ehemaligen Triebwagen­
Ausbesserungswerk sind heute die Triebwagen einer 
Privatbahn untergebracht, die mit ihren Fahrzeugen 
auf den Gleisen der DB unterwegs ist. Diese Privat­
bahn wird in absehbarer Zeit expandieren. Wie heißt 
die Stadt? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Mai 1996 auf einer 
Postkarte an den MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schotten 
Verlag, Stichwort Fragezeichen, Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. 
Unter allen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des 384 
Seiten umfassenden Sonderbands "Lexikon Erfinder und Erfindun­
gen Eisenbahn" ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausge­
schlossen, die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Die richtige Antwort auf unser Fragezeichen im Märzheft lautete 
,.Kassei-Wilhelmshöhe". Die 30 Exemplare .,Lexikon Erfinder und 
Erfindungen" haben gewonnen: Tbcodor Asche, 49082 Osnabrück; 
Christian Bauch, 41334 Nettetal; Friedhelm Baudisch, 48529 Nord­
horn; Klaus Bieber, 64720 Michelstadt; Klaus Ellis, 59192 Bergka­
men; Wolfgang Gerlach, 45964 Gladbeck; Volker Helmecke, 39108 
Magdeburg; 8. Hort, 99002 Erfurt; Kari-Heinz lllemann, 38640 Gos­
lar; Arndt Kaltschmidt, 80809 München; Christian Karwelies, 64546 
Mörfelden-Walldorf; Ulrich-tleinz Körtge, 01234 Dresden; Frank 
l<utschinski , 44805 Bo~hum; Kurt Linkner, 06526 Sa.ngerhausen; Pe· 
ter Meissmer, 42281 Wuppertal; Dieter May, 12049 Berlin; Ulrich 
Piosik, 38364 Schöningen; B. Raescltke, 06110 Halle; Dieter Reiche, 
06124 Halle; Kar! Otto ScheUer, 04317 Leipzig; Udo Schirmer, 
77767 Appenweier; Jörg Schmittler, 42489 Wülfrath; Alexander 
Schneider, 99867 Gotha; j ürgen Schultz, 34270 Schauenburg; Horst 
Siebert, 07937 Zeulenroda; Hartmut Steinicke, 31655 Stadthagen; 
Hans-j oachim Weinert, 61381 Friedrichsdorf; Eva Werthwein, 
69120 Heidelberg; Elfriede Weiss, 37081 Göttingen; Gordon Zemke, 
48356 Nordwalde. 

Hamburger S-Bahn 

Option für Triebwagen eingelöst 

Berliner Stadtbahn 

Arbeit mit Hochdruck 
• Ab 5. August werden zwischen 
den Stationen Lehrter Bahnhof und 
Zoologischer Garten in Berlin wie­
der die S-Bahn-Gieise befahren, al­
lerdings ohne Halt in Bellevue und 
Tiergarten. Die Stadtbahn sowie 
die Bahnhöfe Friedrichstraße und 
Alexanderplatz werden erst 1998 
fertiggestellt sein. Dann verkehren Sanierung des Gewölbes im 
neben den Fern- und S-Bahn-Zügen Bahnhof Friedrichstraße. 
auch Regionalzüge mit Aufenthalt 
in Zoologischer Garten, Friedrichstraße, Alexanderplatz und Haupt­
bahnhof, später auch Lehrter Bahnhof. Die Bahnhöfe Friedrichstra­
ße und Alexanderplatz werden gegenwärtig so saniert und umge­
baut, daß zwischen den Verkehrsmitteln bequemer umgestiegen 
werden kann. Die Architekten gehen mit der Gebäudesubstanz be­
hutsam um. Friedrichstraße wird wieder die Klinkerfassade und 
die Säulen der ursprünglichen Architektur aus den zwanziger Jah­
ren erhalten. Auf dem Bahnhof Alexanderplatz wird die typische 
Viaduktstruktur freigelegt 

Sonderfahrten der 01 1102 

Blauer Max 
• Rund 20 Jahre, von 1974 bis 
1994, stand der hochbeinige 
Renner still und stumm am 
Rand der Gleisanlagen des 
Bahnknotens Bebra: Die zwei­
felhafte Ehre als Denkmallok 
bekam 01 1102 schlecht Nicht 
nur Insider bemerkten erhebli­
che Spuren zunehmenden Ver­
falls. Kaum jemand glaubte 
noch daran, die Maschine wie­
der unter Dampf zu erleben. 
Wer es wagte, die Idee einer 
neuen Stromlinienverkleidung 
zu äußern, wurde als Phantast 
augesLernpelL Alle Wiederbele-

bungs-Versuche starben, sobald 
finanzielle Kalkulationen be­
gannen. Nach langen Verhand­
lungen war es die K & K Eisen­
bahn-Speise- und Salonwagen­
Betriebsgesellschaft Wien/Ber­
lin, die ein Übereinkommen mit 
der Stadt Bebra über die Aufar­
beitung und den Einsatz der 
011102 zuwege brachte. Im 
Frühjahr 1995 demontierte man 
die Lok und transportierte Teil 
für Teil nach Meiningen. Unter 
dem kritischen Blick erfahrener 
Experten wurde klar: Die Sache 
ist schwierig, aber für Meinin­
gen bildet auch 01 1102 kein 
unlösbares Problem. Im Ge­
wand selbsternannter Experten 
stritten bald darauf Neider und 
Zweifler über den Sinn des Vor-

• Die DB AG hat weitere 58 dreiteilige S-Bahn-Züge für Harnburg 
in Auftrag gegeben. Damit löste die DB eine Option aus dem Jahr 
1993 ein. Linke-Hofmann-Busch und ADtranz bauen insgesamt 103 
HamburgerS-Bahnen. Die ersten Züge der Baureihe 474 sollen An­
fang 1997 fahren, bis zum Jahr 2000 dürften alle ausgeliefert sein. 

Neben 011102 rollte am 2. Februar 1996 auch 
18 314 durch Thüringen, hier in Gräfenroda. 
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IR-Entgleisung in Ludwigshafen Verspätungen der OB 

Zu hohe Geschwindigkeit Begründung für Probleme 
• Am 4. März entgleiste im Ludwigs­
hafener Vorort Mundenheim der Inter­
Regio 2366, Laufweg Lindau - Saar­
brücken. Der Zug verließ den Ludwigs­
hafener Hauptbahnhof planmäßig um 
12.55 Uhr. Im Weichenbereich entglei­
sten die führende Zuglok und alle Wa­
gen bei einer Geschwindigkeit von 94 
km/h statt der zugelassenen 40 km/h. 
Berichte, eine defekte Weiche habe 
den Unfall verursacht, erwiesen sich 
später als falsch: Die Zuglok zertrüm­
merte die Weiche erst bei der Entglei­
sung. Mutmaßungen, der Unfall habe 
etwas mit angeblich zu leichten lnter­
Regio-Steuerwagen zu tun, entbehrten 
ebenfalls jeder Grundlage: Der Zug 
wurde ab Stuttgart von einer Lok der 
Baureihe 120 gezogen. Der Steuerwa­
gen lief also am Schluß. 

Schneepflug für das Dampflokmuseum. 

• Die DB führt ihre häufigen Verspä­
tungen zu einem guten Teil auf alte 
und reparaturanfällige Lokomotiven 
zurück. Fast ein Viertel der Verspätun­
gen seien durch Maschinenschäden 
verursacht. Dies erfuhren kürzlich Bun­
destagsabgeordnete aus einer Antwort 
der Bundesregierung auf eine Anfrage 
der SPD. Die Bahn begründet d~e 
Schadanfälligkeit mit dem hohen Alter 
der Maschinen: Die Nutzungszeit von 
20 bis 30 Jahren sei überschritten. Seit 
Mai 1995 gelang es der DB nur noch, 
bei 77 Prozent der Fernzüge den Fahr­
plan einzuhalten. 1994 hatte dieser 
Wert noch bei 85 Prozent gelegen. Au­
ßer den veralteten Maschinen seien 
aber auch viele Baustellen und die 
Taktfahrpläne für eine erhöhte Verspä­
tungsanfälligkeit verantwortlich. 

Fahrzeug-Abbau im Bahndienst 
• Aus mehreren recht schneearmen Wintern zog die 
DB nun die Konsequenzen. 100 Schneepflüge wur­
den als überflüssig eingestuft und abgestellt. Dazu 
zählen die letzten 25 Henschel-Klimaschneepflüge 
von 1965 sowie 75 Fahrzeuge der Bauart Meiningen, 
die zwischen 1971 und 1974 bzw. 1978 und 1984 her­
gestellt wurden. Im Museum Neuenmarkt-Wirsberg 
bleibt ein Henschel-Klima-Schneepflug erhalten, der 
zuletzt 1995 eingesetzt wurde. 

Seit dem 2. Februar 1996 in Deutschland unter­
wegs: 011102 in dunkelblauer Stromschale. 

18 201. Am 9. Februar folgte ei­
ne Testfahrt mit einer Zuglast 
von 216 Tonnen auf der Rela­
tion Meiningen - Eisenach -
Arnstadt - Meiningen. Vorüber­
gehend schwarz lackiert, jagte 
die Stromlinienlok vor vier Sa­
lonwagen der K & K-Gesell­
schaft mit 160 Stundenkilome­
tern über die Neubaustrecke 
zwischen Eisenach und Erfurt. 
Am 2. März folgte der erste öf­
fentliche Auftritt: Mit einer 
Garnitur aus 14 Schnellzugwa­
gen wiederholte die K & K-Ge­
sellschaft die Thüringen-Rund­
fahrt von Meiningen über Ei­
senach und Arnstadt nach Mei­
ningen. Der blaue Wagenzug 
mit der sinnigen Bezeichnung 
FD Wartburg-Werra-Kurier er­
innerte an den längst verbliche­
nen Glanz der großen Fern­
schnellzüge aus DRG-Zeiten. 
01 1102 brillierte als blauer 
Max in nagelneuem Glanzlack. 
Zwischen Eisenach und Erfurt 
donnerte der ölgefeuerte Gi­
gant trotz einer Zuglast von 600 
Tonnen mit 120 Stundenkilome­
tern über die Strecke. Am Reg­
ler stand wieder Abnahme-Lok­
führer Werner Reichert aus 
Meiningen, natürlich mit 
Reichsbahn-Mütze und golde­
nem Flügelrad. Ab Arnstadt 
schob 95 016 nach. Unterwegs 

habens, der Dreizylinder-Ma­
schine die Stromschale zurück­
zugeben. Moralwächter degra­
dierten die 1102, die im Som­
mer 1940 an die Deutsche 
Reichsbahn ausgeliefert wor­
den war, zu einem typischen 
Relikt der Nazizeit. Doch strom­
linienförmige Dampflokomoti­
ven gab es schon Jahre früher 
auch in Frankreich und Groß­
britannien. Im Meininger Werk 
rüstete man 011102 mit Ober­
flächenvorwärmer aus und re­
konstruierte die Ölhauptfeue­
rung. Allen technischen und 
sonstigen Schwierigkeiten zum 
Trotz absolvierte die Lok am 8. 
Oktober 1995, noch ohne 

Stromlinienverkleidung, ihre 
erste Probefahrt. Dabei zeigte 
sich, daß die Maschine pro­
blemlos in der Lage ist, mehr 
als 150 Stundenkilometer 
Höchstgeschwindigkeit zu fa h­
ren. Am 6. Februar 1996 ging 
es in fast kompletter Strom­
schale als Lz-Fahrt nach Eisen­
ach und von dort aus mit der 
Regionalbahn 7823 nach Mei­
ningen zurück. Abermals er­
brachte die Lok zufriedenstel­
lende Leistungen. Am nächsten 
Tag rollte 01 1102 zum Verwie­
gen nach Halle. Vor dem Lok­
schuppen des Betriebshofes 
Halle P kam es zu einer Begeg­
nung mit der Schnellfahr-Lok 

begegnete der Luxuszug der 
18 316, die mit einem Sonder­
zug aus vier Schürzenwagen des 
Nürnberger Verkehrsmuseums. 
in die Gegenrichtung rollte. In 
ihrem eleganten, dunkelblauen 
Farbkleid setzt die erneuerte 

011102 mit 600 Tonnen Zug­
last am Block Siegelbach. 

Pazifik-Maschine 011102 zwar 
keinerlei Traditionslinien fort. 
doch stellt dieser gelungene 
Kompromiß eine akzeptable Al­
ternative zum umstrittenen 
Schwarz, aber auch zum eher 
langweiligen Grau aus der Zeit 
des Zweiten Weltkriegs dar. 
01 1102 absolviert inzwischen 
ein pralles Sonderfahrtenpro­
gramm, das durch ganz 
Deutschland führt. 
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Schwedische Staatsbahnen 

Neue Postzüge 
• Am 30. März endete in Schweden eine 
134jährige Epoche: Der Zug 101 von Stock· 
holm nach Göreborg war der letzte, in dem 
Mitarbeiter Post sortierten. Neue Postzüge 
mit vorsortierten Postsäcken fahren mit bis 
zu 160 km/h von der Hauptstadt Stockholm 
nach Göteborg, Malmö und Sundsvall. Pro 
Woche fahren in Schweden künftig 29 der 
neuen Postzüge. 

Schweizer Bahnhofsausbau 
• Auf der Schweizer Ost-West-Transversale 
stellt der stark frequentierte Bahnhof Frauenfeld 
einen der letzten Halteorte für Schnellzüge dar, 
der noch über keine schienenfreien Zugänge ver· 
fügt Nun wird das gesamte Bahnhofsareal für 
114 Millionen Franken umgestaltet Die SBB fi· 
nanzieren mit rund 24,6 Millionen Franken die 
Erneuerung der Gleis·, Bahnsteig·, Sicherheits· 
und Publikumsanlagen. 

ToP+ FLoP 
Top: Unbeschwerter Ausflug 
11!(1 Tagestouren ganz ohne Auto - dieses 
~ Motto hat sich der Zeitgeist-Verlag zum 
Ziel gesetzt Die Broschüren "Fahr Rad" und 
"Per Pedes" laden dazu ein, mit dem Draht· 
esel oder zu Fuß zwischen Rhein und Ruhr 
auf Wanderschaft zu gehen. Das Besondere 
daran: Alle vorgestellten Ausflüge beginnen 
und enden bei einer Bus· oder Bahnstation. 
Mehr als öffentliche Verkehrsmittel braucht 
es zum Transport nicht Bei den Routen ach· 
tete der Verlag darauf, daß man allzu gro· 

Ausflüge ohne Auto empfehlen 
die beiden Reiseführer. 

ßen Straßen möglichst nicht in die Quere 
kommt. Der Weg selbst ist auf vereinfachten 
Karten eingezeichnet. Spezielle Symbole 
markieren Besonderheiten der Wanderung 
wie zum Beispiel starke Steigungen. Der er· 
gänzende Text beschreibt die Sehenswürdig· 
keiten, welche den Wanderer unterwegs er· 
warten, und informiert über Land und Leu­
te. Die Reiseführer enthalten zudem einen 
Linienplan des Verkehrsverbunds Rhein· 
Ruhr sowie Informationen zu Tarifgebiet 
und -gebühren. Der Preis einer Broschüre 
liegt bei rund acht Mark. Dafür erhält man 
ein ansprechend gestaltetes, interessantes 
Werk - und obendrein den Anreiz, bei der 
Ausflugsplanung gerade in der wärmeren 
Jahreszeit auf das Auto zu verzichten. 
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Flop: Mühsame Heimreise 
1M Das aktuelle K.~rsbuch zeigt es wieder: 
1!1 So manche Anderung im jährlich 
erscheinenden Bahnverbindungs-Wälzer 
muß noch lange keine Verbesserung darstel· 
len. Wo neuerdings Nahverkehrszüge sogar 
nach Kundenwünschen fahren, gibt es aus· 
gerechnet im Fernverkehr auch unrührnli· 
ehe Gegenbeispiele. Ein solches ist die Zug· 
verbindung aus dem schweizerischen Brig 
über Mainz nach Köln. Bisher freuten sich 
vor allem aus dem Süden heimkehrende Ur· 
lauher über diese tägliche Direkt·Verbin· 
dung. Heute allerdings existiert diese Rela· 
tion nur noch sonntags unverändert, an allen 
anderen Tagen endet der alte Zuglauf in 
Mainz. Hier heißt es dann aussteigen und 
auf den Anschlußzug aus Prag warten, der 
früher als Zusatz-Zug die Verbindung entla­
stete. Da der Prager EC für Verspätungen 
einigermaßen anfällig ist, müssen die Rei· 
senden oft auf dem Bahnsteig ausharren. 
Hinzu kommt, daß sich am Freitag abend 
Urlauber und Wochenendpendler dazugesel· 
len. Eine Überbesetzung läßt sich also kaum 
vermeiden. Eigentlich unmöglich, daß die 
Hinreise so kurz vor dem Ziel noch er· 
schwert wird. Ein so großes Frustpotential 
bringt wohl kaum Image-Gewinn. Ein Schritt 
zurück wäre hier ein Schritt nach vorn. 
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Der ehemals durchgehende Zug· 
lauf ist in Mainz unterbrochen. 
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Verladung der Dampflok 7 

auf das Schiff. 

Vitznau·Rigi·Bahn 

Überführungsfahrt 
• Am 12. März brachte ein Tra· 
jektschiff die Lok Nummer 7 der 
Vitznau-Rigi-Bahn auf ihre frühere 
Strecke zurück. Die Fahrt führte 
auf dem Vierwaldstättersee von Lu· 
zem über Weggis nach Vitznau. Die 
Wiederinbetriebnahme dieser 
Zahnraddampflok mit stehendem 
Kessel geht auf eine Initiative der 
Vitznau-Rigi·Bahn, des Verkehrs· 
hauses in Luzem und der Schweize· 
rischen Lokomotiv· und Maschinen· 
fabrik (SLM) zurück. Die 120 Jahre 
alte Lok soll vom 21. Mai bis An· 
fang Oktober täglich im Einsatz ste· 
hen. Anlaß für die außergewöhnli· 
ehe Ausbesserung dieser Maschine 
ist das 125jährige Jubiläum der 
Vitznau-Rigi-Bahn. 

I:Vßhtl.d1:J:I 

Rückschlag für 1995 
• Die Erfolgsrechnung der Schwei· 
zerischen Bundesbahnen schloß für 
das Jahr 1995 mit einem Fehlbe· 
trag von 496 Millionen Franken ab. 
Die budgetierten Werte wurden un· 
ter anderem durch einen außeror· 
denwehen Aufwand von 219 Millio· 
nen Franken durch Frühpensionie· 
rungen um 183 Millionen über· 
schritten. Der Gesamtertrag belief 
sich auf 6,244 Milliarden Franken. 
Die seit 1946 ununterbrochene Er· 
tragszunahme im Personenverkehr 
konnte nicht fortgesetzt werden: 
Der Ertrag sank um 124 Millionen 
Franken. Gründe waren eine Flau· 
te im Tourismus, aber auch eine 
durch Mehrwertsteuer-Belastun· 
gen gedämpfte Reiselust für Bahn· 
fahrten. Die Erträge im Güterver· 
kehr gingen um rund acht Prozent 
zurück. 
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Verspätung für neue Züge 
• Durch Lieferschwierigkeiten wird sich der Start des Cisalpino 
leicht verzögern (siehe Heft 3). Ab Fahrplanwechsel am 2. Juni 
wird nur die Schnellverbindung zwischen Mailand und Genf ange· 
boten. Es handelt sich um eine einmalige Hin· und Rückfahrt: Mai· 
land ab 6.40 Uhr, Genf an 10.15 Uhr; Genf ab 10.39 Uhr, Mailand 
an 14.17 Uhr. Für dieses Angebot wird zunächst nur eine Zugein· 
heit benötigt. Die Destinationen Zürich, Bern und Basel kommen 
zum kleinen Fahrplanwechsel im September hinzu. Im März absol· 
vierte eine dreiteilige Cisalpino-Einheit umfangreiche Probefahrten 
in der Schweiz. Dabei mußte die Wechselstrom-Einspeisung gete· 
stet und die Neigesteuerung eingestellt werden. Unternehmen aus 
Bern und Rom gründeten inzwischen die Gesellschaft Ristorante 
Cisalpino (RICI), die die Bordverpflegung übernimmt. 

Cisalpino-Probezug am 1. März auf dem Kanderviadukt. 

US-Schnellverkehr 

TGV statt ICE 
• Die amerilkanische Eisen· 
bahngesellschaft Amtrak ent· 
schied sich für ihre Strecke von 
Boston nach New York für den 
TGV und gegen den ICE. Das 
Auftragsvolumen liegt bei 1,58 
Milliarden DM, allerdings ent· 
fallen davon rund 70 Prozent 
auf die lokale Fertigung in den 
USA. Siemens ließ verlauten, 
daß der Verlust des Auftrages 
keine geschäftlichen Auswir· 
kungen habe. Da in den USA 
zur Zeit weitere 50 Projekte für 
Schnellfahrstrecken existieren, 
wird sich der deutsche Elektro· 
konzern auch. in Zukunft um 

Lok 2000 der SBB 

Aufträge bewerben. Der von ei· 
nem Konsortium aus GEC Al· 
sthom und Bombardier gebaute 
TGV soll ab Oktober 1999 fah· 
ren. Entscheidend für die Auf· 
tragsvergabe war der günstige· 
re Preis. Allerdings mußte der 
französisch-kanadische Anbie­
ter ganz ungewöhnliche Zuge· 
ständnisse machen. So müssen 
für 611 Millionen Dollar 18 Zü· 
ge sowie Wartungs· und Repa· 
raturanJagen vorfinanziert wer· 
den. Die Geschwindigkeit der 
Kreditrückzahlung wird vom 
Erfolg des amerikanischen Un­
ternehmens abhängen. Für Pan· 
nen werden Strafen fällig: bei 
Verspätungen durch Maschi· 
nenschäden 5000 Dollar. 

Serienende für Jahrhundertlok 
• Am 1. März erhielten die Schweizerischen Bundesbahnen die 
letzte von insgesamt 119 Bahn-2000-Lokomotiven der Reihe 460. 
Damit endete ein Beschaffungsprogramm im Wert von 817 Millio· 
nen Schweizer Franken. Die Maschinen wurden vom Schweizer 
Herstellerkonsortium ABB und SLM geliefert. Mit der Re 460 ver· 
fügen die SBB über die weltweit größte Serie elektrischer Umrich· 
ter-Lokomotiven. Die Lokomotiven leisten 6100 kW. Durch einen 
verbesserten Wirkungsgrad und eine elektrische Bremse mit Ener· 
gierückspeisung konnte der Energieverbrauch gegenüber konven· 
tionellen Bauarten um rund 12 Prozent reduziert werden. 

ZEITREISE 

Am Fuß des Weißen Turms 

Nostalgische Fahrzeuge vor historischen Gebäuden. 

Im November 1897 schlug in Darmstadt die Geburtsstunde der elek· 
trisehen Straßenbahn. Sie sollte den Verkehr in der industriell auf­
strebenden Stadt bewältigen. Diese Aufgabe hatte die dampfbetrie­
benen Vorortbahnen der Süddeutschen Eisenbahngesellschaft über· 
fordert. Einer der Knotenpunkte der .. Elektrischen" wurde der 
Emst-Ludwigs-Piatz. Hier, am Fuß des Weißen Turms und nahe des 
großherzogliehen Residenzschlosses, trafen sich bis 1924 alle Linien 
der meterspurigen Straßenbahn. Das historische Bild, vom Schloß 
aus aufgenommen, gibt einen Einblick in den Fahrzeugpark der An· 
fangszeit. Links stehen Triebwagen der ersten Serie von 1897. 
Rechts fährt ein Fahrzeug des zweiten Bautyps von 1903. ln frischem 
Glanz erstrahlt der kurz zuvor gebaute Verkehrspavillon an der Hai· 
testelle. Eingerahmt wird die Szenerie von den Kaufhäusern Schwab 
und Faix. ln der Folgezeit erlebte der Ernst-Ludwigs-Piatz weitrei· 
chende Veränderungen. 1912 wurden die Vorortbahnen und die 
städtischen Straßenbahnen in der Hessischen Eisenbahn-Aktien-Ge­
sellschaft zusammengefaßt. Durch die hinzugekommenen Linien 
büßte der Platz einen Teil seiner Bedeutung ein. Die Strecke im 
Bildhintergrund etwa wurde stillgelegt und später abgebaut. Ver· 
heerende Folgen hatten die schweren Luftangriffe im Zweiten Welt· 
krieg. So erinnern heute nur der Turm, die Gleise im Vordergrund 
sowie die Wachhäuschen am Schloßeingang an das einstige Panora· 
ma. Dennoch ist der Ernst-Ludwigs-Piatz wichtige Straßenbahnsta· 
tion und Einkaufszentrum geblieben. Die Dimensionen haben sich 
gegenüber früher sogar vergrößert: der Triebwagen der ab 1976 
gelieferten Serie, die Kaufhäuser und der 1954 um ein Stockwerk 
erhöhte Weiße Turm liefern den Beweis. 

Die Tram passiert den 
Weißen Turm und 
Neubauten aus den 
fünfziger Jahren. 
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tigt war, schafft die Mann­
schaft im ICE-Werk heute in 
der knapp kalkulierten Stun­
denwende. Der Kurz-Check 
mit Fahrwerkskontrolle, der 
alle 3500 Kilometer ansteht, 
wird aber nur dadurch mög­
lich, daß das gesamte Servi­
ce-Personal auf vier Ebenen 
gleichzeitig arbeitet. Die 
Fahrwerksspezialisten kontrol­
lieren und reparieren vor al­
lem von einer Arbeitsgrube 
aus, die 1,75 Meter unter der 
Schienenoberkante liegt, aber 
auch direkt vom Hallenboden 
aus, 95 Zentimeter unterhalb 
des Gleisniveaus. Mit speziel­
len Plattformen an den Wa­
geneingängen, 1,20 Meter 
über den Hallengleisen, errei­
chen die Serviceleute das In­
nere des ICE. Eine kleine 
Hängebahn bringt die Techni­
ker an jede Stelle des !CE-Da­
ches; sie können so die Strom-
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abnehmer der beiden Trieb­
köpfe und die Dachantennen 
des Servicewagens kontrollie­
ren. In München sind aber 
auch größere Reparaturen 
möglich. Wenn das Werks­
team bei einem Motorschaden 
ein komplettes Antriebsdreh­
gesteil austauschen muß, 
bleibt der ICE allerdings acht 
Stunden außer Gefecht, muß 
ein Ersatzzug einspringen. 

Damit alle Arbeiten während 
der kurzen Stundenwende rei­
bunglos klappen, hat jeder 
ICE ein vollelektronisches 
Diagnosesystem, das Störun· 
gen im Zug automatisch regi­
striert und schon vor Ankunft 
ins Werk weiterleitet. Ein 
spezieller Rechner namens 
ZEUS (Zentrale Einrichtung 
zur Überwachung und Steue­
rung) klopft in den Mittelwa­
gen ständig sämtliche elektri-

Der Fertigungsdisponent koordiniert von der 

Zentrale des ICE-Werkes - dem Disporaum -

per Computer alle Arbeiten an den ICE. 

Eine Vakuum-Anlage saugt die Fäkalien aus den 
ICE·Tanks; das ausgeklügelte Belüftungssystem 

sehen Systeme nach Störun· 
gen ab. Hat ZEUS einen Feh­
ler entdeckt, meldet er ihn 
zum Zentralrechner DA VlD 
(Diagnose-, Aufrüst· und Vor­
bereitungsdienst mit inte· 
grierter Display-Steuerung) 
im führenden ICE-Triebkopf. 
ZEUS endeckt aber nicht al­
les. Wenn beim Fax im Konfe-

• DAVID registriert 
allerlei Probleme. 
renzabteil das Papier alle ist 
oder der Verstellmechanis­
mus einer Sitzlehne klemmt, 
muß der Bordtechniker ein­
springen. Kann er nicht wei­
terhelfen, füttert er DAVID 
mit der entsprechenden Feh­
lermeldung. Auf dem mehre­
re hundert Kilometer langen 
Laufweg aus Richtung Nor­
den registriert DA VlD auf 
diese Weise allerlei Probleme 

und Problemchen, um die 
sich das Werk in München an­
schließend kümmern muß. 

Im Augsburger Hauptbahnhof 
hat DAVID das erste Mal Ge­
legenheit, seine Datenmenge 
per Funk an den Betriebsfüh­
rungsrechner (BFR) nach 
München zu schicken. Klappt 
die Übermittlung rund 60 Ki­
lometer vor den Toren der 
Olympia-Stadt nicht oder sind 
seit Augsburg neue Probleme 
aufgetaucht, kann der Lok­
führer im Münchner Haupt· 
bahnhof nochmals die Fehler­
meldungen ins Werk senden; 
selbst dann bleibt dem !CE­
Werk noch genügend Zeit, 
den Reparaturstopp zu koor­
dinieren. Allerdings gibt es in 
der schnellen Flotte einen 
Ausreißer, der nur aus Mün­
chen senden kann: Der ICE 
821 "Main-Kurier" aus Dort· 



mund steuert die Isar-Metro­
pole nämlich via Ingolstadt 
an, und dort fehlt bis jetzt ei­
ne Sendeanlage für die Daten 
des Diagnoserechners. 

Am 7. März ist der Tz 063, wie 
der ICE mit den Triebköpfen 
401 063 und 401 563 im Eisen-
bahnerjargon heißt, als 
"Main-Kurier" unterwegs. 
DAVID hat bisher zwar keine 
schwerwiegenden Störungen 
registriert, aber im Service­
wagen 803 022 steckt der 
Wurm. ZEUS meldet, daß der 
Notschalter beide Großraum­
Trenntüren abgeschaltet hat 
und daß das Hochspannungs­
Steuerstromrelais ausgefal­
len ist. Der 802 062, drei Wa­
gen weiter vorne, hat die glei­
chen Probleme; ZEUS mo­
niert zusätzlich die abgeschal­
tete Fußbodenheizung. Auf 
seinen Kontrollgängen ent· 
deckt der Bordtechniker wei­
tere Mängel: Im Servicewa­
gen fehlt die Trittleiter des 
Zugbüros, die Schreibmaschi­
ne versagt ihren Dienst und 
im Wagen 7 schließlich sind 
zwei Armlehnenköpfe kaputt. 
Während kaum ein Fahrgast 
die kleinen Schwierigkeiten 

wahrnimmt, kämpft das Mit· 
ropa-Team kurz hinter Ans­
bach mit einem tückischen 
Problem: Die Kaffeemaschine 
1 streikt. Der Bordtechniker 
diagnostiziert einen Schaden 
in der Elektronik des Auto· 
maten, helfen kann er aller­
dings nicht. Mit nur noch ei­
ner funktionstüchtigen Kaf­
feemaschine donnert der 
ICE 821 weiter durchs Alt· 
mühltal über Ingolstadt nach 
München. Pün!ktlich rumpelt 
der ICE gegen 13.15 Uhr 
durchs Gleisvorfeld in die 
Haupthalle des Münchner 
Hauptbahnhofs - Endstation. 

Während in der Halle des 
!CE-Werkes noch Ruhe 
herrscht, sitzen in der Zentra­
le, dem sogenannten Dispo­
raum, schon alle auf ihrem 
Posten. Günther Bosch, 45, 
sorgt als Fertigungsdisponent 
für den reibungslosen Ablauf 
beim Boxenstopp. Gerhard 
Gabriel, 34, und Andreas 
Seidl, 23, von der EDV-Grup­
pe betreuen dje Rechner im 
Werk. Zunächst bleibt Boschs 
Bildschirm aber dunkel. 
Nachdem sich DAVID nicht 
beim Goliath BFR meldet, 

Mit einem ohrenbetäubenden Warnpfiff aus der 
Dreiklangfanfare rollte am 7. März 1996 der ICE 
821 in die Halle des !CE-Werkes München. 
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ln Minutenschnelle wechselt Industrie­
mechaniker Pier Wilhelm die verschlisse­

nen Beläge an den vier Scheiben­
bremsen eines Radsatzes. 

Ein Problem, das besonders die Fahr­
gäste im Speisewagen bemerkten: Die 
Kaffeemaschine 1 streikte. Eine neue 
Platine sorgt für Abhilfe. 

versucht Bosch, den Lokfüh­
rer vom 063 per Rangierfunk 
zu erreichen - vergebens. 
Wenn die Datenübertragung 
nicht klappt, können erst die 
Werks-Techniker bei ZEUS 
im Servicewagen eine Sam­
melabfrage machen, aller­
dings fehlL dann wertvolle 
Zeit für Wartung und Repara­
turen. Wieder kräht der 
Funk. "Hier ICE 821", meldet 
sich der Lokführer des Main­
Kurier vom Hauptbahnhof. 
"Drück' bitte Deine Sendeta­
ste", fordert Bosch den Lok­
führer auf. Der Bildschirm 
flackert, zeilenweise meldet 
DAVID die Fehlerdaten des 
063. "Jetzt isser do, jetzt 
geht's los", Dispo Bosch ist in 
seinem Element. Kurz darauf 
klingelt das Telefon. "Der 821 
kommt planmäßig auf Gleis 
705 rein", meldet die Be­
triebsüberwachung im Stell-
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werk an der Hackerbrücke 
gegen 13.30 Uhr. Bosch hat 
jetzt rund eine Dreiviertel­
stunde Zeit, um an seinem 
Rechner für das gesamte Ser­
vicepersonal sogenannte "Ar­
beitszettel" zu erstellen. Je­
der Arbeitszettel enthält ge­
nau auf den Wartungstrupp 
zugeschnitten die Mängel, die 
DAVID gemeldet hat und ver­
schiedene Routinemaßnah­
men, wie die Laufwerksunter­
suchung, die bei jedem Hal­
lenstopp anfallen. Bevor die 
ICE aber in die steril wirken­
de Inspektionshalle rollen 
dürfen, bringt die "Außenrei­
nigungsanl age" ARA die Zü­
ge äußerlich wieder fast auf 
Hochglanz. 

Um 13.35 Uhr meldet sich der 
063 von der Waschanlage. Die 
Wartungsroutine beginnt In 
der rund 200 Meter langen 

Per Funk meldet der Bordrechner DAVID im ICE 
sämtliche Mängel und Defekte Zeile für Zeile an 
die Zentrale im ICE-Werk München. 

Röhre, die zwischen Haupt­
bahnhof und ICE-Werk liegt, 
durchläuft der rund 400 Me­
ter lange Zug mit eigener 
Kraft einen 20minütigen Voll­
waschgang. Eine spezielle 
Fahrautomatik sorgt dafür, 
daß der ICE während der 

• Der ICE ergraut 
immer mehr. 
Waschfahrt die vorgeschrie­
bene Geschwindigkeit von 
zwei Stundenkilometern ex­
akt einhält Zunächst schiebt 
der hintere Triebkopf den 
Zug in die fahrleitungslose 
Röhre. Sobald der vorauslau­
fende Triebkopf aus dem 
Bürstendschungel - ähnlich 
einer Autowaschanlage - auf­
taucht, übernimmt er die 
Führung; der Maschinenwa­
gen am Schluß senkt seinen 
Stromabnehmer. Rund 20 Ku-

bikmeter Wasser schießen bei 
einer !CE-Wäsche durch die 
Düsen der Reinigungsanlage. 
Der Clou: Das Werk München 
bereitet rund 75 Prozent des 
Waschwassers wieder auf und 
verwendet es für weitere 
!CE-Züge. Das Ergebnis von 
ARA wirkt auf den ersten 
Blick aber wenig überzeu­
gend: Die Außenhaut des 
Schienenrenners erscheint 
noch genauso schmuddelig 
grau-braun wie vor der Wä­
sche. Aber selbst mit scharfen 
Reinigungsmitteln gelingt es 
ARA mittlerweile nicht mehr, 
die trübe Mischung aus 
Brems- und Graphitstaub zu 
entfernen, die sich auf rau­
senden von Kilometern in den 
Lack gefressen hat. Die ICE 
der ersten Generation sollen 
deswegen schon bei der näch· 
sten größeren Revision ein 
neues Farbkleid erhal ten. 



Während das letzte Drittel 
des Zuges noch in der Röhre 
steckt, hat der vordere Teil 
schon die Radsatzdiagnose· 
Anlage ULM erreicht; das 
Kürzel ULM steht für die 
sperrigen Begriffe Ultra· 
schallprüfung, Lichtschnitt· 
Meßverfahren und Meßbal· 
ken. Bei der Schleichfahrt des 
ICE mit Tempo 2 durch die 
kleine Halle, registrieren UJ. 
traschallwellen selbst kleinste 
Risse an den Radlaufflächen 
und melden die Diagnose an 
den Zentralrechner BFR wei­
ter. Wenige Meter weiter ja­
gen Lichtblitze Stück für 
Stück über die Radprofile. Ei· 
ne hochauflösende Kamera 
registriert die Profilschnitte 
und schickt sie an den BFR. 
Der wiederum vergleicht die 
Messungen mit dem Idealpro· 
fil eines Rades. An der drit· 
ten Station der ULM laufen 
die Spurkränze über eine Art 
Wiegebalken. Hat die Rad· 
Iauffläche irgendwelche Ver· 
formungen oder Flachstellen, 
drückt der Spurkranz den 

Balken um den Fehlbetrag 
nach unten. Wenn nur einer 
der drei Meßwerte aus der 
ULM außerhalb der Toleranz 
liegt, muß der betroffene 
Radsatz beim Laufwerk· 
Check in der Halle ausge­
tauscht werden - für die 
Münchner eine Routinesache, 
die gerade 20 Minuten dau· 
ert. Ein spezielles Luftkissen· 
fahrzeug fährt dabei unter 
die Gleisbrücke, auf der das 
Drehgestell positioniert ist, 
und hebt den defekten Rad· 
satz heraus. 

Nacheinander erscheinen die 
aktuellen Daten der drei 
Meßstationen auf dem Bild· 
schirm des Disponenten. Als 
um 13.54 Uhr der hintere 
Triebkopf des Main-Kurier 
die letzte Station der ULM 
verläßt, ist Günther Bosch er· 
leichtert: Keine der Messun· 
gen am 063 überschreitet den 
zulässigen Grenzwert. Jetzt 
bleiben noch gut zwanzig Mi· 
nuten, bis der ICE um 14.17 
Uhr durch das Tor an der 

Mit verhaltenem Klack-klack, Klack-klack rollt der frisch 
gewaschene ICE-Triebzug 063 in die Werkshalle. 

Das Team vom ICE-Werk arbeitet während des kurz 
bemessenen Boxenstopps auf vier Ebenen gleichzeitig. 

Arbeitsebene +3,80 
sz 

Arbeitsebene +1,20 

Schienenobertcante +o,oo 
'57 

Untergeschoß 
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Westseite ins Hallengleis 705 
rollen soll. Ohne Hektik kann 
Bosch seine Arbeitszettel 
komplettieren und die Aus­
drucke an die Wartungs­
trupps weiterleiten. Unterdes­
sen rauscht der 063 an der 
Halle vorüber zur Westseite 
des !CE-Werkes. Bevor der 
Main-Kurier aber durch das 
Werksportal rollen darf, fragt 
der Zentralrechner alle mögli­
chen Gefahrenquellen auf 
den verschiedenen Hallen­
ebenen ab. Das Hallengleis 
muß auf seiner gesamten Län­
ge frei sein. Erst wenn die 
schwenkbaren Gleisbrücken 
der Radsatz-Wechselanlage 
verriegelt sind und die Fahr­
leitung unter Spannung steht, 
kann der Zug anrollen. 

Viertel nach zwei ist es so­
weit: Vollautomatisch öffnen 
sich die Hallentore; in der Ar­
beitsgrube beginnen unzähli­
ge Warnleuchten zu blinken. 
Ein harmonischer Dreiklang 
aus der Preßluftfanfare des 
ICE warnt das Personal in der 
Halle, dann rumpelt der 
Triebzug 063 mit verhaltenem 
Klack-klack, Klack-klack 
durch das Westtor von Gleis 
705. Gebannt verfolgt Günt­
her Bosch auf seinem Gleis­
bild-Stellpult im Disporaum 
die Einfahrt. Bisher war der 
Fahrdienstleiter im Stellwerk 
an der Hackerbrücke für den 
Zug verantwortlich, jetzt muß 
sich Bosch um den ICE küm­
mern. Mit gut Schrittge­
schwindigkeit verschwindet 
der fast 400 Meter lange Zug 
Meter für Meter in der Halle 
und gleitet fast lautlos auf 
seine Parkposition. Nur die 
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Eine sogenannte Lichtschnitt·Meßanlage tastet mit 
einer Kamera die Radprofile des ICE ab und ver· 
gleicht sie anschließend mit den ldealwerten. 

Lüfter in den Treibköpfen 
summen. Dann kreischen die 
Scheibenbremsen; exakt pla­
ziert der Rangierlokführer 
die Drehgestelle des Triebzu­
ges 062 auf den schwenkba­
ren Gleisbrücken der Rad­
satz-Wechselanlage. Jetzt be­
ginnt der eigentliche Boxen­
stopp. Die folgende Stunde 
fordert von allen Beteiligten 
volle Konzentration; jeder 
Handgriff muß sitzen, damit 
alles wie am Schnürchen 
klappt. Reinigungstrupps mit 
Putzeimer und Staubsauger 
entern das OB-Flaggschiff ge­
nauso wie Elektronikspeziali­
sten mit ihren Meßgeräten 
und Werkzeugen. 

Aus dem Speisewagen klingt 
bald buntes Stimmengewirr -
eine Mischung aus Bayerisch 
und Sächsisch. Während zwei 
Elektroniker die kaputte Kaf-

Die Graphit-Paletten der Stromabnehmer schleifen 
sich im Fahrbetrieb scharfkantig zu. Mit einer Feile 
werden die Kanten der Schleifstücke abgerundet. 

feemaschine reparieren und 
eine Putzkolonne die Wagen­
übergänge schrubbt, versorgt 
das Mitropa-Team vom Werk 
München die Küche im Bord­
Restaurant. Aus dem Mitro­
pa-Lager im Keller des !CE­
Werkes rollen per Hängebahn 
zwei Alu-Container, randvoll 

• ln der Halle stinkt 
nichts zum Himmel. 
beladen mit frischen Speisen 
und Getränken, zur Plattform 
an der Ladetür des Speisewa­
gens. Die Retouren verlassen 
durch die gegenüberliegende 
Luke ebenfalls in einer Alu­
Box den Zug wieder in Rich­
tung Keller. Eine Arbeitsebe­
ne weiter unten bekommt der 
ICE aus Zapfpistolen frisches 
Wasser für Waschbecken und 
Toilettenspülung. Auf der an­
deren Wagenseite entleert 

ein stationäres Vakuumsy­
stem die Fäkalienbehäl ter. 
Die ausgeklügelte Technik, 
bei dem kleine Luftmengen 
zum Druckausgleich in die 
Tanks strömen, verhindert, 
daß die ganze Aktion zum 
Himmel stinkt. 

In der gut 400 Meter langen 
Untersuchungsgrube begin­
nen Fahrwerksspezialisten 
mit der Routineprüfung an 
Drehgestellen und Radsätzen. 
Schon beim letzten Stopp im 
Hamburger ICE-Werk bekam 
DAVID den Auftrag mit auf 
den Weg, daß in München die 
Bremsbeläge am Radsatz 4 
des Speisewagens getauscht 
werden müssen. Die suppen­
tellergroßen Verzögerer sind 
bis zur Grenzmarke verschlis­
sen; ein Klotz ist sogar mitten 
entzwei gebrochen. Die Span­
nungsrisse, die sieb an mehre-



ren Stellen der Bremsschei­
ben über den ganzen Radius 
ziehen, sind allerdings unbe­
denklich, erläutert ein Tech­
niker. Sie entstehen, wenn 
sich die Scheiben nach hefti­
gen Bremsmanövern relativ 
schnell abkühlen. Zusätzlich 
zu den elektronischen Mes­
sungen der ULM prüfen Ex­
perten mit Kennerblick die 
Radlaufflächen auf die kaum 
sichtbaren Materialausbrü­
che, die das berüchtigte Ru­
moren der ICE-Züge bei ho­
hem Tempo verursachen. 

Während die Laufwerkexper­
ten noch durch die Arbeits­
gwben huschen, steigt der In­
dustriemechaniker Pier Wil­
helm dem !CE aufs Dach. Das 
klappt aber nur nach einem 
genau festgelegten Ritual: Zu­
erst muß Wilhelm die Fahrlei­
tung von Gleis 705 abschalten 
und erden, dann gibt die Si­
cherung den Schlüssel für die 
Hängebahn frei, die ihn an je­
de Stelle des !CE-Daches 
bringt. Zunächst steuert der 
Techniker die kleine Hänge­
gondel zum Stromabnehmer 
des Triebkopfes 401 063. 

Nachdem Wilhelm den Ge­
lenkmechanismus des Ein­
holm-Bügels überprüft hat, 
rundet er mit einer Feile die 
scharfkantig zugschliffenen 
Graphit-Schleifstücke wieder 
etwas ab. So wird vermieden, 
daß bei hohen Geschwindig­
keiten Kohlestückehen aus 
der Palette brechen. "Bei Re­
gen oder Schnee kann es 
schon mal passieren, daß Fun­
kenüberschläge vom Stromab­
nehmer pfenniggroße Löcher 
ins Dach hauen", schildert 
Wilhelm seine Erfahrungen 
mit dem Paradezug. Der näch­
ste Stopp gilt den UKW-An­
tennen auf dem Servicewagen 
803. Die ICE-Werke fi.ihrten 
die Routineprüfung ein, nach­
dem vor einiger Zeit ein ICE 
mit geknickter Antenne aus 
der Waschanlage kam. Glück­
licherweise haben die Anten­
nen des 063 die Wäsche ohne 
Schaden überstanden. 

Während in der Halle die 
letzten Untersuchungen lau­
fen, bereitet Günther Bosch 
in seiner Kommandozentrale 
die Ausfahrt vor. Erst wenn 
alle Gleisbrücken verriegelt 

Die lichtdurchflutete Halle des !CE-Werkes wirkt 
mit ihren spiegelblanken Böden, im Vergleich zu 
klassischen Bahnbetriebswerken, fast steril. 

sind, alle Serviceleute sich 
mit ihrer Magnetkarte vom 
Zug abgemeldet haben und 
das Hallentor offen ist, kann 
Bosch das Rangiersignal auf 
freie Fahrt stellen. Kurz vor 
15.25 Uhr beginnt in der Gru­
be das gleiche Lichtermeer 
wie bei der Einfahrt des Zu­
ges zu blinken. Am Sperrsi-

gnal leuchten zwei weiße 
Lampen - Abfahrt. Der Trieb­
zug 063 startet als ICE 782 
"Veit Stoss" zu seiner Tour in 
Richtung Norden; gut sechs 
Stunden später wird er in 
Bremen sein. Wer weiß, was 
ZEUS und DAVID bis dahin 
alles entdeckt haben. 

Thomas Hornung 
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Wachablösung: Die II 5-Bahn-Berlin GmbH II stellte ihren neuen Triebzug der Baureihe 481 vor. 

Symbolisch fuhr das erste Fahrzeug durch ein nachgebildetes Brandenburger Tor. 

Durchbruch 

Ungehindert können die Fahrgäste jetzt von der einen in die 

andere Hälfte eines Viertelzuges gehen. 

• Endlich ist er da: Rot 
glühten die Wahrzeichen der 
Hauptstadt im Schein der 
Abendsonne, als der 481 001, 
umnebelt von Trockeneis· 
schwaden, durch das Bran· 
denburger Tor auf den Pari· 
ser Platz rollte. Eine ein· 
drucksvolle Kulisse, die es 
selbst in Berlin in dieser 
Form nicht gibt. Deshalb ent· 
stand sie in der Hauptwerk· 
statt Schöneweide aus Papier. 
Mit diesem großen Bahnhof 
übergaben Deutsche Waggon· 
bau AG (DWA) und ADtranz 
am 22. Februar den ersten 
Viertelzug der Baureihe 481 
an die Berliner S-Bahn. Lange 
hatten die Berliner auf diesen 
Augenblick gewartet. 

Konstruktion und Bau neuer 
Triebwagen für die Berliner 
S-Bahn waren eine unendli· 
ehe Geschichte. Viele Jahre 
hatte die Reichsbahn die in 
den Jahren von 1927 bis 1941 
gebauten Triebwagen der 
Baureihen 475 (ET 165), 476 
(ET 166) und 477 (ET 167) 
nicht ersetzt. Sie sind noch 
heute im Einsatz. Die Be· 
schäftigten der Hauptwerk· 
statt Schöneweide halten die 
betagten Fahrzeuge seit Jahr­
zehnten betriebsfähig. 

Bereits 1979 entstanden im 
Ostteil Berlins die ersten Pro· 
totypen der Baureihe 485, da­
mals noch als Baureihe 270 
bezeichnet. 1987 lieferte LEW 

Auch daran werden sich alle Berliner und S·Bahn·Freunde 

gewöhnen: Das eigenwillige Äußere des neuen Triebwagens. 



Hennigsdorf acht Züge der 
Vorserie. Drei Jahre später 
begann die Serienproduktion 
der Fahrzeuge, die mit kon· 
ventioneller Technik ausgerÜ· 
stet waren. Auch der andere 
Teil der Stadt war nicht untä· 
tig. Nachdem die BVG 1984 
das westliche Streckennetz 
übernommen hatte, ließ sie 
die Baureihe 480 entwickeln. 
Sie wich in ihrer Konstruk· 
tion vom traditionellen Bau· 
muster der Berliner S-Bahn 
ab. Bei allen anderen Baurei· 
hen besteht ein Viertelzug 
aus einem Trieb· und einem 
nicht motorisierten Beiwagen 
mit nur einem Führerstand, 
bei den 480 aus zwei Triebwa· 
gen mit zwei Fahrständen. 
Außerdem haben sie Dreh­
stromantrieb auf alle acht 
Achsen. Beide, Ost· und West· 
entwicklungen, sollen ver­
eint in die Zukunft fahren: 
Zur Zeit rüstet die S-Bahn 
GmbH die Fahrzeuge der 
Baureihe 480 um, damit sie 
frei kuppelbar mit den Trieb· 
wagen der Baureihe 485 sind. 
Ein gelbes Rechteck an der 
Kupplung markiert die umge· 
bauten Wagen. 

Nach der Wiedervereinigung 
der geteilten Stadt entwickel· 
ten DWA und AEG Hennigs· 
dorf (ADtranz) auf der Grund· 
Iage des 480 die Baureihe 
481. Der neue Zug vereinigt 
Elemente der traditionellen 
Fahrzeugkonstruktion der 
Berliner S-Bahn und des 480. 
Ein Viertelzug besteht aus ET 
A und ET B, nur der ET A hat 
einen Führerstand. Von den 
vier Drehgestellen sind drei 
durch Drehstrommotoren an· 
getrieben. Während bei der 
Baureihe 480 noch pro Trieb­
wagen ein Umrichter benötigt 
wurde, ist es bei der Reihe 
481 nur noch einer für alle 
sechs Fahrmotoren. Radial 
einstellbare Radsätze sollen 
die Laufeigenschaften verbes· 
sern und den Verschleiß ver· 
ringern. Eine Luftfederung 
mit Niveauregulierung ver­
spricht hohen Fahrkomfort 

Sowohl der technische Auf· 
bau als auch der Fahrzeugteil 

entstanden in Modulbauwei· 
se. Dies ermöglicht einen 
schnellen Wechsel von Bau­
teilen und verbilligt Wartung, 
Instandhaltung und Moderni· 
sierung. Mit Längs- und Quer· 
sitzen ist der Fahrgastraum 
eingerichtet. Rote Polstersitze 
markieren die teurere erste 
Klasse, die zusammen mit den 
neuen Fahrzeugen eingeführt 
wird. Die Konstrukteure 
dachten auch an behinderte 
Fahrgäste und sorgten für 
Rollstuhlrampen an der Tür 
hinter dem Führerstand und 
Tasthilfen für Blinde. Zusätz· 
lieh gelang den Waggonbau­
ern ein Durchbruch: Jetzt 
kann der Fahrgast ungehin­
dert von der einen in die an· 
dere Hälfte des Zuges gehen. 

Sicherheit ist Trumpf: In den 
Wagen gibt es ein Notruftele­
fon, über das der Fahrgast 
den Lokführer, die Zentrale 
und den Sicherheitsdienst 
alarmieren ka.nn. Durch eine 
Glaswand ist der Führerstand 
vom Fahrgastraum getrennt. 

Zehn Vorserienzüge liefern 
die Herstellerwerke Ammen· 
dorf (DWA) und ADtranz 
noch 1996. Anschließend sol­
len beide Betriebe nach dem 
Willen der DB AG bis zum 
Jahr 2004 490 Züge produzie­
ren. Nach dem legendären 
ET 165 wäre die neue Baurei· 
he 481 der meistgebaute Ber· 
Iiner S-Bahn-Triebwagen. 

Hartmut Lange 

Die Baureihe 485 bildet künftig die zweitstärkste Gattung 

im Berliner Fahrzeugpark. 

Ausgangspunkt für die Entwicklung des neuen Triebzuges 
481 war die Baureihe 480. 

Ihre Tage sind gezählt: Eine Fahrt mit dem altbekannten 
ET 165 ist bald nur noch im Museumszug möglich. 
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Eisenbahnfotografen sollten sich 

beeilen: Nur noch bis Ende Juni 1996 

läßt sich der T 05 vor Güterzügen in 

Gussenstadt ablichten. 
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Zugewehte Strecken und strenger 

Frost gehörten bei Gussenstadt 90 

Winter lang zum Eisenbahneralltag 

auf der Schwäbischen Alb. 

Am 1. März fuhr zwischen 

Amstetten und Gerstetten 

der letzte Personenzug. Trotz 

neuer Güterkunden hat die 

WEG offenbar kein Interesse 

mehr an der Strecke. 

Am 
seidenen 
Faden 

• Aus und vorbei. Am 1. März 1996 
rumpelte zum letzten Mal der T 05, ein 
alter Fuchs·Triebwagen der Württember· 
gischen Eisenbahngesellschaft (WEG), 
als Personenzug von Amstetten nach 
Gerstetten. Rückläufige Fahrgastzahlen 
und immer weniger Fracht machten der 
Bahn schon Anfang der achtziger Jahre 
zu schaffen. Seitdem hängt die Strecke 
am seidenen Faden. Bei der Sanierung 
der verschlissenen Gleise zogen Bundes· 
wehr, Land und Gemeinden 1981 zwar 
noch an einem Strang, nachdem der 
Bund aber am 30. Juni 1983 die "Gasöl· 
betriebsbeihilfe" strich, stoppte die 
WEG die aufwendige Sanierung der 
Strecke. Wenige Monate später beschloß 
sie die Stillegung. 

Die Bürger der Region wollten sich mit 
dem Ende ihres Bähnchens nicht abfin­
den: Um die Strecke zu retten, waren die 
Anlieger bereit, bis 1988 ein Drittel des 
jährlichen Verlustes zu übernehmen. Die 
Bundeswehr kam zunächst für ein weite­
res Drittel des Defizits auf und garantier­
te als Bonbon eine Mindestfracht; letzt­
lich war sie sogar bereit, einen erhebli­
chen Teil der Streckensanierung zu tra­
gen. Der restliche Fehlbetrag blieb der 
WEG. 1985 rückten die Bautrupps erneut 
an und sanierten die letzten Streckenki­
lometer in Rekordzeit. Kein Jahr ver­
ging, bis der T OS auf dem komplett er-



neuerten Oberbau in eine zunächst gesi­
cherte Zukunft starten konnte. Daß die 
Bundeswehr ihre Frachtzusagen ernst 
nahm, zeigte sie mit einer neuen Verla­
deanlage bei Gerstetten. Und auch der 
Personenverkehr ließ hoffen: Obwohl die 
WEG den Reiseverkehr nur bis 1988 ga­
rantierte, fuhren die Züge auch nach die­
ser Frist wie gewohnt weiter. Die Region 
honorierte das Engagement und erhöhte 
1994 die jährlichen Zuschüsse auf 
100 000 Mark. 

Kaum ein Jahr später wendete sich das 
Blatt. Im August 1995 kündigte die Bun­
deswehr ihre Frachtzusage und legte die 
wenige Jahre zuvor gebaute Verladeanla­
ge bei Gersretten still. Mit einer eigenen 
Schulbuslinie entlang der Bahn begann 
im September 1995 auch Amstetten, am 
Stuhl des Bähnchens zu sägen. Im De· 
zember 1995 erklärten die Vertreter der 
Region, daß sie nicht mehr in der Lage 
seien, weiterhin jährlich 100 000 Mark 
für die Bahn zu zahlen. Für weitere Zu· 
schüsse erwarten die Gemeinden aber, 
daß die Strecke in den Integralen Takt· 
fahrplan (IT) mit Anschlüssen in alle 
Richtungen aufgenommen wird. Baden­
Württemberg sah sich allerdings mit ei­
nem landesweiten IT überfordert. Der 
Taktverkehr war Sache der Gemeinden. 
Die WEG zog aus dem Gerangel ihre 
Konsequenzen und erklärte, daß sie die 

Strecke am 1. März 1996 Stillegen wolle. 
Der Güterverkehr hat noch eine Gnaden­
frist bis zum 30. Juni. Die Museumszüge 
der Ulmer Eisenbahnfreunde (UEF) sol­
len vorerst weiter fahren, obwohl die Pri­
vatbahn auch den Vertrag mit den UEF 
kurzerhand kündigte. 

Am 23. Februar startete die "Elefanten­
runde", ein Kreis aus Vertretern der 
WEG und allen Interessenten an der 
Bahn, im Gerstener Rathaus einen letz· 
ten Rettungsversuch für die Strecke. Die 
Firma Hörger & Schmid, ein holzverar­
beitender Betrieb, der sich in Gersretten 
niederlassen wiU, sagte der WEG jähr­
lich 20 000 Tonnen Fracht zu, mehr als 
das Doppelte der bisherigen Tonnage. 
Die Privatbahn hat sich offenbar aber 
längst gegen die Strecke entschieden; sie 
verlangt utopische 85 000 Tonnen Fracht, 
wenn sie die Strecke weiterbetreibt. Am 
liebsten möchte die WEG die Strecke 
verkaufen, sie verlangt dafür aber den 
Verkehrswert in Höhe von rund 2,4 Mil­
lionen Mark. Die Gemeinden bekundeten 
zwar mittlerweile Interesse an der Bahn, 
sie konnten sich allerdings noch nicht 
mit der WEG über den Preis einigen. g> 
Scheitern die Verhandlungen, droht E 
nicht nur der teure Abbau, auch Altla- ~ 
sten müßten saniert werden. Den ~ 
Schwarzen Peter hätte dann die WEG. ;,; 

B 
Tl!omas Hornung ~ 

Am bitterkalten 23. Februar 1996 war 
der T OS, wie jeden Werktag, morgens 
als leerfahrt von Amstetten nach 
Gerstetten unterwegs. 

Als sich am 23. Februar 1996 vormittags 
das Rolltor am Gerstetter lokschuppen 
senkte, verhandelte die .,Elefanten­
runde" über die Zukunft der Bahn. 



Der Bahnhof Moldau heute: Auf den Gleisen der 

tschechischen CD herrscht Nebenbahnatmosphäre. 

Fahrt über den Grenzviadukt Personenzug unterwegs 

von Weipert nach Bärenstein. 
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Mit dem Projekt der Erzgebirgsbahn suchte 

Sachsen Anschluß an das Fernverkehrsnetz. 

Der Erste Weltkrieg begrub aber die Pläne, 

aus dem Schatten Preußens herauszufahren. 

Erzrivalen 
• Mit guter Nachbarschaft 
war es ein für alle Mal vorbei, 
nachdem Sachsen im preu· 
ßisch-österreichischen Krieg 
von 1866 die Alpenländer 
durch "aktive Neutralität" 
unterstützt hatte, wie es da­
mals hieß. Im 1871 gegründe­
ten Reich nutzte Preußen da· 
her seine führende Stellung 

auf der Schiene im Kampf ge­
gen den ungeliebten, ökono­
misch starken Erzrivalen aus. 

Trotz seiner zentralen Lage 
war Dresden vom internatio· 
nalen Schienenverkehr so gut 
wie abgeschnitten. Nicht ei­
ner der vielen Luxuszüge, die 
durch deutsche Lande fuhren, 



Zug der ehemaligen KuK-Staatsbahn bei Moldau, un­
terwegs zwischen Böhmen und Sachsen. Die Aufnahme 
datiert noch aus der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg. 

Blick auf die Hochanlagen des Dresdner Hauptbahn­
hofes. Im Hintergrund das ehemalige Verwaltungs­
gebäude der Königlich Sächsischen Staatsbahn. 

hielt in der sächsischen Lan­
deshauptstadt. Ihre Bewohner 
parodierten den schwäbi· 
sehen Gassenhauer "Auf der 
schwäbschen Eisenbahn" da· 
her in ihrer Art: "Auf der 
säch'schen Eisenbohne, gibt 
es viele Hauptstatione, aber 
das ist doch zu dumm, alles 
fährt halt außen rum". 

Im Güterverkehr sah es nicht 
viel besser aus. Ohnehin das 
Schlußlicht in der Statistik, 
fuhren die sächsischen Bah­
nen zwischen 1897 und 1909 
die bei weitem niedrigsten 
Zuwachsraten aller deutschen 
Länder ein. Während sich das 
bei den preußisch-hessischen 
Staatsbahnen angelegte Kapi­
tal mit gut 6,5 Prozent ver· 
zinste, erwirtschafteten die 
sächsischen Staatsbahnen ge­
rade mal eine Rendite von 4,4 
Prozent. 

Daß die deutschen Eisenbah· 
nen Sachsen auf preußisches 
Betreiben hin mieden, mußte 
früher oder später auch die 
Politik bemerken. Mehrmals 
beschäftigte sich der sächsi­
sche Landtag in den letzten 
Jahrzehnten des vergangeneo 
Jahrhunderts mit diesem The· 
ma. Die Sachlage war klar: 
Um die inakzeptable Situa· 
tion zu beseitigen, mußte eine 
eigene, wenn möglich elektri· 
fizierte Hauptbahn her. Doch 
Sachsen war auf drei Seiten 
von preußischen Bahnen um­
zingelt. Nur nach Süden konn· 
te die neue Strecke führen, 
und dort bildete das Erzgebir· 
ge eine natürliche Schranke. 

Von solchen Unpäßlichkeiten 
wollten sich die Sachsen aber 
keinesfalls abhalten lassen 
und planten, eine Trasse, aus· 
gehend von Dresden oder 

Chemnitz, quer durch das 
Erzgebirge zu verlegen. Die 
Bahn Berlin - Riesa über 
Chemnitz zu verlängern, er­
wies sich aus topographischen 
Gründen als undurchführbar. 
Nachdem die Österreicher, 
damals Herrscher über Böh­
men, den Plan schmiedeten, 

Nie gebaut: Die Varianten 
der Erzgebirgsbahn zwischen 
Chemnitz und Weipert sowie 
Dresden und Moldau. 

Joachimstbal (Jachimov) und 
Weipert (Vejprty) per Bahn 
zu verbinden, standen auf 
sächsischer Seite zwei Projek­
te zur Diskussion. Die eine 
Strecke führte über Ditters· 
dorf und Gelenau nach Eh­
renfriedersdorf und weiter 
nach Annaberg und Weipert, 
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ginn dieses Jahrhunderts in der sächsischen 
Landeshauptstadt Dresden. 

Tunnel bei Bärenstein: Bei der Va­
riante von Chemnitz in den Süden 
stießen die Planer auf geologische 
Probleme. 

Bei Annaberg gab es zwei Linien­
führungen der Chemnitzer Erzge­
birgsbahn. Doch auch aus dieser 
Fernbahnvariante wurde nichts. 

die andere über Gablenz und 
Weißbach-Drehbach nach Eh­
renfriedersdorf. Aber in der 
bergigen Landschaft blieben 
beide Varianten einer Haupt· 
bahn auf der Strecke. 

Erst 1911 kam ein weiterer 
Vorschlag auf den Tisch, um 
dem preußischen Erzrivalen 
ein Schnippchen zu schlagen. 
Die neue, in Dresden begin­
nende Verbindung sollte in 
Reick abzweigen, durch den 
Lockwitzgrund nach Dippol-
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diswalde - Schnlledeberg und 
von dort aus weiter durch das 
Pöbeltal nach Bärenfels bezie­
hungsweise Seyde führen. 
Durch einen langen Thnnel 
hätte die Erzgebirgsbahn in 
Eichwald (Dubi) Anschluß an 
rue Bahn nach Brüx (Most) er­
halten. Rund 60 Kilometer 
Neubaustrecke wären auf 
sächsischer Seite nötig gewe­
sen. Die Böhmen hätten die 
steigungsreiclhe Strecke Eich­
wald - Klostergrab (Dubi­
Hrob) umbauen und den 

Bahnhof Moldau (Moldava) 
von 791 Meter über Normal­
null in das auf 630 Meter ge­
legene Weißeritztal verlegen 
müssen, um günstigere Be­
triebsergebnisse zu erzielen. 
Im Gegensatz zu den ersten 
beiden Plänen erwies sich der 
Vorschlag als realistisch und 
ausbaubar. Von Bärenfels 
oder Seyde sollten Stichstrek­
ken entstehen, um das gesam­
te Erzgebirge von Altenberg 
bis Olbemhau und Marien­
berg zu erschließen. 

Vi~l~ S~iten forderten damalls 
den Ausbau der Bahnen im 
oberen Erzgebirge, denn 
sämtliche Gebirgsbahnen ent­
standen bis dahin als Stich­
strecken ohne Verbindung 
untereinander. Diese neue 
Erzgebirgsbahn Dresden - Bä­
renfels - Karlsbad (Karlovy 
Vary) hätte die Reisezeiten 
nach Süddeutschland deutlich 
verkürzt. Die Verbindung 
Dresden - München und die 
Strecke Dresden - Karlsbad 
wären gut 50 Kilometer kür­
zer geworden. Dagegen wuch­
sen die Chancen auf ein Ende 
der künstlichen Ausgrenzung 
Sachsens vom internationalen 
Durchgangsverkehr. Als einzi­
ge echte Konkurrenz in un­
mittelbarer Nachbarschaft 
galt die Strecke Dresden -
Reichenbach - Hof. 

Trotz vieler Vorteile scheiter­
te das ehrgeizige Vorh:~ben. 

Dem Staat fehlte Kapital, da 
zu diesem Zeitpunkt mehrere 
Bahnhofsumbauten in Groß­
städten zu bezahlen waren. 
Die sächsische Regierung 
zeigte daher kein konsequen­
tes Interesse an diesem Pro­
jekt, schloß auch keinen 
Staatsvertrag mit Österreich­
Ungarn ab, um den Umbau 
des angrenzenden böhmi­
schen Streckenabschnittes zu 
regeln. Auch die Forstwirt­
schaft fürchtete, daß durch 
den Bau der neuen Bahnlinie 
die idyllische Ruhe des Rehe­
felder Forstgebietes empfind­
lich gestört werden könnte. 
Immerhin standen hier das 
königliche Jagdhaus und das 
Leibgehege seiner Majestät. 

Schließlich brach der Erste 
Weltkrieg aus, und damit 
wanderte auch der letzte Bau­
plan in die Schublade. Nicht 
nur, daß nach dem Krieg dem 
Staat erst recht das Geld fehl­
te. An den langdiskutierten 
Bahnbau war vor allem auf­
grund veränderter politischer 
Landschaften nicht mehr zu 
denken. Der Bau einer großen 
Hauptbahn durch das Erzge­
birge blieb daher bis heute 
ein unerfüllter Traum. 

Günter Baldauf/selbe 
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Wenig Verschnaufpausen haben die 
Menschen und ihre Maschinen. Ob 
vor Güter- oder Personenzügen, 
ständig sind die fleißigen Dampf­
rösser im Einsatz, wie hier 
Ok 22-31 am 18. Mai 1992. 

Alte Preußen warten auf neue Auf­
gaben: Rauhreif bedeckt am Mor­

gen des 29. Dezember 1995 die 
dreizylindrige Lok der Baureihe 

Ty 1 (ehemalige G 12); im Hinter­
grund eine Tki 3 (ehemalige T 9.3). 
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Nah-Erholung 
Ein Erlebnis, das sich niemand entgehen 

lassen sollte: ln Wollstein setzt die Polnische 

Staatsbahn planmäßig Dampfloks ein. Foto­

freunde finden dort viele attraktive Motive. 

• Eisenbahnfreunden ist 
kein Weg zu weit, um Dampf­
loks im Plandienst zu erleben. 
Dafür reisen sie bis in den 
Fernen Osten. Doch nicht im­
mer muß der Weg so weit 
sein: In Wollstein (Wolsztyn) 
macht die Polnische Staats­
bahn (PKP) fast täglich 
Dampf. Es ist das letzte Bahn­
betriebswerk Polens mit plan­
mäßigem Dampfbetrieb. 

Im Einsatz befinden sich ver· 
schiedene Baureihen, die in 
ihrer Mehrzahl für deutsche 
Fans keine Unbekannten 
sind. Neben Ok 22, 01 49, 
Pt 47 und Ty 45 kann der Fo­
tofreund Maschinen der Bau­
reihen Ok 1 (ehemalige P 8), 
Ty 3 (ehemalige BR 42) und 
Ty 2 (ehemalige BR 52) ab­
lichten. Die Schnellzugdampf­
lok Pm 36-2 zieht hauptsäch­
lich Sonderzüge. 

Die Wallsteiner sind auf den 
Ansturm der Gäste in Sachen 
Eisenbahn eingerichtet. In 
fünf Zimmern des Verwal· 
tungsgebäudes finden Dampf­
lokfans eine preiswerte Un-

terkunft mit Atmosphäre. 
Welches andere Quartier bie­
tet beim morgendlichen Zäh­
neputzen den Anblick einer 
P 8 auf der Drehscheibe? 
Aber das Verwaltungsgebäu­
de beherbergt nicht nur 
Dampf-Touristen, sondern 
auch ein kleines Museum. 
Dort findet der Besucher zwei 
Modellbahnanlagen, verschie­
dene Bauteile von Lokomoti­
ven und Modelle polnischer 
Bahnhöfe. 

Frühaufsteher haben in Woll­
stein Vorteile: Um sieben Uhr 
erfahren sie vom freundli­
chen Personal der Lokleitung, 
welche Güterzüge am Morgen 
mit Dampf bespannt sind. 
Langschläfer müssen warten, 
denn Güterwagen befördern 
die Dampfloks erst wieder am 
Abend. Im Güterverkehr sind 
sie auf den Strecken nach 
Kontopp (Konotop), Grätz 
(Grodzisk) und Bentschen 
(Zbaszyn) unterwegs. Tags­
über ziehen die Dampfrösser 
Personenzüge, vor allem auf 
den Strecken nach Posen 
(Poznan), Lissa (Leszno) und 



Grätz. Im Gegensatz zum fle­
xiblen Einsatz vor Güterzügen 
besteht im Personenverkehr 
ein zweitägiger Umlaufplan. 

Der Dampfbetrieb soll den 
Tourismus in der Gegend för­
dern. Der Besuch vieler Ei­
senbahnfreunde macht diese 

Initiative der Polnischen 
Staatsbahn zum Erfolg. Ein 
Urlaub in Wollstein ist in je­
dem Fall ein Gewinn, denn in 
diesem Naherholungsgebiet 
unter Volldampf vergißt der 
Urlauber den raucharmen 
Alltag der DB AG. 

Hartmut Lange 

Volldampf zurück: Mit mächtigem 

Auspuffschlag und Wannentender 

voraus schleppt die Ty 45-379 ihren 

Zug in einen kalten Dezember­

morgen des Jahres 1995. 

Dampflokatmosphäre, die es sonst 

nicht mehr gibt: Im Lokschuppen 

pausieren die Lokomotiven 

Ok 1-359, 0149-59 und Ty 45-379. 

'E 
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~ 
Gut geschmiert ist halb ge­

fahren: Vor dem Triebwerk 

einer ehemaligen Lokomo­

tive der Baureihe 38.1 Cl, bei 

der PKP Ok 1, steht eine 

gut gefüllte Ölkanne bereit. 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Verkaufe Koll Nr. 82542, 84011 , 84043, 
84730, 84731 , 85088, 86037, 87031, 
89703; alle Wagen Basis 4415 Kühlwa­
gen. Ang. bitte an Günter Schmider, Lui­
senstr. 21, 78112 St. Georgen/Schw., 
Tel. (07724) 1272 

TT-Verkauf, BTIB, Zeuke, Rokal, Loks 
und Wagen. Umfangreich! Angebotsliste 
gegen DM 2.- in Briefmarken über An­
dreas Hohmuth, Am Poggenbrink 17, 
33611 Bielefeld, Tel. (0521) 875305 

N u. HO umfangr. Angebot b. Ge­
brauchtware, Neuware. Kleinserien u. 
Zubehör. Liste gibt's für DM 2.-: Spur 
bitte angeben. TI HOST-Modellbau, 
Bergstr. 23, 06774 Söllichau G 

Biete diverse Ersatzteile für Piko HO 
und N; bitte Listen anfordern. Holger 
lvawrzyniak, Dittrichstr. 11, 04445 Lie­
bertwolkwitz, Tel. (034297) 42498 

Bahnfreak fertigt Anlagen jeder Spur 
und Größe, Dioramen, Gebäude. Brük­
ken, Bau- und Schaltpläne. alles wie im 
richtigen Leben: Roland Heichel, PF 68, 
79261 Gutach/Breisgau 

Biete Piko HO und N, TI und TI-Klein­
serien, Ersatzteile für Piko HO und N bit­
te Listen anfordern . Fax: 034 1/4414272. 
Bemd Schwabach, W.-Zipperer-Str. 118, 
04179 Leipzig, Tel. (0341) 4426881 

MÄRKLIN SPUR I Loks u. Wagen, so­
wie diverses Zubehör zu verkaufen. Fax: 
07621 /64293 Wolfgang Däschle. Tel. 
(07621) 64293 

Hallo Modellbahnfreunde! Artikel in 
HO, TI. N, Modellautos, viele Sonderan­
gebote. Auch DDR-Produkte, Liste geg. 
DM 3.- in Briefmarken anfordern ! I. Mük· 
ke. Eisenbahnstr. 113 b, 04315 Leipzig 

G 

Märklin Exp. Loks u. Roco 3 LW zu 
verk. 3041 , 3067, 3123, 3132, 3133, 
3137, 3148, 3160, 3325, 3326, 3332, 
Roco 14070A, 14182 A, 14148 A, 
43949, 43930, 14111A, 14138A, 14145 
A, 14178 B, 14191 A. Liste gegen DM 
1,- Ulf-Dieter Paris, Westring 222, 24116 
Kiel 

Verk. Märklin Sp. I BR 80 5710, Per­
sonenw. 5801, Kesselwagen 5866, Gü· 
terw. 5850, schriftliche Angebote an Pe­
ter Wolfsteller, Ringelnatzsir 8, 04808 
Wurzen 

Privatverkauf: Piko N: Loks, Wagen u. 
Ersatzteile. Liste geg. Freiumschlag. 
Nehme Ihre defekten Piko-Loks/N in 
Zahlung. Frank Jeserich, Eisenbarger 
Str. 60 b, 07639 Weißenborn, Tel. 
(036601) 43836 

Verk. Piko Standardgleise je Stück DM 
·,50. 5 Güterwagen DM 40,-; 3 NOHAB 
Dieselloks zus. DM 200,-; Dampflok-Ar­
chiv-Baden für DM 20,-; 15 Automodelle 
aus DDR Prod. nur zusammen für DM 
150,-. Peter Wolfsteller, Tel. (03425) 
922594 

SEKT, NICHT SELTERS... hdbner 
30 Jahre Sind etn Grund zvm Fetem. Eine Fülle lohnen-~ 
der Angebote wartet auf Ste. Schtenen. Wetchen. Gletse. 
Kreuzungen und umfangra.ches Zubehör. JA H RE 
Rollend~ Matenal tn der Spur Je. Lokomottven. C., KOMPETENZ 
Waggons etc.. ._ rt"" 
HUBNER FEINWERKTECHNIK GMBH 
Kaiserstraße 10d • 78532Tuttltngen • Tei.07461/1707-0 • Fax07461/170728 

Firma A. Nilsehe ..... ""'""' ""~••" [~] Der Modelleisenbahn-Spezialist in West-Sachsen • 
Plastikmodellbau 

Von Fleischmann!!! - · 
. Für die IT-Snur!!! Sei t 1924 

Öffnungszcucn: r Am Adler" 
Mo.-Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr ab Oktober '% liefer bar Altranstäd{cr Straße 44 

14.00 b" 18.00 Uhr VorbesteUpreis: ' 04229 Le' · 
Samstag 9.00 bts 12.00 Uhr 300 DM tpztg 
Oienstigsgeschlossen 1,- Tel./Fax 0341/4784280 
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HAHN Modelleisenbahngroßversand 
Tillig-TI, Pilz-Gleise TI + HO, Gützold­
HO, pmt-Modelle, SIBA-Signale, Auha­
gen. Preisliste gegen DM 3,- in Brfm. 
bei: Torsten Hahn, Falkenstr. 58, 71292 
Friolzheim, Tel. (07044) 41150 G 

Original LILIPUT BA 01 , 05, 18, 42, 
52, 75, 78, 91, 95. VSNT. ETA, E 10/40, 
112 u.a. orig.-Ersatzteile u. Kataloge; 
Sondertiste: Roco, Firn., Rivar .. Lima u.a. 
15 Seiten , DM 3,- Brfm. Peter Arndt, 
Mallh.-Schneider-Str.12, 95326 Kulm­
bach 

Biete Schicht, Roco, Fleischmann, 
Märklin. Hamo, Brawa, Prefo, Kibri u. 
Faller-Modelle. Liste gegen Rückporto. 
Erik Hesse, Emscher Bruch 11 , 45657 
Reckfinghausen 

Wohnungswechsel : Zu verkaufen Spur 
N-Anlage, 2,70 x 1,50 m mit Zubehör 
(ohne rollendes Material). Schattenbahn­
hof S·gleisig, Seilbahn. ca. 30 m Gleis 
usw. Georg Lindner. Tel. (08761) 8306 

TT-GESAMTPROGRAMM 4923 TI-Ar­
tikel v. 67 TI-Herstellern, Broschüre DM 
20.- (Schein o. Scheck). GROBEL-VER· 
SAND Grobei·Härting. Juri·Gagarin·Ring 
04, 15236 Frankfurt/Oder. Tel.: 
0335/543261. G 

WOHNUNGSWECHSEL: Zu verkaufen 
Spur N-Anlage, 2,70 x 1,50 m mit Zube­
hör (ohne rollendes Malerial), Schallen­
bahnhof 8-gleisig, Seilbahn, ca. 30 m 
Gleis usw. Georg Lindner, Tel. (08761) 
8306 

Egger Bahn HOe Liste anfordern von 
lngo Vierk, Binsenstieg 65, 21502 Geest­
hacht, Tel. (04152) 836505 Fax 836506 

Verk. für Piko Spur N unbenutztes 
Gleismaterial sowie Zubehör. Liste geg. 
Freiumschlag. Patrick Jeserich, Eisen­
bergerstr. 60/b, 07639 Weißenborn, Tel. 
(036601) 43836 

HO Piko BR 24, 64, 75, 80, 81 , 89, 118, 
120, 130, 150 usw. Video 387.043 150 
Jahre OLM. Prager Bahn/Historie Stra­
ßenbahn in Prag usw. Liste gratis. To· 
ma's Rezek, Belshorska' 30, 16900 Pra­
ha 6 

MUSEUMSSTÜCKt Märklin ca. 1900, 
Uhrwerkantrieb mit Zahnrad (Bergbahn­
Dampflok). gegen Gebot. lvo Beat Baier, 
Bäumliweg 36, CH4125 Riehen/Schweiz, 
Tel. (004189) 3208779 

Biete: Piko VT 137 DR elfenbein/rot, 
je 1 x E 44 OB, E 44 DR, VT 04 01 
Halle (VT 51) mit Steuerwg. Gehäuse 
in Bakelit, 3-teiliger ETA-Bausatz mit 
Günter-Motor von AG Marienberg, diver­
se Triebfahrzeuge von Roco, Trix, Lima, 
Röwa, keine Dampfloks! Bitte Liste ge­
gen Rückporto. lngo Stuth, Stellinger 
Chaussee 6/b, 22529 Harnburg 

Verkaufe aus Sammlung div. Perso­
nen- u. Güterwagen; ADE, BRK, Sach­
senmodell etc. Liste von Ulrich Baranski, 
Haydnring 28, 23611 Bad Schwartau 

LGB Zillertalbahn Lok 21711 + 6 div. 
Waggons DM 900.-; Lok 20805 DM 
700,-; Magnus 4-achsiger Fad DM 500,-. 
Hermann Kübber, Tel. (02327) 86592 

Verkaufe: HO T679 2002 DM 100,-; 2 
x Beiwagen VB 140 048 OB, 1 x Ge­
päckwagen Pwi 32 OB rot. je DM 10,-; 
1 x SNCF Kühlwagen (.Coca Cola") DM 
10,-. 

Gartenbahnspur G (11m): Draisine m. 
Anh. u. Fig. DM 175,-; Draisine m. Mik­
key & Donald DM 240,-; Scheinwer­
ferwg. DM 180,-; Oldtimer-Straßenbahn 
DM 160,-/DM 220,-. Fon: 040-7509000, 
Fax: 040-7548228. · 

EGGER Feldbahn-Dieselloks: grün, 
Fgsl. rot, Originalbox, VB DM 333,-; Bau­
lok, schwarz, Fgst. grau, Originalbox, VB 
DM 444,-; evtl. Tausch gg. BEMO 
1010/1073/1074. Fon: 040-7509000, 
Fax: 7548228. 

Fleischmann 4801 BR 361 DBP OV 
DM 150,-; 4375 BR 103 OV DM 180.-; 
Kleinbahn ÖBB Rh 52 DM 90,- plus Por­
to. Reinhold Hansmann, Tel. (0203) 
434834 18.00 - 20.00 Uhr. 

Verkaufe Li ma Abstellgleisgarnitur 
3076. 2 x Halbkurve.3081. gerade Gleis­
stücke 3071 sowie Uberführung 911; al­
les bis auf 911 original verpackt für je 
DM 5,-. Robert Diepold, lltlingerstr. 9, 
80935 München, Tel. (089) 3139621 

"" ...1 -~;::.------a elektronlache Zugbeeinflussung einsetzbar in allen Gleichstrom-Anlagen 
Angebot Mal '96: Blocksicherung mit Anfahr- und Bremsregelung 

Im robusten Kunststoffgehäuse mit ausführlicher Bauanleitung 

39 90 (geeignet ab 12 Jahren) DM~ 
DM , anstatt ~ 

~.::=!!!1 .. ..,. erhalten Sie Im gutsortiertem Fachhandel oder Warenhäuser 
® Fragen Sie uns nach einem Händler in Ihrer Nähe 

Info-Telefon 0911/778805 Firma Thomas Späth, PF 23 31, 90713 Fürth 

D. APPEL Hans-Otto-Straße 7 · 10407 Berlin 
(am Friedrichshain- 15 Minuten vom Alex). Telefon 030/4255169 
Buslinien: 157 und 257 · Parkmöglichkeiten 
Modelleisenbahnen und Zubehör sowie An- und Verkauf LGB, HO, 
HOm, HOe, TT, N, Z aller bekannten Hersteller, auch .,JOUEF" 
Modellautos und Eisenbahn-Videos . Reparaturservice. 
Achtung. 3% BIJI'Zllhlungsraban ab DM 100,- Einkauf auf die Gesamt­
summe. Gilt auch für Scheck und Schecl<karte (TIJ/ecash). 
Montag-Freitag von 10.0<>-16.00 Uhr· Samstag von 10.00-13.00 Uhr 
DonnetStag von 10.00-20.00 Uhr· Jeden !.Samstag von 10.0<>-16.00 Uhr 



PIKO-Modelle, Triebfahrzeuge und 
Waggons, Angebotsliste gegen Freium­
schlag. Heinz Wolff, Georg·Biank·Str. 14, 
1 0409 Berlin 

MINI-CLUB: Versch. Sammlerwagen. 
Züge, Loks (Käse, 8880, 8822, 8893, 
8888). Westmodeii·BS; Club· + Mu· 
seumswagen; Suche selbst: Alte Railex· 
Sachen: Liste gg. Freiumschlag. Wolf· 
gang Bolt, Tel. (06083) 2987 od. 1809 

GELEGENHEIT! HO-Anlage 420 cm x 
120 cm. Motiv: USA Californien. exot. 
Landschaft. 5 Loks, ca. 40 Waggons, 
kompl. verdrahtet, Gebäude, Autos etc. 
zertegbar, Foto vorhanden, Verkaufs· 
preis n u r DM 3.000,·. Claus Hörig, Tel. 
(05155) 7431 

Märklin Funktionsdecoder für F1-F4 
zu verkaufen. 1 Funktion 27 x 15 x 5 
mm DM 25.- 3 Funktionen 27 x 15 x 9 
mm DM 35, ·. Joachim Bures, Otto·Li· 
lienthai·Str. 16, 31535 Neustadt, Tel. 
(05032) 02000 

VerkaufeTT-Material u.a. BR 01, 107, 
119. E 94, sowie Güter- und Personen· 
wagen. GleismateriaL Liste gegen Frei· 
umschlag oder telefonisch (03591) 
605514. Rico Siemens, Nr. 5, 02627 
Döhlen 

Fleischmann, Roco (HO=)·Kontakt. Ver· 
traulich, zuverlässig, günstig. Handeln 
Sie jetzt, melden wir uns! Einfach Such· 
Iiste/Preisvorsteiiung an Treffpunkt, PF 
100149. 46463 Wesel 

Verk. M-. 3159 ÖBB 1020 DM 530,·; 
3700 Amtrak ICE, 3173 BR 120, blau, 
April-Scherz-Lok DM 1.600,·; 4647, 4621 
(weiß + grau), alles neu i. OKT. Friedrich 
Ahrens, Mittl. Bergemeide 8, 42113 
Wuppertal 1, Tel. (0202) 722721 

Rokal TT Bahnen · Liste anfordern von 
lngo Vierk, Binsenstieg 65, 21502 Geest· 
hacht, Tel. (04152) 836505 Fax: 836506 

NEU: Märklin mini-club und Märklin 
00/HO: KOLL'S PREISKATALOGE 1996 
helfen Ihnen weiter. Jetzt im Handel oder 
vom Vertag Koll, 0 ·61348 Bad Homburg, 
Brandenburger Str. 36, Tel. (06172) 
302456 G 

Märklin HO: Heizerlok 3451 DM 330,·: 
AGFA-Lok 83 463 DM 350,-; Wiederver. 
Lok 83 443 DM 300,-; Käselok 83 461 
DM 780.·: Käsewagen DM 100,-; Märklin 
1: Insider 95 Köllnflocken DM 400,·. 
Bemd Scholze, Tel. (0981) 64481 

Verkaufe Spur Oe Henke IV K 99 597, 
Rollwagen, Packwagen 104, Personen· 
wagen KB4 trn f. DM 3.300,-. HOe Bemo 
VIK, DM 500,-; VIK Reko DM 700,·. Wol· 
fram Krabbes. Fritz·Lang·Str. 18, 14480 
Potsdam-Drewitz, Tel. (0331) 617323 

Verkaule Fleischmann ICE-Vorserie 
Nr. 4460 mit Wagen 4461 , Piko BR 01 , 
03, 41 , 95. Alles neuwertig. Jaroslaw Po· 
tempa, Redtenbacher Str. 3, 44139 Dort· 
mund, Tel. (0231) 100246 abends. 

HAMO: VT 515 2·farb. m. Beiwagen 
DM 220.·; Diesel BR 216 rot DM 180,·: 
BR 78 DM 150,-; Jouef BA 44 m. ver· 
besserter Steuerung DM 150,·: Trix in· 
lern. BA 217 + 221 zus. DM 240,-; Roco: 
BR 290 türkis DM 190,·: BR 215 rot u. 
2-farb. zus. DM 240,-; alles neu + NN. 
Horst Menger, Tel. (02620) 798 

Verkaufe TT-Material (ODR·Prod.) 
Loks und Wagen sowie Zubehör. Ramo· 
na Langer, Stendalerstr. 121, 12627 Ber· 
lin. 

Märklin Spur f: Vitrinenstücke, 1 x BA 
80, 1 x No. 5863 Hiller·Löwenbräu, No. 
5853 Rungenwg. m. Baumstämme. No. 
5850 offn. Güterwg. m. Kohle, No. 5872 
ged. Gülerw. m. Schlüssl. No. 5886 Din· 
kelack. DM 1. 750, ·. Günther Raschke. 
Brandenburger Str. 21, 26388 Wilhelms· 
haven, Tel. (04421) 54653 

Verk. Piko-N; S 699, VT 449, BR 65, 
BR 4. 12 (4·11g.) ; Doppelstockzug (4·11g.): 
3 x SUD·Zugw. (blau); TT E 70 (Herr·alt, 
Mod.) grün; E 11; E 94 Preis VB. Man· 
fred Blauhut, Straße am Park 14, 04209 
Leipzig. Tel. (0341) 4215012 

Liliput: 811 + 812, beleuchtet, DM 
450,-. 9 100 DM 298,- 9101 DM 320,-. 
842 = BA 28 DRG DM 275,-. 847 = ex· 
bad. DRG DM 268,-. 860 = Orient DM 
395.-; Feldschlößchen·Zug SBB, Tigerti 
+ 4 Wag. DM 330.·: 42 DRG, brün. Rä· 
der DM 550,·. 52 DRG DM 420,-. 4 x 
01 ab DM 378,-. 05 DRG DM 578,-, in 
tarn DM 730,-. 12 006 DRG DM 595,-. 
12 010 DRG DM 550,·. SVT 137 DRG 
DM 320.-, in tarn DM 350.-. 52 DRG-tam 
DM 598,· S 316 DRG tarn (Kopie) DM 
495,·. Eie. Roco: E 44 + 44.5 in tarn a 
DM 198,·. Sondersei Hechte DRG KKK, 
6 St. DM 525,-. E 91 DRG, braun + grau 
a DM 238,·. E 160 OB DM 150,-. Div. 
1 044 ÖBB, alle neu. Württ. Wag.Set mit 
Königswg. + 2 Zusatzwg. DM 498, • (7 
Siek.). Fleischmann: BR 78 DA DM 
25g,.: P 10 grün DM 380,·. Rivarossi BA 
96 DAG·neu DM 385,·. S 316 OB-neu 
DM 385,-. Jouef BR 044 OB DM 120.·. 
U.s.w. Roll Sechter, Am Herrenbrünn· 
chen 59. 54295 Trier, Tel. (0651) 39006 
Tei.+Fax: 0651 /39006 

Micro Metakit Spur O·Vitrinenmodell 
Zahnradlokomotive- 97103 DB·Ausfüh· 
rung DM 6.250, -. Dieter Lietz, Tel. 
(06723) 5761 

Verkaufe Modellbahn Spur HO, TT 
und N. Liste gegen Freiumschlag (DM 
1,·). Bitte Spur angeben. Lars Wolter, 
Bennigser Str. 24, 30982 Pattensen 

Aus priv. Sammlung abzugeben: Au· 
tos + Baumaschinen in 1 :43 + 1 :50 + 
1 :87 + 1:60. Flugzeug·Fertigmod. in 
1:160 + 1 :200 + 1:500. Schiffsminiaturen 
in 1:400 + 1:700 + 1:1.250. Vidos + Li· 
teratur über Eisenbahn + Schlffahrt + 
Kran· u. Schwertransport. Suche 1:87 Al· 
pina-Werbemod. + Mini's + 1:160 div. 
Loks. Liste gegen DM 3,- in Bfm. Kar1· 
Heinz Ahles, Tiefengasse 11 , 74379 ln· 
gersheim G 

1. 13er1iner t (CJ :J ·Markt 
lnh. B. Kreutlein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00-13.00 und 15.00.18.00, Sa. 9.00.13.00 
Über 1000 Ersatzteile von L GB am Lager! 

Thiel Gleis passend für LGB 
60 cm lang 10 Stück 125,- DM 

G leise für LGB bis 4 m Länge! K reise bis 4 ,2 m 0. 
Versand auf Rechnung. 

Preisliste 1996 LGB +Zubehör DM 5,- in B riefmarken. 
Sehr günstige Preise : Pola, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung. 

Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Holzhauser Str. 59 - 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 

Telefon + Fax 030 4323701 

Verk. Märklin HO Loks ab DM 35,-; 
Wagen ab DM 6.·: Weichen ab DM 6,-; 
Schienen ab DM 1,·; Trafos ab DM 20,-; 
Minex Loks und Wagen, Faller Häuser 
ab DM 3.-sowie weiteres Zubehör. Dieter 
Porr, Tel. (06381) 5213 

Auslösung von Trix·Express-Samm· 
lung. Liste anfordern unter Jürgen Pin· 
der, Tel. (09135) 1423 

Brekina-Set's gesucht. Biete DM 140,­
+ Porto für Set Feuerwehr Stuttgart, DM 
80,-für Set BF Sonn, DM 60,· für Set 
Haltern 86. Biete je DM 30,- für diverse 
unbedruckte zweifarbige VW·Busse aus 
dem Set 50 Millionen Volkswagen. Biete 
DM 40,- für VW-Kastenwagen Deluxe, 
unten rot, oben schwarz u. VW-Karts· 
berg 1989. Hans-Jürgen Keim, Corveyer 
Allee 42, 37671 Höxter, Tel. (05271) 
8048 

Verkaufe Märklin Württ. Güterwagen· 
set, Postmuseumswagen '93 (Sonderse· 
rien), OR 9B Meyer (Windbergbahn) Ep. 
I auf EP II, 111 durch Gehäusewechsel 
umrüstbar. Markus Dietrich, Eubabrun· 
ner Str. 50, 08265 Erlbach/Vogtl. 

LGB-Aster Live·Steam·Schlepptender· 
Dampflok .. Frank S" DM 2.900, ·; LGB· 
US·Mogul 20 912 DM 1.650,·. Seide neu 
und org. verp. Bernd Beckmann, Skeda· 
gatan, Rosenlund, 59293 Borghamn 
(Schweden) 

Verkaufe Piko ES 499 DM 40,·; E 211 
DM 40,·; E 69 DM 15,-: E 44 DM 40,-; 
Fleischmann E 10 DM 100,-: Lima Lü· 
beck·Büchener Schnellverkehr komplett 
DM 80,-. Herbert Rütsch, Fr.-Engels-Str. 
26, 99974 Mühlhausen, Tel. (03601) 
74041 

Jugendgruppe sucht kostenloses Roll· 
material auch def., Bausätze, Figuren, 
Bäume, Gleismaterial, Gebäude, PKW 
und LKW für HO 2-Leiter. Kinderheim 
Bockelsberg. Ralf Hugenberger, Bodel· 
schwinghweg 25, 21335 Lüneburg, Tel. 
(04131) 48539 

Roco-Dreiachser Deutsche Weinstra· 
ße, Art. Nr. 4214 B, 8 Wagen wie bei 
der OB, nwtge. Vitr.mod. im OK, nur kpl. 
abzugeben. Wolfram Zoberst, Tel. (0721) 
685113 wt ab 19.00 Uhr 

Verkaufe oder tausche Märklin 3763 
gegen Märklin 2855 oder 3581. Manfred 
Seid!, Pödeldorferstr. 123, 96050 Bam· 
berg, Tel. (0951) 36929 

Verk. BR 55, G 7.2, DAG·Ausführung, 
von Modell Loco, Fertigmodell , mit Faul· 
haberantrieb von Verbeck im Tender, al· 
le Achsen RP25, VB DM 950. •. Thomas 
Rose, Tel. (0171) 3170384 oder 
0171/3170384 

Verk. HO + HOm/e: Eqqer!, Bemo = 
württ. Fz .. Liliput = HOe, ROc:o = 169003 
rot, Ruco = SBB, Piko = 522006. Gleis· 
mat. HOrn, Spurlehren, etc. Liste: Rudolf 
Zunker, Unterelldorl 27, 96145 Seßlach, 
Tel. (09569) 589 Fax: · 1504 

HO alle Systeme! Lokrangierkupplung 
mit super Betriebseigenschaften. Nur für 
Wagen mit Märklin KK od. Relex , kost· 
enl. Info. m. frank. Rückumschlag an Pe· 
ter Neuhaus, Buadenholzer Str. 26, 
57555 Brachbach 

Von Privat: Reparaturumbau von Loks 
auf Digital: Lenz, Märklin usw. Alle Spu· 
ren u. Fabrikate. Elek1ronische Bauteile 
auch auf Wunsch. Michael Klopsch, Tel. 
(06648) 8121 

Piko E 11, VT 135 + Beiwagen, BA 
89 je DM 150,-; Schicht Rekowagen Ep. 
3 mit Streifen 6 Stck, je DM 25,-; 
Fleischm. BA 94 DM 140,·; Roco BR 
254 DM 250,-; Espewe Automodelle; 
EK·Hefte ab 1974 je DM 2,·. Lutz Ziebell 
, Tel. (030) 6135008 , ·. 

Autorisierter \ 
Fachhandel 

Büro + Technik Peter Seifert 

09306 MILKAU bei Rochtitz 
Tel. 03737/4911-0 · Fax 4911-20 

Werkzeuge, Maschinen, Kleinst­
profile, Metall und Holz, Bleche, 
Sperr· und Balsaholz, Muttern 
und Schrauben M 1-M6, Ritzel, 

l Stirnräder und Schnecken, für 
J Modellbauer, Modellbahnen und 

Modellbahnzubehör. 
Katalog (ca. 250 Seiten) anfordern 
mit DM 12,- in Briefmarken. 
Haible KG • Postfach 1607 • 89206 Neu·Uim 
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TI-Eisenbahn: LKW's, Lastzüge: MAN, 
Roman, Prellböcke, Ferkeltaxi rot, Perso­
nenzug der 60er Jahre (V 1 00) LKW 50. 
Preise VS. Liste schickt. Christian 
Lietsch, Junkershütte 26a, 41748 Vier· 
sen 

TT-Bahner aufgepaßt! Dauerangebot. 
Kompieliieren Sie Ihre Kessel·, Säure-, 
Topf· oder andere Gefahrstoffwagen m. 
Gefahrstofftafeln· und Zet1eln. Vorbild In­
fo Kai-Uwe Hoffmann, Tel. (07247) 6133 
ab 19.00 Uhr 

Verk. Märklin HO org. verp. ältere Wa­
gen und Zub. sowie Piko-HO und BTIB· 
Loks und Wagen. Liebmann Sp. S 3 
Loks, Gleis- u. WeichenmaL zus. DM 
180.-. Liste DM 1, -. Lothar Hagelkruys, 
Palmstr. 3, 47803 Krefeld 

Suche Modelleisenbahner Jg. 52·55 
und 3/56 sowie DDR-Kat. aller Art 
einseht. früherer privater Hersteller; auch 
Kopien. Preisangebote an: Lothar Hagel­
kruys, Palmstr. 3, 47803 Krefeld 

Verk. BTTB 1 x BA 35, 1 x E 94, 1 
X V 36, 1 x LVT + 1 x LVB, 15 x Güter­
wagen 2.u.·.4-achsig, 9 x Personen + 
Packwagen 2.u.3-achsig, 5 x Y-D-Zug­
wagen 4-achsig, 3 x 2tlg. Doppelstock· 
zug DA-1 x 2tlg. Doppelstockzug-DR­
Mit1elteil, teilweise beschädigt. 2 x DKW 
mit Antrieb, ca. 25 Gehäuse, Dampf-, 
Diesel-, E -Loks, Rahmen etc. teilweise 
defekt (für Umbauten geeignet), jede 
Menge Ersatzteile: Radsätze, Zahnräder, 
heus. Steuerungen, Schnecken, Kupp­
lungen, Drehgestelle, Stromabnehmer 
u.a., fast alles neu. Alles im Paket für 
DM 350,- VB. G. Este!, Wichernsir 16, 
04318 Leipzig 

Achtung Märklin-Sommer: Sehr gute 
letzte OKK: 7 x 4111; 3 x 4604; 1 x 
4091; 2 x 4063. Nur komplet1 für DM 75,­
+ Porto. Bemd Flößer, Tel. (07222) 
81692 abends 

Verkaufe Märklin HO. Liste gegen DM 
1, • Rückporto bei Günter Schmider, Lui· 
senstr. 21, 781 12 St. Georgen/Schw. 

Löse TT-Sammlg. auf (BTIB/Zeuke). 
Preise auf VHB. Gesuche einsenden 
oder Liste anfordern. Tausch gegen HO, 
N, HOe, HOrn bevorzugt, aber nicht Be­
dingung. Dietmar Simon, Leo-Tolstoi­
Weg 17 A, 18435 Strafsund 

" 75 Jahre SEV" Re 4/4 II HAG Iimit. 
Art. 088 AC und 089 DC je DM 1.000, ·. 
Waller Obrecht, Stettemerstr. 137, 
CH8207 Schaffhausen/Schweiz 

Biete umfangreiche HO-Sammlung 
(meist DDR Prod.) an rollendem Materi­
al, Modellautos (auch Wiking), Literatur, 
Ersatzteile, Schienenmaterial u. sonsti­
ges. Einzelabgabe • auch Tausch gegen 
Epoche li-Material · möglich. Torsten 
Wagner, PF 350 339, 10212 Berlin 

LGB 30 700 30 710, DM 249,-; sowie 
94 005 DM 49,·: 94007 DM 58,· und 90 
950 DM 268,- + 40 260 DM 156,·. 
Spur-N-Sammlung-Wagen + Schienen 
zum Verkauf. Rückruf! Sowie gebrauchte 
Siku Autos. Roland Mix, Tel. (06043) 
4414 ab 19.00 Uhr 

Verkaufe Lokgehäuse FL. 7234 (BR 
218) an Bastler für DM 20,- und elektri· 
sches Bogenweichenpaar (Mtr.), neu für 
DM 50,-. Markus Aichta, Tel. (07044) 
31594 ab 16.30 Uhr 

Märklin Spur 1 und Maxi; 5407 Run­
genwg. Set DM 890,-; 5571 BA 218 DM 
1.590,-; 5597 PB Wannentender DM 
2.240,-; 5751 Adler 3-teilig DM 2.340,-; 
Maxi Schlepptenderlok vernickelt DM 
540,-; MBSL in rot DM 390,-; in silber 
DM 490,-; Post rot DM 890,-; Post gelb 
DM 1.640,-; Feuerwehr DM 1.290,-; Pla­
nen LKW DM 810,-; 1103 Rennwagen 
DM 720,·. lvo Linsin, Tel. (07623) 61734 

Roco HO 116/E 16, Art.Nr. 43439 (4143) 
absolut NEU! Mehrmals vorhanden, alle 
im Originalkarton. Angebote bitte an: 
Postfach 8 10624 in 81906 München. 
Versand nach Vorauszahlung + PN. 

Biete Spur 0 Märklin Replika Blechrad· 
achsen, Massivradachsen, Führerstand· 
beleuchtung, Stecker und Muffe für Zug­
beleuchtung. R. Steuer, Brueckenstr. 8, 
09353 Oberlungwitz 

Piko-TT; Platte 1, 80 x 1,20 m: komplett 
mit Stadt u. Land bebaut; ca. 14m Gleis, 
Weichen, Signale mit Gleisschaltung. 
Schranken u. Entkuppelstationen vom 
Schaltpult bedienbar; 2 getrennte Fahr­
kreise mit Trafos u. Gleisabschaltung; 
Straßen u. Häuser mit Beleuchtung; 12 
Loks u. ca. 70 Waggons; komplett zu 
verkaufen. VHB DM 1.700,·. Heiko 
Grzemski, Tel. (03831) 296433 

Verk. Märklin HO, Gebäude, sowie 
Landschaftsbauzubehör in original Ver­
packung bis zu 50 % u. NP. Liste gegen 
DM 2,- in Bfm bei Tobias Schiedermeier, 
Westendstr. 8, 93413 Cham/Obpf., Tel. 
(09971) 79770 ab 14.00 Uhr 

unsere neue kaffeeköchin schlägt 
voll rein: ab sofort haben wir nicht nur 
eine neue antiquariatsliste, sondern auch 
eine Iiste unserer fremdsprachigen Iitera­
tur! der bahnladen postlach 430252 
80732 münchen • der bahnladen. G 

HO 2L zu Schleuderpreisen: Roco, Li· 
liput, Lima, Hamo mind. 40 % red. z.B. 
Lima E 10004 DM 145, ·. Liste geg. Frei· 
umschlag. Helmut Kramer, Luxemburger 
Str. 1, 36039 Fulda 

Rokai-TT: BR 85 DM 295,·: E 10 200 
im Okt. DM 260,·. Spur S: Farbkopien 
Katalog DM 10,· zzgl. Porto. Peter Oel­
schlägel. Tel. (03343g) 264 

Achtung! Bing Spur 0, Anfangspackung 
( 1927) plus Zubehör und Okt. Guter bis 
sehr guter Zustand, mit Lok 3700, Spei­
se- und Schlafwagen, Mitropa + Gepäck­
wagen VB. Anion Häns, Tel. (02238) 
13400 Abends ab 20.00 Uhr 

Märklin H0-2x3m-Anlage, voll ausge­
baut; Mat: 194 7 -83; 11 Loks, 42 Wagen, 
32 Weichen, sehr viel Zubehör. VB. Ru­
doll Kraumann, Tel. (089) 6097164 

Fleischmann 0 Lok E 325 m. Tender 
1 Personenw., 1 Packw., 1 Shelltankw. 
20 I. Güterwagen 1 LGB Westernzug ge· 
gen Gebot. Heigo Lippert, Tel. (06478) 
2596 

Märklin Spur 1 Museumswagen 1988 
bis 1994, Sinsheim Museumswagen 
1991 bis 1994. alle unbespielt und im 
Okt. komplett gegen Gebot. Klaus Füller, 
Tel. (0951} 3 1251 Fax: 0951/39784 

Verkaufe TT-Spur Eisenbahnplatte mit 
viel Zubehör aus Platzmangel für DM 
350, ·. Jürgen Bernstedt. Schulstr. 6, 
06188 Peissen 

Modell­
Eisenbahnen 

Martin Seide 
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63739 Aschaffenburg . Löherstraße 37 (Nahe Parkhaus) 
Telefon 06021/ 287 80 . Telelax 06021/ 28789 

63897 Miltenberg/Main -Ankergasse 15 + 22 . Telefon 09371/ 694 70 
Telelax 0937115906 

63911 Trennlurt/Maln . Trennlurter Straße 44 -Telefon 093 72/ 15 75 
98617 Melningen (Thüringen! · Allelheidstraße 13 . Telefon 03693/41391 

Raritäten • Sondermodelle • Fertiganlagen - Service • Anlagenbau 

Märklin Reichspost 1989 DM 780,-; 
AGFA-Wagen DM 285,-; 3 Loks Auf­
schrift DELTA DM 600,-; 2848 Sonderse­
rie Club Belgien Auflage 600 St. DM 
625,·: Wagen, Züge, Züge Nr. 2 DM 
180,- in HO. Hans Weiß, Tel. (07173) 
6959 

Zeuke TT BA 92 + V 36 je DM 50,-; 
viele verschiedene TI-Wagen von DM 
16,· bis DM 25,· sowie lastpulle a DM 
6, · und Gleise + Weichen + Entkupp­
lungsgleise + Prellböcke sowie 8 Lichtsi· 
gnale, alles TI. Kaj Vogt, Tel. (03731) 
31688 

Verk.: Märkt in Spur 1, Replikas: CCS 
66112921 , HR 6 6/1 2921, SLH 66/12 
921, TK 6 6/12 921, ASTER-, Dampf-, 
PLM + 5 Fulgurex PLM-Wagen, alles Vi­
trinen-Modelle, gegen Angebot + 5 
Rheingold-Wagen 57 cm gegen Ange­
bot. Bernhard Keust, Schmidtenbaum­
garten 3, CH8917 Oberlunkhofen/ 
Schweiz, Tel. (004156) 6341892 

LGB-Umbauten Harzbahnwagen sowie 
RhB Oldtimer-Personenwagen. Karl 
Scheidler, Pohlestr. 19, 12557 Berlin 

Verkaufe Brawa FA 22 x pwd 1 x dmy 
neu, DM 200,-; Typ Spokaneportland & 
Seattle HO Gleichstrom. Heinz Arand, 
Am Kirchhof 11, 34388 Trendelburg, Tel. 
(05675} 1789 ab 19.00 Uhr 

Schmalspur HOe, RiesenauswahL Al· 
les, was nicht mehr erhältlich ist: Egger­
Bahn, Liliput-HOe, Jouef-VE, Joe-Works, 
Bemo, Backwoods, Dundas, M + F, 
Fresno-n, Roco usw. usw. Zu Iairen 
Preisen, mit Garantie. Liste frei. R. Wit· 
tekoek, Kade 2, NL4715 AD Ruephen/ 
Niederlande, Tel. (0031165) 342823 ab 
20.00 Uhr 

Spur HO: Handhebeldraisine (2L=): DM 
45,-; BA 71 511 DRG (ex DT 1}; div. 
neuw. u. gebr. Pers.· u. Güterwg. von 
Piko, Schicht, Kleinbahn, Roco. Lil. Fax: 
040· 7548228, Fon: 040-7509000. 

Gartenbahnspur G (11m): Draisine m. 
Anh. u. Fig. DM 175,-; Draisine m. Mik· 
key & Donald DM 240,·: Scheinwer· 
ferwg. DM 180,-; Oldtimer-Straßenbahn 
DM 160,-/220.·. Fax: 040-7548228, Fon. 
040-7sogooo. 

Spur N Fleischm. Jahreszüge 
7880·7883 Sonderzug z. Wannsee (alle 
unbesp.) sowie Arnold BA 66 Topzust. 
zu verk. Angebote an: Hans-Werner 
Kunze, Martinsberger Sir. 1, 951 t 9 Nai­
la, Tel. (09282) 97156 

Regeltrafo 220 V/16 V-0,8 A/0-12 V = 
0,5 A electron. DM 13,90; Mindestabnah· 
me: 10 Stück, Nachnahme, zzgl. Ver­
sandkosten: lng. Büro Steinborn. 
Räumstr. 10, 96523 Steinach. Tel/Fax: 
036762133588. Händleranfragen er-
wünscht. G 

Liliput, VT 06, blau, o. Karton DM 
120,·: Sonderserie Riv. 61 001 in Holz­
schatulle DM 300,-; Fl. V 100 o. Karton 
DM 80,-. Alle Fahrz. neuwertig (Vitrinen­
modelle). Heinrich Scheers. Hormesfeld 
11 ,41748 Viersen 1 

Elektronisches Stellwerk- Abzweig­
stelfe Zweigl.-eingl. mit Stellplatte n. 
SpD. SGO-Schaltpult·Stromversorg. 
Schaltpläne-integrierbar in vorh. Modell­
bauanlagen abholbereit, Preis VS. Karl· 
Heinz Oberlein, Tel. (05143) 1502 

Verkaufe Märklin 3078. Halbes Jahr 
alt. Leichter Getriebeschaden. VB DM 
68,-. Tim Königstein, Kapellenstr. 16, 
65611 Brechen-Oberbrechen, Tel. 
(06483) 7174 

Biete BTTB Zeuke Rokal Loks + Wa­
gen (Wagen von BTIB nur mit Metallrad· 
sätzen) plus Zubehör; Liste gegen Frei­
umschlag. Paul Kubera, Stadionstr. 2, 
97980 Bad Mergentheim 

Fleischmann HO Preußen 4810, 4811 , 
4813, 4885, 4887 sowie div. Loks/ 
Wagen alles neuw. und OV. Liste/ 
Freiumseht Anion Horneber, 
Geschw.-Schoti-Str. 10, 91058 Erlangen, 
Tel. (09131) 35169 

Gützold BR 219, DBAG OVP DM 145,· 
und andere Loks, Wagen, Zubehör, Po­
lizeifahrzeuge. Thomas Krause, Goe­
thestr. 25, 12459 Berlin, Tel. (030) 
6350238 

Der einfachste Weg, 
wie Sie Ihre private 
Anzeige bezahlen: 
1. Betrag in postfrischen 
Briefmarken dem Auftrag 
beilegen, oder 

2. Betrag in bar 
(Geldschein) beilegen 

Beides kostet Sie keine 
Bankgebühren! 

Gewerbliche Inserenten 
erhalten eine Rechnung -
bitte keine Vorab­
zahlung leisten! 

KLAUSTACKE 
Auktionator 

Suebe ständig Eisenbahnen, Autos, 
Spielzeug, Zubehör, Ersatzteile. 

Mein Spezialgebiet: 
Märklin H 0/00 + Wiking-Autos. 

Einlieferungen jederzeit möglich. 
Setzen Siesich unverbindlich mit mir 

in Verbindung. 
Grünthai 65, 

83064 Raubling b. Roseoheim/ Obb., 
TeL (0 8035) 3499, Fax (0 8035) 86 36 

MODELLBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf -

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

~~E:fu~~~NSTR. 46+55 ~@[o)~(1,(1,1]3;},\[}{lll:[lc@~0@(g[l. , 
TEL.+FAX: 0891166657 tnhaberin: Manuela Geiget ABTEILUNG VERSAND 
Oie IOtlefl Ulipu'l Bachmann Modelle sind bei uns eingetroffen. Wir üC!en:eugen Sie mit unseren Preisen. Ab Februar !'laben wir tür 
Sie Messeneuheiten zu l:tJ\M'lhatten ~telpreiseß. ~ten Sie uns an Oder taxet~ Sie. Das Fax Sltht Tag und Nadlt für Sie bereit 
l'feblklderungen, lntumYOrbe!>allon. e ~,INK-igelll«<eelonochlllfl..lg« 

t..liput HO 103324 TogOOi FeldSdll 
t..loput HO Rheongoldse< 5-tlg. ORG 
Ulipul HO Montafoner Triebzug 
lJhput HO Bfl91 T9 LAndElfbahn 
Liliput HO BA 91 wütnb. T9 ·lwnit: 
t..ma HO 208504 E 10 004 
RMitossi HO 1586 BIG BOl' 
ANalOSSi HO 1391 BA 96018 
Rivarossi HO SR 89108/DRI3f.l 
TRIX HO 32206 5316 

152,- l1bpul HO Bacische IV 289.-
e 269.95 BRAWA HO FERKEL TAXE OIESELTRIE6W. 249.-

214.- SRAWAHO CMs~lok201 e.x 110 164.-
207,- P1kOHO Neuheit968R015 ßoX'+'Qkrj'jdef 199.-
207,- PikoHO Neuhelt96Kassclw ,ArnlEsso. Fona JG 35,-
204,- P•ko HO 50040 BR 82 SUPERPREIS 207.-
430.- TRIX N 12640 AEG eR 128 12 x 206.-
395,- l ENZ EINSTEiGERSET HO. lGB, N 780,-

e 197,- TRIX HO Krnel Oamprtnebwagen e 254.-
e 348,- V>essmaMH04501 Fl(igelsognai/ Nouhe/196 39.-





ln dieser Übersicht finden Sie ... 
nach Postleitzahlen aufsteigend geordnet alle Modellbahn· 
Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN· 
BAHNER führen. Wollen Sie ebenfalls aufgenommen werden? 
Rufen Sie uns bitte unter (071 1) 210 80 78 an oder faxen Sie 
unter (0711) 236 0415- wir machen Ihnen ein Angebot. 

• PLZ-Gebiet 0 
I 01069 Dresden: Modellbaustudio Wernet Hie­
ke. lir1cusstr. B I 01127 Dresden: Hans·Oieter 
Hertel Modellbahn + ElEktronik. Konkoidienstr. 3B 
I 01187 Dresden: Modellbahn liebscher Fach· 
QeSCh. u. SeMcr.. z~ su. ISS 1 012.37 
f>resden: Modellbau Peter. Reicker 5tr. 104 
I 01277 Dresden: 8ule-fachlxxhzentrurn, lnh. 
Eckard Rose, Reinflold.Becker·Str. 2B I 01307 
Dresden: Tan Modellbau Jens S<hulze Model~ 
eisenbahnen, Plotenhauffitr. 66 I 01324 Dres· 
den: Uhlmann Modelltedulilc Fachhandel und Ser­
vicebetrieb. irebeweg 11 I 01326 Dresden: Dei 
Modelleisenbahnladen, Saase und leuteritz GbR. 
Pilnitzer landstr. 242 I 01326 Dresden: Modell· 
bau· und Bastlerbedarf 1Dir1c Hempel, Friedlich· 
Wie<k·SII. 8 I 01445 Radebeul: Klaus Grundköt· 
ter, Hauptstr. 11 I 01478 Weixdorf: Körner 
Modellbahnen + Spielwaren, KöniQsbriicker Str. 39 
I 01558 Großenhain: Modellba"hnshop. Mar1ct· 
gasse B • 01 S94 Boritz: Modell Shop Bernd Wer· 
ner. Hauptstr. B • 01640 Coswig Modellbahn Sie­
wert Moria!lur!je! Str. 48 • 01796 Pima: Mo­
deUbahn u. ~aren lnh. H.-1 Tillig. Dohnaische 
Str. 41 I 01809 Heidenau: Hobby Boutique Mo­
deDbahniTe<hn. Spi@fw lnh. Werra Stelzner. 
Ernst-Thalmano-Str. 4 I 01896 Pulsnitz: He® 
Menschner. Modelleisenbahn + Modellbau + 
~elwaren, liegenbalgplatz 10-11 1 01904 Neu­
korch Kauter Klein-TeChnik-laden, lnh. Ortrun Kau· 
ler. Hauptstr. 44 8 I 01936 Königsbrück: Mo­
dellbahn Poland, Alte Poststr. 7 • 01968 Senf· 
tenberg: Hoot Bergmann Modellbau-Modellei· 
senbahnen, Korm01anstr. 4 I 01987 Schwarz· 
heide: Menschner Modellbau + Modelleisenbahn, 
Ruhlanderstr. 6 • 02625 Bautzen Elektro-Quelle 
Christian Mesabrowsld, Neusalzaer 511. 17 
• 02708 Löbau Spielzeugland lnh. Marlies Reuss. 
Rittergas~ 3. • 02730 Ebersbach: Modell· 
bahn·Boutique lnh. Bärbel Siller, Löbauer 511. 11 
• 02763 Zittau: Haltepunkt Iähne u. Teidlgräber, 
Johannissu. 8 I 02763 Zittau: SachsenmocJelle 
Fichte & lenk. Mar1ct 20 I 02994 Semsdorf Mo­
delletsenbahn/Splfen Harold Meh~ 
Dresdner Str. 26 • 03046 Cottbus: Böeking & 
Sohn Modellriwnbahnen. Sprernberger Str. 26 
I 04109 Leipzig: HerrmaM Modellbahnen, 
Burgstr. 4. • 04229 Leipzig: A. Nitsche Modell· 
bahnfachgeschält lnh. M. Puschnet Altranstädter 
Str. 44 • 04275 Leipzi!j: Günsel, Karl-Liebknedlt· 
Str. 101 I 04289 Leipzig: Modellbahnen Karsten 
Klinger. Prager 5tr. 275 • 04318 Leipzig: Bemd 
MisSier Spielwaren u. Modellbahn, Martinstr. 3 
I 04736 Waldheim Hofmann's Hobby-Shop. 
Niederstadt 27. • 06110 Halle: Modellbahncentet 
Thomas Minkh, Seesene-r Str. 2 • 06112 Halle: 
ln der City Express Halle, Friesenstr. 21 (Ecke Berli· 
ner Str.) I 06116 Halle: Hoffmann. Delitzscher 
Str. 112 I 06268 Querlurt: Hobby-Shop Klaus 
Hebensuei~ M~rger Str. 11 I 06484 Qued· 
linburg: Modellbahn Sefvice IM>trich Steinbrink. 
Stlfg 16 • 06618 Naumburg: Modellbahnedc 
Woffgang Ethnet ke'jburge< Str. 4 • 06667 Weis· 
nnfels: Modellbahn Ehrllardl. Beuditzstr. 2 A 
I 06785 Schleesen: Modelleisenbahnen Rudi 
Engel, Dorlstr. 61 • 013-18 Saatfeld: Konsumge­
nossenschaft Erfurt eG. Vedes·Fachfi liale. Köditzgas· 
~ 21 • 07381 Pössne<k: Günthe~ Hobbythek 
lnh. Margit Günther, Neustädter Str. 75 • 07937 
Zeulenroda Schuster, Schopper Str. 31 • 07980 
Berga/Eister: Papier·8üro·Spiei·Modellbahnen H. 
Kretmhmar. Bahnhoktr. 19 • 08107 Kirchberg: 
Spielwaren u. Elektroartilcel, Torstr. 2. I 08223 
Falkenstein: Falkeosteiner Modellbahnsrube. Au­
gust-Bebel-Str. 49. • 08280 Aue: CA Schieck 
Modell E15enbahner; Auerhammer Str. 1 • 08289 
Schneeberg: Ptter Lcxenz Modelleisellbahnfach­
geschäft. fcxsßtr. 13 I 08297 Zwönitz: Modell­
liahn + lubehcx Olaf Günther. Sie<lungsstr. 8 
• 08412 Werdau: ~er Spielwaren/Modellei­
senbahn ~0. AuQu$t·Bebei-StL 74 • 08468 
Reichenbach: Modellliahn-Spitzner. Albenistl. 16 
I OBS23 Plauen: Eisenbahn·Tre~l Neundor· 
fer Str. 145 I 08S23 Plauen: Spielwaren Rösner. 
Thomas-Mann-Str. 14 • 08626 Adorf (Vogtl.): 
Adcxfer KindMand, Modell-Hobby-Spiel, Elsters11. 
22 I 09127 Chemnitz: Modellbahn-{enter. Augu· 
stusburger Str. 249 • 09212 Limbach·Ober· 
frohna: Modellbahnladen Susanne Sabsch, Bern· 
hardstr. lS • 09326 Geringswalde: Modell­
bahnhof Hobby + Spiel Steifen Rühle, Dresdener 
Str. 27 • 09366 Stallberg Modellbahnen Jung­
hanns Claus Junghanns, Rudolf·Breitscheid-Str.1 7 
• 09419 Thum: W. Oelmann lnh. Ralf Defmann. 
Greifensteinstt. S • 09456 Annaberg-Buchholz: 
Julius S<hreiber, lnh. Doris Liebrent Am Mar1ct 
• 09456 Cunersdorf: Eisenbahn-Souverlirs vom 
Dampflok-Fuhrtt Michael Müller; August-Bebei-Str. 7 
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1 10119 Berlin: D. Appel, Tcxstr. 98 1 10247 
Bertin: Modellbahncenter Hosse. Glatter Str. 1 
I 10318 Berlin: Modellbahnbox Karlshorst Wtn· 
fried Brandt. Treskowallee 104 I 10405 Berlin: 
Modellbahn Haberditzel. Greifswalder 5tr. 2 
I 10407 Bertin: D. Awel. Hans-Dtto-Str. 7 
I 10437 Berlin: Modelleisenbahnen Günter Ptter 
vorm. W. Vandarnme. KooenhaQener Str. 73 
I 10589 Berlin: Mode[lbahnin am Mierendorff· 
pl.ltz GmbH, Mierendcxffplatz 16 I 10627 Berlin: 
Toto's Eisenbahnladen Thomas Oümchen, Pestaloz­
zJstr. 2B I 10711 Berlin: S<hiffs- und Modell· 
bahn-Stud1o, Joachim-Friedrich·Str. 26 I 10717 
Berlin: Der Lokvogel, Lemke + Liesche GbR. Hol· 
steinlsche Straße 16 I 10717 Berlin: Hercygier. 
An· und Vellcauf von Eisenbahnen u. Modellspiel­
waren, Güntzelstr. 39 • 10789 Berlin: Micha's 
Bahnho~ Nürnberger Str. 21 I 10789 Berlin: Mo­
dellbahnen Turberg. Rallkestr. 24 I 10827 Berlin 
Hajo's Spielzeu_gland. Kolonnenstr. 5·6 I 10827 
Berlin: Helma's Lolcschuppen, Clellestr. 2 • 10967 
B~rlin: Der Modelleisenbahn arn l~tz. 
Hans Jurgen Weigandt. Boppsu. 6 I 12045 Ber• 
lin: Modellbahn und Spielwarenparadies Andreas 
Maltin Rinne. Sonnenallee 63 I 12051 Berlin: 
Hardenberg LGB·Station Modeii-Grossbahnen. Sieg­
friedstl. 1 I 12105 Berlin Modellbahn Pietsch, 
Pruehßstr. 34 1 12105 Berlin: Ptter Gierke. 
Suttne~tr. 2 I 12109 Berlin: lrene Becker, Ma­
riendolfer Damm 14 1 12157 Berlin: Eisenbahnen 
Vogelbusch. Cranachstr. 9 • 12159 Berlin: Mo· 
deßfahrzeug Herrmann, Hähnelstr. 11 A I 12163 
Berlin: LolCschuppen, Mar1celstJ. 7 I 125S5 Ber· 
!in: Waggon Treff Wollgang Täschner, R~nstr. 3 
I 13088 Berlin: Fritko Modellbahntreit Smet<l· 
nastr. 10 • 13189 Berlin: Modellei~nbahnen 
Pankow Volker Ochs, Berliner Str. 48 I 13359 
Berlin: Ptter Br~ Modelleisenbahnen, Dron· 
theimer Str. 1 I 13439 Berlin Spielkiste Spiflwa­
renhandel GmbH. Senftenberger Ring 13 I 13509 
Berlin LGB-Marict Modeltbahn-Fachgesdlaft lnh. 
Srigitte Kteudein, Holzhauser Str. 59 • 13581 
Berlin: Hobby Schuh Technik. Klosterstr. 13 A 
• 13585 Berlin: Spandauer Lok-Werkst<ltt Bis­
mardcstr. 61 A • 14169 Berfin: Modellbahnen in 
Zehlendolf 8. Retzl.lf( Berliner Str. 37 • 14476 E.i· 
ehe: Phillips Modellbahnhol Haupßtr. 89 
I 14770 Brandenburg: HS Modellshop. Bäk· 
kerstr. 3B • 14774 Brandenburg: Goytr Mo­
dellbau + Modelleisenbahnen, Genthiner Str. 
65+102 1 15230 Frankfurt: Spielzeugfachge· 
schält Heike Buhmann, Karl·Marx·Str. 179 
• 15366 Hönow: Glücksburger Modelleisen· 
bahnen lnh. Klaus Hüther. Mehr~r Str. 18 
I 15907 Lübben Spreewälder Bimmelguste lnh. 
Winfried Müller. Berliner StJ. 4 1 16225 Ebers· 
walde: Eberswalder Modellwett No. 1, Jens Radt· 
ke & forsten Witte. August-Bebei-Str. 33 • 16303 
Schwedt/Oder. Spielwarenfachgeschäft 8ngitte 
Simon. Bffiiner Str. 135 B • 16321 Bemau: 
Spielwarenfachhandel 1 8ostedt u. D. Fischer. Bret­
te Su. 13 • 16816 Neu~p~in: ~!"""' 8aumgi<· 
tel Modelleisenbahn u. HOiliJyt\allllel, Siechenstr. 17 
I 17033 Neubrandenburg: Freizeitspaß Mo­
dellbahn, Harald Rande!, KirWienal~ 8 1 17291 
Prenzlau: Spielwarenlachgeschäft Brigitte Simon. 
Stettiner 5tr. 28 • 17489 Greifswald: Modell· 
Partner Jan Schildhauet SchuhhaQen 28 a 
• 18055 Rostock: Elektro Schultz, lange 5tr. 3 
• 18273 Güst.row: Kinderland W. Godemann 
Spielwarenfachgeschäft. Plerdemarkt 13/1 4 
I 18439 Strafsund Modellbauuelf. Frankendamm 
64 • 18S28 Bergen-Rügen: Modellbau- und 
Künstlerbedarf Jan 2scha11<huch. Störtebeker Str. 
31 • 19053 Schwerin: Thomas Glüsing Modell· 
bau u. Eisenbahn, Mecklenburgstr. 5 I 19243 
Wittenburg: Deja Dr~ Und Spielwaren 
GmbH, Grolle Str. 12 • 19322 Wittenberge: 
Modelleisenbahnstu<io Hinz. Lenzener Str. 75 D 
• 19322 Wittenberge: Spielzeugkiste I. Hager. 
Rathausstr. 52 • 19370 Parchim 8orrmanns 
Modelleisenbahn-Treff Tabak-Spirituosen-Centl'f. 
81utstr. 3 

• PLZ-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. Ralf­
Udo Bruckner. lange Reihe 17 • 20255 Ham· 
burg: Modellbahnshop 8eurich, Heussweg 70 
• 20354 Harnburg Wede Fachhandlung, Große 
Bleichen 36 • 20354 Hamburg Mar1cscheffl + 
lennartz, Esplanade 23 • 21682 5tade: Modell· 
bahn·Wilhelmy. Fischmarlet 11 • 22041 Ham· 
burg: Rit<l Herold, Holzmühlenstl. 33 • 2.2083 
Hamburg: Modellbahnkiste Woltec lmstedt 31 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse, Landwehr 
29 • 2.2113 Oststeinbek: Modellbahnenbahnhof 

Os1Steinbek Max Engel. Im Hegen 4 I 22177 
Hamburg.: Spiel + Hobby Haus, Bramfelder Chaus· 
~ 251 I 22299 Hamburg: Meyers Modellbahn. 
8armbelcer StL 171 I 2Z393 Hamburg: Mat· 
thies·Modellbahn. Stad1bahnsu. 40 I 22.52S Ham· 
burg: Busse und Nast. Modellbahnen und Compu­
tet Kiffer Str. 336 I 22848 Norderstedt Mo­
dellbahnkiste Woher; Tarpenufer 6 I 22880 We­
del: Oieter Gringel Modelleiseflbahn. Elbsu. 67 
I 23552 Lübeck: Lolco-Mobi I, Modellbahnen und 
Modellautos, lnh. Klaus P. Urme~bach, Krähenstr. 
32·34 I 23966 Wismar: Modellbahn Börse. Dank· 
wartstr. 52 I 24103 Kiel: Modellbahn Ofterdin· 
ger. Schulperbaum 2 1 24SSB Henstedt·Uiz· 
burg: Egon Wiegrefe Modellspielwaren, Middelweg 
21 I 24582 Bordesholm: Ho~t Wuttkowski Mar· 
klin·Modellbahnen. Bahnhoktl. 75 I 24960 
Glücksburg: Spielz(e)ug Lühr· Tanck. Schinderdam 
1 I 25348 Glückstadt Martin Meiners, Gr. 
Kternper Str. 13 I 25524 ltzehoe: Spielzeug 
Jollll. Feldschmiede 23 I 26548 Nordemey: 
Sdhnieder-Souvenirs. Am Kurplatz I 26603 Au· 
rich: S<hut·Daio Sport + Freizeil 81Jrgstr. 21·23 
I 26789 leer. Hobby-Shop, Birgid Hatllng. Bre­
mer 5tr. 6 I 27243 Harpstedt: Werner Daum. 
Lange 5tr. 38 I 28217 Bremen: Modellbahn-Mey· 
er lnh. Manlred M~ Bremerhavener Str. 73n5 
I 28237 Bremen: Roland Modellbahnstudio 
GmbH A. Schuchardt + Partner. Gröpelinger 
Heerstr. 165 I 28870 Ottersberg: Firma Ooden­
hof I 29225 Celle: Bastei· u. Railway·Depol Lau· 
ensteinplatz 1 

• PLZ-Gebiet 3 
I 30916 Altwannbüchen·Kirchhorst: hobby· 
express Modelleisenbahnen. Tischlerstr. 9 
31134 Hildesh~im: Modellbahnecke lnh. M. 

Weiss. ~ 5tr. 22 I 31177 Harsum: 
Rupen Kr~ Modellbahnzubehöl. Bre.te Str. 38 
• 31224 Peine City Kaufhaus Knolle. Sahnhoktr. 
2 • 31515 Wunstorf: Luther·Modellbau. Nren­
burger Str. 10 I 31582 Nienburg: Emil Twele. 
langestr. 53 I 31582 Nienburg: DEV·Bucherla· 
den. Helge Ha~ing. Kantstr. lB • 32423 Minden: 
Modellbahnen Born. Kaiserstr. 21 • 32756 Det· 
mold: Klaus K. Kunis Modellbahnstübchen, Grab· 
bestr. 7 I 33098 Paderbom: Technik und Hobby 
Rainer Temme. Rosenstr. 13·15 1 33102 Pader· 
born Modellbahn-Modellbau Mmz lnh. W. Sester. 
Friedrichstr. 7 I 33332 Gütersloh Modellbahnla· 
den J. Weitl1öner, Kampstr. 25 I 33613 Biele· 
feld: Oie Drehscheibe lnh. Bernhard Oeslin<J. Jöl· 
lenbecker 511. 205 I 34127 Kassel: Raabe s Spiel· 
zeugkiste, Holländische Str. 99 I 34134 Kassel: 
Modellbau lckler lnh. Antonio Mcxal, Franktuner 
Str. 247 I 34246 Vellmar. W + W Modellbahnen 
lnh E. lckert. Hoplenbergstr. 6 • 34346 Hanno· 
versch Münden: Modellbahnen u. Modellbau, 
lnh. Nobert Giloy. Radlrunnensu. 6-8 • 35510 
Butzbil<h: Gilnter Schott Modellbahnen, Hoch.Wei· 
selff·Str. 4 A • 35708 Haiger Modellbahnen. 
Flug· und Modellbau Kall-Heinz Fries. Hunenstr. 1 
• 37073 Göttingen: Sieling Spiel & Foto KG 
Spiel + Hobby, Theaterstr. 6 1 37176 Nörten· 
Hardenberg: Adolf Scheer, Lange Str. 95 
I 37235 Hessisch Lithtenau: Kaufhaus Frank, 
Poststr. 12 I 37308 Heilbad Heiligenstadt D 
& C Elektrotechnik Denenbach & Conrad, Stu· 
benstr. 11 • 37327 Leinefelde: Spiel & Hobby 
lnh. I. Müller. Trift 14 • 37431 Bad Lauterberg: 
H. Schwi<kert GmbH & Co. KG Spielwaren Holzap­
fel, Hauptstr. 88·92 I 37520 Osterode: Julrus 
Thörmer lnh. E. Kra12111ann. Martin-Luther-Piatz 7 
I 37603 Holzminden Matthias StreKher Modell­
eisenbahnen. Wilhelmstr. 30 • 38100 Braun· 
schw~ig Modellbailn-Center roebe., Ma~tall 16 
I 38104 Braunschweig: Modellbahnstube Mo· 
no-Laden. Korfessu. 21 • 38104 Braunschweig: 
Zaadt Modelbahnelektronik. Ebertallee 65 
I 38640 Goslar: Hottenroll Einzelhandel GmbH, 
Bäckersu. 104 • 38678 Clausthai·Zellerfeld: 
Mineralienecke Clausthal lnh. Rupert Höll. Bergstl. 
31 • 38820 Halberstadt: Modellbahn, Modell· 
bau u. aasderbedarf Thomas Stock. Magdeburger 
Str. 25 • 38855 Wernigerode: Harzer Reise- & 
Geschenkboutique lnh. H. Rüdiger, Im Hauptbahn· 
hol I 39108: Modelleisenbahnen Edgar Haseloll 
Olvenstedter Str. 13 I 39124 Magdeburg: Mo· 
dellbahn-Voig~ Hugenonenstr. 10 • 39218 
Schönebeck: lngo Klettke. Wi lh.-Hellge-Str. 220 
• 39343 Süplingen: Model~senbahnen lnh. 
Salbara Paffenholl. Bodendorfer Str. 6 • 39539 
Havelberg Stettmann's Modellbahnen, Oornstr. 14 
• 39576 Stendal: Firma W. Liebisch Modellbah­
nen. &eile 5tr. 25 

• PLZ-Gebiet 4 
I 40217 Düsseldorf: Menzels's Lolcschu~ & 
Toff Toff GmbH, Friedrichstl. 6 I 40212 Dussel· 
dorf: Spiet + Hobby Lütgenau, Graf-Adolf·Str. 15 
• 40625 Düsseldorf: Modellbahn Breuer, Alter 
Mar1ct 14·15 • 40721 Hilden: Modellbahnladen 
Hilden lnh. Klaus Kramm, Benrather Str. 4 
• 40764 Langenfeld Spiel· u. H~·Studio 
Zwettler, Solinger Str. 87 I 41236 Manchen· 
gladbach·Rheydt Spielwaren Weiß. Limitenstr. 35 
• 41334 Nettetal: Willy Trients. Grenzwaldstr. 
15 • 41460 Neuss: Stellwerk Modellbahnen 
GmbH. Friedrichstr. 17 • 42281 Wuppertal: 
Matschke Modellbahn, Inhaber Laag & Co. OHG. 
Schützenstl. 90 • 42289 Wuppertal: Modellbahn 
Apitz. Rübenstr. 5 • 42697 Solingen: N1rnscholz. 

Bonner Stl. 26 I 42697 Solingen: Solioger Mo­
dellbahn Shop Car & Rail. 8onner Str. 26 I 44141 
Dortmund: Dei Lokschuppen Modellbahnen·Auto­
shop lnh. Manlred Beriinsk~ MaOOsdle Str. 227 
I 44287 Dortmund: Modellbahntreff W. Tadc· 
Braunmüllet GmbH. Marsbruchstr. 133 I 44339 
Dortmund: Hans Wibbeke S<hreibwaren. Evinger 
Str. 265 I 44809 Bochum: Spielzeug-Paradies 
Wagner & Raschka OHG, Ootstener Sb. 217 
I 45145 Essen: Modellbahn-Ecke lnh. U~ul.l 
Aschmann. Berliner Str. 29 • 45279 Essen: Buch· 
handlung im Eisenbahnmuseum Vogelsang, Bau· 
mettWeg 15 I 46483 Wesel: Modellbahn Lübke. 
Heuberg 9 I 47051 Duisburg: Drehscheibe 
GmbH Bahn, Auto+ Modell Willekes, Kuhstr. 8 
I 47798 Krefeld: Crelelder Lokschuppen, Lin· 
denstJ. 2B I 47803 Krefeld: Spielwaren Maria 
Hermann, Hülser Str. 128 I 48143 Münster: Wie­
mo Modellbahntreit Jüdeletder Str. 37 I 48153 
Münster. Gi~ GmbH, Hammer Str. 27 I 49078 
Osnabrück: Modell-Bahn Service lnh. Jürgen Berg­
schneider. Lottet StL 16 I 49342 Diepholz: Oie­
photzer Eisenbahn-Freunde I 49356 Diepholz: 
Modellbahnen Wilhelm Stegmann. Kohlholen 3 

• PLZ-Gebiet 5 
I 50667 Köln: Peter W. Feldhaus GmbH & Co. 
Spiel Akruell, Schildergas~ 46-48 1 50827 Köln: 
l)?.lld's Modellbahnen, Venloer Str. 664 I 51105 
Koln Eisenbahnmuseum Dietinghausen, c/o Sabine 
Schrör, Hachenburger Str. 20 I 51107 Köln: Lolc· 
Station Schmitz. lnh. Monika Schmitz. Rö11ather Str. 
47 I 51375 Leverkusen: Modellbahn·Center le­
verk~n Christel Fischer. Sensbelger Str. 80 
I 51379 Leverkusen: BW·Oilladen Modelleisen· 
bahnen Oirk Steinleld, DüssetdOrfer Str. 1 73 
I 52062 Aachen: Modellbailn-Center Hunerbein. 
Mar1ct 2·12 I 52062 Aachen Spielwaren Danhau· 
sen. KleinkölnstL 20122 I 52134 Herzogenrath: 
Modellbahn Etschenberg. Bicherouxstr. 5-7 
I 52372 Kreuzau: Driigh's Modelleisenbahnen. 
Kreuzauer Su. 59. I 53111 Sonn: Modellbahnsta· 
tion M. Siliert. Rosental 52 • 53179 Bonn: Spiel 
und Hobby Jores, lnh. Winlried luchl Im Meisen· 
garten 136 I 53474 Bad Neuenahr·Ahrweiler. 
Technik Fritz. Telegrafenstr. 7 I 54290 Trier. 
Friedr. Theisen, Metzelstr. 19-20 I SS130 Mainz: 
Weisenauer Modellbahnladen Harald Schuldes, 
Wo11nser Str. 91 I 56564 Neuwied: Modellbahn 
Treff K. Nes~lhauf. Heddesdorfer Str. SO I 57076 
Siegen: Kesslers Ecke. Modellbahnen, Modellautos, 
Siegstr. 35 I S7439 Attendorn: E. + H. 
Fleischmann, Niederste Str. 10 I S8135 Hagen· 
Haspe: lokschuppen Hagen-Haspe. Kölner Str. 23 
I 58332 Schwelm: Modellbahntechruk Ptter En· 
Qelbrachl Bahnhofstr. 14 I S8452 Witten: Franz 
~ngel Abteilung Spielwaren. Ruhrsu. 26 • 58511 
l üdenscheid: Gustav Oiels Nachllnh. Martin 
Knust Uhren-Schmuck-Lehrmrttel Werdohler Str. 5 
I 58553 Halver. Modellbahn Betnebswerk Stein· 
hauer, Von-Voncke-Su. 13 • 58762 Altena: lntet· 
essengemeinschalt d Eisenbahnfreunde v. d. T. 
Putz. 8ahnhoktr. 75 • 59065 Hamm: Kremers 
KG Spielwaren-Fachgeschäft. Oststr. 56 I 59269 
Beckum: Spiel + Freizeit St6wer Vedes·Fachge· 
schält. Wilhelmstr. 35-37 • 59269 Beckum: Spiel· 
waren Schermuly, Nordstr. 6 I 59494 Soest: Ge-
019 Kerstin, Mar1ct 2 I 59929 Brilon: Modellbahn· 
stubchen K.·H. Heine, Siepenweg 5 

• PLZ-Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt Spielzeugkrste E. Häfner, 
Kurt-S<humacher-Str. 31 • 60431 Frankfurt: Pm 
lnh. P. Möller. Ginnileimer Landstr. 191-1 9S 
• 63785 Obemburg: Modeii-Eosenbahnen Martin 
Seide. Bayernsu. 2 • 64283 Dann.stadt: Der Lok· 
schuppeo. Hochsu. 9 • 65183 Wiesbaden: Spiel­
warenhaus Am Marlcl Millicßtt. 10 • 65428 Rüs· 
selsheim: Spiel + H~ Peter Kromschröder; Eu· 
ropaplatz 2 • 65428 Russelsheim: Wenz Modell· 
eisenbahnen u. Zubehör lnh. Oliver Wulle. Karls· 
bader Stt. 45 • 6S510 ldstein: Modellbahn· 
Treffpunkt Homberg. Grune~tr. 16 • 65929 
Frankfurt: Modellbahn Spiel· + Hobby· Treff lnh. 
H. Oswald, Dalbergstr./Ecke Albanusstr. BO 
I 66333 Völklingen: Eisenbahn-Ecke. Saarbrük· 
ker Stt. 31 Ii 66589 Merchweiler: Modellbahn· 
Hobby<enter·Saar Bernhard Birringer. Auf Pfuhlst/ 
Gewefbegebiet • 67071 Ludwigshafen: Spiel· 
waren-Fachgeschält Wers~ Schillerplatz 1 • 67112 
Mutterstadt: Spielwaren Weinachl Neustadter 
Str. 2B I 67655 Kaiserslautern: Oiba·Modell· 
bahn lnh. Diviviec Eisenbahnstr. 55 1 68259 
Mannheim: Roland Botsch, Zrethenstr. 54 
• 69214 Eppelheim: Klaus Schumann Modellbah­
nen. Richard-Wagner-Stt. 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz. Mar1ctplatz 
10 • 70178 Stuttgart: Modelleisenbahn-Center 
W. S<hület. Christophstr. 2 • 71032 Böblingen: 
Eisenbahn- U. Modellbau Köngeter. Poststr. 44 
• 71229 Leonberg: Modell·8ahn·Hennig, 8ahn­
hoktr. 1 • 71334 Waiblingen: Eisenbahn-Treff· 
punkt Schweid<hardt. Rathausstl. 94• 71672 Mar· 
bach: Adolf Schnabl, Elektroinstallation Modell· 
bahn, Maricß tr. 35 • 72764 Reutlingen: Adolf 
Spielzeugparadies Reuter; Federnseestr. 4 • 73430 
Aalen.: Modellbahnstube lnh. Monika llzhöfer; Lud· 
~tt t 5 • 73430 Aalen: Spielnug-Wanner. 
Rtichsstädter StL 11 • 73479 Ellwangen: Mo-



dellbahnstube J. Klewenhagen, Marienstr. 44 
• 73568 Ourlangen: Wagner Modellbahnte<hnii(. 
Schmiedeweg 6 • 73630 Remshalden·Gerad· 
stetten: E + E Eiekilo und Eisenwaren, Wilhelm· 
EnSie-StJ. 40 • 73660 Urbach: E.V.A H. Colberg. 
Dieselstr. 16 • 74072 HeilbroniJ. Böttinger 
Spielwaren, Südstr. 88 • 74613 Dhringen: Fach· 
geschält Bauer, Marktstr. 7 • 75172 pforzheim: 
Modellbahn Seyfried, Durlacher Str. 12 • 75365 
Catw: Herzog. lederstr. 16-20 • 76133 Karlsru· 
he: F. Wilhelm Döring Spiel + Freizeit + Hobby, 
Ritterstr. 5 • 76133 Karlsruhe: Modellbahn Sey­
fried, Kaiserstr. 121 • 76275 Ettlingen: Pandi 
~ielshop GmbH, Karf.friedrich·Str. 1 • 76684 
Ostringen: Hees Elektrotechnik, Georgstr. 7 
• 79312 Emmendingen: Spiel + Technik Kan· 
sten. Markgrafenstr. 22 • 78050 Villingen: Mo· 
dellbahntreff. lnh. C. Bernsee. Färberstr. 30 
• 78056 Villingen·Schwenningen: Spielwaren­
haus Fritz Ehmann Nach!. Günther Schmid, Dau· 
chinger Str. 17 • 78462 Konstanz: Spiel + Tech· 
nik Stefan Klingenberger, Kreuzfinger Str. 1-3 
• 78713 Schramberg: Hug Modellbautechnik, 
Bemeckstr. 26. • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby 
Hank GmbH, Bernhardstr. 12 • 79183 Wald· 
kirch: Benz ElectJonic Modellspielwaren, Damenstr. 
20 • 79215 Elzach: Herbert Haas Rundfunk·. 
Fernseh· u. Elektrofachgeschäft. Hauptstr. 61 
• 79410 Badenweiler: Ass Warenhandelsgesell­
schaft mbH, Kaiserstr. 6 

• PLZ-Gebiet 8 
• 80797 München: Der Bahnladen, Albrecht Sap­
pel GmbH, Schleißheimer Str. 90 • 81379 Mün­
chen: Fachbuchzentrum Mario Stilette, Wolfrats· 
hauser Str. 62 • 81667 München Die Modell· 
eisenbahn Bernd Caesar, Orleansstr. 33 • 82054 
Sauerlach: Adler Präzisionsmodelle, Hirschbergstr. 
33 • 82110 Germering: Günther F. Hödl Modell· 
bahnen. Otto-Wa9ner-Str. 4 • 83352 Alten· 
markt: Modeii·Ersenbahnen B. Maier. Traunsteiner 
StJ. 4 • 88601 Messkirch: 0. Veeser. lnh. Oskar 
Häuptle, Postfach 10 50 • 88630 pfulfendorf: 
Der Spielzeugladen Jürgen Heilig, Hauptstr. 22 
• 89073 Ufm: Gänsslen, Herdbruckerstr. 2·4 
• 89073 Ulm: Spielwaren Sindel GmbH, Neue Su. 
71 • 89537 Giengen: Bahnbude Krause, Bahn­
hoktr. 24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 
• 90103 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob. 
Postfach 9320 • 90419 Nürnber!!: Modellbahn 
Ritzer. Sucher Str. 109 • 90443 Nlirnberg: Mo· 
delibahn Herrmann, Wiesenstr. 1 • 90459 Nürn­
berg: Modellbahntreff lnh. R. Gumpp u. K. Härtel. 
Wölckernstr. 34 • 90459 Nürnberg: Modellbahn 
Dietrich, Peter-Henlein-Str. 39 • 90762 Fürth: Oe< 
lokschuppen lnh. Thomas Friede!, Alexanderstr. 11 
• 91054 Erlangen: Der Modellbahnladen lnh. 
Wolfgang Lind, Friedrichstr. 41 • 94161 Ruder· 
ting: Modellbahnhaus Rocktäsehel • 94315 
Straubing: Kempt Modellbahnen, lnn. ftühlingstr. 
2 • 95615 Marktredwitz: Hans Hofmann Mo· 
dellbahn·Börse. Markt 46 • 96215 lichtenfels: 
Modellbahn Treff lnh. Horst Poltermann. Coburger 
Str. 8 • 98683 llmenau: Gleis 3 Modellbahnfach· 
geschält. Schwanitzstr. I 0 • 99086 Erfurt: bahn 
& auto, lnh. D.·l. Endter, Magdeburger Allee 149 
• 99867 Gotha: ln der City, Modelleisenbahnen 
& Modellbau Jochen Oaniel. Schwabhäuser Str. 38. 

• Dänemark 
• DK·2860 Soeborg: loko·Dan APS, So Hegner, 
Buddingevej 229 

• Österreich 
• A-1 060 Wien: Memoba lnh. Oliver Veith, Aegi· 
digasse 5 • A·1070 Wien: Hobby Sommer Mo· 
dellbaugesellschaf~ Neubaugasse 26 • A-4020 
linz: Hobby- und Modellbau Handelsgesellschalt 
mbH, 8ürgerstr. 14 

• Schweiz 
• CH-3011 Bern: Waller Gschwandner Modell­
eisenbahnen, -autos. Spitalgasse 24 • CH-4051 
Basel: Sehrami Nacht. R. und S. Baumann, Spalen· 
vorstadt 22 

• Niederlande 
• NL-4845 CE Wagenberg: De Spoorbrug. 
Oorpsstraat 2 • Nl-9466 PG Gasteren: Spoor­
weg-Modelbouw. D.CJ. Bruintjes, Westeinde 21 

• Norwegen 
• N-0154 Oslo: Gert's Import ANS. Hobby Huset, 
Ostbanehallen, Jernbanetorget 

• Schweden 
• 5·21152 Malmö: Frank Stenvalls, Föreningsga­
tan 67 • S-14222 Trangsund: Jeco AB, Jan Wal· 
lin, Edbovagen, P.O. Box 70 

• Tschechien 
• 11000 Prag 1: Dipl. lng. Tomas Rezek. Kli­
mentska 42 

Märklln HO Loks und Wagen sowie 
Rollmaterial div. anderer Hersteller und 
Eisenbahnliteratur abzugeben. Liste von 
Arnulf Kettler, Emi lienstr. 60, 45128 Es· 
sen • leider kein Telefon. 

Zeuke/Liebmann Sp. 0 Loks, Wagen, 
Gleise usw. zu verkaufen. Suche Kai. 
bzw. Kat-kop. dieser Herst. Verkaufsliste 
bei Rückporto DM 1,- Lothar Hagelkruys, 
Palmstr. 3, 47803 Krefeld 

HO-Gleichstrom-Loks, alles Sammler· 
stücke + Wagen und Gleismaterial gün­
stig von privat. Liste gegen Freium­
schlag: Hartmut Seile, Ritterstr. 128, 
71116 Gaertringen 

Piko N BR 55 4117 DR, 4118 SNCF, 
4119 SNCB je DM 120,-; Roco SBB· 
Schnellzug m. 3 Reisezugwagen DM 
150,-; 24276 Speisewagen SBB DM 
40,-; Arnold 3850 DM 30,-; 3201 , 3202, 
3203 je DM 20,-; 3275 DM 40,-; 3301 
DM 15,-; 3310 DM 20,-; 3320 DM 20,-; 
alles in Box, Versand nur per Nachnah· 
me. Burkhard Janeke, Jänschwalder Str . 
11. 03048 Cottbus 

Fa. Altred Wimmer: Loks + Wagen zu 
verkaufen. Angebote/Anfragen an: Sig· 
mar Tode, Schillerstr. 33, 06886 Luther· 
stadt Wittenberg, Tel. (03491) 411769 

Verk. komplett: Märklin Z (mini-club) 
Eisenbahnpl. 122 x 51 cm mit Loks (5), 
Hängern (21) und Zubehör. Sicher an· 
zutr.: Sa. 9.00-18.00 Uhr. Stephan Brau· 
se, Conr.-Felixmüller-Str. 5, 01219 Dres­
den 

Org. Liliput u.a. 2 L = z.B.: BR 18, 75. 
95, VT 137, Wittfeld. Hruska BR 84, 91 
usw. Liste gegen Freiumschlag. Stephan 
Lange. Uebenowzeile 24, 12167 Berlin 

Restverkauf TI- Material: div. Schie­
nen (Fiexgleise, Weichen v. Pilz), 2 x 
Krüger-Weichen, kpl. DM 150,-. Ferner 
TI-Kurier ab 1990 in Ordnern; kpl. DM 
150,-; 1 x 6R 92/IDR DM 50,-; 1 x däni­
sche MY (DSB) DM 90,-; 1 x kl. Kessel· 
wagen DM 10,-; 2 x Doppelstockwagen 
(grün) je DM 25,·; 2 x Traktor für TT 
(Metall je DM 15,· bei kpl. Abnahme DM 
499,-! Thomas G. Krings, Friedr.·Ebert· 
Ring 45, 48429 Rheine, Tel. (05971) 
84643 Fax: 05977/217 9.00 · 18.00 be· 
stell. 

Zeuke Sp. 0 Nr. 108/503, 597, 27, 653, 
105/5241 Wg. 108/12, 13, 14, 15, 16, 
17, 18, 19, 21, 22, 24, 25,506, 507, 508, 
509, 512, 513, 514, 515, kompl. Pack-Nr. 
1 03/2, Stadtilm 0 Pack. BR 64 + N·bord 
+ 2 P-Wg. unter Tei.+Fax: 0355n95723 

700 Fahrzeuge HO Märklin Fleisch· 
mann, Rivarossi, Pocker. Liliput. Roco, 
Piko, Trix. Liste gegen Freiumschlag DM 
3,·. Dieter Baumgarten. Albersweilerweg 
16, 12349 Berlin 

Verk. 20 x Fl geb. Gleis 6036 DM 30,-; 
Roco 'Fiex 42400 12 x zus. DM 50,-; 
2 x Fl. 6012 OM 20,-; 1 x Fl 6046 DM 
20,-; 1 x Fl 6057 DM 20,· + div. Gleis· 
stücke DM 150,· für alles/Oiv. VS-Loks 
in HO. Roland lmkeller, Tel. (06187) 
1783 

Märklin HO/Z, 3125·275, ·/84627 DM 
55,·; 84693 (defekt) DM 50,·: 84633 DM 
70,·: 84235 DM 60,·: 31979 DM 45,·; 
Museumsw. HO 95 DM 65,·: Z 95 DM 
45,·: Z 96 DM 42,·: Minex-Teile zu ver· 
kaufen. Tel.: 0241/504533 abends. 

Klaus Graeber 
Bahnhof I Steinback 

42103 Wuppertal 
Telefon (0202) 303025/26 

Telefax (0202) 311427 
Von der IHK WuppertaVSolingen/ 

Remscheid öffen11. best. und vereid. 
Sachverständiger für gebrauchtes 

Spielzeug (Biechspielzeug aller Art, 
Au1omodelle, Dampfmaschinen, 

Eisenbahnen, Militaria) 

Verk. Mlnitr. 12057 BR 103; 12068 BR 
151; 12070 BR 140; 12054 BR 110; 
12063 BA 110 in Farbe ozeanblau-bei· 
ge; Pro Stück DM 120,-; 1 Schlafw. OB 
13380 DM 35.-; 2 Packw. 123355 je DM 
25,-; Fleischm. IC: 1 x 8163,8162,8161, 
2 x 8192 je DM 20.-; 2 x 8194, 1 x 8199, 
je DM 25,-: alle Preise VB. Jörg Steifen. 
Tel. (06171) 980204 

Verk. Piko Spur N Loks, Wagen, Er· 
satzt., Schienen 1A·Zustand Samm­
lerstck. Liste gg. Freiumschlag. Patrick 
Jeserich, Eisenbergerstr. 60/b, 07639 
Weißenborn, Tel. (036601) 43836 

Faller, Autobahn, ams, doppel· + ein· 
spurig, Weichen, Kreuzung, Brücke, 
Pkw+Lkw, Preis VH. Thomas Haber­
land!, Tel. (06003) 852650 abends 

Märklin Sondermodelle HO: 834,6 
3000 AGFA Habiswagen DM 175,-; Kä­
sewagen DM 100,·; Alpaufzugwagen und 
Heizerwagen Neuauflage!! je DM 100,·; 
COCA-COLA Set DM 250,-; COCA-CO­
LA light und Always je DM 100,-; Kessel· 
wagen Lahnstein ak1iv gegen Gebot. 
AGFA Kühlwagen DM 65.-: Miefewagen 
DM 65,-; Kulturzugwagen 1995 DM 65,-; 
Newtonwagen DM 250,·; Guinessrekord 
Wagen Stuttgart. Tel./Fax: 
0031 ·464853042. 

An Bastler! Gartenbahn 60er Jahre 100 
mm Spurweite nicht fertiggestellt, beste­
hend aus 2 Drehgestellen mit eingebau­
ten 24V Motoren, Tender, teilweise fer­
tiggestellter Dampflok, 2 Anhänger-Un· 
tergestellen, 24V Trafo und ca. 60 Meter 
Schienen DM 2.000,-. Ralf Opherden, 
Linsellestr. 52, 47877 Wilich, Tel. 
(02154) 70333 Fax: 02154/87923 

Verkaufe Märklin-Artikel HO, meist 
neuwertig. Außerdem Literatur. Liste ge· 
gen Freiumschlag. Ernst Tillmann, Ak· 
kerstr. 4, 47918 Tönisvorst 

Fleischmann HO US· u. OB-Modelle 
aus Sammlung. Bitte Liste anfordern 
oder Tel. 04101·208677, Fax 
04101·204181. Wolfgang Kober, 25499 
Tangstedt, Grosse Twiete 43. 

Realistisches Ladegut für Spur-N: Ge· 
be zahlreiche Seladungen für Spur·N· 
Waggons aus meiner Hobbywerkstatt ab! 
Info gegen Freiumschlag: Knut Heil­
mann, Mecklenburger Str. 168, 96472 
Aödental 

NITT/·HO·Material, sowie Häuser und 
Zubehör, teilw. unbenutzt und Originai­
Eisenbahnartikel, Liste geg. DM 2,­
(Spur angablalle DM 3,·) bei Olaf Chle­
bisch, Türkenstr. 19, 13349 Berlin 

Vitrine t. HO-Eisenbahn, T 0,50 m, H 
2 m. B 3,07 m zerlegbar, ca. 50 m Gleis, 
3 Staukästen. VB DM 2.490.· mit Anlie­
ferung. Ludwig Hohenadl, Tel. (089) 
3152774 

US-Dampfl ok HO 2L·"Mantua"-Mallet­
Lok 1 C·C·1 mit 4achs. Tender original 
verpackt m. Zertifikat DM 300,- + Porto· 
Nachnahme neuwertig. Kari-Heinz Ober­
lein, Am Sandkamp 29, 29308 Winsen, 
Tel. (05143) 1502 

Verk. Arnold·N: DR·Schnellzugw. neu, 
1 x 3204, 5 x 3205, St. DM 35,-; 1 Kes­
selwag. BP 4374, 1 Eva 4370, St. DM 
20,·: Fleischm.-N.: Silber!. altes OB-Lo­
go: 1 x 8140, DM 45,-; 2 x 8141, St. 
DM 30,-; 4 x 8142, St. DM 30,-; 1 x 
8149, DM 35,-; 1 Autow. 8290, DM 30,-; 
Bierw. 8327 u. 8345, St. DM 15.-: 1 Ge· 
sellschaftsw. 8196 DM 20.-; Alle Preise 
VB. Jörg Stellen, Tel. (06171) 980204 

~GLEISE 
UND WEICHEN 
Selbstbaugleis Spurw. 45mm Wetterfest 
Schienenhöhe 8,5 mm passend zur LGB 
Längen bis 4,0 Meter (ISreise 1 0 bis 6,0 m 0 
Weichen mit Radius 2.,0 und 3,0 m montiert\ 
Schienenhöhe 5,0 mm passend Spur 1 (.Märkt. 

Gleislänge bis 3,0 m ergibt Flex-GieiS. 

Thiel Holzhauser Str. 21 · 70563 Stuttgart 
Tel./Fax 0711n33756 

Ab Mai 1996 im Vertrieb bei 
LGB Mal1rt Kreutlein · lnh. Brigitte Kreutlein 

Holzhauser Sir. 59, 13509 Ber1in 
Tel. 030/4323701 

Händleranfraaen werden beantwortet 

44141 Dortmund ·Märkische Straße 227 
Tel. (0231) 4129201412899. Fax 421916 
Geschättszeiten: Mo. bis Fr. 10-18 Uhr, Samstag 
von 9- 14 Uhr, Langer Oonnerstag von 10- 19.30 Uhr 
Bel uns wird SERVICE groß geschrieben. 
Wir haben für jede Frage den richtigen Fachmann. 
Bitte besuchen Sie eines der größten Modeflbahn· 
und Modellauto·fachgesehäfte Europas. 
{/n!;efe Riqsenaus~nl wird aUCil Sie begeistern! 

Hier unsere Schienenpreise 1996, 
bel Abnahme von größeren Mengen: 
Mirllln 110 2200 100 Stück DM 250,00 

2205 100StückDM 1150,00 
2261 IOPaarDM 680,00 
2271 IOPaarOM 420,00 
5137,5140,5202 

je 10 Paar 

5106 oder1~~~g~ ~:~ 
"._110 6601 100Stück0M 180,00 

6101 100Stiick0M 230,00 
6045 10 Paar DM 650,00 
6141 10 Paar DM 720,00 

flellclollannN 9100 100StiickOM 225,00 
9141 IOPaarOM 690,00 

Amilid N 1010 100 SIÜCI< DM 220,00 
1110 100 Stüel< DM 500.00 
17 46/ 17 4 7 oder gemisdlt 

1 D Stück DM 270.00 
lG8 10000 12 Stüel< DM 78,00 
lmum. Preisänderung und Uefetläl'llgkeit \Otbehalten. 
Ver""' per Nachlahne. SCheck._,...- Kleäll<alt! 
'*"Oll 9.00 lllml«lsten. 8/No tordem Sie such unsere 
Prel$llsten sn DM 3,00) ln BrfelmJJrken). 

Die Feldbahn - ~~ = .~~ = Lokalbahnen in 

Von A Christopher. 296 S.. !lb J· ' ' · Von M Sträss1e. 184 S .. 71 
Band 4 - · = der Steiermark 

114 Farb- und 354 SW-Fo· ~ - Farb- und 186 SW·Fotos, 80 
tos, 12 Zeichng .. DM 59,50. 8ahnhofsp1äne, DM 49.50. 
Standardwerk mot ungeahn- Doe 5 Schmalspur- und 3 
ter Fülle von lnformatoonen. Normalspurbahnen der StLB. 

~ ~ ;;;;;o;; 
fj" Postfach 14 07, 38540 Glfhorn. Tel. (05371) 3542. Fax. (05371) 15114 

Wir sind Spezialisten für Kleinbahn-Literatur 

WIE-MO 
Modellhahn-Fach-Depot 
Ihr Idee a. Spiel Fachgeachiilt mit Ver sandservice 

ARNOLD-N liefert wieder!!! 
Wer jetzt bestellt, spart bis zu 20% !!! 

Interesse?: Anruf/FAX iienügti. .. Liste kommt! !! 
**Versand oer Vorkasse + DM 7,50 oderoer Nachnahme + DM 9.50 ** 
J üdefelderstraße 37 · 48143 Münster (Kuhviertei/Schloß) 

\". Telefon 0251 I 5 55 11 · Telefax 0251 I 5 77 88 
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Verk. HO-Pilzgleis verkupf. Gleise u. 
WeiChen: Pers.- und Güterwagen v. Piko 
mögl. zus. an Selbstabholer sowie U•e­
ratur und Zubehör für Spur N. Tel. 
03016452200. Rainer Felsberg. We~­
seestr 65. t 2587 Be~in 

Piko-Alt: Güterzugpackung Artikel T Nr. 
510736, Güterwagenpack. 0725, Trieb· 
wagen mit Steuerwagen 0732, Perso­
nenwagen 5/6509, Gepäckwagen 5/651 t 
(3St.), Personenwagen 5/6515·010, nur 
komplett DM 45,-. Hans-U. Zeitler, Tel. 
(02752) 7856 ab 19.00 Uhr 

LGB Wagen, Zubehör: 4080Y05 neu 
DM 80.-; 5024 DM 15,-; 12 x 5028 F1gu· 
ren neu DM 140.-: Playmobil Wagen, 
Bruder Autos. div. Zubehör. Liste von 
Chnstian lietsch, Junkershütte 2€a, 
417 48 Viersen 

Biete Breki na, Herpa, Wik1ng. Roco, 
Praline, Modell-Magazin, MAZ usw .. l>· 
seitige Liste gegen DM 3,· in Briefmar­
ken von Klemens Wenders, Weststr. 
147, 52134 Herzogenrath 

Verk. TT (Standardgl.) 3 Bw re., 3 6w 
Ii., 3 Weichen re., 6 Weichen Ii., gebr. 
u. 1 Entkupplungsgl. neu. Preis VS. Mi­
chael Walter, Friedrich-list-Str. 27, 
t5890 Eisenhüttenstadt, Tel. (0172) 
3924910 

MÄ· 1 ANGEBOT (Rest): Central Con· 
trol 1 DM 150.·: Gepäckwagen DM 200.-. 
Jubii.-Wagen 93/94 je DM 150.-. 
Entk.-Gieis je DM 120,-, Prellbock J8 DM 
15,-; 40 x Gleis300m a DM 7,·. K. Met· 
zer. Wirtheimer S1r. 21, 63607 Wächters· 
bach, Tel. (06053) 4445 

Flm-Spur-0, Jg. ca. 1955, Güterzuglok 
E 320, 2 Waggons, Zwischenschaltgerät, 
48 Schienen. E. llchmann. Tel. (04542) 
4445 

Verk. 12 Loks von Piko u. Gützold ab 
DM 40,· z.B. E 44, E 144, OB, BA 50, 
V 200, BA 55 OB, BA 24 und 64 alt BA 
75 sächs .. BA 118, BA 118 + 3 Pers:>­
nenwagen BA 110,5, 5 Y ReiS8wagen. 
Peter Wotlsteller. Tel. (03425) 922594 

LGB-Loks ZU verk. z.B. 2085 D, 2031 
S, 2095, 2040, 2130 (blau), 2064 Ame1· 
senbär. Anna-livesteam. teilw. wenig ge· 
fahren. teilw. neu, ältere Modelle. Dieter 
SchOtte, Tel. (02173) 40639 

Verk. Piko BR 89 DM 90,-: Schicht 
WLAB 4 Ep. 4, Owala akkubetr., mög· 
liehst auch Tausch gegen Fahrzeuge HO 
2L der DA Epoche 4. M. Hempel. Tel. 
(030) 5083228 

Modellbahnkataloge und andere E1· 
senbahnliteratur sowie diverses Rollma­
terial HO abzugeben. Amulf Kettler. Em· 
henstr. 60, 45128 Essen · leider kein Te­
lefon. 

Liliput BR 52, m. Wannentender. 
Kat.-Nr. 5203, Vltr.·Modell, neuw.. nur 
probegelaufen (OK) gegen Gebot. Bine 
nur schriftliche Angebote an: Helmut Hei­
ne, Engelbertstr. 27, 59929 Brilon (Sau· 
ert.) 

HO·Modelle BA 50 ÜK m. geschl. Füh· 
rarhaus u. Kastentender T26, Umbau 
Roco DM 450,-: Eigenbau aus Gützold· 
Teilen DM 300,·. Manfred Bauer, Bek­
kerstr. 14, 0 1109 Dresden, Tel. (0351) 
8809602 

Gebe ab gegen Gebot: MÄ-Hamo 
ICE·MIItelwg. 8471. SchriftliChe Angebo­
te an Lothar Polenz, Gisbert-Cremer·Str. 
59, 51373 Leverkosen 1 

Verkauf BTTB 2 x BA 81 a DM 40,·; 
BA 92 a DM 40,-; BA 86 a DM 50.-; BA 
35 a DM 65,-; auch Ersatzteile. Torsten 
Creutz, Brückenstr. 5 a, 01640 Coswig, 
Tel. (03523) 71710 

Biete Spur HO Lima, Henschel, Weg· 
mannzug BA 61 , Lok mit 4 Wagen, 
Gleichstrom DM 290,-; E 44 HO grün DM 
80, · Piko. Peter Keller, August-Bebei·Str. 
02. 02899 Hagenwerder 

Verkaufe Märklin Spur I 5508 68.1 
DM 1.700.-: 5832 DM 190,-; 5843, 5846, 
5833, 5828 je DM 130,-; Museum 92 DM 
150,-. Fnednch Egger, Tel. (00434710) 
2020 

Verkaufe Hruska BA 91 Aeplica 1n 
Ausführungen DA CSD SNCB DM 137.· 
neu, wegen Sammlungsumstellung. Pri­
mex OrientExpress-Set, Zirkus Sarrassa· 
ni-Sei und Primex Loks. Liste gegen DM 
1.- Rückporto. EJ Jahrg. 1981 u. 1987 
sowie Piko Loks, Signalhorn, Mehrklang, 
gebraucht. Zugschlußsignal DA 2 Stck. 
Hans Fechl, Calwer Str. 26. 75389 Neu· 
weil er 

Verk. Märklin Spur I + HO Rokal + 
BTTB Spur TT - Trix, Fleischmann + Ar­
nold Spur N. Liste gegen Fre1umschlag. 
Amold Görge, Mittelstr. 19, 35260 Stadt· 
allendort 

Flm/ HO: BA 56 (944156-neu·Sonder· 
modJOM 339,-); tech/ opt. gut erh. BA 
56 /4156/DM 230,-); BA 94 (4094/DM 
170,·): bd. blanke Rads., Angeb.: zzgl. 
Porto/NN. Andreas Büschel, Augsburger 
Str. 72, 0 1309 Dresden 

Verk. TT Triebw. Tokaido Nachbild. 3· 
llg. Einheit (Z & W aus 60er Jahren) VT 
135. BA 85 007 (m. Witte-Bieche), BA 
80. Silver Lines-Zug (Lok + 3 Wageng), 
u v.m. Ringlokschuppen 1 x 12 stand1g, 
1 x 8 ständig bet. Verschiedenes 1n Ro­
kal TT z.B. SantaFe Z & W alte Schur· 
zenwg. m. Schriftz. SJ braun 3 x. Bemd 
Dahhtz, Peler·Dörfler-Str. 15, 89426 W1t· 
IISI1ngen, Tel. (09076) 2284 

Flm HO Anlage 1,6 x 3 m, 4 Trafos. 
Loks. Wagen. Flm, Roco. Lima, Piko • 
auch einzeln - Liste gegen Freiumschlag. 
Werner Köppen. Angermünder Sir. 1 d, 
12305 Berlin 

Arnold Lokomotiven, Personen- und 
Güterwagen sowie Fulgurex. Lemaco 
und Vetsch Lokomotiven zu verkaufen. 
Info gegen Freiumschlag bei: lngolf Po­
tapow, Im Kokenhof 2. 31137 Hlldesheim 

Löse große HO-Sammlung auf. Noch 
nahezu alle Baureihen vorhanden. Usten 
m1t Fre1umschtag anfordern. Bei Wagen 
gezielt anfragen. Alles Vitrinenmodelle. 
Rudolf Rappelt, Heerstr. 1 A, 53111 
Bonn 1 ------------------
Verk. HO franz. Diesellok 67007 DM 
50,·: Piko BA 55 Länderbahnausführung 
DM 60,·: BA 75 Länderbahn DM 70,- ; 
BA E 46 DM 90,-: Gützold V 200 DM 
80,-; BA 150 DM 40,-; Mä BA 89 DM 
50.-: Spur Z BA 80 mit 3 Hängern und 
Schienen DM 80,-. E. Garbisch. Cari­
Schorlemmer-Ring 27, 06122 Halle Neu· 
Stadt I 

fi111G-rr-Baltnen und sämtliches Zubehör wie: 
Kunze, Krüger, KPA, Jatt, PSK, PMT, Hruska, Hosse, Peresvet, 
Auhagen, Busch, Heki, Kehi, SeS, Bima, Vissmann, Siba, Merten, 
Preiser, Faller, Vollmer, Kibri und vieles mehr! 
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Ihr TI-Spezialist 
Harro Klüssendorl 
- Ganzjährig voll sortiert - Schnellversand 
-Reparaturen - Ersatzteile 
Alter Markt 13 · 42897 Remscheid·Lennep 
Tel. 021 91 /64068 · Fax 02191/663836 

Gebe Piko ab: 426 I 200. 6510, 6507, 
426/114 6410/DM 120,-; D·Zugwg DM 
15.-; G-Wg. DM 5.-; + Porto. Lothar Po­
lenz. Gisbert·Cremer-Str. 59. 51373 Le· 
verkusen 1 

Verkaufe: Spur N Loks, Wagen, Zube· 
hör, N-Straßenfahrzeuge aus Samm­
lungsauflösung. Org. verp., erstklassig 
erhalten. Liste DM 1. • Rückporto: Ekke· 
hard Wiesenfarth. Ostliehe 48, 75 t 75 
Pforzheim 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Suche ältere DDR·Modellautos, z. 
B. Trabant 500· u. 601-Modelle (alle 
Größen) + Papp-Basteibögen und Pi· 
ko-N-Modelle + Zbh. Werner Meinecke, 
Habigerstieg 17, 21079 Harnburg 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) Eisen­
bahnen aus der Vorkriegszeit Bin neben 
Loks und Waggons besonders auch an 
Zubehör und Einzelstücken interessiert. 
Hoher Wert ist äußerst angenehm! Biete 
auch Wertgutachten an, basierend auf 
aktuellen, internationalen Auktionsergeb­
nissen bzw. Sammlerkatalogen. Alles auf 
Wunsch bei Ihnen zu Hause, natu~ICh 
kostenlos und unverbindlich. Beste Aefe· 
renzen vorhanden, gerne BesiChtigung 
meiner existierenden Sammlung. Auf lh· 
re Antwort freut sich: Thomas Koch. 
Schlllerstr. 33, 69257 Wiesenbach, Tel. 
(06223) 49413 

Kaufe Gesamtanlagen und Sammlun­
gen sowie Zubehör von Märklin HO, Trix, 
Liliput, Rivarossi und sonstigen. Angebo· 
te an private Selbstabholer unter Fax 
08261 /6805 Kurt Fischer. Tel. (08261) 
9623 

Bing, Bub, Dist ler·Tischbahn. Spur 
HO (00). 1920.1939. Loks. Waggons. Zu· 
behör. Kataloge, Literatur. Auch Kontakt 
zu Tischbahn-Sammlem. Ron lngram, 
Tel. (06196) 85660 

Suche MaK-Diesellok von L1hput. beson­
ders die Varianten KBE. KVB, AKN oder 
Tegernsee. Gleich- oder Wechselstrom, 
neu oder gebraucht. Tel./Fax: 
(022 1 )696966 Naumann, Chemnitzer 
Sir. 106, 51067 Köln, Tel. (0221) 696966 

G 

N-Spur-Zubehör, wie Bausatze, Autos, 
Figuren, Bäume. Leuchten, Drehscheibe, 
Signale usw. zu kaufen gesucht. Ange­
bote b~te unter 07621186879 ab 19.00 
Uhr. 

Suche Fleischmann Profi-Gleismaterlai 
und T rix Roll material. Angebote an: 
Klaus Leyens, Kyriakusstr. 31a, 52355 
Düren, TeL (02421) 58623 

Kaufe Modellbahnen aller Spuren, 
Modellautos aller Maßstäbe, Blechspiel­
zeug und alles Antike. Auch Restposten, 
Geschäftsauflösungen, Sammlungen 
usw. Barzahlung!!! Zentral Station. Ber· 
lin-W1Imersdorf, Güntzelstr. 39, Tel.. 
(030) 8736356 tägl. 14.00 bis t 8.00 Uhr; 
Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr. G 

lAUFE JEDE MODELIIJSENBAHN, 
MODELLAUTOS, JEDES ALTE SPIEUE\JC, 

Jod• Sammlun&saröllt. 
Unvtrblndliche Anfragtn, Angtbole bille an 

MICHAS BAHNHOF 
Nürnbergt r Sir. 21, 10789 Btrlln, Ttl. (030) 
1186UJ, ab 14 Uhr, Fu (030) 1181646 

Modelleisenbahnen 
Autos . 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
HähneistraBe 11 a 
Nähe lnnsbrucker Platz 0 8 521114 

I DIE DREHSCHEIBE 
für die 45mm-Spur 

wetterfest. elektronisch 
gesteuert. 24 Gleisanschlüsse 

Katalog gegen DM 6.-

LGB-VORFOHRANLAGE 
im Garten 

DIE LOlUS-LOK-ST A Tl ON 
Ernsting 31-32. 

A-5121 Ostem1eth1ng 
TeL +43/(0)627817519. Fax _7476 

Katalogauszug kostenlos 

r'·l·!ilrH·@ 111111111TZEA 
l aueher 

((Modellbahnversand G. FortkordJ 
!\. Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241-26151 Fax 05241-28492 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K - Gieis DM 2,25 
Raritäten ab 1935- Export- Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten _g_~en DM 3,- in Briefmarken 

IHRE EISENBAHNMODELLE MUSSEN SIE SCHON SELBER BAUEN ... 
.,.,._,.-w.->9"'...,. __ .. -ldobor20_...,, ... diii.,._ IIG..,_ 

Unsere 
Klelnstbohrer, Laubsägen, Pinzetten. Lötmltlel, Messwer1czeuge , Mini·Abzlehvorrlchtungen, 
Kl eln·Gewi nd eschneidwerkze ug e, Uhrma cherwer1czeu g e, KleI ndrehmasehinen, Spezia flei I en, 
aber auch Messingprolile . Schrauben, Bleche 

warten auf den Einsatz in Ihrer Werkslall I 
Fordetn S• gleoch Ullsere• ~~100 MEB oeO!fl OM 6 50 PtJ Sclle<k oder'" Br•lmooktn an (Ausland gegen 6 
•ntenut Antttortsef'le.,t t ln,I,IICII oe• Cle, Pos.H OttSe Kosten werden be•m Kau' ar-oe1edlne1 

fohrmann-WERKZEUGE ~ 
für Feinmechanik und Modellbau !!: -



Suche in HO 2 Leiter von P1ko, 1-ahr­
zeuge, Zubehör. Modellautos. Einschie­
nenbahn, Ersatzteile sowie Fahrzeuge 
von Roco, Lima, Flm., Trix. Roland Grel­
len, Lahnstr. 16, 16341 Zepernick, Tel. 
(030) 9446355 

Suche Gelände + Zubehör (auch Ei­
genbau) bis L 250 cm • 300 cm, B bis 
150 cm für Spur N. Angebote + Preisvor· 
stellungen + einige Bilder oder Video bis 
ca. DM 3.000,· nur mit Fotos od. Film. 
Kaufe auch gr. Anlagen bis DM 8.000,-. 
Wolfgang Will, Habyierstr. 7, 24361 Wit· 
tensee, Tel. (0177) 2418042 

Dampflok BR 50 (Wagner Bleche) oh· 
ne Tender von Fleischmann HO: Wan· 
nentender von Fleischmann oder Liliput 
HO (komplett). Gehäuse E 11 oder E 42 
grün (komplett) von Piko HO; Mittelteil 
zu Doppelstockzug DA grün von Piko 
HO: BA 84 (Hruska). BR 42 (alt), SVT 
137 3-teilig von Piko HO: BR 106; 
Fleischmann HO: BA 50 (Wannenten· 
der). BR 65, BR 38, BA 39, BA 56. Ta· 
deusz Janicki. Schäfereiweg 18. 30989 
Gehrden 

Suche: Alles von Trix Express. Schik· 
ken Sie mir bitte Ihre Angebots-Liste zu. 
Optik Jahn, Tempelstr. I, 46446 Emme­
rich 

Märklin-Eisenbahn Spur .o·. zur Er· 
weiterung meiner Anlage gesucht. 12er 
Weichen, Zubehör und rollendes Materi­
al. Dirk Bertram, Paulinenstr. 16. 04315 
Leipzig, Tel. (0177) 2518735 

Modelleisenbahnen alle Hersteller und 
Spuren, auch Sammlungen. Umbauten 
auf Faulhaber und Rep. Waldemar Lan· 
ge, Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hers· 
feld, Tel. (06621) 78273 ab 18.00 Uhr 

Suche: Märklin 4426 Apollinaris HO. 
Schuco-Monoraii·AIIwegbahn 6333, Zu­
behör, Weichen, Signale etc. Manfred 
Küster, Kreuzhol 8. 66877 Ramstein. 
Tel. (06371) 71527 

Kaufe TT·Lokmat erial (auch defeld o. 
Teile) . Desweiteren preiswerte Ersatztei­
le und Gehäuse. Klaus Beckmann, 
Weichselstr. 7A, 10247 Berlin. Tel. (030) 
2948280 

Sammler sucht Modelleisenbahnen 
von Märklin, Flm, Trix Expr .. Liliput, Roco 
usw. Große Anlagen u. Sammlungen an· 
genehm. Hans-Jürgen Lotzgeselle, Brun­
nenstr. 3. 34320 Söhrewald, Tel. (05608) 
2375 oder (0172)5616755 

Sammler sucht von Zeuke und Stadt· 
ilm Spur 0 und S rollendes Material, und 
deren Zubehör. Besonders Doppelsteck­
zug und BR 01 von Stadtilm. (Lieb· 
mann). Dirk Bertram. Paulinenstr. 16, 
04315 Leipzig. Tel. (0177) 2518735 

Suche dringend f. E 70-Bausatz v. 
M+F die Bauanleitung. Frank·Thomas 
Goldschmidt, Klausbrooker Weg 76. 
24107 Kiel . Tel. (0431) 542345 

TT·Bahnen gesucht von Rokal. Zeuke, 
BTIB, 1illig u.a.: auch größere Posten 
sowie Lektüre und Ersatzteile. Udo Voll­
bracht. Mittelstr. 20. 58332 Schwalm, 
Tel. (02336) 8 1352 

Kaufe alte Vorkriegseisenbahn Spur 0 
oder I. Dampfmaschine, Blechauto. auch 
defekt oder Schrott. Angebote bitte unter 
Klaus·Dieter S"dlllc.,k, Tel. (0711) 
6404649 (abends) 

V 200 der f P (Ferrov1e Paaane) cre­
me-grün/rote Schienenräumer (Arnold 
2029) und dazugehör. FP Leichtstahi­
Personenw. 2. Kl. (Ar 3725) und 1/2 Kl. 
(Ar 3726) gesucht. Peter Csavajda. Tel. 
(0711) 727294 

Suche Unterlagen vom Bahnbelriebs· 
hof Köln BW-Anlage. -HO Gützold V 100 
003 grün/weiß; Piko E 242 rot. E 63: 
Rehse E 18, E 94: Schicht Oberlichtwa­
gen grau: Dietzel Formsignale, Vorsigna· 
le; Ersatzteile Liliput BR 45. 05; ME Jhg. 
52·58, 59, 63, 65, 70, 78·90 komplett 
gebunden; Zeitschrift ,.Die Werkstatt• 
1/61, 6/62. Torsten Ehrhardt. Mecht­
hildstr. 42, 39128 Magdeburg, Tel. 
(0391) 2521256 

Sammler sucht von Zeuke und Stadt· 
ilm (Liebmann) Spur 0 und S rollendes 
Material sowie deren Zubehör. Sowie 
00-Material von Mär1din. Bing, KB usw. 
Vorkrieg. Desweiteren von Piko ME 101 
ME 102, BR 64. Hruska 3-teiligen Trieb­
wagen und von Schicht BR 03. Dirk Ber­
tram, Paulinenstr. 16. 04315 Leipzig, Tel. 
(0177) 2518735 

Ältere DDR·Modellautos, z.B. Trabant 
500/601, P70. Wartburg usw. (alle Grö· 
ßen) u. Piko-N-Modelle u. Zbh. gesucht. 
(Sehen Sie bitte auch unter Termine) 
Wemer Meinecke, Habigerstieg 17. 
21079 Hamburg. 

Suche Spur-N PKP-Modelle der Epo· 
chen IV u. V, Loks. Personen· u. Güter· 
wagen. Angebote bitte an Sascha Jokiel, 
Reichenstr. 6, 25336 Elmshorn, Tel. 
(04121) 65744 

Suche Gützold V 1 00 in blau/roVgraul 
grün; Roco 43 534 ( 1 020). Bei Tausch 
biete ich V 180 128, außerdem gesucht: 
Gehäuse Gützold BR 64. Andreas Kluge. 
Kilianistr. 3 • 5. 12459 Berfin. Tel. (030) 
6356671 

TRIX· E.XPRESS o. International, BA 01. 
in grau oder grün mit OK (keine Replika) 
von 1972 gesucht! Ebenso BA 18 in 
französischer Ausführung (grau). Tel.: 
030-98191210 0 . 030·8732233. 

TRIX HO BR 71 (1B1) in Wechsel· oder 
Gleichstromausfhrg. gesucht. Suche 
auch TRIX·Biller Triebwagen von 1954 
(Batterie-Set), rotes Bakelit-Geh. Tel.: 
030·98191210, Fax ·292 o. Tel. 
030·8732233. 

Suche Koll's Preis-Katalog 1990. Nor­
malausgabe 12. Auflage und Märklin-Ka­
taloge 1952 bis 1958. auch einzeln. Uwe 
Schaarschmidt. Weidenstr. 1, 90765 
Fürth!Bay., Tel. (0911) 764101 ab 19.00 
Uhr 

PIKO-Express, suche ich alle Produk· 
tionen oder Hinweise auf entsprechende 
Ausgaben. Katalogkopien. Heinz Wolff. 
Georg·Biank·Str. 14, 10409 Berlin 

Achtung Tierfreunde, suche Krokodile 
der SNCF/CFL von Lima und Jouef. 
auch Kartoffelkäfer der SNCB, CFL. 
DSB. NSB alle Varianten in HO von Pi· 
ko/Mär. auch Ersatzteile, Gehäuse Bo­
dengr. Einzelteile usw. Auch suche ich 
rollendes Material der o.g. Bahnen in HO 
von Mä .. Roco und anderen Herstellern. 
Roll Alberts. Tel. (02841) 25517 

Suche Minitrix 15• Weichen. Mit oder 
ohne plarisiertem Hertzstück lür links 
und rechts. Ojörn Täupker. Paradiesweg 
33. 49082 Osnabrück 

Modellbahnen 
Wilhe lm St egmann 
49356 Diepholz . Kohlhöfen 3 
Tel.: 05441/81890 · Fax: 05441 /81889 

-·r · r 
t..J. 

320.00 
158.90 
200.00 
155,50 

N-Sammlungen 1n Jeder Größenord­
nung sucht: G. Hild, Im Wiesengrund 37. 
46342 Velen, Tel. (02863) 6171 Fax: 
5963 G 

Suche alte Modelldampfmaschinen und 
Antriebsmodelle (keine Eigenbauten und 
Bausätze). Hartmut Weiner, Tel. (0671) 
42624 ab 18.00 Uhr 

HO Altbau E-Loks, DRG + LB gesucht! 
Auch defekt, auch Gehäuse bzw. Fahr­
werke; kein Sammler! Gelaufen o.k, 
auch Eigenbau anbieten. 

Chiffre M-5/14762 

Liebmann Spur " 0" Ballilok. Triebwa· 
gen (S-Bahn) und D·Zugwagen. Stadtilm 
BR 01 und Doppelstockzug. Zeuke BA 
44 und FD 50 gesucht. Auch komplette 
Sammlungen und Zubehör. Dirk Bertram, 
Paulinenstr. 16, 04315 Leipzig 

Suche dringend STL Mitteleinstiegw. 
grün/creme 2203/5 sowie Bemo Lok GE 
4/4 1250xx, auch defekt. Michael Spei· 
len, Kast. Horionstr. 88, NL -6043 XX Ao· 
ermond 

Tr ix Expr. Anlage ges. (auch ohne rol­
lendes Material). Alles anbieten! Albert 
Pütt. Rathausstr. 7, 59555 Lippstadt. Tel. 
(02941) 3175 Fax: 02941/79168 

Suche in TT: BA 05, 06, 19, 44, 52 
und 55. Angebote bitte mit Preis. Steve 
Beck. Königshainer Str. 11, 09306 Wie· 
derau 

Suche Koll's Preiskataloge 1989/1990 
und 1993 auch einzeln. Uwe 
Schaarschmidt, Weidenstr. 1, 90765 
Fürth/Bay., Tel. (0911) 764101 ab 18.00 
Uhr. 

Suche HO Kfz aus der ehern. DDR. 
Auch kompl. Sammlung. Komme persön· 
lieh. Norbert Schramke. Tel. (033741) 
72398 nach 18.00 Uhr 

Ankauf von Modelleisenbahn aller 
Spurweiten. Auch LGB und Modellautos 
sowie Zubehör. Jens Berndt. Tel. 
(05684) 6427 

Märklin Spur 1: suche 5573 oder 5773 
Diesel-Lok BA 212 blau/beige, fabrikneu 
im Originalkarton. Angebote an Fax: 
07135/4498 oder Tel. (07135) 6935 

Suche v. Breklna Art. Nr. 7101 bis 
7109 sowie 7111 u. 7112; v. Gützold V 
1 00 003, Behelfspersonef1wagen v. Pi ko, 
Tendergewicht f. 01.5 Öl v. Piko (alte 
Ausf.). Andreas Kluge, Kilianistr. 3 - 5, 
12459 Berlin 

Suche Märklin HO von privat an privat 
von 1935-1980 speziell ausländische 
Staatsbahnen und Zugpackungen - auch 
Leerkartons; außerdem suche ich ER· 
SATZTEILE aus dieser Zeit. Andreas 
Aohde, Tel. (030) 6858650 

Suche Modellbahn u. Zubehör v. HO 
b. N, u.a. Arnold 2280/8 auch badische 
v. Laur/Struck. Sylvia Laur, Tel. (030) 
2189699 

limJ)J)[IDJl ~lliiJ!N[ß 
r;dl Der Hobby-Shop Im 1. Stock 

~ ~ I~J[IJ ~ "Qiii 
Jan ~. ~ 281 · 17488 GreiSWild 
TeletOll 0 38 34132 83 Teletu 0 38 34183 40 04 

Bücherliste 
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Auto 's,Ü-Eier 

Literatur 
aus Europa 
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VT 11.5 für Wechselstrom, HO, gesucht. 
Jörg Fries. Haagstr. 2, 46519 Alpen, Tel. 
(02802) 80394 

Suche gebrauchte Gleise für Fleisch· 
mann Picolo Spur N, sowie gebrauchte 
Loks und Wagen, Spur N m~ Preisanga· 
be. Angebote: Andreas AH, LandauS1r. 
28. 34121 Kassel 

Kaufe Wiking-Autos aus den 60er und 
70er Jahren, auch komplette Sammlung. 
Machen Sie bitte ein Angebot. Egon 
Gleissner. Tel. (09633) 4746 ab 18.00 
Uhr 

Suche Metrop HO Krokodil Lok SB3, 
grün oder braun, Dampflok C 415 SBB 
NA 280 I Maffei, Metrop-Pocher SBB 
und Gotthard Pers.·Wagen. Roll Hugger, 
Wetdstr. 1, CH8953 Dielikon (Schwe1z). 
Tel. (0411740) 2180 

Suche Fulgurex HO, SBB Ae 8114 La~· 
dilok, Nr. 11 852, Schneeschleuder SBB, 
X·Rotary, Seetai-Krokodil·lok, SBB. Roll 
Hugger, Weidstr. 1, CH8953 Dietikon 
(Schweiz). Tel. (0411740) 2180 

Suche DDR·Modellbahnfahrzeuge 
Spur HO. auch Kataloge-Zubehör und 
fertige Anlagen (Fa. Stein) . Neuere Mo· 
delle nicht zugerüstet. Roger Noll. Gen­
keler Weg 2, 51709 Marienheide. Tel. 
(02354) 3897 

Suche BR 98.0 (Riv) und DRG-E·loks 
1n HO. lngo Strobel. Ziegelstr. 2, 01705 
Freilai 

Su. ältere DDR-Gebäudemodelle bis 
70er Jahre (HO). Themas Kuhlendahl, 
Königsbarger Str. 22 a, 27711 Oster­
holz-Scharmbeck 

N·Spur Sammlungen gesucht aller Fi'­
men. Tel. (02256) 695 Fax: 0225617408 

Kaufe HO-Sammlungen aller Firmen, 
auch Großsammlungen evtl. Selbstabho­
ler. Hans Wolf. Tel. (02256) 695 Fa<: 
0225617 408 G 

Suche: Ergänzungszubehör liir Gleis­
bdd-Stellpult Modelleisenbahnen vcn 
WSB Kontaktstifte. Druckfedern, LOtösen 
u. Leiterplatten u.a. Teile. Joachim GaB­
ner. Wonnitzer Str. 5, 07774 Camburg/ 
Saale, Tel. (036421) 30304 

Suche Mä. 0 + HO Blechspielzeug all­
gern. Tausch geg. 0 + Modellautos diver­
se Firmen möglich. Hans Reichert, Ger­
hartstr. 64, 66t26 Altenkessel, Tel. 
(06898) 870564 

Roco, Fleischmann·(HO:)·Kontakt. 
Sie s1nd zuverlässig und günstig? Si­
chern Sie Ihren Vorteil. Kontakt! Bitte 
Wertbeschreibg.. Preisliste an Tref­
punkt. PF 100149, 46463 Wesel 

Kauf e N-Bahn Material von jedem He·­
steller, auch von Piko und Lima. Reoo 
Gre1fendorf, Tel. (02161) 178409 

Suche von Piko HO-BA 52 u. BA 65 
(auch defekt). Peter Bergmann. Zum 
Windort 5. 07422 Bad Biankenburg, Tel. 
(036741) 41020 

Schüler sucht preiswertes Märklin 
HO-Zubehör. Wie z.B. Häuser. Grasmat· 
ten , Bäume, Fabrikhäuser, Lampen. Kurz 
gesagt: ALLES für präzise LandschaHs­
gestallung. Philipp Donth. An den Steir· 
ackern 15, 34225 Baumatal 5. Tel. 
(05665) 7191 

Suche Märklin-4 714.1 Containerwa­
gen von Autofirmen + Fluggesellschaf· 
ten. Blechschachtel mit neuen .G·Gieis" 
(zahle Liebhaberpreis) alles nur rrut OK 
und sehr gutem Zustand. Reinhard Kun­
ze, G.·Schumann-Str. 145, 04155 le•p· 
zig, Tel. (0341) 5649867 Fax: 
0341/5649867 

Suche Märklln M·Gieis Modellschie· 
nen der Serie 3800 + 3900, Bj 53·57; 
Weichen Gerade; große Radien, Paß­
stücke. Martin Lücke, Holthauser Str. 
136, 42369 Wuppertal, Tel. (0202) 
464270 

TRIX-EXPRESS gesucht. Loks, Güter· 
wagen, Zubehör. Angebote bitte an Her­
mann Joerissen. Alte landstr. 162, 
41844 Wegberg, Tel. (02434) 24686 ab 
18.00 Uhr 

Flelschmann-, Liliput·. Roco-Sammlun· 
gen kauft: G. Hild, Im Wiesengrund 37. 
46342 Velen. Tel. (02863) 6171 Fax: 
5963 G 

Kaufe Märklin HO·, I· und Z-Sammlun· 
gen auch Neuheiten-Export zu fairen Be· 
dingungen. G. Hild, Im Wiesengrund 37, 
46342 Velen, Tel. (02863) 6171 
02863/5963 G 

Suche Dietzei-Signale HO t+2-flgl. u. 
Vorsignale, auch ohne Antrieb sowie alle 
Ersatzteile dazu. Dietrnar Hauck, Tel. 
(0364 t ) 373056 

Suche von LGB: Schienenbus .Fnes· 
land" (2064) zu kaufen. Bitte keine Phan­
tasiepreise. Karlheinz Weber. Tel. (0228) 
345569 

Alte Spielzeugsoldaten Eisenbahn 
Tierfiguren Lineal + Elastolin Autos lndia· 
nerflguren zu kaufen gesucht. Hasse 
Winter, Voltmer Str. 21, 30165 Hanno­
ver, Tel. (0511) 3522057 

Suche US Loks und Wagen von Riva­
rossi Atlas. Bachmann, Modellpower etc. 
Angebote bitte an Ralf Dassow, Am 
Waldschlößchen 72. 36037 Futda 

Liliput 1809 53/ 6 K. Bay. Sts. B. grun 
mrt grünen Rädern Wechselstr. m1t OK. 
nicht zugerüstet. Angebote bitte Eber· 
hard Mewe, Tel. (02602) t8347 ab 19.00 
Uhr 

Suche alte Roco HO Kurzkupplungen 
(ohne Vorentkupplung) . Geert Böcker, 
Schlossgartenallee 19 b , 19061 Schwe­
rin 

Rokal Rundmotor-Rotor tausche D 
02000 Doppelstockwagen TIIIig 1 / 2. Kl. 
gegen 3·4 y-Wagen (Schlaf- oder Pers. 
wagen). Verkaufe Wesa-Bahn + Schie­
nen. Uste von Otto Künzig. Sanaton· 
umstr. t6, CH-8636 Wald 

Suche TT-VT 135 (DMV·Modell). Er· 
hard Martin, Wintergartenstr. 2/126. 
04103 Leipzig 

Klbri: Bahnhof .Kehl" B-9514 gesucht. 
Erhard Backmann, Waag 6. 42499 Hük· 
keswagen 

Sammler sucht Loks u. Wagen von 
Märklin, Zeuke + Stadtilm/Uebmann in 
Spur HO·O+S: alles anbieten unter Fax 
+Roll Neubert, Tel. (0355) 795723 

Suche Piko Zubehörtrafo Zt . 1.2 A. Er­
hard Mönch, Rolandstr. 98A. t3156 Ber· 
hn, Tel. (030) 4761833 

L k P vill D d D1279 Dresden - Lewickistraße 43 o · a on res en Tel.: 035112516578. Fax= 035112549594 
Oie t 8 3 t-l wird wieder aufgelcg1. in der lelllcn Version. Sriln mil Öhendcr. 2 800 00 
Sich~m Sie >i~h Ihr E.,emptar durch rechlteilige FtstiK'Sieltung. Preis ca. 0~ I , , 
19017 'on LEMACO (2.600.- DM ). XXHV von LEMACO (2.600.- DM). S 2J6 '"" LE~tACO. 
\lOten 12.800.- DM). BR tOO ( 1-F) der BBÖ (3.900.- DM) von MICRO-~·IETAKJT. dcmn!lch\1 
BAYR 1-B f'Ur Ludwigzug. BR 03 mil Olympiaringen. S lf6 mit 0 1ympinringen. beide MICRO· 
METAK IT. ßau<tllle \On MODEL LOCO. 19". VII T.l ll BT. alte preus<. Schlepptenderlok<. ßel· 
gi><:hc t2 (51rom1inien1ok) \ 'Oll PHILOTRAIN (3.200.- DM). Hölttlnd. SIJ'Ußentxllllllu~ (3 Wagen) 
von PlliLOTRAIN (3.200.- DM). Rhcinufc!bahn (4 Wagen) von LEMKE-COLL. (4 .• 00.- o;\1). 
Alt<'> 'on ROCO. I'IKO. GÜTZOLO. S<:hmulspurloks von BE~IO und ~lOOEL-LOCO. 
Ws4'"fr.vgrallllll 1'011 UJM (illtL Btrlintr S-Hah•) auth Grufflli· llagnr (S-Haltn und Sillwrlingt~ Ril'arom 
(Ciltt d'A:JJrt-E.rprm, flirht d'Or und Eroi/t du Nrrl~ .. • • 
Und wa.•Sie noch nie gesehen ha~n. Ubrigens, Wir versenden auch. 
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Suche viele Brekina·Modelie aus 1982 
bis 1991. Biete je DM 40,- + Porto für 
folg. Typen: MB 190 Kombi: Brektna 
orange, Fw Falck rot, UR Ded los Ange· 
les schwarz. VW·Busse: Fw Tüb1ngen 
Post nur Posthorn auf Türen ca. 1g86, 
unbed. unten beige o. dunkelgrün. BF 
Darmstadt 2 Blaulichter, KNIE weiß, 
Stichling Ziekenvervoer grau, Reutlinger 
Gesundheitswoche, PTI CH. VW-Ka· 
stenbus: Posterijen, licher Bier ganz 
grün, Volkswagen Service Techn., Deine 
Hilfe weckt Hoffnung, Julius Meint, Fw 
Landau, Continental , Klee in PC·Box, 
Deluxe roVschwarz, Klaus Draisine aus 
Falter Bausatz. Borgward. LKW Licher 
Bier. Krupp Mustang HZug Dortmunder 
Union. Magirus Eckhauber Dl BF Ber­
lin-Buckow (Box bedruckt), MB LF 4500 
BF Berlin Schöneberg, Haube gelb. MB 
L 311 Ucher Bier. MB l 319 D•e Info. 
Opel Blitz Die Info, MB 0 8600 Möbelkof· 
!er Post gelb. Suche noch viele andere 
Brekina aus der Zeit. Hans.Jürgen Keim, 
Corveyer Allee 42, 37671 Höxter 
Tel ./Fax: 05271/8048. 

Suche TRIX Dieseldruckluftlok 22 StO. 
Paul Haag, Tel. (07258) 7303 ab 17.00 
Uhr 

Suche: Piko 6424/180 CSD, 8 Stück 
6424/200, MAV 3 Stück. Schrittliehe An· 
gebote: lothar Potenz, Gisbert·Cremer­
Str. 59, 51373leverkusen 1 

Suche Oberleitungsmasten und 
Turmmasten für HO m~ Oberleitung 
(Draht). Reiko Kluge. Tel. (0341) 
25202t6 

Airport Express Firn 9350 und Contai­
ner Tragwagen .Crowe Traansport" Flm 
8241 und .. World Transport" Flm 8242 
gesucht. Jürgen Kubisch, Erndrostenweg 
25, 48531 Nordhorn, Tel. (05021) 14244 

LGB-Lehmann-Bahn: Anlage mit grau­
en u. gelben Schachteln, sowie 2031 
blau. 2033 rot, 2035 grün, biete bis DM 
2.500,- (20 Jahre aH) 3000 grün bis DM 
350,-Primus usw. Friedrich Schürer, Tel. 
(09t05) 9172 

Suche Primex Bahnpostwagen 4021 
und andere Loks und Wagen mögl. mn 
Verpackung. Michael Fuchs, Gerfberstr. 
27, 76829 Landau 

Märklin-HO·Güterw. 4424 2., 4424.3, 
3324.4, 4429.1 (d'gelb), 4431.1, 4431.3 
u. in Spur 1 = Nr. 5809 (1. Aus!.), jew. 
neuw. u. in OK, v. priv, gesucht; bitte 
Angebote an Dietrich Sass. Brunnenstr. 
51 , 70372 Stuttgart 

Lima-Steuerwagen zum ETA: 20 1217, 
20 12t8, 20 1219, alle bJbllihput ETA's: 
17702. t7704, 1772t (Exci.)!Roco Schie· 
nenbusse: 43049 + 43045, Betnw. Chn· 
stran Uetsch. Junkershütte 26a, 41748 
Viersen 

Suche Vitri ne Spur N. Angebote mit 
Preisvorstellung bitte an: MIChael Weber, 
Im Heuschlag 20, 91054 Erlangen 

Suche Video Miba Nr. 84 61t .Eine An· 
Iage entsteht". Angebote mit Preisvor­
stellung bitte an: Michael Weber, Im 
Heuschlag 20, 91054 Erlangen 

Suche günstig: Rivarossi/Ahm Big Boy 
und andere US-Damplioks, auch delekt. 
Angebote an Christoph Fröhlich, Ro· 
senstr. 9, 91560 Heilbronn, Tel. (09872) 
8338 18.00 - 20.00 Uhr 

Suche Märklin HO 3035, 3111, 3798, 
4999 dig. Aussichtswagen, 4506 Flug­
zeug-Set2. Fax. 18436. Jürgen lucke, 
Kunz v.d. Rosen 6, 87600 Kaufbeuren, 
Tel. (0834) 2355 abends 

TT-Modellbahner aufgepaßt 
loks. Wogen. Schienen, Weid1en und vieles mehr. 
Fordetn Sie Liste mit OM 1,- ln ßrlelmOIUn on. 
Holble KG • Postfoch 1607 • 89206 Neu-Uitn 

NeuinS ur I 
LKW-Modelle 
LKW Mercedes Benz 
Z.0. 1838$ 2·aclls. Salldzugmaschlle HIO,- DM 
Jetzt auch MAN Hauber u. VW Klf..­
Sdvanke m11 Gilteibehang 390,- DM 
CONTAINERKRAM 
Voll fll'tktionslähig ca. 2.500,- DM 
EISENBAHNKRAN 
90 T-l<tan·OR·\Illl flrlktionslährg 3.4001- DM 

Funktionsmodellbau 
Ralf Kesselbauer 

' Erdmannhauserstr. 11 71672 Marbach aN. 
Tel. & Fax 0714419 74 94 

NEU NEU 
Modellbahnzentrum 

Berlin 
Modelleisenbahn & 

Zubehör 

Witzenhauser Str. 75 
13053 Berlin 

Kostenlose 
Preisliste 

unter : 
Tel.: 030 / 986 94 212 
Fax: 030 / 986 94 215 

NEU NEU 

Markt 2-12 

Modellbahnen am 
Mierendorffplatz 

'' l I 0589 Berl in-Charlottcnburg. Mierendorffplatz 16 "'""· 
"'~c t'''~' direkl Ull der u 7, Mocn:ndorflpiJII, IJU, 121 + 116 + 127 +X 9 cAughafenbU\) Je"..(; .......... Q" 

'1/e(s Wir führen alle Eisenbahn-Videos von Q"CI" 

Alba; EK-Verlag; Miba; Desti; Gera-Nova u.a. 
T·~l~'lt ~""' '"" 10-IS.oo uJOOI L'lv · Telefon: 030-3 -l-1 93 67 · Fax: 030-3 45 65 09 



Suche Märki.-HO Gleismaterial n u r 
Kunststoff-Sene-Nr 2200. besonders 
Entkuppl. -Gleis u. Weichen. Liste an 
Hermann Knie. Oststr. 13, 57258 Freu· 
denbarg 

Suche Elektronikbausteine für Schal· 
tenbahnhof MBS·3. 1 1x. MBS·1 .2 2x, 
und Bediengerät MBS·0.1 2x (ehern. 
DDR Prod.). C. Nebe, Ebersbacher Str. 
19, 04643 Tautenhain, Tel. (034341) 
43903 

Suche von BTTB Zeuke eine BA 110 
gut erhalten bis DM 40,- sowie für BA 
118 {118 114·8) kptt. Gehäuse oder Ka· 
binen/Führerstandverglasung einz. preis· 
günsbg. Udo Thormer, Karolinenstr. 44 , 
99817 Eosenach. Tel (0161) 2544053 

Suche: Falter AMS Autorennbahn von 
Privat. Autos + Ersatzteile (alte Genera· 
tion). M Scheiwiller, St. Gallerstr. 31 , 
CH8400 Winterthur (Schweiz). Tel. (052) 
2125304 

Suche 5 Signale 2 flg. funklionsf. der 
ehern. FA H. RARRASCH, später VEB 
funktechnische Werke Geyer. Ang. m. 
Preis an Viktor Kurzeja. Sperlingsberg 2, 
06578 Oldisteben, Tel. (034673) 91583 

Straßenbahnbausätze bzw. -fertigmo· 
delle von Herrmann & Partner gesucht. 
Lowa ET54/EB54): H1Sl. Strab. Naum· 
burg (30016) u. Gera (30017) und Tatra 
(KT4D}: Typ Potsdam (30086). Typ Er· 
furt (30088) u. Sondermodell Strab. 
Plauen (30090). Außerdem Straßen· 
bahn-Fotos von Görhtz vor 1986 gesucht 
(event. Tausch). S1ephan Feiler, F.-Hek· 
kert-Str. 2. 02827 Görlitz 

Suche Met rop HO SBB Dampfloks, 
Personenwagen Metrop·Pocher, grün, 
Triebwagen von SBB und BLS. Roll 
Hugger, Weidstr. t . CH8953 Dietikon 
(Schweiz), Tel. (0411740) 2180 

Suche preiswert LGB Einzelteile, Lok­
gehäuse. Fahrwerke. Lokräder, Achsen 
• auch beschädigt. Preisangebote an 
Wemer Nagel. W1ntelbergstr. 89 E. 
01237 Dresden 

Suche ln HO P1ko BA 38.2 Kat.Nr. 
5/6333/01t und Kat.Nr. 5/6331012 Klein· 
bahn BA 94 Jouel BA 182 BA 44, Piko 
HO VT 135 (TW) BA 01.5 Kohle BA 95 
Öl BA 89 DA schwarz BA 52 Reko BA 
89.2 grün, BA 75.5 grün und Güter· und 
Personenwagen der KPEV DRG u. Kö· 
nigl. sächs. STs EB und Dampf·. Diesel­
und Eltoks aller Herst. gebraucht oder 
neuwertig EJ Jahrg. 1975. Hans Fecht, 
Catwer Str. 26. 75389 Neuweiter 

Suche Videofilme von Schweizer- und 
ÖsterreiChischer Bahnen sowie VIdeofilm 
Führerstandmolfahrt Le•pzog·Berlin • an· 
geboten om ME 91 oder 92 -evtl. Aus­
tausch aber auch andere Eisenbahnvi­
deofilme aller Art. auch private Aufnah· 
men. Hans Fecht, Catwer Str. 26. 75389 
Neuweiler 

Suche TT Bahn, HO DDR Autos Wart· 
burg, Robur, Wolga, Land· und Bauma· 
schinen, auch Kleinteile, älter oder de· 
fekt. Steifen Meier. Friedrichshofener 
Str.29, 85049 lngolsladt 

Sammler sucht Eisenbahnen von Zeu· 
ke, Märlktin, Egger. Bing. KB usw.; Spur 
0, 1, 2. 3. HO, 00, HOe. Zubehör, Gebäu· 
de. Autos. Blechspielzeug usw. A. Baier. 
Postfach 1205. 90002 Nümberg. Tel. 
(0911) 550915 

Jura-Studentin sucht LGB-Wagen 
und Zubehör J99licher Art zu fairen Preo· 
sen, SOWie l.lteratur über die Gestaltung 
von Innenanlagen/landschalten und 
(Pola?)·Häusem. Bianca Böttcher, Ok· 
kershäuser Allee 51 A, 35037 Marburg 

Suche Trlx-Express VT 08 nur Mittel· 
wagen auch defekt. Hans-D. Simmers· 
bach. Rhelnstr. 6, 56370 Mittelfischbach, 
Tel. (06486) 8408 

ET-403 der OB in Inter-City Lackierung 
für Spur N gesucht. Angebote bitte an: 
Michael Korst, Hohlstr. 25. 66459 Kirkel. 
Tel. (06841) 80248 

Anzeigenschluß 
für das 

Juli-Heft 
1996 

ist Mittwoch, 

22. Mai 1996. 

Suche von Märttlin HO: Tanzwagen 
4998 dlgotal, neuwertog. Jörg Fromme, 
Rontgenstr. 91105. 88048 Friedrichsha· 
fen 

Schüler, 13, sucht für private Samm· 
lung defekte Loks + Wagen HO, zum 
Selber-Reparieren. Preis: VS. Liste/An· 
gebote: Tel./Fax: 040·6048055. Peter 
Lindemann, Bredeneschredder 3. 22395 
Harnburg Fax nicht immer eingestellt! 

Für Aussielungen suche ich HO·Bau· 
Sätze (aus DDR-Herstellung) mit Tra· 
bant-Verbindung: Werkstatt, Kaufhaus. 
Parkhaus (?) mit • Trabant" • .s· Zeichen 
oder ähnlichen Angaben (ungebaut, ge· 
baut. oder auch von einer Modellanlage)' 
Was gab es? (Sehen Sie bitte auch un­
ter Termone)!. Wemer Meinecke. Habo· 
gerstieg 17. 21079 Harnburg 

Spur N-Sammlung oder Großanlage zu 
kaufen gesucht. Angebotsliste bille an: 
Hans-Werner Kunze. Martinsberger Str. 
1. 95119 Naila, Tel. (09282) 97156 

Suche ln HOe Amerik. PW od. Güter· 
zugbegleitwg. (Caboose) pass. zu Eg· 
gerb.Wg. 2010 (Western Union). Eck· 
hard Franz, Wurzener Str. 10, 01127 
Dresden. Tel. (0351) 4110925 

Suche Gehäuse V 180 059/118 059 
(HO). Andreas KJelau. Hauptstr. 22. 
01609 Frauenhaon. Tel. (035263) 60844 
ab 17.00 Uhr 

Märklin HO Museumswagen 1985 
(Echtheitszertifokat)" zu kaufen gesucht. 
Primex E·Lok (Umwelt-Lok) blau und 
Personenwagen vom .Holzzug' und Ori· 
ginalkarton Nr. 3026 Märklin HO April· 
Scherz·Lok meistbietend zu verlkaufen 
oder evU. einzutauschen gegen andere 
Rarität. Heribert Schollmeyer. Tel. 
(06196) 86909 

nach Jahren der verschollenheil wieder 
lieferbar (in begrenztem umfang!): die 
berühmte dampflokomotivkunde! für sa· 
ge und schreibe 98.00 deutsche mark1 

Jetzt zuschlagen! der bahnladen postlach 
430252 80732 munchen der bahnla· 
den. G 

Suche Bemo 2-achs. Perswg. NKB 
rollw. Soegfned K.ieselbach, Oranienbur· 
ger Str. 15, 40599 Düsseldorf. Tel. 
(0211) 741896 

Suche Lauer·Schanenbahnhof·Steue· 
rung (1mal LBS, 10·1mat LBS 20 und 
3mal LBS 90) für 3 Gleise. Hubert Jan· 
sen. Huntestr. 21 , 26935 Stadland, Tel. 
(04732) 1749 

Suche für die BR 65.1 0 der DA Zeich· 
nungen und Detailskizzen, wenn möglich 
mit Bemaßung. lngo Sperling, Tel. 
(0340) 828354 

Suche für 2·leitersystem E 94 (254) 
+ VT 137 3-teolog. Egal, welche Ausfüh· 
rung. Suche auch noch Doppelkreuzwe•· 
chen fur Plko Standardgleis. Hans·Jür· 
gen Stammer, Benediktusstr. 7, 04179 
Leopz1g, Tel. (0341) 4426246 

Märklln: suche 3680 Köf. Holz·Zug er· 
gänz. Wg. 4270. Pers.wg . • Mä. Metall", 
biete J.", "Alpha" .,. "Flaggen' . Thomas 
Sinning, Tel. (0441) 43098 Fax: 41988, 
abends 3046837 

Suche Fleischmann Spur 0 und Zube· 
hör. Angebote bine an: Norben Schwei· 
get. Mangoldstr. 16, 24106 Kiel 

Tin·Piate·Spur 0, suche Merlkur. Zeu· 
ke, liebmann. Stadlilm, Loks, Wagen, 
Zubehör, auch defekt. Horst Vöhringer, 
Tulpenweg 12, 89264 Weißenhorn 

Suche DR BR 130/132 in HO. Wer hat 
außerdem 130, 132, 234 auf Tonband· 
kassette? Knut Meinet, Luitpoldstr. 71. 
91052 Erlangen. Tel. (09131) 204160 
Fax: 09131·852043 

Spur N: Suche 4-teiligen Personenzug, 
bestehend aus . Donnerbüchsen" oder 
3·achslgen Umbauwa9en, möglichst be· 
leuchtet, Patina kein Hindernis. Biete Ar· 
nold N-Langenschwalb. bel. z. Tausch. 
Georg Maler. Findingstr. 6. 86923 Fin· 
ning. Tel. (08806) 7852 

Suche alles über E 94 an Modellen u. 
Literatur, auch Material in Spur N Ep. 
2 sow•e Bemo G4/4·621. Rainer Fels· 
berg. Werlseestr 65, 12587 Berlin, Tel. 
(030) 6452200 

Suche ln HO, Lok der Baureihe 70 0 
(bayr. Pt 213) für Vitrine. Angebote an: 
Wilhelm Heuberger, Undauer Str. 53N, 
87435 Kempten, Tel. (0831) 28917 

Suche USA Diesellok Rivarossi Nr. 
1834. Karl·Hermann Weidemann, Bres· 
lauer Str. 2. 88045 Friedrichshafen, Tel. 
(0754 1) 6819 

Suche von Piko Gleismat. und roll. Ma· 
tenal. Angebote mit Preis an Kerstm Lo­
renz. An der Roten Höhe 15, 02763 
EIChgraben 

Sammler sucht versch. BA 64 v. Güt· 
zold, 64511 m. Herr-Rädern u. aufge· 
setztem Gleichrichter, 64282 mit dunklen 
Antriebsrädern, 64180 ohne Beleuch· 
tung, 64182 m. Herstellungnr. EM 26/1 
o. 126200 o. 26402, 64211 m. Nr. EM 
26/2 o. 126100 o. 26302, Gützold·Kata· 
Ioge u. Ersatzteilbl. v. 1989·93. Angebo· 
te bitte an Robby Ebert, Gtücksbergstr. 
55, 09114 Chemnitz 

Umbau Piko Antriebstender 
m super Fahreigenschatten 

3-lacher ZUgleistung 
BR01 ,03, 41 149,00 DM 
BR 38 89,00 DM 
BR 56 99,00 DM 

Schmalspur 111 K 780,00 DM 
Fertigmodelle IV K 799,00 DM 
in Metall· VI K ab 699,00 DM 
ausführung VII K ab 799,00 DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 

Tel.: 0 37 26/ 64 89 

f/l0lzrpielzet[9 
tn sollder verarbertung aus heimiSChen HOlzern 

- Alle Räder sind beweglich -
BULLDOG 128,- DM• ANHÄNGER 99,- IJM• 
30x20x22 cm- Maße ca. - 46x20x 18 cm (l.IBIH) 

LOK 118,- DM• KIPPLORE 88,- DM· 
32x13xt8 an- Malle ca- 20x10x12 cm (U9IH) 
'ohne abgebildete Ladegutbeospiele 
zz. Versandkosten 10,- DM 
') Die angebotenen Sonderpreise gelten nur 
bel Vorauszahlung per Verrechnungs-Scheck 
Sie bestellen bei Vorauszahlung ohne Risiko! 
Bel Nichtgelallen = Rückgaberecht innerhalb 
10 Tagen bei Kaulpreiserslattung! 
Ideales Geschenk Jilr Groß und Klein ab 3 Jahre. 
AllelnveMeb - erMttlich nur von: 
H. Stilb, llenleclcllr. 21n, o-72338........., 

I!!JUUUUIIIIIIII IIIIIUIIDIUUmUIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIIImU Bofri!ieh 
Alteste fachwerkstatt für Fa ulhaber-Motore ~ 

Auftr-dgsent"icklungen • Kleinserien • Umb:lUlen 
1\ lotorisierungen ·Ersatzteile· Zubehör " 

Mollen Sie Ihre ex DDR-Piko-Loks nicht ein! 
Bauen Sie doch eine Umbau-Motorisierung ein! 
Neuheiten! E 69 DM 99,90 oder BR 75 DM 89,90 l.i~heider Strafld 

und der Svt 13/ Vt 04 (2-tcilil!) DM 114 90 ~~~~!~~~~(~·;,::~tis"~~nch 
lmmummlllllllllllllllllllllllllnmuwununnuumuummllllllllllllllllllllllllllmmuw 

Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGe -spezialgeschätt mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,- (Briefmarken) an! 

Siegtriedstraße 1 · 12051 Berlin · Nähe U· undS-Bahn Neukölln 
Telefon 030/6 25 52 14 · Telefax 030/6 26 81 56 

Di.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr · Mo. geschlosssen 
------------------------------------------------------------Filiale Fürstenwalde 

11m (LGB) + HO + HOm/HOe + TT + N 
Modellbahnzuhör/Modellbau 

Gartenstraße 28a · 15517 Fürstenwalde · TellFax 0 33 61 /30 74 2B 
Di.-Fr. 11-18 Uhr· Sa. 9-13 Uhr 
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Suche BR 50-52 HO Fleischm .. Liliput. 
Roco. Gutzold. Auch Teile zwecks Um­
bau (Rahmen. Tender. Kessel usw.). An­
gebote an Alain Veys, Rödererstr 5. 
94469 Deggendorf Fax: 0991-2704229. 

Suche M ärklin Diesellok 3146 o. 
3646. Zggarnitur 2860 + 2858, E-Lok OB 
118, 3768. Herwig Müller. Tel. (0201) 
485638 0 . 0172/2670315 

Suche von Märklin Schweiz.-Holl. 
Triebwagen (Märklin Nr. 3071) einen 
Sltlutlrwagen, sowie eine Marl<.lln HA 
800 N mtt defektem oder beschädigtem 
Gehäuse. Wolfgang Kemper. Schwal­
benweg 20. 44625 Herne, Tel. (02325) 
45184 

Suche Trix-Express auch aus RIVaros­
si·Produktoo sowie alles in GleiChstrom 
HO. Ang. bttte an Berthold Trachsel. Et­
senhammerstr. 43, 34123 Kassel, Tel. 
(0561) 512618 

Suche Roco Fahrgerät ASC 1000 (auch 
defekt). Werner Wagner, Theodor-Fi­
scher-Weg 99, 60488 Frankfurt 

Schüler sucht DDR Modelle. Haben 
Sie alle HO·Loks und Modelle aus DDR­
Produktion? Machen Sie mir bitte ein An­
gebot. Danke. Angebote an Mtehael 
FröhliCh. Hohenwarter Str. 27, 75181 
Pforzheim 

N-Spur-Sammler sucht immer wieder 
Loks und Waggons in neuwertigern Zu­
stand zu kaufen. Z.B.: Arnold_2452 (BA 
119 - türkis/beige): 2445 (QBB 118): 
2329 (ÖBB 1020- rot): 2330_(0BB 1020 
- grün): 2915, 2916, 2917 (OBB -Trieb­
wagen·Garnitur): diverse Bierwagen-Gar­
nituren (z.B. 0149, 0156, 0158, 0170, 
0 171)1 Schreiben Sie Ihre Angebote an: 
Peter Smrcek, Sachsenplatz 9/40, 
A- t 200 Wien 

Suche preiswert Loks und Wagen von 
Ptko oder andere Hersteller bts DM 50.-. 
Wagen bts DM 15.· . Außerdem gesucht 
Zubehor, Aulomodelle. Panzer. Jens 
Krah, Rud.-Breitscheid-Str. 8. 998t7 Et· 
senach 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Literatur Ober Feld-, Schmalspur- und 
Kleinbahnen sowie HOIHOe-Fahrzeuge 
abzugeben. Liste auf Anfrage von Arnull 
Kenler. Emilienstr. 60, 45128 Essen-lei­
der ketn Telefonanschluß! 

Verk. folgende Buchreihen Dampllok 
tn Glasers Annalen (Rantat). Dampflok­
Archiv 4t -59, Band II sow.e .Links und 
Rechts der kleinen Bahnen· gegen Ge­
bot. Tel (0377t)523t6 

El$enbAhn-K u rler: 77-83, DM 400.-: 
Eisenbahn Magazin, vorm. ME: t4 Hefte 
aus 63·68: DM 60.-; 69-90. je Jahrg. DM 
50,-: alle 3t 0 Hefte: DM t .200,-: Eisen· 
bahn Journal 77-87: DM 200,-; 88-93: 
DM 230,·: MIBA: 36 Hefte 83·94, davon 
t4 Messehefte, zusammen: DM t30.-: 
Märklin-Magazin: 36 Hefte 65-9t: DM 
tOO,·: Herbett Beckmann, Kloppe 93. 
42555 Velbert 

Facheeschäft 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

ReParaturserviceoAn· und 
Verkaul•frsatzteile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
·autos 

Auch Versand möglich. 
Dresdener Straße 26 • 02994 Bernsdorf 

tr 03 57 2312 04 09 
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DEUTSCHE DAMPFLOKOMOTIVEN 
1994 Mehr als 1750 deutsche Dampf· 
Ioks mtt fast 200 Seiten. alle Spurwetten 
ab 381 mm Durch Nachträge tn ratltelex 
aktualisiert! DM 35.- + Versandkosten. 
dazu !ur DM 15, · rail telex als Probe! 
Es ergeben sich ständig Änderungen. 
KÖLNEA EISENBAHN CLUB, Schu· 
bertstr. 24, D-5t427 Bergisch Gladbach, 
Tel./Fax: 02204/63343. 

EK·Jahrgänge 1973·1990 zu verkau· 
fen. Größtenteils gebunden. sehr guter 
zustand. Liste gegen Fretumscnlag bet 
Erhard Heilmeier, Hausgärten 16, 88090 
lmmenstaad 

Biete u.a. Ratlwaymagazine ab 1948 Je 
DM 3.·: Jahrg nur DM 24.·. Bücher. Pla· 
kate u.v.a. Ltste gg. DM 2.50. Kommen 
Ste doch am 5.5.96 zum Flohmarkt u. 
Bahnhofstest nach Lene (Strecke Dort· 
mund-Gronau) tO.OO bis 18.00 Uhr. Da­
niet Hömemann, Abtei Gerleve, 48727 
Btllerbeck. Tel. (0254 t ) 800154 

Verk. M iba ab 1948/49, 50, 53. bis 92, 
teilw. gebunden oder lose im Miba·Ein· 
band. Eisenb.·Kurier 1 0·63 im orig. 
Schuber 77·87. Info: Berthold Trachsel, 
Eisenhammerstr. 43, 34123 Kassel, Tel. 
(0561) 5126t8 

EK-Spezlal 9 Bahnt. Österr.. t4 OB 
t949·89, EJ·Sonderausg. IV/89 BA 65, 
66, 65 10, IIV90 BR 55+ 56. IV/90 Sem· 
menngbahn je DM 12.- incl Porto Lud· 
W1Q Wtederhold, Bifänge 45, 7911t Frei· 
burg 

ÖBB·Buchfahrp läne zu verkaufen. Le· 
onhard Vorhagen, Malmedyer Str. 66. 
52066 Aachen 

EK-Spezial Nr. 13. t8, 22, 25. 29 je 
DM 10,-: EK-Reichsbahn·Kalender 
t986·t990 je OM 1 0.-. Leonhard Vorha· 
gen, Malmedyer Str. 66, 52066 Aachen, 
Tel. (0241) 62154 

Verk. ME 1980·1990 zus. DM 75,·: 
Modellbahnpraxts TI 1-15: Gerlach Mo· 
delibahnanlagen Bd. I + II; Modellbahn· 
kaiender ab t964. Manlred Blauhut. 
Straße am Park 14. 04209 Le1pzig. Tel 
(0341) 4215012 

Eisenbahn-J ournale div. Jahrg. kpl. v. 
1977·199t v. Sonderausgab. div. alles 
verlagsneu v. Eisenbahnlit. u. alte Kata· 
Ioge Märklin u. and. Liste geg. Rückpor­
to. Karl Läufle, Ettensberger Str. 21. 
87544 Blaichach. Tel. (08321) 984 t 

Verkaufe WdE 1n8-1218 t , EM 54 
Stck .. EJ t 0 Stck .. EK t6 Stck, dtverse 
35 Stck.. .Blickpunkt OB" ca. 70 Siek. 
Nur gesamt an Selbstabholer. Gegen 
Gebot Jürgen Becker, Tel. (047t) 29532 

Reichskursbuch 1942 Mltteleuropat· 
sches Retseburo DM 280,- VHb D1eter 
l.Jetz, Tel. (06723) 5761 

Modelleisenbahner 1967-1995 bts 
1980 gob. nur kompl. DM 300,·. Modoll· 
und Eisenbahnliteratur. Liste gegen Frei· 
umschlag. H. Peterkowicz. Akeleiweg 
30, t2487 Berlin 

Dlv. Elsenbahnzeitschriften EM von 
t965· t995 ME von 1990·95, EK. EA, 
Lokm. S-Tram; Einzelhefte l.Jste anfor· 
dern. Kari ·Hermann Weidemann, Bres· 
lauer Str. 2. 88045 Friedrichshafen 

Verkaufe Literatur, Fahrplane. 50/60er 
Jahre, OV, Zeitschriften Eisentahnrevue. 
Ote Bundesbahn usw. Liste DM 2.- Mt· 
chael Schenk, Tulpenweg 7A, 58454 
Witten 

AUFLÖSUNG: Reste billig, Bücher, Zetl­
schnften, Fahrpläne ab 1960 für DM 
1 0.-; Photos & Postkarten u.v.m. Liste 
DM 2.- Pwz von Stefan Limburg, Märki · 
sehe Str. 65/67, 44t4t Dortmund 

Orell FUssli TGV DM 20.·: Eisenbahn· 
auas DDH UM 20.-: Etsenb. Lextkon Er· 
ftnder und Erfindungen DM 20.·: Die Lo· 
komoltve in Kunst, Witz und Kankalur 
DM 20.-. Michael Berthold, Pfortastr 19. 
06618 Naumburg/Saale 

LGB Depesche 1995 m. Index 69·94 
DM 50.- sowie Heft 41 DM 20.-. Wtlds 
Sammler Katalog Band t Etsenbahnwa· 
gen Märklin Metallspielwaren t891·1953 
DM 100,-. Topzustand. Horst Menger. 
Tel. (02620) 798 

M ärklin-Magazin Jg. 79-95 Zustand 
1·2. komplett DM too.- + Porto. Heinz· 
Günter Mecke, Tel. (02332) 83924 
abends. 

M odel Railroader 5175, 6175. 8179, 
7/82, 11/82, zus. DM 25.- in DM t .­
Bnefmarken, kleine Typen-Ku1de deut· 
sehe Tnebfahrzeuge DM 25.- tn Bnef· 
marken. Horst Menger. Gartensir 6. 
56337 Simmem/Ww. 

Verkaufe EK-V. die letzten Dampfloks 
der DA sowie Meisterfotos vcn der BB 
Bd. t . Suche Videos über dte BA 38 und 
52 (Oesh). Bitte Liste anfordern. Udo 
Aiccius, Nordring 86. 02828 Gerlitz 

Sammlungsauflösung alles in neuem 
Zustand: Bücher der Eisen· und Modell· 
bahn. Postkarten-Serien usw . • isten ge· 
ge DM 2.- in Briefmarken. Wolfgang 
Oohlert. Mühlbach Str. 39. 8-4547 Em· 
merttng 

Verk. gegen Gebot; Transpress·Etsen· 
bahnrahrbücher 1963·1985; Jampflok· 
Sonderbauarten; Eisenbahnatlas DDR; 
Metros der Weit; Seilbahnen der DDR. 
Ote Dampflok der DA (OV 939Tr). Loks 
von Borsig; Glasers Annalen 1937 ·53: 
Aeisezugwagenarchiv: Ellok·Archiv: wei· 
tere Eisenbahnmodellbahnliterat., Katen­
der, Kataloge. Jens Aetsing . Bergstr. 33, 
043t5 Leipzig 

TRANSPRESS: Straßenbahn-Archiv 
t ·6: Lokarchiv Bayern u. Baden. Loks 
aus Esslingen, Glasers Annalen: Dampf· 
Ioks 1920·30. Dieselloks 1937-53, Loks 
alte Deutsche Bahnen. h1stor. Bahnhofs· 
bauten I+ II, BA 01 + 44. Lexk. Model· 
letsenbahn Reihe TVG: Windbergb .. Mul­
denthalb., Schmalspurb. zw. Spree u 
Netsse. Meck.Pomm. Schmalspurb .. E1· 
senb. 1. Meck.Pomm. Gunther Fdz. Ho­
ernlestr. t6, 12555 Berltn 

Das Bahnbuch 100 Jahre Etsenbahn 
Mockenbeuren-Tettnan9 1995 OM 35, 1 

Versandkosten. Kari-Hermann Weide· 
mann, Breslauer Str. 2, 88045 Fried· 
rlchshafen, Tel. (07541) 6819 

Biete Bücher von und über die EB und 
eme umfangreiche Auswahl an Bildpost· 
karten. Buchliste und Anfragen per Post 
u. Fax an lgor Pätel, Eisenscher Str. 80. 
10823 Bertin Fax: 030-7829t42 

l.G.B. · BACHMANN • Polo 
LILIPUT • lenz DIGITAL 

Gützold - Emek • PHOENIX 
REGNER • Piko • DSM • TdV 
ARISTOCRAFT· Kodee usw. 

Georg KertJer 1 Andreas Stirl 
Planen und Bauen von ModeUbahnanlagen 
~ ZUYertässiger Ratgeber M lklterbau. ~­
legLftg, l.andschallsges 111\'bt und Bid. 
t28 Seiten, t50Abb .. 27 Fartlallb • gelulllen 
DM/sff29,80 / öS233,- Bestei·Nr. 7t027 

Georg KertJer 
Anlagen-Porträts-Modellbahn·Faszlnalion 
22 ModcllbahnO<IIagcn und ihre Vortotder - m~ 
Tips zu Gleisen. Fahrzeugen, Gelande, Gebauden. 
tt 2 Seiten, t88 Farb-Abbildungen, gebunden 
DMisFr 29,110 I öS 233,- Beste"·Nr. 7t0t3 

Günter Fromm 
Gleispläne für die Modetleisenbahn 
50 Gleisptane liekannter ~e. die SICh !\Ir 
den Modetlballflbetrieb vetWirl<lichen lassen. 
t60 Seilen. t58 Alddmgen. gelulllen 
DM/sff29,110/ öS233,- Bestei·Nr. 70914 

GIJ1ter ffomm 
Modellbahn-Anlagen- Bahnhöfe, Gleispläne 
Fl.ndierte TIIIS türden Bau von Mlaoen 111 allen 
Gro6enofdnungen nach bekannten 'btlildem. 
260 Se~en. 368 Abbileloogen, gebtMlden 
DM/sfr 39,80/öS 311,- Besteii·Nr. 70756 

transpress 
'krlagsgesetlsehah mbH 
PosUacll 103743 
70032 SMIOJ!t 
Telefon 0711/21011065 
Telelax 0711/2t011070 



Achtung! Altbau .E-Lok" Fans Achtung' 
Biete: Org. EBO-Ausg. 91/v .• lng. Hech­
ler" Buch-EBO-Ausg. 40/0rg: Beschr. E 
75-1929 E 44 = 1956 .,Ntederstrasser 
Anhang 1-5" Ausg. 1940/0rg: Beschr. E 
251-Rübelandb. Transpr .• Die Dampllo­
kom. elektr.-Lokomo." Reisen m.d. 
Schmalspurb. 1985, weitere diverse 
Beschr., DVIOS = ORG/DBIOR = v. Lok 
org-Kopie! E 04/18144n51941EBO 40 + 
92 Fuhrerbügel + Bügelwahlventil (MSG) 
E 44 Uniformteile/Lokallas - um 1900 I 
DV 939. Suche: E-Lok + Triebwg . .. Gla­
sers Annalen· 1930.1953, BR t51/110/ 
TI/Kieinserien TI Pappbasteibögen + al­
les + Reste von TI. Harald Meinecke, 
Tel. (034901) 86562 Anrulbeantw. 

Deutsche Dampflokomotiven 1994 
Mehr als 1750 dt. Dampfloks mit fast 200 
Seiten. alle Spurweiten ab 381 mm. 
Durch Nachträge in rail telex aktuahstert! 
DM 35,- + Versandkosten. dazu fur DM 
15,- rail telex_ als Probe!. Es ergeben 
sich ständig Anderungen. KÖLNER EI­
SENBAHN CLUB, Schubertstr. 24, 
5 1427 Bergisch Gladbach, Tel. I Fax: 
02204163343. 

Verl<aufe Eisenbahn-Bücher. Uste ge­
gen DM 1,- Rückporto bet Gunter Schmi­
der, Luisenstr. 21 . 78112 St. Georgen/ 
Schw. 

Für Tec hnikfans: Verk. Zellschr . .Ju­
gend + TechniK" Jhg. 1953-1990: fast 
kompleU (423 Hefte je DM -,50). Lutz 
DiUrich, Bahnhofslr. 5, 02906 Ntesky 

Verl<aufe EK-Videofilme und dtverse Ei­
senbahnbücher + Hefte. Lutz Prix. Tel. 
(02943) 6008 ab 20.00 Uhr. 

Verl<aufe .Uebe alte B1mmelbahn" so­
wie .D1e Dampflokzeir Maedei-Kiass1ker 
Franckh-V. neuwertig. B1Ue auch L1ste 
anfordern! Udo AicCIUS, Nordnng 86, 
02828 Görlilz, Tel. (03581) 310573 

Verl<aufe " Der Modellelsenbahner" 
Jahrgang 1961 - 1990, Preis nach V.E. 
H. Winkler, R.-Brei1scheid-Str. SC. 09350 
Lichtenstein 

------
Modelleisenbahner ab 1154 b1s 12/95 
kpl. ungeb. DM 350,-: Kl. E1senb ganz 
groß. ganz raffiniert DM 35,-: 20 Hefte 
• Das S1gnal" DM 20,- zzgl. Versandko­
sten. W. Umlauf, Steinstr. 610603. 98704 
Langewiesen 

Alte Eisenb.-Vorschriften, Lehrbü­
cher, Arbeitsunlerlagen, -Broschüren, 
Karten. Bilder, Zei1schr .. Moba-Katal. Li­
ste per Fax oder gegen Rückporto. Fax: 
040-7548228. Fon: 040-7509000 

Löse auf: Uste 1 = Eisenbahnbucher, 
Bildbände etc. (OB, Kleinbahn. Schmal­
spur. Feldbahn. incl. England + USA. 
z. T. vergriffen. z.B.: 25 Jahre Deutsche 
Einheitslok ... ) Liste 2 = Zeitschriften 
(Jahrg. ab 1957. Einzei-ISonderhefte ab 
1950 = Miba, Alba. Merker-Verlag). Li­
sten von: Rudolf Zunker. Untereildorf 27. 
96145 Seßlach. Tel. (09569) 589 Fax: 
·1504 

ach ja, Wir haben nicht nur e1n poslfach, 
wir haben auch einen laden: schle•ßhe•­
mer str. 90 80797 münchen. wo wir s1e 
und ihren geldbeutet willkommen heißen! 
der bahnladen. G 

BOcher der Elsenbahn zu verkaulen. 
Ca. 80 Stück 1 x gelesen. preisgunstig. 
Liste gegen Freiumschlag. Horst Hoyer. 
Audolf Kinau Str. 1, 21255 Tostedt 

Verl<. gegen Gebot GHG-Katalog 1964 
und Piko Gleispläne, 98 Seiten von 
1979. Angebote an Kai-Uwe Hoffmann, 
Hauplslr. 125. 76351 Hochsletten 

Grundlagen der Modellbahntechnik I u. 
II. Modellbahn Handbuch Gerlach 
Transpr. Modellb. Triebfahrzeuge Ger­
lach Bauten o. Modellbahnanlagen 
Fromm Verzelchms d. Deutschen Loko­
motiven 1923-1963. Modelleisenbahner 
1960-89 Schlagadern d. Wirtschaft. 
Bernd Müller, Zschertnitzer Weg 13. 
01217 Dresden, Tel. (0351) 4715278 

Nur für Kenner! Zu verk.: Buch .. Moder­
ne Schienenfahrzeuge• Herausgeber 
VVB Schienenfahrzeuge Werbung und 
Messen 1961 .• Lellfaden Oieseltriebfahr­
zeuge· Transpress 1967 2 Bände, alles 
in sehr gutem zustand. Gebote an Marco 
Panhans. Fröttmamnger Sir. 24e. 80805 
München, Tel. (089) 3617127 

Sammlungsauflösung Eisenbahnlitera­
lur! Liste - nur schriftliche Anfragen - ge­
gen Rückporto bei Lutz Triebler, Weiß­
dornweg 2, 14469 Potsdam 

Eisenbahnmagazin 76-94 außer 89 
DM 300,-; Märkhn Kat. 73-89 
Neuh.-Prosp. 77-94. Trix Kat. 82-88. Ao­
co Kat. 76-79. 80. 82. 84. 86-88. l.Jhput 
Kat. 75, 77, 79. 84. Kat. gegen Gebot 
Peter Heine. Tel. (05235) 8739 

Verk. Broschüren .Ferkellaxen uber 
Märkischen Sand"; BA 772. Formal AS, 
52 Seiten, 30 Fotos. Zahlung von DM 
10.- oder 10 x DM 1.- in Briefm. Karsten 
Heime. Paui-Junius-Str. 57, 10369 Berlin 

Verl<. Broschüren 100 J. Aangierbhf. 
Bln.-Pankow - 100 J: BW Pankow. For­
mat AS. 28 Seilen. 16 Fotos. Lieferung 
gegen Zahlung von 6 x DM 1.- in Bnefm. 
Karsten He1me. Paut-Junius-Str. 57. 
10369 Berhn 

M I BA 85-94 + 78, 79 Neupreis ca . DM 
1. 100.- Festpreis DM 220.-. EM 92 DM 
25,- nur an Selbslabholer. Ronald Lauer, 
Mühlstr. 99, 66892 Bruchmühlbach 

Eisenbahnliteratur zu verkaufen: 
transpr. Verkehrsgesch .. Lokomotivarcht­
ve, diV. Sucher. Umzeichnungspläne. 
Esslingen-Ook .• Modelleisenbahner u. a . 
Zeitschr.. Jahrbucher. Kursbücher, Ta­
schenfahrpläne. Kalender u .a. Liste ge­
gen Freiumschlag. Eberhard Eichler, 
Striesener Strasse 380. 01307 Dresden 

Magazi ne zu verkaufen: Märklin 
1165-6/90 DM 350.-; Modellbahnhobby 
1194·1/96 DM 40,-; E•s Modellb. 24 Hefte 
DM 65.-. Wllfned Nowack. Lechemcher 
Weg 34, 50354 Hürth. Tel. (02233) 
74301 

Verkaufe Bücher und Kataloge uber 
Eisenbahn. Liste gegen Freiumschlag 
und DM 2.-. Dietor Schubert, Over­
beckstr. 28, 29640 Sehneverdingen 

Spezial-Katalog Nr. 1 Länderbahn + 
OAG für Fle1schmann-N alle Lokomoh­
ven. Personen· und Güterwagen 
1969-1996 DM 22.80 +DM 6.- Versand 
an: J. Hess. N1flandnng 23. 22559 Harn­
burg-Aissen 

LGB-Depeschen: 3-5, 718. 9, 10. 14115. 
19/20, 23124. 25126, 27/28. 29/30. 31 /32. 
33, 35-40, 43, 44, 46-49, 51. Bis Nr. 33 
DM 30.- pro (Doppei-)Heft. ab Nr. 35 DM 
20.- pro Hefte + Porto. Hans-Bernd HOis­
bömer, Tel. (0203) 729361 ab 20.00 Uhr. 

MODELLBA HN-APITZ 
Rübenstr. 5/Werlestr. 43 · 42289 Wuppertal ~ 
Telefon 0202/626457 · Fax 02021629263 - -= ~ t 

R OCO HO ARNOLI) 
43204 BA 58.311 Museum 244,00 0247 Saxonia 511g .. 
43221 KPEV G 10 267.80 2018 Diesellok 265 OB 
43686 BA 243 DA 170,00 2214 BA 75 DA 
43317 Dampflok BR 01 DA 249,90 2337 E-Lok NS Post 
43377 BA E 44 140,70 2354 E 103 Lufthansa 
14374 Ost-Werbewagen P.M.P. 55.60 2449 E 16 grau 

700,00 
175,00 
135.00 
140,00 
130,00 
148,00 

Solange Vorrat reicht!! · Preislisten DM 3.-in Briefmarken, 
Versandkosten DM 8.-, NN DM 10.- · Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. 

M iba, EK, EJ, EM, DB-Informations­
schnlten, Eisenbahn + Häfen Dienslan­
wetsungen. Fahrpläne. Vestische Stra­
ßenbahn. Liste gegen Rückporto. Erik 
Hesse, Ewaldstr. 74, 45661 Reckling­
hausen 

Modelleisenbahner, ab 1960 liefere 
teh nach Fehllis1e. Ankauf bedingt Heinz 
Wollt, Georg-Biank-Str. 14, 10409 Bertin 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Betriebsbücher (alle Baure1hen). Ei­
senbahnli1eratur (Baurethenbeschr. DV 
930) und Lokomotivfotos (Belhngrodt) 
gesucht. Angebote b1tte an Holger Kauf­
hold, Feuerbachstr. 88. 24107 K•el 

PIKO-Kataloge, Preislisten aus vergan­
gener Zeit, auch ln Kopie, gesucht. 
Heinz Wolff. Georg·Biank-Str. 14, 10409 
Berlin 

Suche LGB Loks 2031, 2032, 2033, 
2034, 2090 in rot, 2060 in gelb ohne 
Schle•fer-LGB, Kataloge und Depeschen. 
Paul Lesnik. Tel. (0209) 43263 

Suche Märktin·Magazln 1/65 bis 4!78. 
Thomas a.d. Wieschen. Tel. (069) 
396678 

Suche " Die Mackienburg Pommer­
sehe Schmalspurbahn" WP, Machel Alba 
Verlag. außerdem Feld·. Waldbahnlitera­
tur Spur 600 mm. Angebote an Marcel 
Ackle. Rössligasse 13. CH5736 Burg AG 
I Schweiz 

Kursbuchauszüge (Kopien der Strek­
ken im Raum Stendal und Magdeburg 
gesucht (gern auch Tausch). Frank Bar­
by. Blumenlhalstr. 13, 39590 Tanger­
münde 

Suche Hieri/Ritz: DB-EIIok (Franckh) 
d1to Frühe OB, Aöhr 1000 km auf 60 cm 
Dahlström: Spamen, Muht: FFM Hbf, 
Helt 1: Zahnradloks: lnd1en Orell Füssli. 
Aud1ger Fach, Tel. (069) 333855 

Modelleisenbahner von 1952 bis 1969 
gesucht. Angebote bitte an Mario Golle, 
Uhlandstr. 14. 07973 Greiz. Tel. (03661) 
434487 

M ikado Katalog (Handbuch für Modell­
bahnsammler) Jg.: 88/89 .Anleitung/ 
Buch für Selbstbau· Fahrzeuge (ätzen, 
g•essen, Plastik + Metallo. Guss). Otto 
Künzig. Sanatoriumstr. 16. CH-8636 
Wald 

Suche Modelleisenbahner 1952-1956 
komplett. Angebote an J. Gansauge. Fi­
scherstr. 25. 99510 Apolda 

Suche " Modellelsenbahner" 
111952-1211964 nur komplett. Angebote 
m•t Preis biUe an: Bernd Flößer. Karlsru­
her Str. 77. 76461 Muggensturm 

----
Suche Spur 0 Kataloge und Prospekte 
von Zeuke, Uebmann/Stadtotm. Angebo­
te an A. Steuer, Brueckenstr. 8. 09353 
Oberlungwitz 

Suche Linienchronik Band 1 + 2 her­
ausgegeben von Wolfgang Kramer und 
Heinz Jung vom Arbeitskreis Berliner 
Nahverkehr. Preis VB. Dettmar Klopfer, 
Biete 29, 59387 Ascheberg, Tel. (02593) 
6760 

Suche vom Eisenbahnjournal 100 
Jahre Zoje 1990 und die Zoje 4/92. Kauf 
oder Tausch sowie LGB-Depeschen Nr. 
60. 62. 63, 66, 67. Angebote an Frank 
Honig. Parkstr. 02. 09328 Lunzenau 

Lokomotivpostkarten (Bellingrodt) u. 
Kursbücher vor 1965 sowie Dampflokbe­
schreibungen (DV 930) gesucht Ange­
bote bitte an Holger Kaufhold. Feuer­
bachstr. 88. 24107 Kiel 

Der 
Blechladen ~ 

An- und Verkauf seit 1980. 
Alte Ei,cnbahncn. Blcchspicl7cug. ctc. 

I 0829 Bcrlin-Schöncbcrg 
Hohcnfricdbcrgstr. 5 

Mo.-Fr. 17.00-18.30. Sa. I0.00- 13.(Xl 
R. HcbeliJ!& Tel. 030/7842346 

N·Messlng·Modelbous61Ze noch DR ·\l:l<blldern 
fertJQ monr.ene Modelle oul Anfroge. 
NEUHEIT 1996 Pwgs als Sousalz sololllieferbar I 
AnQebOrst~re fT'It Freiumschlag onfordem I 
Auße<dem om Progrorrvn . SpUr Z- Modele 

FEtlMRI<TECH~ < Elfl(11l()N'l( H. Fleuderteo:h 
Rmloc:l<erstr lbD-18209~.,.", lel038203 3S4a 

Modellbahnfachhandel 

a
Maik Kalbe Lelnastr. 81 

867 Gotha 
Telefon/Fax 

03621/702667 

Ool~ 
Sa uoo-uoo,.. 

IIÜdllr, - · An-. Vlrbul, ~ ...... __ _..c,erERIIY1tl!s-·......_ 

Model Loco Bausätze 
ML 257 Sä.IV KRügen 459,- DM 
ML 258 Sä.IV KUrsprungsversion 459.- OM 
ML 250 oder 251 BR 99 4631 
HOeoderHOm 
ML 253 SR 19 Sä.XXHV 
ML 262 SR 57.4 Württ. Hn 
ML261 SR92.1 Württ.T4 
ML 259 SR 70 bayer Pt 213 
ML 252 SR 66 08 Neubaulok 
ML 244 SR 62.0 
ML 2458R 61.0 
ML 225 BR 16.0 Sä. XVIII H 
Superoausatz 
ML 226 BR 18.0 Sä. XVIII H 
Standartbausatz 
Ullput/Bachmann 

355,-DM 
575,- DM 
472,- DM 
456,- DM 
426,- DM 
490-DM 
499:- DM 
485,- 0M 

664,-DM 

535,- DM 

Rheingoldzug (5 wagen) 315,- OM 
Rheingold Salonwagen 1. Klasse 63.- DM 
Rheingold Salonwagen 2. Klasse 63.- DM 
Schünenwagen DRG oder OB je 43,50 DM 
O Dtzold 
BR 52 OR mit Wannentender 276,- OM 

~iyilde~ Modellbahn 
Pfortenstraße 31 • 98693 11menau 
TEL: 03677 -6 75 13 FAX: 03677 - 6 7513 

Jetzt Preislisten 1996 anfordern! 

41 



Suche Literatur und Photos von den 
von LEW Hennigsdorf gebauten Tage­
bauloks EL 2 sehr dringend. Bitte mel­
den unter Michael Kreiser. Tel. (0351) 
4212886 ab 16.00 Uhr 

Suche das Buch .Abschied von der 
Schiene•, Band 2, (1986-1990) v. Fie­
genbaum'Kiee. Reiner Last, Kart-Röttel­
berg-Str. 1, 63450 Hanau. Tel. (06181) 
23060 

Schmalspur zwischen Vogesen und 
Schwarzwald, Seidel Vertag. ca. 1972 
und weiterführende Literatur. Norbert En­
gel, Mittelstr. 5. 13158 Bertin, Tel. (030) 
4771997 

Von der ES1 zur 120. von W. Streit, 
Bufe Verlag. Alle Hefte; auch einzeln an­
bieten ! Angebote an: Franz-Josef Pilger, 
Auf dem Waasen 32 A. 53902 lversheim 

Suche DR Kursbücher ab 1946 bis 
1969. Angebote an (s.u.). Veri<aufe Lite­
ratur und Dias, Liste gegen DM 2.- Rück­
porto. Michael Schenk, Tulpenweg 7 A, 
58454 Willen 

VERKAUF 
Fotos + Dias 

Fotos von allen Traktionsarten der 
Reichsbahn und Bahn AG. besonders 
Dampf, Diesel (201. 220. 228) und E-Lok 
(109, 142) zum Preis von DM -,90 pro 
Bild zu veri<aufen. Liste gegen DM 2.­
in Briefmari<en: Steifen Kloseck, Havan­
naer Str. 24. 99091 Erfurt, Tel. (0361) 
7453876 

Originaldias von OB und OR-TFZ sowie 
ÖBB, entstanden bei guten Lichtverhält­
nissen. Auswahl anfordern bei Wolfgang 
Schränkler, Waldstr. 24. 68766 Hocken­
heim 

Verkaufe Film über Lokalbahn Amstet­
ten-Gerstetten, die am 29.2.1996 stillge­
legt wurde. WEG·Betrieb + UEF-Fahrten 
ca. 30 min, DM 20.·. Bestellungen: Kor­
binian Fleischer. Reichenbachstr. 57. 
73326 Deggingen. Tel. (07334) 4481 

Verkaufe Postkartensammlung ins­
ges. 372 Stück Dampf-. Diesel-. Elektro­
Loks für DM 300.-. Verkauf nur komplett. 
Mirko Wieprich. FI.-Geyer-Str. 10, 07806 
Neustadt. Tel. (036481) 50436 ab 17.00 
Uhr 

Biete Farbbilder (10 x 15 cm) vorn 
Dampfbetrieb der DR der Jahre 
1975-1991. Liste anfordern bei: M. 
Schul1z, Amts 6. 98544 Zella-Mehlis 

Biete Fotoserlen DA + Ausland z.B. 
Uckro-Herzberg. Salzwedei-Dähre, 
Mecklenburg. Je Foto DM 1.·. Liste ge· 
gen Freiumschlag. Sören Becker, 
Schnellerstr. 105, 12439 Berlin, Tel. 
(030) 6365097 

Verkaufe Fotos von Fahrzeugen der 
OB und OR in bester Ouahtät. Liste ge· 
gen DM 3.- in Briefmari<en anfordern bei 
Wolfgang Schränkler, Waldstr. 24, 68766 
Hockenheim 

Schmalspur-, Feld· und Straßen­
bahn-VIdeos ab DM 59.- vom Speziali­
sten. Friedhelm Westermann, PF 2651. 
33354 Rheda-Wiedbrück 

Verkaufe Originaldias der OBIOB·AG 
von guter Qualität. Dampf· und Altbau­
loks jedoch nicht vorhanden. Auswahl 
von Roll Wiemann, Jahnstr. 39 - 41, 
40045 OOsseldorf, Tel. (0211) 374286 

Verkaufe Fotos von Fahrzeugen der 
DA und OB (Dampf, Diesel, Altbauetlok 
etc). Bitte Gesamtüberblick anfordern 
bei: Daniel Metzer, Th.-Müntzer·Str. 3, 
38820 Halberstadt, Tel. (03941) 442582 

TRAM-aktuell· über 30 verschiedene 
Straßenbahnvideos (Ost + West) im An· 
gebot. TRAM-aktuell • die Straßenbah· 
ner-lllustrierte von Hobbyisten für Hob· 
byisten gemacht. Katalog und Probeheft 
gegen 6. • DM Rückporto. TRAM-aktuell, 
NagelpOtehen 11, 44269 Dortmund. 
TRAM-aktuell baut das Nahveri<ehrsmu­
seum Ruhrgebiet auf! G 

Videos, Fotos, z.B. Eisenbahnrorn., 
Führerstandsmitfahrten, Strab, ZTG·Arti· 
kel u.v.m., Fotos aus Weser-Ems u.a. 
Gebieten. Liste geg. DM 1.- Rückporto. 
Christian Hüsing, Franksmannstr. 8. 
49134 Wallenhorst 

VIdeo 8: EK 01 150, 23 105, 01 1100 
je DM 20,·; Minitrix 13234 u. 13236 je 
DM 15,·. Suche alles über das Bahnbe· 
triebsweri< Betzdorf. Peter Willms. Tel. 
(02262) 1700 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Fotos vom Einsatz der 244 105·3 als 
Rangier1ok beim BKK Bitterfeld sowie 
von der 50 3626 als Heizlok unter Dampf 
in Eilsieben gesucht. Steifen Kloseck, 
Havannaer Str. 24, 99091 Ertur1. Tel. 
(0361) 7453876 

Suche Fotos oder Dias von den Salz· 
wedeler Kleinbahnen · auch andere 
Strecken der Altmark · bis ca. 1985 • 
zu kaufen (auch Tausch möglich). An· 
dreas Kühn, Oorfstr. 40. 39624 Thüritz, 
Tel. (039009) 344 

STOPf Suche Fotos vom Über1uhrungs­
zug mit V 200 +V 80 + 64 vorn 17.7.95 
von Simmelsdorf nach Münchberg anlAß· 
lieh 100 Jahre Schnaittachtalbahn? Zah· 
le pro Bild DM 5, ·. Oominik Sommerer. 
Tel. (09151) 4228 (abends) 

Suche Fotos der Sächs. IVK 99 593 
vor der Rekonstruktion und andere Fotos 
vorn Betrieb der Priegnitzer Schmalspur· 
bahn. Wolfram Krabbes, Fntz-Lang-Str. 
18. 14480 Potsdam-Orewitz, Tel. (0331) 
6t7323 

Suche Aufnahmen und Dias von Koh· 
lenstaublokomotiven der Deutschen 
Reichsbahn. Suche auch Aufnahmen 
und Dias von BW Halle P und G und 
der VES·M Halle aus der Dampflokzeit 
Michael Nagel, Zeitzer Straße t5, 06132 
Halle-Silberhöhe 

WER HILFT? Suche Vldeoaufn. VHS 
von Dieseltriebw. 614, 627/628 und 
624/634 im Regelverl<ehr und auf Son· 
derfahrlen (in- u. Ausland). auch 628 in 
Luxembourg u. Rumänien, sowie von VT 
08/12 u. VT 137/147 auf Sonderfahrten 
(ln· u. Ausland), darunter auch n. Skan· 
dinavlen. Godtfred Jensen. Seefeldweg 
3, 82491 Grainau 

Modellbahn-Center 
Harnburg 
Inhaber: Kurt Wagner 

MODELLEISENBAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, Neuware g ünstig 
Stadtbahnstr. 40 • 22393 Harnburg (Sasel) 
Telefon: Geschäft 04016015728 · Fax 04016007224 
Geschäftszeit: Oi. bo$ Fr. 11- t8 Uhr und Sa. 10-13 Uhr 
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Fotos der 98 812 in Amstetten am 
3.7.83 abends u. am 21 .7.91 vorm. leer­
stehend (möglichst Farbe). Lutz Hum­
burg, Bahnhofstr. 20, 22926 Ahrensburg 

Fotos von Messzllgen aller Art, Spe­
no Schienenschleifzug und Einwagenzü· 
gen (Reise-fGüterzüge) gesucht. Axel 
Polnik, Kulmbacher Str. 15 0, 95445 
Bayreuth 

Suche Fotos von 01 1102 mit vollstän­
diger Strornlinienveri<leidung, BR 18 316 
von Sonderfahrten und BA 75 1118. Jür· 
gen Kühn, Or.·Behring-Str. 104. 06886 
Wittenberg, Tel. (0177) 2313883 

Suche Foto/ Dia der DR·BA 107N 75, 
OiafFoto von DA·Aitbau-Hilfszugwagen 
u. Hilfszüge; FotofOia von DR·Schnee­
räumfahrzeugen; Foto/Dia von DA 119 
001 4 119 002. Bitte anes anbieten. An· 
dreas Waller. Watertoostr. 30, 59067 
Hamm f Weslf. 

Dampflokfotos der Lokomotiven 03 
223 · 41 317 · 38 2228 • 56 231 und 
93 150 gesucht. JOrgen Mantel, Pfeif· 
ferslr. 61. 34121 Kassel , Tel. (0561) 
36939 

Suche immer Fotos o. Dias v. Loks 
o. Wagen d. DA. OB, DBAG, SBB. ÖBB 
o. SNCF. Auch IR-Steuerwg. Angebote 
an Andre Polzin. Kar1-Marx-Str. 16, 
1454 7 Beelitz 

DIES+ DAS 

Keppler-Versand Blackenfeld 61 , 
33739 Bielefeld, TellFax 0521/8751911 ; 
· ETS Blechelsenbahnen Spur 0; • 
PAYA-Eisenbahnen Spur 0; Blechspielz. 
(z.B. Student DM 84.-); • Mamod Dampf· 
autos u.a.; Prospekt anfordern! G 

Freudenstadt/Schwarzwald neu um­
gebauter kleiner romantischer ehemali· 
ger Bahnhof, 3 Zimmer-Ferienhaus. 
Herr11che Lage mit schöner Aussicht. 
Walter Eberhardt. Tel. (07443) 8877 G 

Wer schenkt mir seine abgefahrenen 
Fahri<arten von Bus + Bahn? Jörg 
Kirschner, Kaiserstr. 33. 73760 Ostfitdem 

ELASTOLIN LINEOL Figuren-Militär 
und andere. Fahrzeuge, Bauernhaus, Fi· 
guren, Tiere, Gehwege u.s.w. gesucht. 
Hans Ehlers. Tel. (0474 1) 8535 

Betriebsbücher (alle Baureihen) ge· 
sucht. Angebote bitte an: Holger Kauf· 
hold, Feuerbachstr. 88. 24 107 Kiel 

r-----------------------, 
Südde uts che 

Computer- und 
Spielzeugbörsen 
für jedermann, lfm ab DM 25,­

Angeboten -rden kann alles, 
ob gebraucht oder neu, Fabrikate 

aller Systeme, alte LagerbestAnde, 
Hardware, Software, System· 

Iösungen, Bautelle, Elektronik, 
Funk, Telefon, Hlfl, Modellbau, 

Fachliteratur und 1 

Spielwaren a ller Art. : 
Infos und Termine anfordern: : 

1 T e l .: 071 71n6236 : 
: Fax: 07171n2735 : 
L-----------------------J 

Betriebsbücher gesucht. Angebote bit· 
te an Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 
24107 Kiel 

HILFE! Suche dringend Dias + Fotos 
von der Kanonenbahn. Strecke Treysa· 
Leinefelde. Besonders vom Abschnitt 
Treysa-Malsfeld-Waldkappel, sowie in ln­
fornaterial + Unterlagen. Pläne. Benötige 
dringend Pläne + Literatur vorn Ober· 
be.isheimer-Remsfelder Tunnel. Rornano 
Kurt Sawikowsky, Paui·Lincke·Slr. 5, 
34582 Großenenglis, Tel. (05682) g165 
bei Ressei 

MODELLBAHN·MAILBOXI 030·382 26 
99 ! Info + Hilfe unter 030-4329540! 

Modellbalm-A telier-Berlin 
'lop15tr 43 -1-1: IZ051 lkrl1n 

I 
Tel +Fn.OJ0 -6259721 

lhu \On Anlagen und D1oramen 
Monlage \'On Bausätzen emschl 
Lack1erungen. FH • Einbauten. 
Lenz DIGITAL plus. Weinen komplcu. 

Viele Kleinserien sowie US Artikel 

Au,führung ,.on Reperaturarbeiten und Umbauten 

Di.-Fr. 14 - 18" Sa. 9 - 13" 

ROLF RICHTER 
Offentlieh bestellter und vereidigter 

Sochverslöndlger 
für alle Blechspielsachen von der 
Industrie- und Handelskammer 

Rhein-Neckar in Mannheim 
Berot\xlg -Gutachten - nlom'ICIIIal~et1 

Tel. 06201/ 15997 Fax 0620t/ 182891 
Kortsruher Sir. 2/8, 69469 Weinheim 

Elseo tx:n""' 1-Clorrplmasc:hrl-ScNtfe 
-Automobile - M11itOrsp<e12eug 

ODR·Straßenfahrzeuge als Modelle 
MofiJrTad Jawa 250 (ab 12196) • .. ... DM 20,50 
Trabant 601 ..ADAC' TlUulgen . .. • .. DM 25,00 
Warflull w 3tt /3 f 2i'Mlbl .. . .. • .DM 22,22 
t.aaallova2105.TM"S: DM 15.90 
Llda Nova 2105 .TM' russ. DM 15.90 
JAGSm.~ . DM12.SO 
~ 2501Laslz. Pr.ll'l.. (lml) DM 23.95 
GAZ S 1 m. Prltsd1e Ftuerwehr .. .. .. . .. .DM 28,90 
GAZ SS Bus .. .. .. ...... .. ........ .. . DM 54,99 
GAZ SS Transporter FeuerNehr . • . • . • . • . DM SS,99 
TatraT 1 I 1 OC·5 m. KiiJ!1er (8ausatt 97) . . • DM 15,99 
TatraT 813 m.Prilsdle (8ausatt97) ...... DM 17,99 
Gotha ET57/EB57 Straßenbahnen (ab 97) • . DM 52,99 
Gotha Gelenktriebwagen G4 (ab 97) . •••• . DM 66,99 

\le!$and erf Nachnahmol 
Modellautovertrieb T.H.O.R. 

Frledrlcii-Naumam-Str. 33 c • 16816 NeiJruopin 
Tel.: 033911391835 + 391884 • Fu: 391835 

Katalog gegen DM 5,- in bar! 

WAMO HOBBY 33 
TI-Bahnen und Zubehör 

Lacengescnän: Stl.lttgan·Kaltelltal. SchwarzwaldSU. 33 
Freltlg' 15.00-18.00 Uhr, Samstag ti.00-14.00 lJlr 

HO, N -Ausver kau f! 
Liste gegen 3,- DM in Brietmarken 

Uma N Berline< S.Bahn ORG 170,- DM 
Uma H VT 08.5. 3-llg. Ep.tv t60,- DM 
Uma HO Diesellok MAK 1014003.4 140,-DM 
Uma HO Uegewagen Hummel OB 35,- DM 
Jatt TT Dn!hscheibe 325,-DM 
Jatt TT Ringlokschuppen Bausatt 135,- DM 
WAMO TT BeladegU1 Erdgasrohre 

m" Beschrillungwtl: 16,- DM 
Beckmann TT E·lok BR 1St DB 389,- OM 
Postadresse: WAMO.Modellbahnartikel LUTZ 
Baumbachweg 2/1 . 74399 Walheim 
Fax· 07143/60824 • Telelon· 07143/31241 
Neue TT·Yersarqxeislisle '96 gegen •.-DM 11 Bnelm. 

KleinserienmodeU EDK 80/3 ~ROTHE 'Jl1!) 

~ =: erwunscht 

- Feinste Messingämeile, gedrehte 
Puffer und Weißmetallfeinguß. 

-Ausleger und Haken mit 
manueller Funktion 

Schwenkbereich 3600 
- Jeder Kran fortlau­

Konstruktion & Feimnechanik 
Lea·Grundig·Str. 57, 12687 Berlin 

TciJFrut 03019353441 

fend numerien. -Falbe Blau. geeignet aJq Bau- und 
und Bekohlungskmn; • Bekohlung.ssch:lufel ist extra 
(Loe(a-und~ tu bestellen. 
.. -..,mTf-Spezlllllir~dkt) 



TRAM aktuell mit über 30 verschiede­
nen Straßenbahnvideofilmen aus Ost­
und West; der Marktführer in Deutsch­
land! Aktuelle Katalog gegen 3,- DM 
Rückporto an: TRAM-aktuell, Nagelpöt­
chen 11, 44269 Dortmund. TRAM-aktuell 
unterstützt die Dortmunder Straßenbahn­
freunde e.V. bei der Aufarbeitung der 
Museumswagen! G 

5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
Kirchheim/T./Schwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2-5 P. m. allem 
Komfort! 1. Woche ab DM 490,- inkL Ga­
rage/Fahrr./NK. Bahnhof 5 Gehminuten. 
Harald Demmer, TeL (0171) 44178S1 

Der nächste Geburtstag kommt be­
stimmt!!! Hier ein Geschenktip; Sie ha­
ben früher Ihre Eisenbahnerlebnisse auf 
SuperS, NormalB oder SuperS mit Ton 
aufgenommen oder auch auf Dia's, 
schön für Sie! Ich überspiele Ihre Erinne­
rungen auf Video. auf Wunsch mit musi­
kalischer Untermalung. Infos unter: 
Frank Raschert, TeL (05242) 34214 

USA: Persönliche Führungen und Foto­
touren zu US-Bahnen Ihrer Wahl (Pas­
senger, Heavy Freight, Shortlines, Trol­
leys, Subways) von ehemaligem Eisen­
bahner (26 Jahre Dienst); Fotomotive, 
Radioscanner: spricht deutsch; Unkosten 
1 000$/Tag + Spesen. Info: Marcus Janik, 
Pariser Str. 5, 10719 Bertin 

Döbeln/Sachsen: Suche Fakten, Texte, 
Bilder von Werk:anschlussbahn: Oswald 
Greiner, Grossfuhs, Feldschlösschen; 
auch leihweise. Theodor Böhringer, 
John-Brinckmann-Str. 22, 192SS Lud­
wigslusl, Tel. (03S74) 20120 nach 19.00 
Uhr 

Verkaufe 03 006 Pressguß, rd. m. Fa­
briksch. BMAG 10002/1931 ReMS; 
BMAG .Bilderrahmen-Sch." 8023/1922 
ReMS; O+K Drewitz 11659/1928 ReMS 
40 x 25; Liste DM 2,- Rückporto. Günter 
Wilke, Leonhardtstr. 14, 14057 Berlin 19 

Suche Lok·, Fabrik·, u. BW-Schilder 
aller Art u. Ausführungen geg. sehr gute 
Bezahlung oder vielfältige Tauschmög· 
IiehkeiL Dr. W. Wünsch, Schönbergstr. 
49, 70599 Stuttgart. Tel. (0711)471647 
oder 653876. 

Suche Fabrikschilder von Loks im 
Kauf oder Tausch gegen sehr gute Ge· 
gengebote. Werner Wünsch. Theodor· 
Storm-Str. 21 , 70197 Stuttgart. Tel. 
(0711 )653S76. 

FREUDENSTADT/SCHWARZWALD 
Neu umgebau. kleiner romantischer 
ehem. Bahnhof. 3 Zi. Ferienhaus. Herr· 
liehe Lage mit schöner Aussicht. Waller 
Eberhardt, Tel. (07443) S877 

Suche Loksch'llder, besonders folgen­
der Baureihen: 01 10. 02. 06, 12, 13, 
17, 18, 19 10, 37. 3S 4, 45, 57, 59, 61, 
70, 74, 76, 77, 78, 85, S9, 95, 98, 99, 
24, 54, 58, 96, E 19. Hoher Sammler· 
preis! Tel. (0711)653876 oder 471647 

Suche Loksch ilder der DRo, insbe· 
sond.: 01 , 03, 07, 08. 13. 14, 17. 18.0, 
18 314, 18 201 , 19.0, 24, 36, 37, 3S.2, 
42, 54, 55, 56, 57, 58, 61 , 62, 65.10, 
74, 75.5, 79, 80, 83.10, 84, 89, 89.2, 91, 
92, 95, 98, 99.2, 99.5. Suche die ge· 
nannten Schilder vorzugsweise mit brei· 
ten Messing· od. Alu-Ziffern oder in Guß­
ausführung. Angebote bitte an: Dr. W.·D. 
Wünsch, Schönbergstr. 49, 70599 Stutt· 
gart. Tel. (0711 )471647 oder 653876. 

Suche DR·EDV·Lokschilder und Bw· 
Rbd-Schilder. Eckehard Jäger, Masche· 
ner Schützenstr. 1, 21220 Seevetal 

OTTO H0BCHEN • wer weiß etwas 
über ihn und seine große Fahranlage in 
Spur N. Was wurde aus dieser Anlage? 
Habe als kleiner Junge die Bahn be· 
staunt I U. Benz, Brunnenstr. 166, 46485 
Wesel 

Straßenbahn-Foto· Tausch-Partner 
aus Osteuropa gesucht. Biete Fotos aus 
NRW·Berlin + Bremen. Ulrich Benk, Tho· 
masstr. 20, 44135 Dortmund 

Ihre persönliche Freifahrkarte der ehe· 
maligen Deutschen Reichsbahn · Ange· 
botsliste gegen Freiumschlag von Frank 
Barby, Blumenthalstr. 13, 39590 langer· 
münde 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax{0711)2108082 

Verk. Groß· + Kleinserienmod. N, HOe, 
HOm, HO, Lok·, Fabrik· + Bw-Schilder, 
Loklat. , antiqu. Eb.·lit. ab 1914, Be· 
triebsbücher usw. 44 S. • Liste zu DM 
3.-. Suche Hruska BA 84. Evelin Erhard, 
Bahnhof Griesen, 82467 Garmisch-Par­
tenkirchen 

Sonderaktion .,Dampf" ln den Mona· 
ten April und Mai '96 erhalten Sie auf 
alle Rio Grande Filme 20 % Rabatt. Fa. 
Claus, Wendenstr. 13, 96215 Lichtenfels. 
bis 22.00 Uhr I G 

Suche alles über Zugunglücke u. Ent· 
gleisungen. Besonders auch vom Zu· 
sammanstoß am 2.8.69 zw. Wehbach u. 
Freudenberg. Andreas Mense, Von Na· 
gelstr. 3, 59302 Oelde 

Elsenbahnurlaub Schweiz/Graubün· 
den/Engadin: Scuol (Ausgangspunkt der 
Rhätischen Bahn nach St. Moritz ·Berni· 
na-Triano/Samedan-Aibula-Bergün·Fili· 
sur·Davos/Chur). Schönes Wandargebiet 
im schweiz. Nationalpark. Ferienwoh· 
nung in Bahnhofnähe, 3 Zi., 4 Betten. 
Wochenpauschale sFr. 590. ·. Hans Bru· 
derer. Chasa Spinatscha 495 B, CH7550 
Scuol / CH. Tel. (004181) 8641619 

Domizil für Eisenbahn-Fans verm. in 
Elend/Harz. 2 Komi. FeWoh. kompl. 
Ausstattung DM 60,· bis DM 90,· pro 
Tag, DM 30,· Endreinigung, 3 bis 5 
Pers., Parkplatz am Haus, ruh. Lage. Er· 
na Füllgrabe. Braunlager Sir. 10, 38875 
Elend/Harz, Tel. (039455) 244 

ERFAHRENE KUNDEN KAUFEN BEl 
UNS KAMA·rapid der Multifunktionskle· 
ber für HAUSHALT, H 0 B B Y, WERK· 
STATT. Angebot: 20 gr. KAMA·rapid für 
nur DM 19,95. Versand per Vorkasse 
(V-Scheck od. 20,· bar). Wir liefern Por· 
to· u. verpackungsfrei. H B N 2000 lndu· 
striebedart Bach u. Neuer EbR. Dros· 
selstr. 19, D·68305 Mannheim. Tel. 
(0621) 7480479 Fax:(0621)7480461 G 

Waggonfabrikschilder von 1938· 
1960/Stück DM 35,· + DM 40,·. Suche 
Wiking, v. 1980-1996 def .. Reste, Teile, 
aber preiswert: zuschicken an: Harald 
Hellwage. Max-Born-Str. 14, 14480 Pots­
dam 

Lokschild 52 2683 (NALS) leicht gerei· 
nigt, DM 260,-. Heiko Plein, Friedenstr. 
10, 10249 Bertin, Tel. (030) 42176390 

Bahnhofsgeschehen auf Video VHS 
von Köln Hbf, auch von anderen Bahn· 
höfen. Verkaufe auch andere Eisenbahn· 
filme; kostenlose Liste bei Elmar Böke· 
meyer. Fichtestr. 13, 40723 Hitden 

TELEFONKARTE 100 J. KBW Aufl. 
3000 Wert DM 6,-. Vorderseile Dt. -Lok 
32, Rücks .• IRRTUM 150 J." nur Vorkas­
se PK 207412503 BLZ 37010050 (Rie· 
mann) DM 31.·. Köln-Bonner Eisenbahn· 
freunde. Ludwigstr. 17, 50389 Wesseling 

Dampf· u. Fotofan in Sachsen, Schich· 
tarb. , 38, vh, sucht Gleichgesinnten für 
gem. Fototouren, Sonderfahrten u.ä. im 
ehem. DA-Gebiet. Andreas Kockisch, 
Weststr. 2, 01591 Riesa 

Suche Bilder, Dias oder sonstige Bete· 
ge der Dampflokzeit in Bremerhaven, be· 
sonders alter Columbusbahnhof. Wolf· 
gang Ohl, Riesetweg 3, 29456 Hitzacker, 
Tel. (05682) S512 

Verkaufe Lokschilder 38 3965 + 78 
038 + Literatur: Giganten d. Schiene, 
Ausg. 1962 + Dampflokomotivkunde 1. 
Aufl. 1957 gegen Gebot. Siegtried Grei· 
ner, Tel. (02533) 4988 

Trix-Exp. ELD tauscht gegen bar oder 
LGB·Angebot 07621·75522 ab 19 Uhr. 
LGB 20851 wird benötigt. 

Verk. Rheingold TEE Zuglaufschilder 
aus Blech DM 60,-: p. Siek. Fax: 
0202/726996 Friedrich Ahrens, MilU. Ber· 
gerheide 8, 42113 Wuppertal 1, Tel. 
(0202) 722721 

Eisenbahntelefonk.: BA 112, 120, 
150, InterRegional ICE in den USA 1993. 
TK-Serie 1000 J . Potsdam; Bernhard 
Stein: Meisterschule Modellb. I. DM 40,­
(neu!); DB·IC-Oiympia·Zuschlag 1988 
(versch. Sonderstempei/Briefmark. mit 
Autogram. v. M. Groß/A. FichteVDr. R. 
Klimpke), begrenzte Aufl.! Anfr. an: Maik 
Biatek, Tel. (03535) 21343 

VB 14 7 027, später 197 805·5 der ()_R, 
Gattung C4V, Achsanordnung 2'2', LUP 
18960 mm, Waggonfabrik Verdingen? 
19330. 1934 zu verkaufen. 

Chiffre M·S/14671 

Suchen Kontakt zu Kennern u. Samm· 
lern der Firman H. Rehse, G. Geber!, 
Ehlcke, Fahrbach, Herr u. Schicht. J. 
Domke, Tel. 033516800317 o. R. Richter, 
0335/4333165. 

E 10 ab DM 1.150,-
E 40 ab DM 1.150,-
Speisewagen WR4Q. 28 DM 498,­
Schlafwagen WL 4 U .. 28 DM 498,­
SteuetWagen PWf 4 U 28 DM 490,-

Aite unsere Loks auch mit Digital Plus 
lieferbar, auch Umbauten anderer Fabrikate. 
Wir stellen e ·n kompl Spur I P, he " 
~.~ 

MODELLBAHN 
Erdmannhauser Str. 11 · 71672 Marbach 

Teleton (07144) 55 56 

Spur o Stadtilm· Liebmann Doppel­
slock:zug! Wer kann mir dafür Faltenbäl· 
ge liefern? Benötigt werden etwa 50 
Stück. Angebot an Manfred Leidecker, 
Am Grenzgraben 11-1 3, 63067 Offen· 
bach, Tel. (069) 814842 Fax 069/825285 

G 

Verkaufe alte OB-Kleidung, Filzmän· 
tel, Filzstiefel, Arbeitskleidung + ·mäntel, 
versch. Aus!. u. Größen. Liste gegen 
Freiumschlag. Wolfgang Fröscher, Bis· 
marckstr. 27, 89537 Giengen/Brenz 

Ex. preuß. Lokschuppen d. Bw. Leip· 
zig·Piagwitz = EMBB e.V. Leipzig! Infos 
aller Art gg. Rückporto: Frank Rieger, 
Rathausstr. 29, 04416 Markkleeberg. 
Dampf-Termine + Lokausstellungen usw. 

DA-Uniformen u. Zubehör wie z.B. 
Mützen, Schulterstücke, Jacken usw. Li· 
ste gegen DM 2,· in Briefmarken. Robby 
Sölch, Marchlewskistr. 44, 10243 Berlin, 
Tei. (0172)3160169 G 

i~~~ ?11oaeU6a~n6ox 
I !I! Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOrn, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di. · Fr. 10.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr · Sa. 9.00-12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 · 10318 Bertin ·Am S·Bahnhol Berlin·KarlshQrst 
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Dampf für alle! Stromversorgungspro­
bleme? Nicht mit dem .Dampfnetzgerär. 
Biete Individuallösung für jede Anlage in 
GL und Wechselstrom. Kostenl. Info: Aa· 
phael Reichenbach, Roßweide 18, 
41189 Mönchengladbach 

Betriebsbücher (alle Baureihen), Lok-, 
Bw- und Fabrikschilder sowie Baureihen­
beschreibungen (DV 930) gesucht An­
gebote bitte an Holger Kaufhold, Feuer­
bachstr. 88, 24107 Kiel 

Sind Sie TT-Modellbahner ??? Dann 
sollten Sie uns kennenlemen: Info gegen 
DM 3, • Rückporto beim: Arbeitskreis TI· 
Modellbahn e.V. · R. Göhre, H. Eister­
Platz 8, 39128 Magdeburg. 

Papp-Bastelbögen: Fahrzeuge (z.B. 
Trabant. P 70. Wartburg usw.), Bauten, 
Schiffe, Flugzg. usw. aus DDA-Herstel· 
lung gesucht Bitte auch Einzelstücke 
und ganze Sammlungen anbieten! (Se· 
hen Sie bitte auch unter Termine). Wer­
ner Meinecke, Habigerstieg 17, 21079 
Harnburg 

"Hilfen für Al!5$te11Yngen gesucht"!! 
Suche Spielzeugautos aus DDR-Herstel­
lung z.B. Trabant, P70, Wartburg, S4000 
usw. in allen Größen (aus Blech, Metall, 
Plastik, Papier, Pappe, Holz usw.) - auch 
defektl Was hat es gegeben?. Freue 
mich uber jede Information und jedes 
Angebot (Suche auch Kataloge in denen 
d. Modelle abgebil det sind)! Gab es auch 
Spielzeugtrabant m~ Fernsteuerung? 
Wer weiB was?? Wemer Meinec,ke, Ha­
bigerstieg t7, 21079 Hamburg. 

Betriebsbuchkopien von 50 3262, 52 
8109, 100 886 und 244 105 zum Preis 
von DM 30,· pro Stk, ab 2 Exemplaren 
nur DM 25,· zu verkaufen. Versandko· 
sten ca. DM 4, ·. Steifen Kloseck, Havan­
naer Str. 24, 99091 Erfurt 

ANTIK TOYS mit Uhrwerk, Dampf und 
Strom bei Antik + Toys, 52062 Aachen, 
Annastr. 28, Nähe Dom, Mo. Mi. Fr. 
14·18, Sa. 12·14 Uhr. Ankauf · Verkauf 
-Tausch. TeiJFax: 0241·25834. G 

Verk. Original DRIDB Teile: Lampen, 
Armaturen, Bücher sowie Modellspielwa­
ren und Zubehör versch. Hersteller und 
Spurweiten, el. Dampfmaschine Fa. Wi­
lesco. Hans-Günter Kujajewski, Tel. 
(06474) 1683 

Suche DR-Lokschilder 23 001 u. 23 
002, 23 1001 u. 23 1002, 65 1001 u. 
65 1002, 83 1001 u. 83 1002, 25 001, 
25 1001 u. 25 1002. Tel. (071 1)471647 
oder 653876. Wünsch, T.-Storm Str. 21, 
70197 Stuttgart. 

Suche Lokschilder 01 003, 01 006. 01 
013. 01 020, 01 115, 01 152 sowie 01 
10 und 03.10 jeweils in Gußaustührung. 
Bezahle Höchstpreis. Dr. W. Wunsch, 
Schönbergstr. 49. 70599 Stuttgart. Tel. 
(0711)471647. 

Suche Lokschilder 01 003, 01 006, 01 
013, 01 020, 01 115, 01 152 sowie 01 
1 0 und 03 10 jeweils in Gußausführung. 
Bezahle Höchstpreis. Dr. W, Wünsch, 
Schönbergstr. 49. 70599 Stuttgart. Tel. 
(071 1)471647. 

Verkaufe über 1 00 verschiedene Pins 
Anslecker ä DM 7,- und Krawattenna­
deln a DM 12.-. Dampf·, Diesel·, Elloks, 
Busse, Straßenbahnen; Liste 3 DIN 
A4·Seiten, gegen Freiumschlag. Gerhard 
Gemund, Bahnwärterhaus, 55234 Din­
teshe•m 

E.R.-Video-Express Ausgabe 1 von 
Club-Mitglied für private Zwecke, Samm· 
lung gesucht. Olaf Otto, Magdeburger 
Str. 3, 15234 Frankfurt, Tel. (0335) 
6801213 

Suche für unser Museum Bf. Lette 
alte BF·Uhr, Lokteile, DRG-Loklaterne, 
alle Literatur (auch femdsprachig), Pla­
kate. Am 5.5.96 (10.00 - 18.00 Uhr) ist 
Bahnhofsfest in Lette (Kr. Coesfeld) mit 
Tauschmarkt Daniel Hömemann, Abtei 
Gerleve, 48727 Billerbeck. Tel. (02541) 
800154 

Ideal für Hobbyräume: elektr. Spei· 
cher-Fiachheizungen Marke .WIBO" 80 
cm lang mit Thermostat 2 112 Jahre ah, 
sparsam im Verbrauch, guter Zust. PreiS 
VHB DM 1.850,· pro Heizung. Dirl< Guk· 
kes, Tel. (06124) 60349 

Suche Text- und Bildinfo über die Bröl· 
talbahn von Henne! nach Wa.ldbröl in 
Buchform oder Fotos. Zuschriften an 
Karlheinz Weber, Überdorf 3, 53343 
Wachtberg 

Urlaub Im Zittauer Gebirge o. Lausitz. 
Frdl. Zimmer mit Veranda, DU/WC, 2·3 
P., 10 Min. zum Schmalspurbahnhol DM 
20,-; 5 Min. Wald u. Bus. Nichtraucher 
erw. E. Hubalowsky, Auf der Heide 31, 
02796 Joosdorf 

Verkaufe mehrere Original-Fenster 
von Gfhwe (Reko) und Dage. Einbau­
maß 125 x 95 cm, ä DM 85,-. Anfragen 
an A. Rossner, Tel. (03724) 3320 ab 
18.00 Uhr. 

Verk. Buchfpl.fBildfpl. DA vor 1980, 
DVn. Fahrkarten vor 1960, su. Fa· 
briksch. v. ES-Wagen vor 1945. Andreas 
Rasemann, Hainichener Str. 56, 09599 
Freiberg/Sa., Tel. (003731) 47095 

Verkaufe/Tausche Nummern· und Fa· 
brikschildersammlung rumänischer Loko­
motiven. Liste gegen lrankierten Rück· 
umschalg an Daniel C81der6n. Augustus­
ring 12, 53111 Bonn 

Für meine Sammlung suche ich noch 
Dampflokschilder • auch EOV • der DA 
und Kursbücher und Fahrkarten vor 
1973. Verkaufe alte Waggon-Schilder. 
Uwe Lewin, Emst-Thaelmann-Str. 60, 
07806 NeustadVOna 

Suche mehrere Druckluftlokomotiven. 
Schriftliche Angebote an: Klaus 01-
schewski, Horststr. 11, 44625 Heme 2 

Bahnhofspläne (fast) aller deutschen 
Bahnhöfe. Info gegen andressierten Frei· 
umschlag. Gernot Lüdemann, Dorfstr. 4, 
21385 Wetzen 

DA-Uniformen, m.Jw., BuV u. Masch1· 
ne nebst Effekten u. Mützen aus Platz· 
manget günstig abzugeben. Auch drv. 
Ausgaben ME, einige Videos u. alte DA­
Vorschriften usw. vorhanden. Infos zu 
Dampfeisenbahntermine d. EMBB e. V. 
über gleiche Anschrift! Infos gg. DM 3.· 
Rückporto über Frank Rieger, Rat­
hausstr. 29, 04416 Markk.leeberg 

Dampfzug der EMBB e.V. Leipzig zum 
gr. 5. Dampflokfest im Bw Dresden-Alts!. 
am 18.05.96 ab Leipzig Hbf. u.z.l lncl. 
Teilnahme + Führung.. .. Infos + Karten 
gg. Rückporto iib. Rieger. Rathausstr. 
29, 04416 Markkleeberg oder samtags 
zw. 15.00 19.00 Uhr Tel.: 
0341/4958314. Oie Mitfahrt Wlfd SICh loh· 
nenl Mitfahrten auf Zuglok 52 8154-8 
z.T. mOglich! 

0. APPEL Modellbahnfachhändler 
"Fiieaender Hamburaer". Torstraße 98 . 10119 Be~in (5 Minuten vom Alex, 
zwlseheri'U·Bahn Rosenthaler Platz Cl' 8 und Rosa·Luxemburg-Piatz U 2. 
BusJrnle 340, Straßenbahnlinien 6 und 8) · Teleton 030/2 82 22 67 
LGB, HO, HOrn, HQe, TT, N, Z aller bekannten Heratelier 
Modellautos und !Eisenbahn-Videos - Reparaturservice 

Achtung. 3% Barzahlungsraban ab DM 100.- Eillkauf auf die Gesamt­
summe. Grtr auch fiJr Scheck und Scheckkarre (Rllecash). 
Montag·Frellagll()(l10.00-18.00 Uhr - Samstag von 10.00-13.00 Uhr 
Donners von9.00-20.00Uhr·.ledM1. von 10.00-16.00Uhr 
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Löse private Videosammlung auf . VHS. 
30-240 Min. Bildliste gegen DM 3.- RP 
und AHersnachweis. Reinhold Wil<l, Car­
lo-Schmid-Str. 29, 90765 Fürth 

Wer kann helfen? Suche zum Aufbau 
eines Dampflokführerstandes für Mu· 
seum BI. Lette exakte Zeichnung mit al· 
len Massangaben und Dampflokteile. Am 
5.5.96 ist Bahnhofsfest in Lette ( 10.00 
• 18.00 Uhr) + Börse. Daniel Hörne­
mann, Abtei Gerleve, 48727 Billerbeck. 
Tel. (02541) 800154 

Versäumen Sie nicht den Anschluß in 
die Rio Grande Videothek .Aktion 
Dampf" mit sagenhaften Sonderpreisen. 
Historisches Eisenbahnarchiv, Karsten 
Claus. Wendenstr. 13, 96215 Lichtenfels. 
Tel. (09571)2226 Tel. bis 22.00 Uhr 

Verk. Kurbelwerk Baujahr ca. 1890, 
Bauart Jüdel 4 Kurbeln, Preis nach Ab­
sprache schriftlich. Kathrin Reinosch, 
Oeltzschner Str. 13, 06217 Marseburg 

Original Zuglaufschilder (Plastik) z.B. 
EX-Patscherkofel Größe 30 x 21 cm Be· 
stelliste gegen DM 1.- bei Axel Bruck· 
mann, Uhlandstr. 12, 66271 Kleinblitters­
dorf, Tel. (06805) 4782 

Kleinlok der Baureihe N4b (Köll) mit Er· 
salZteilen kostengünstig abzugeben; 
eventuell Tausch gegen Motordraisine 
KJv 12 oder Feldbahnlok Ns 1. Andreas 
GUtt. Friesenstr. 07, 99867 Gotha, Tel. 
(03621) 28473 

Gay und Eisenbahnfreund? Beim 
Freundeskreis Eisenbahn Südwest· 
deutschland e.V. paßt das zusammen! 
Info zu Zielen und Aktivitäten: Postfach 
131106, 70069 Stuttgart. 

Spur 1 Freunde gesucht im Raum Ei­
senbach/Westthüringen zum Basteln, 
Modulbau und Erfahrungsaustausch. in· 
teressenten schreiben an Peter Megges, 
Dorfstr. 46, 99843 Thai 

FOnf Minuten bis zur Bimmelbahnt 
Gemütliche Ferienwohnung in zentraler, 
ruhiger Lage in Cranzahl zu verm.eten. 
Auf Wunsch auch mit Frühstück. Entdek· 
ken Sie das Urlaubsparadies Erzgebirge 
mit der Kleinbahn Cranzahi-Oberwie· 
senthal! Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
- Farn. Mann Tel./Fax: 037342/7325. G 

TRIX-METALLBAUKASTEN, Vorkrieg, 
Scientrix, Chemietrix, Funktruppe·Kä· 
sten, Trix-Boote, dringend gesucht, Zu· 
stand egal. Ebenso Werbematerial , Kata· 
Ioge dazu in Deutsch, Französisch, Hol­
ländisch. F. Nowack, Allinger Str. 24, 
82223 Eichenau, Tel. (08141) 8537 

Probleme beim Zusammenbau Ihrer 
Modellhäuser und Fahrzeuge? Ich helfe 
Ihnen gern! Fertigung von allen Spurgr6-
ßen. Hans.J. Augustin. Joachim-Fried­
nch-Str. 7. 10711 Benin 

LGB·Freund sucht Gleichgesinnte im 
Raum Hagen/Dortmund zum Erfahrungs­
austausch. Ralf Nagel, Tel. (02331) 
631166 

SucheiBiete/Tausche/ Verkaufe/Kau· 
fe: Alles an Bw·Schildern gesucht, keine 
Lagerschildert Verkaufe Rbd. Schilder. 
Hans Holst, Am Sportplatz 4, 38458 
Velpke, Tel. (05364) 3935 ab 19.00 Uhr 

Suche/Biete/Tausche/ Verkaufell<au· 
fe: Bw·Schiider gesucht. Wustermark, 
Aue, Zittau, Jerichow, Saatfeld, Hage­
now, Nossen, Gotha. Hans Holst, Am 
Sportplatz 4, 38458 Velpke, Tel. (05364) 
3935 ab 19.00 Uhr. 

Betriebsbuchkopien Rekodampflok 
des EMBB e.V. Leipzig .52 8154-8" zum 
Preis von DM 40.-je Stück. AB 2 SI. für 
je DM 30, • zu verkaufen. (Versandkosten 
incl.!) Frank Rieger, Rathausstr. 29, 
04416 Markkleeberg. Infos zum EMBB 
e.V., seinen Loks und Aktionen über glei· 
ehe Anschrift! Oiv. ME, VIdeos , Unifor­
men DA, Vorschriften DA usw. günstig 
abzugeben. 

Suche . alles" aus dem Umfeld des 
Trabant, z.B. Prospekte, Poster, Wimpel, 
Gläser, Schlüsselanhänger, Urkunden, 
Spartöpfe, Modellautos, ... aus DDR-Zeit! 
Was gab es im Sachsenring·Werk? Bitte 
alles anbieten!! (Sehen Sie bitte auch 
unter Termine) Werner Meinecke, Habi­
gerstieg 17, 21079 Harnburg 

Haus der 1000 Lokomotiven .. .".., .. ~ 
eigenes Modellbahnmuseum 

erstldassige Auswahl und Beratung 
LGB- Großstation mit Schauanlage 

Amerikanische Modelle HO + N 
- ... ~'rJs­

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
94161 Auderting 

Telefon 08509/2036 ·Fax 08509138 19 
Montag geschlossen 

ModellvtnHilllllsarotrt•• 
1\s Modetclutos und/~~ 
~ .... , .... , Vel00n9.33 ._._, 
.& \ltrol$ -~ol .... 

-6-ot..,~-'...cl«>or 
·ITet.WoNclof~ 

:~~ol 
- Oobladoa I~ KOIOiotdl"" --1-J~U"'I~ ~...o~~'llll\.(,lbarl 

Pr~oorneoo55.-DM~ ::~-
Ursula Zander · Tet.02451 /~20 • Fa.<: 02451/~~ 
Kar! - Amold- Str. 83 • D- 5251 t O<llenkln:hen 

MiniaturModeiiWelt Werner Kratz 
NEU: Märklin Preisliste lncl. Neuheitenblatt für 1996 

gegen DM 3 ,- in Briefmarken 
Ferner MÄRKUN Sonderaufla99 .. DEINHARD" Sekt Basis 4415 Preis DM 49,95 

(Aufl.tge Je. 500 Stüclc) Basis 4680 Preis DM 64,95 
l.Jeleroog solange Vorrat reochl. Irrtum. Preisänderung und Uelerm0glid1keiten IIOitlehallen. 
MMW Werner Kratz . Auf dem Hahnenberg 19 - 0-56218 M üthel m·K i rtlch 
Telefon: 02630195 90 57 Telefax: 02630/95 90 69 

Verkaufen kann jede r ... die Beratung ist entscheidend! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

* 
Giemens Wandelt und Martin Weiß • 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Ber.lin · Telefon 0 3013 24 96 94 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 



Wer ist auch an australischen Eisen­
bahnen (Vorbild + Modell) interessiert. 
Bitte melden zum Erfahrungsaustausch. 
Jürgen Grobner-Bruckner. Friedrichsring 
42. 68161 Mannhe1m 

Hallo nichtrauchende Eisenbahn· 
fansl Vermieten ZIIDU/WCffel m. F. im 
südl. Schwarzwald in ruhiger Lage ab 
DM 32.-P/T g. Für unsere Jüngsten: Kin· 
dererm; ln der Nähre: Das Kander1i, Wu­
tachtalbahn. Verkehrshaus Luzem, Ber­
ninabahn. Lötschbergbahn. der Boden­
see, Glacier-Express, Rheinlall. Frank­
reich. Hauspr. bei Fam Reiche, Jurablick 
4, 79736 AICkenbach-Egg, Tel. 
07761(4510 

Vom Absehtammer bis zu Zytinderhäh· 
nen. Vere1n veraußert alles, was zu einer 
richtigen Dampllok dazugehört! Gesuch· 
te Teile b1tte angeben! 

Chiffre M-5/14921 

Verkaufe Eisenbahn Videos. Liste geg. 
DM 1. • ROckporto bei Günter Schmider. 
Luisenstr. 21, 78112 St. Georgen/Schw. 

Tausche Schild 52 6265·4 u. 86 
1 556·9 gegen andere Dampflokschilder 
DA. Verk. Slgnalll. DM 50,-. TI BA 118 
DM 100,· Backmann 243 DM 300,-, 
Schienenprofil 2, Omm-Stange je DM 
O,SS. Ralf Nagel, Tel. (03763) 12994 

Vom Aufkleber bts zur Zugschlußlam· 
pe. Verein veraußert alles. was zur E1· 
senbahn 1m Maßstab 1: 1 dazugehör!. 

Chiffre M-5/14928 

Urlaub in Stiege/Harz, HSB-Knoten­
punkt. Biete komf. Ferienhaus für 2-4 
Pers., ruhige Lage. Preis: ab DM 40,·. 
Erich Gareis, Oberteichstr. 4, 38899 
Stiege, Tel. (039459) 72500 (nach 16.00 
Uhr) 

Biete: Fahrkartenkleindrucker mit ca. 
100 Druckwalzen DDR Produkt im 
Tausch gegen Lokmodelle HO auch Ver­
kauf. Ae1nhard Laubsch. An der Unstrut 
23, 99974 Muehlhausen. Tel. (03601} 
73062 

Verkaufe Show View Schnellprogram­
mierer neu DM 45.·: Elektr. Rasenschere 
mit Handstiel gebraucht DM 65,- plus 
Porto. Hans Fecht, Calwer Str. 26. 
75389 Neuweiler 

Preisw. Urlaub bei den Niederösterrei· 
chischen Schmalspurbahnen. Info gegen 
frank. Rückumschlag (DM 1,·). B. Wink· 
ler, Neue Leipziger Str. 20, 04205 Leip· 
zig 

Uniformen DR, Gr. 94. 98 zu verkau­
fen. S1gmar Tode, Schillerstr. 33, 06886 
Lutherstadt Wittenberg. Tel. (03491) 
411769 

Transsibirische Eisenbahn • Wer hat 
Lust. im Sommer für circa 4·6 Wochen 
mitzufahren? Angebote bitte an Martin 
Brandt, Grüngang 5, 78464 Konstanz, 
Tel. (0753 t ) 52719 

MODELLEISENBAHNER ALS PART· 
NER gesucht für den Aufbau einer 
HO-Anlage. für Photo-Touren. Bw·Besu· 
ehe. Dampflokfahrten. Ausstellungen u.a. 
Sind Sie der Mann 50 (+I· 5) Jahre jung, 
mit Humor und .Köpfchen· (schadet nix, 
wenn studiert). mogl. NA. Single. unter­
nehmungslustig u. weltoffen. der auch 
(Unks)Walzer tanzen kann u. den Zau­
ber von Dresden. Hamburg, Munchen. 
Beri1n od. W~en spUrt, der seine Eisen­
bahn hebt, lachende Augen u. Sinn für 
Kultur u. Sport hat? Dann schreiben Sie 
an patente NA1n. begeisterungsfähig. 
stud1ert. heiter (51 /1,60rni5Skg). zart u. 
beweglich, mit echter Liebe zur kleinen 
u. großen Bahn u. zu allem anderen, 
was (zu weit mehr) Spaß macht! · Fah­
ren Sie mit? Dann also: Regler aufl 

Chiffre M-5/15095 

Digitalumbaut en, Reparaturen und Er· 
Satzteilversand für alle Größen über­
nimmt Peter Megges, Dorfstr. 46, 99843 
Thai, tel. Anfragen nur Mittwoch ab 
19.00 Uhr unter 036929·89071. 

Suche Zuglaufschilder E 4511452, 
FrankfurtiM-Korbach-Bremen, E 781n82 
Frankfurt/M·Laasphe-Kölm, E 5751576 
Tner-Kassei-Westerland!Sytt. Tausche 
auch meine Zuglaufschilder über 50 St. 
Suche Lokschilder BA 22, 23, 65. 75, 
83.10, 89. 91 . 94, 95 u. 99. Fax: 
0561·406899. Erwin Schwabeland, Hein­
rich-Piett-Str. 67, 34 132 Kassel 

Wanderparadies Nationalpark Hoch­
harz entlang der Harzquer- und Brocken­
bahn. Urlaub in Schierke. Fewo für 2·3 
Pers. ruhige Lage an der 30 OE. Kom­
plettausstanung, DM 80.-/Tag. Michael 
Schuck, Bodeweg 13. 38879 Schierke. 
Tel. (039455) 51417 G 

Welcher Rentner/Pensionär sucht 
schönes Zuhause? Privathaushalt bietet 
vojlen Fam1henanschl. Grß. Zimmer­
WC-Dusche-Garten-Hobbywerkstatt-Gar­
tenbahn· und Vollverpfleg. evtl. spätere 
Pflege 1st sichergestellt. Wir hoHen, daß 
sich ein Eisenbahn-Hobbybastler meldet. 
Robert Fraas. Kleierde Nr. 29, 52372 
Kreuau, Tel. (02422) 1456 Fax: 
02422-5789 

vom 16.·20. mal er leben sie im Bh 
dresden-altstadt ein grandioses säch· 
sisch-bayerisches Schauspiel: eine bay­
er. ess dre1 säc:hstel wird angefahren! 
beyerisch·sächsisc:hes verkaufsgebrüll 
erfüllt den äther! sie Wissen schon. woh1n 
s1e 1hr verlängerter herrentagsausflug 
führen Wird! zu uns natürlich! der bahn­
laden. G 

-Günstig Ist relativ- Relativ günstig 
gibt's Lok- u. Bw·Schilder sowie Vor· 
schritten u. Bücher bei Marco Panhans, 
Fröttmaninger Str. 24e, 80805 München, 
Tel. (089) 3617127 -und die Liste gibt's 
gratis· 

Suche EX-DDR Beschriftungen BHG, 
VEAB. Konsum, Deutsche Volkspolizei 
usw. Siegtried Weiß. Köhlerweg 24, 
59581 Warstein. Tel. (02902) 51729 

Suche def. Lokomotrven der Deutschen 
ReiChsbahn zur Doppelbespannung von 
Zugen. S1egfned Weiß. Köhlerweg 24, 
59581 Warste1n. Tel. (02902) 51729 

Suche für FL fertige Anlage ohne Züge 
u. Wagen. Größe ca. 1,50 x 1,0 m. Spur 
HO. Manlred Gawenda. Buseher Holz· 
weg 99. 47802 Krefeld. Tel. (02151) 
562880 

Arbeit gesucht! Modellbahn/Buchhan­
del. 36 J .. Engländer. Bahnfreund, Erfah· 
rung mit Dampfbahnen. 6 J. im Buchhan­
del, Computer usw. Colin Alten, 5A The 
Orchards, Uandrindod LD1 6AS Wales, 
Großbntann~en. 

Modellbahn . Das Hobby" aber wie Ii· 
nanzteren? Wir bteten Ihnen die MögliCh· 
ke1t dazu F1rma Petra & Uwe Bauer. 
Stedlungsweg 4 , 04603 Cöhren OT 
Romschutz. TeiJFax: 03447/503358. G 

BöRSEN + AUKTIONEN 

Modellbahnbörse POTSDAM im Gast· 
haus .Zum Lindenhof", Alte Neuendorfer 
Str. 70, 14480 Potsdam-Drewitz am 
31.3.96, 6.10.96. 10.11.96. Info. Heinz 
Wolf!, Georg-Biank-Str. 14, 10409 Berlin 

G 

Deutschlands größter Kofferraum· 
markt fur altes Spietzeug u. Eisenbah· 
nen. 9. bts 11. Mai 96; Duisburg·Ahein· 
hausen. Gluckaufplatz. Info: 0502114020. 

G 

EISENBAHNAUKTIONEN viermal im 
Jahr, sowie Telefonk., Briefmarken. Nu· 
mismatik, Bücher. Militaria. Einlieferun· 
gen ln jeder Größe in oben genannten 
Gebieten jeder.!eit mit Vorauszahlung 
möglich. Kataloganforderung (DM 3,· 
RP) an: Badenweiler Auktion GmbH. Wil­
hetmstr. 62. 79410 Badenweiler, Tel. 
(07632) 6201 G 

Ramsteiner Modellbahnbörse 3. 
März 96 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Haus des Bürgers, Stadtmitte; nächste 
Börse am 27. Oktober 96. Modellbahn­
freunde Westpfalz clo Manfred Küster. 
Kreuzhof 8, 668n Ramstein, Tel. 
(06371} 71527 G 

Bit1e Termin vormerken! Sonderaus­
tellung mit Trabant-Modellen ist für Mitte 
Mai geplant!! (1 1. • 19.5 in Erlurt). Es 
sollen ca. 300 Trabant-Modelle in allen 
Größen und über 250 Sachen aus dem 
Umfeld des Trabant ausgestellt werden. 
Aber auch Original-Fahrzeuge werden 
vom Museum ausgesteiH!. Sehen Sie blt· 
te d1e genauen Angaben im MEB Heft 
5196! Beachten Sie bitte auch die Such· 
anzeiQen 1m MEB! Wer möchte helfen? 
Weitere Informationen von: Wemer Me1· 
necke. Habtgerstieg 17, 21079 Hamburg. 
(Be1 Anfragen bitte einen Freiumschlag 
beilegen). G 

5.5.96: Bahnhofsfest in LeHe • suchen 
S1e alte Bahnsachen oder wollen Sie 
tauschen o. verkaufen? Jeder ist will· 
kommen von 10.00 bis 18.00 Uhr am 
alten Bahnhof Lette (Coesfeld). Ange· 
botsliste DM 2.50. Daniel Hörnemann, 
Abtei Gerteve, 48727 Billerbeck, Tel . 
(02541} 800154 

Große Modellbahn-Auto· Tausch· 
Börse 1m Elsenbahnmuseum am Güter­
bahnhof 1n Amstadt am 11 .5.96 von 
10.00 · 16.00 Uhr m~ Lok-Ausstellung. ln· 
los: Jens Berndt. Tel. (05684) 6427 G 

Modellbahnbörse jeden I . und 3. 
Sonntag 1m Monat in Berlin, Gasthaus 
Alt Tempelhof 46. Tel. 03017517253, Ein· 
tritt DM 3.-. Tisch 1 m DM 5,-, 9.00 • 
12.00 Uhr. G 

12679 • Berlin Modellbahnbörse .BEA· 
LIN" am 21.04.1996 von 9·13 Uhr Mar­
zahner Promenade 55 FREtZEITFO· 
RUM·Marzahn Info: Herzog (030) 
9359466. G 

01277 • Dresden Modellbahnbörse 
.BERLIN" SONDERVERANSTALTUNG 
am 12.05.1996 von 10-15 Uhr Schan­
dauer Sir. 64 Kulturzentrum PENTACON 
Info: Henn~ng Herzog. Märkische Allee 
242, 12679 Berfin G 

Modellsplelzeugmarkt, So., 5.5.96, 
11.00 • 16.00 Uhr, 51467 Bergisch Glad· 
bach, BOrgerzentrum Schildgen. Am 
Schild 31. An- und Verkauf von Modell· 
ba~_nen. Modellautos. Spielzeug. Puppen 
u. U-Eier. Info und Anmeldung: TeiJFax: 
02202/21515. G 

LEIPZIGER Modellbahn· und Spiel· 
zeugbörse am 16. Juni 1996, 1 0·15 Uhr, 
Gastslatte • .Regenbogen", Leipzig-Ma· 
nenbrunn. Arno-Nitzsche·Str. 43. Info: 
Hans Sch1mpf. Sandmännchenweg 42. 
04277 Le1pzig. Tel. 0341/8620225. Ter­
mine 2 HJ. 28.09. u. 13.10.1996 (Blech), 
27.10. u. 08.12.96 (mit Modellbahn· 
schau). G 

Offenberg's Ost-Börsen Meiningen 
27.4. mit Besichtigung des Dampflokaus· 
besserungswerkes, B. im Speisesaal 
RAW, 25.5. Bad Schandau, Depot Kir· 
nitzschtalbahn, Tag der oHenen Tür der 
Kobahn. 9.6. Gotha-Remstädt Gaststätte 
Broihahnschenke, Klostermansfeld fällt 
aus. außerdem 22.12. Wiesbaden, 
Rhein·Main-Halle· Dierk OHenberg, Tel. 
(0611) 85843 

Spielzeugmarkt 
DRESDEN 

Sa. 04.05.1996 10- 16 Uh r 
Messegelände 

Halle 2 - StübelaJiee 
® Spielzeug von 1900 - HEUTE @ 
F:iscnbuhncn, Autos, Blechspiclzcu~:, 

Puppen, Teddy's, Zubehör ect. 
Eintritt 5,- Kinder 6-14 Jahre 3.­

lnfo: R. tlebeling, Tel. (030) 7842346 
J\l o.-Fr. 17.00-19.00 Uhr 

HO Auto- und Eisenbahn-Börse Aus· 
Stellung 10 48734 Reken. Sonntag, 
10.03.1996. 01.09.1996 und 01.12.1996. 
Peter lhhng. Varusstr. 47. 45721 Haltem, 
Tel. (02364) 168303 G 

IN LETZTER MINUTE 

Orlginai-Lokschild der BA 60 (60 002) 
in Alu-Guß abzugeben. Tauschvorschlä· 
ge geg. vergleichbar seltene Schilder 
von Baureihen oder Gebote bitte unter 

Chiffre M-5/14844 

Kaiser-Friedr.- Halle, Hohenzoliemstr. 

* 21.4. • OSNABRÜCK 
Stactthalle, Schloßwall 9. 

* 28.4. - KÖLN MESSE 
Congress-Centrum-West, Kennedy-Uier 

* 1.5.· BONN 
Kon .·Adenauer-Haus, F.·Ebert·Allee 73-75 

* 1.5. • DORTMUND 
Westfalenhalle-Goldsaal, Rheinlanddamm 

* 5.5. - NEUSS 
Stadthalte. Setikumer Str 

* 5.5. - SOLINGEN 
Theater- u. Konzerthaus. K. ·Adenauer-Str 

* 12.5. ·KÖLN·MÜLHEIM 
Stadthalle. Jan-Wellem-Str. I W18nerplatz 

* 12.5. • NEUWIED 
Heimathaus. Schloßstr.lluisenstr. 

* 16.5. • WESEL 
(Donnerstag. Christi HimmeHahrt) 
N1edenheinhalle. An de Tent. 

* 195. • DÜSSELDORF 
WBZ a Hauptbahnhof. B. ·v.-Suttner-P1atz 

* 19.5. • KREFELD 
Seldenwebemaus. Theaterplatz 1. 

* Martdzeiten: 11-16 Uhr * 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Bismarckst<. 16 40721 HUden 
Tel.: 021 03·511 33, Fax: 021 03·5 29 28 
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Das Original ist längst verschwunden. Jetzt erlebt die Reko-Version der 

sächsischen Schmalspurlokomotive VI K ihre Auferstehung im HOe-Modell 

von Bemo. Der solide Bausatz ist auch für Einsteiger geeignet. 

• Mit der Reko-Version 
der sächsischen Gattung VI K 
wählte Bemo ein Vorbild, das 
eine bewegte Geschichte auf­
weist. Das Rekonstruktions­
programm der Reichsbahn, 
das die ursprüngliche 
Eh 2-Heeresfeldbahn-Maschi­
ne ab 1963 in eine moderne 
Dampflokomotive der Spur­
weite 750 mm verwandelte, 
regte die Uhinger zur Nach­
bildung der Reko-Version der 
Baureihen 99.64-65 und 
99.67-71 an. 

Offensichtlich besaßen die 
Konstrukteure des Urmodells 
für den Bemo-Bausatz ausge­
zeichnete Vorbildkenntnisse, 
die sie detailliert ins Modell 
umsetzten: Antrieb, Fahr­
werk, Kessel, Führerhaus und 
Wasserkästen entsprechen ex-

Face-Lifting 
akt dem Vorbild der Reko-Lo· 
komotive aus DR-Zeiten. 

Aus Gründen rationeller tech· 
nologischer Fertigung und 
wegen des einheitlichen Er· 
scheinungsbildes, rüstete die 
Reichsbahn die zur Rekon· 
struktion anstehenden Exem­
plare mit geschweißten Füh· 
rerhäusern und Wasserkästen 
nach dem Vorbild der Ein· 
heits· und Neubauloks aus. 
Auch mit den neuen Rahmen, 
wiederum in vollständig ge­
schweißter Ausführung, orien· 
tierten sich die Konstrukteu­
re an den Neubaumaschinen. 

Den Antrieb verlegten sie von 
der vierten auf die dritte 
Kuppelachse. Dadurch konn· 
ten die Spurkränze der Räder 
dieser Achse entfallen. Beide 
Maßnahmen ermöglichten 
den kleinen Maschinen einen 
relativ ruhigen und sicheren 
Bogenlauf. 

Wie bei der Reichsbahn vor 
über dreißig Jahren, so ent· 
stand auch in der Baugröße 
HOe ein fast völlig neues 
Triebfahrzeug. Schon auf den 
ersten Blick erkennt man, 
daß Bemo die mit dem Modell 
der Tssd gewählte Technolo· 

gie konsequent fortsetzt. Sau· 
ber gegossene Weißmetall­
Teile, ein solide gearbeiteter 
Motor mit einer sorgfältig 
ausgewuchteten Schwungrnas· 
se, Gestänge und Steuerung 
nach dem Steckprinzip sowie 
bemerkenswerte Detailtreue 
dürften auch diesem Bausatz 
viele Freunde sichern. So lie-

Bereit zur Probeflhrt: Gedinge und 
Steuerung nach dent Stedcprinzlp be­
reiten auch Ungeiibten keine Probleme. 



gen die Anbauteile aus Mes­
sing in kompletten Gruppen 
vor, was die Bastelarbeiten 
wesentlich erleichtert. Und 
daß die Bemo-Konstrukteure 
nicht nur am Zeichenbrett 
agierten, beweist die leicht 
verständliche Bauanleitung: 
Selbst Einsteiger in das ge­
fürchtete Milieu der Bausatz-

Freaks kommen gut zurecht. 
Wer also bisher vor dem 
Selbstbau zurückschreckte, 
dem sei die Reko-Version der 
VI K von Bemo als Übungs­
und Lernobjekt dringend 
empfohlen. Dennoch darf es 
dem glücklichen Besitzer des 
vorzüglichen Bausatzes nicht 
an Sorgfalt fehlen. Zum 

Leitungen und Anbauteile aus 
Messing werden als komplette 
Gußteile geliefert. 

Werkzeug sollte unbedingt 
ein Meßschieber mit mög­
lichst langen Seitenschnäbeln 
gehören, um mit seiner Hilfe 
beim Einkleben des Kessels 
die strenge Parallelität der 
Seitenteile zu kontrollieren. 
Auch die Rauchkammertür 
muß zentrisch auf der Kessel­
bohrung sitzen, da andern­
falls der Gesamteindruck der 
Frontansicht leidet. Ebenso 
wichtig ist der exakt senk­
rechte Stand der Esse. So oft 
wie irgend möglich, sollte 
man von vorn über den Kes­
selscheitel das Führerhaus 
anpeilen, um auf diese Weise 
schon rein optisch zu gewähr­
leisten, daß sich der Schlot 
genau in der Mitte befindet. 
Zur Orientierung dient die 
Mitte der Rauchkammertür, 
die mit dem Schornstein und 
der oberen Laterne eine verti­
kale Linie bildet. 

Die feinen Anbauteile ent­
fernt man mit Hilfe einer 
Laubsäge vom Gußbaum­
Spritzling. Ein sehr spitzer 

Sorgfalt muß sein: Mit Hilfe 
eines Meßschiebers sollte der 
Kessel absolut symmetrisch 
ausgerichtet werden. 

Typisches Schmalspurbahn· 
motiv der sechziger Jahre: 
99 1694 vor einem Nahgüterzug 
mit Rollwagen. 

Schrägschneider leistet dabei 
gute Dienste. Vor dem Ankle­
ben empfiehlt es sich, die Tei­
le behutsam zu richten und, 
zunächst ohne Klebstoff, vor­
sichtig anzupassen. Da dem 
Bausatz bedauerlicherweise 
keine Fensterscheiben beilie­
gen, müssen die entsprechen­
den Gehäuseteile vor dem Zu­
sammenbau als Schablone 
herhalten. Nur so lassen sich 
die Scheiben auf glasklarem 
Kunststoff mit Hilfe einer fei­
nen, aber stabilen Reißnadel 
anzeichnen. 

Auch das Fahrwerk beweist 
ein basteifreundliches Kon­
zept: Die Teile fügen sich pro· 
blemlos zu einem durchdach­
ten, funktionstüchtigen Gan­
zen. Kenner dürften bei die­
sen Arbeiten bemerken, daß 
selbst Achsen, Radsätze und 
Steuerung komplette Neukon­
struktionen darstellen. Offen­
sichtlich stammt nur der Rah­
men vom alten Bemo-Modell 
der VI K. 

Lediglich beim Motor besteht 
die Gefahr, daß infolge von 
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WERKSTATT 

Fertigungstoleranzen die 
Schwungmasse auf die hinte­
re Klaue der Platinenhalte­
rung aufläuft. Dieser unge­
wollte mechanische Kontakt 
beeinträchtigt die Laufeigen­
schaften. Er ist aber vermeid­
bar, wenn man die Halteklau­
en mit Hilfe einer Schlüssel­
feile um jeweils 0,5 bis 1 Mil­
limeter kürzt. Dieser Eingriff 
beeinträchtigt die Stabilität 
in keiner Weise, sichert aber 
das ungehinderte Spiel der 
Schwungmasse. 

Das Gestänge und die Steue­
rung vertragen eine geringfü­
gige, aber wirksame Nachbes­
serung: Im Sinne sicherer 
Montage sollten die Gleit-
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Roll-Out: Nichts darf klemmen oder 
schief sitzen. Vor der lackierung ist das 
Gehäuse mehrfach zu grundieren. 

Selbst für den Lack des Mo­
dells hält die Baubeschrei­
bung wertvolle Tips bereit. 
Das Gehäuse bedarf mehrfa­
cher Grundierung. Für die 
rotlackierten Partien eignet 
sich Weinerr-Acrylfarbe mit 
der Chargen-Nummer 2611. 
Um farbliehe Trennschärfe 
gegenüber den schwarzen Ge­
häuseteilen zu sichern, ver­
wendet man zum Abkleben 
der Pufferbohlen das Wei­
nertsche Abdeckband 
9341/9342. Scotch-Klebeband 
gewährleistet, daß kein Farb­
nebel durchgeblasen werden 
kann. Ein gutes Farbfinish 
entsteht in erster Linie durch 
feinen Farbnebel, für den 
sich wiederum Weinerts 
Schwarz mit der Chargen­
Nummer 2646 anbietet. Gol­
dene Regel beim Lackieren: 
Vor jedem Schritt muß die 
Farbschicht gut durchtrock­
nen, denn Fingerabdrücke 
auf dem frischen Lack sind 
ein schlechtes QualitätssiegeL 

Erste Erfolge beim Zusammenbau der 
Lok: Die Kleine sieht schon richtig nach 
einer sächsischen VI K aus. 

bahn und der Schwingenträ­
ger angeschraubt werden. Da­
zu muß man den einzelnen 
Führungsstift, der auf der 
Mitte des Rahmens sitzt, vor­
sichtig entfernen und an sei­
ner Stelle ein Gewinde M 1,2 
in das Material einschneiden. 
Nun lassen sich die Kreuz­
kopf-Führungen in den Trä­
ger einlöten, was die Montage 
stark vereinfacht und die Sta­
bilität wesentlich erhöht. Da­
mit sie den Ein- und Ausbau 
der Träger nicht behindern, 
sind die Luftbehälter behut­
sam auszusparen. Sollte sich 
an den Kreuzköpfen noch et­
was Grat befinden, arbeitet 
man die Führungsrillen mit 
einem stärkeren Laubsäge-

blatt nach. Für das exakte 
Abkanten der Schwingenträ­
ger empfiehlt sich ein 
Schraubstock und ein Alu­
Stück mit ebenen Flächen. 
Das angegebene Maß von ge­
nau 2,5 Millimetern entschei­
det über den exakten Sitz der 
Steuerung und des Gehäuses. 

Auch die Schiebebilder für 
die Anschriften verlangen 
Fingerspitzengefühl, denn der 
Film reißt leicht. Geduld, 
Wasser und ein Watte-Tupfer 
leisten gute Dienste, damit 
das Modell mit exakter Be­
schriftung seinen Dienst auf 
der heimischen Schmalspur­
anlage aufnehmen kann. 

Reiner Albrec/Hiri 

Kräftiger E-Kuppler 

Alle ausgemustert: Die 
Reko-Version der VI K. 

Gegen Ende des Ersten Welt· 
krieges baute die Firma Hen· 
sehe I und Sohn in Kassel 1 S 
Eh 2-Schmalspurlokomotiven 
für die 750 mm·Heeresfeldbah· 
nen. Die Deutsche Reichs­
bahn-Gesellschaft ließ zwi· 
sehen 1923 und 1927 insge· 
samt 47 Exemplare des kräfti· 
gen, gelenkigen E·Kupplers 
nachbauen. Zu DDR-Zeiten be· 

saß die Deutsche Reichsbahn 26 Exemplare, die sowohl aus 
der Heeresfeldbahn als auch aus der Nachbauserie stammten. 
Da die schmalspurigen Diesellokomotiven V 36 K keine ernst· 
hafte Alternative darstellten, entschloß man sich zur Rekon· 
struktion der ehemaligen VI K. Leider hat keine einzige Re· 
ko-l okomotive die Ausmusterungswelle ab 1972 überlebt. 



So schmal wie die Spur ist auch das Ange­

bot in HOe. Auf Steffen Küfners Anlage ma­

chen sich deshalb Eigenbau-Wagen breit, die 

Kosten sparen und Basteifreude bereiten. 

Schmalspurpappe 

• Das Klagelied der 
Schmalspurbahner ist altbe· 
kannt: Viele Wagenmodelle 
sind entweder überhaupt 
nicht erhältlich, oder sie wer­
den nur in teuren Kleinserien 
hergestellt und belasten den 
Modellbahnetat enorm. Stef­
fen Küfner, ein eingefleisch­
ter HOe-Fahrer, kennt dieses 
Problem in· und auswendig. 
Er baut daher seine Modelle, 
wie den hier gezeigten Post· 
wagen, einfach selbst. Seine 
Alternative zum Messingmo· 
dell besteht aus Pappe. 

Ausgerüstet mit einem schar· 
fen Bastelmesser, einem 
Stahllineal, einem weichen 
und E::;nem harten Bleistift, ei­
nem Stahlwinkel und einer 
Kleinbohrmaschine macht 
sich der Bastler an die Arbeit. 
Wenn es kem Phantasiemo· 
dell werden soll, muß sich der 

Der seltene Bahnpostwagen ist 

eine Zierde für jede Schmal· 

spurbahn. Die Pappbauweise 

ist nicht mehr zu erkennen. 

Aufbauvarianten bringen Ab· 

wechslung in den Wagenpark -

hier ein Schotterwagen. 

Modellbahner einige Unterla­
gen über das Vorbild besor· 
gen. Skizzen mit den wichtig­
sten Vorbildmaßen und je ei· 
ner Stirn- und Seitenansicht 
sind unerläßüch für einen sol­
chen Nachbau. 

Die Wandteile werden mit ei­
nem scharfen Basteimesser 
aus einem Millimeter starker 
Pappe ausgeschnitten. Die 
Bretterfugen in der Seiten· 
wand entstehen durch vor· 
sichtiges Einritzen mit eben 
diesem Messer. Ein gelber 
Rahmen um die ausgeschnit­
tenen Fenster und eine Ver­
glasung aus dünner Folie ver­
vollständigen die Wagen­
kastenteile. Löcher mit einem 
Durchmesser von 0,5 Millime­
ter dienen als Aufnahme fü r 
die Handläufe, die aus zu· 
rechtgebogenem Draht nach· 
gebildet werden. 

Die Farbgebung der Stirn­
und Seitenteile erfolgt mittels 
leicht wasserverdünnter Ab· 
tönfarbe, die Handgriffe er· 
halten einen ma ttschwarzen 
Anstrich mit Humbrol-Lack. 
Die getrockneten Teile lassen 
sich mit handelsüblichem 
Kontaktkleber zusammenfü­
gen, der eingeklebte Boden 
verleiht dem Aufbau den nö­
tigen Halt. Die Löcher für die 
Drehgestelle, die Trittbrett· 
winke!, die Trichterkupplung 
und das Sprengwerk müssen 
zu diesem Zeitpunkt aller­
dings schon gebohrt sein. Be· 
vor das grau gestrichene 
Dach - aus einem Millimeter 
starker Pappe - seinen Platz 
einnimmt, sollte der betriebs· 
orientierte HOe-Bastler noch 
ein Ballastgewicht in den Wa­
gen einlegen. 

Schwarz lackierte Winkel aus 
Draht dienen als Halter für 
die Trittbretter a us 0,5 Milli· 
meter starker Pappe. Die 
plangefeilten Drehgestelle 
von y·Schnellzugwagen der 
Baugröße N er halten eine 
Drahtverzierung, die Kupp­
lungsaufnahme fällt der Säge 
zum Opfer. Beim Bearbeiten 
der Drehgestelle ist Vorsicht 
geboten, da das dünne Mate· 
rial leicht bricht. Das Spreng­
werk aus gebogenen und Jak­
kienen Drahtstücken und die 
Trichterkupplungen vervoll· 
ständigen den Wagenboden. 

Als Abschluß erhält das Dach 
den Oberlichtaufbau und die 
Heberlein-Rollen. Diese be· 
stehen aus gebogenem und 
verlötetem Draht mit einem 
schwarzen Lacküberzug. So­
bald alles an seinem Platz 
sitzt, steht einem Einsatz auf 
schmaler Spur nichts mehr im 
Wege. Auf diese Weise ent· 
stand auch der abgebildete 
Schotterwagen. Mit etwas Ge· 
schick kann sich der Modell­
bahner für seine heimische 
Bahngesellschaft einen äu­
ßerst günstigen und umfang­
reichen Wagenpark zulegen, 
der ja gelegentlich auch um 
ein schönes Kleinserienmo­
dell wachsen kann. 

Steifen Küfnerfle 

• Doppelt kugelgelagert 
• Schleiheller s 60 mm 
• Drehzahl von 400-3300 U/ min 
• Horte und flexible Schleif­

teller für unterschiedliche 
Anwendungen 

• Diamant-Trennscheibe s 50 mm 
• Sägeblatts 50 mm {HSS) 
• Bohrfutter bis 3,5 mm s 

(Winkelbohrmoschine 
länge 65 mm mox.) 

• Spannzangen für Fräsarbeiten 
und Feinbohren 

• KraMvolle Untersetzung 
• Kürzest mögliche Spannlänge 

durch Hohlwelle 
Zu beziehen über Ihren Fachhändler oder bei: 

BOHLER 
Günther Böhler GmbH 

(ori-Benz-Straße 6 D 79211 Denzlmgen 
Telefon 07666·2652. Fax 07666 1032 



Die gute Wirkung der Holzportale 
verbessert sich noch durch 

vorbildgetreue Stützmauern. 

Von Loch zu Loch: Wie sich Tunnel-Portale 

abwechslungsreich gestalten lassen, zeigt der 

Tip von Hans-Walter Wilhelm. 

nelkomponenten wie Quer· 
schnitt und Stützmauern so· 
wie die Gesteinsart richten 
sich nach den Gegebenheiten 
der jeweiligen Landschaft. 
Nachdem die benötigten Bau­
teile ausgesägt sind, steht ei­
ne besondere Fleißarbeit an: 
das Eingravieren der Mauer­
fugen. Eine Kleinbohrmaschi· 
ne mit Bohrständer und 
Kreuztisch, ein zylindrischer 
Bohrfräser mit 0,5 Millimeter 
Durchmesser und recht viel 
Geduld sind für diese filigra­
ne Arbeit notwendig. 

Eingangstor 
• Tunnelportale sind bei 
fast allen Modellbahnanlagen 
zu finden. Wer immer nur auf 
Industrieprodukte zurück· 
greift, verzichtet auf die ab­
wechslungsreiche Gestaltung 
der Röhreneingänge. Dabei 

so 

ist der Selbstbau prinzipiell 
einfach und zudem noch recht 
preisgünstig. 

Als Baumaterial dient einfa· 
ches Birkensperrholz. Die 
Ausmaße der einzelnen Thn-

Fuge um Fuge muß der Mo· 
dellbauer in das Holz einrit· 
zen. Anschließend lassen sich 

Die Einzelteile des Selbstbau-Portals 

bestehen aus handelsüblichem Birken­
sperrholz mit eingravierten Fugen. 

Zusammengesetzt, farblieh behandelt 
und gealtert, hinterläßt der Tunnel· 
eingang einen vorbildgetreuen Eindruck. 

die Kanten mit einem kleinen 
Kugelfräser frei Hand bre· 
chen. Größe und Form der 
nachgebildeten Steine sind 
bei dieser Methode frei wähl· 
bar, so daß sich auch hier vie­
le Variationsmöglichkeiten 
ergeben. Die Umrandung des 
Tunnelbogens besteht aus 
Plakatkarton mit eingeritzten 
oder ausgeschnittenen Mauer· 
fugen. Ein scharfes Baste1-
messer aus dem Baumarkt Iei· 
stet hier gute Dienste. 

Sind alle Teile bearbeitet, 
steht der Zusammenbau mit· 
tels Holzleim auf dem Pro­
gramm. Ein zweites, einige 
Millimeter größeres Portal, 
das hinter dem Sichtportal 
angeklebt ist, dient der Befe­
stigung der Tunnelröhre. Die 
farbliehe Gestaltung richtet 
sich wieder nach den land­
schaftlichen Gegebenheiten. 
Im gezeigten Beispiel kommt 
ein hellbrauner Grundton 
zum Einsatz, ein Bleistift· 
strich hebt die Mauerfugen 
hervor und ein dünner, 
schwarzbrauner Farbstrahl 
aus der Spritzpistole sorgt für 
die benötigte Patina. Die be­
ste Wirkung läßt sich erzie­
len, wenn der feine Strahl be· 
vorzugt auf die Ecken und 
Mauerfugen gerichtet wird. 
j etzt noch mit einem harten 
Pinsel und wenig weißer Far­
be über die Steine wischen 
und fertig ist das Eigenbau· 
Portal. 

Formen und Farben sind bei 
dieser einfachen Methode der 
Portal-Herstellung keine 
Grenzen gesetzt. Ein Tunnel­
eingang an einer Dampfbe­
fahrenen Strecke sollte natür· 
lieh rußgeschwärzt sein, ein 
Portal an einer elektrifizier· 
ten Neubaustrecke darf fa~t 

neu glänzen. Doch es<~l ob 
neu oder alt, das Eir.gangstor 
der Modellbahn läßt sich im 
Selbstbau abwedlslungsreich 
gestalten. 

Hans-Walter Wilhelmfle 



Für einen Umbau in der Nenngröße Z muß 

man kein Feinmechaniker sein, behauptet 

Helmut Ducke. Er kann es auch beweisen. 

Ganz einfach 
• Nicht jeder, der sich an 
einen Lokumbau wagt, besitzt 
eine vollständig eingerichtete 
feinmechanische Werkstätte, 
um sich seine Wunschmodelle 
in erstklassiger Ausführung 
selbst zu fertigen. Helmut 
Ducke begnügt sich mit ganz 
einfachen Mitteln und kommt 
trotzdem zu ordentlichen Er· 
gebnissen. 

Gerade die Anhänger der 
kleinsten Spur vermissen 
doch einige Modelle im Maß­
stab 1 : 220. Soll zum Beispiel 
ein Bubikopf, wie die Baurei· 
he 64 auch genannt wird, 
über die Z-Gleise rollen, müs­
sen eine 24 (Nr. 8803) und ei-

ne 89 (Nr. 8805) aus dem Hau· 
se Märklin einige Federn Jas· 
sen. Im ersten Arbeitsschritt 
tauscht Ducke die Vorlauf· 
achse der Baureihe 24 gegen 
die der 74 (Nr. 8895) aus. Die 
hintere Laufachse stammt 
ebenfalls von der 74. Eine 
am Fahrgestell angeklebte 
Schraube gibt dem Bauteil 
den nötigen Halt. Die Lauf· 
achsen sind übrigens einzeln 
als Ersatzteil im Fachhandel 
erhältlich. Als nächstes 
kommt das Gehäuse der 89 an 
die Reihe: Mit einer Metallsä­
ge trennt Ducke den hinteren 
Teil bis auf Höhe des Einstie· 
ges ab. Jetzt fügt er diese 
Rückwand an den Führer· 

stand der Baureihe 24 an. 
Zweikomponentenkleber hält 
die beiden Bauteile dauerhaft 
zusammen. Die Wasserkästen 
fertigt Ducke aus Messingble­
chen an, die aus der Bastelki· 
ste stammen. Die Lackierung 
ist noch nicht der Weisheit 
letzter Schluß, und für den 
Erbauer bislang nur ein Ver­
such. Doch bereits jetzt kann 
man erkennen, wie gut die 
einfache Bastelei wirkt. 

Helmut Ducke hat noch mehr 
Wunschmodelle in der Nenn­
größe Z: so entstand auch ei· 
ne Baureihe 57, die preußi­
sche G 10. Das Gehäuse 
stammt von einer Baureihe 38 
(Nr. 8899) aus dem Hause 
Märklin. Das Fahrgestell der 
SO (Nr. 8884) desselben Her· 
stellers wird vor den Zylin· 
dern einfach abgesägt. Damit 
das Gehäuse in der richtigen 
Höhe aufliegt, feilt Ducke das 
Deckblech am Motorblock et· 
was nach. Die Windleübleehe 
der 38 wandern in die Bastei· 
kiste, in der sich ja noch der 
3 T 16-Tender der 24 befin· 
det. Er kann jetzt den Platz 

Die Trennstelle am Gehäuse ist 
deutlich zu erkennen, denn der 
Umbau ist noch nicht beendet. 

Das Gehäuse der BR 38 paßt 
nicht ganz auf das Fahrgestell 
der Mini·Ciub BR 50. 

hinter der fertigen Baureihe 
57 einnehmen. Auch bei die­
sem Modell fehlt noch die ab­
schließende Lackierung sowie 
die richtige Beschriftung. 

Obwohl diese Modelle nicht 
in allen Belangen vorbildge­
treu und superdetailliert sind, 
so ist diese Bastelei ein Ver­
such wert. Ducke geht es hier· 
bei um mehr Abwechslung im 
Maßstab 1 : 220. Da dies alles 
ohne Drehmaschine und Pro­
fi-Werkstatt gelingt, kann 
sich so jeder Bastler mit Ge­
schick und Phantasie seine 
Wunschmodelle auf die Glei-
se stellen. Uwe Leclmer 

Noch fehlt die Beschriftung der 

BR 57. Der einfache Eigenbau 

regt zur Nachahmung an. 
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Die fertig aufgebaute Platine ist 
klein und übersichtlich. Sie läßt 

sich problemlos unter der 
Anlage verstecken. 

Die Folie an Lok- oder Wagen­
boden sorgt dafür, daß die Licht· 
schranken einen Impuls liefern. 

Hier ist beim Einschottern 
Vorsicht geboten, denn die 
Reflexlichtschranken müssen 
unbedingt frei bleiben. 

Wer sich die Abbildung des Pla­
tinen-Layouts auf eine Folie 
kopiert, kann sie als Vorlage 
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Schaltkontakte sichern die Strecken, schließen die 

Schranken am Bahnübergang und steuern den Auto­

matikbetrieb. Manche Kontakte können sogar feststellen, 

aus welcher Richtung sich der Zug nähert. 

Richtungsweisend 
• Der vollautomatische Be­
trieb auf der Anlage faszi­
niert auch begeisterte Selbst­
fahrer. Für besondere Fälle, 
zum Beispiel den Strecken­
block einer eingleisigen 
Strecke, ersetzt eine Elektro­
nik die fahrtrichtungsunab­
hängigen SchaJtgleise. 

X7 

X6 
X9 

X8 

Einige Erfahrung mit Platine 
und Lötkolben sollte vorhan­
den sein. Das Prinzip dagegen 
ist einfach: Zwei hintereinan­
der angeordnetete Kontakte 
liefern die Richtungsinforma­
tionen. Im geschlossenen Zu­
stand verbinden die Schalter 
die Eingänge XI und X2 mü 

0 
0 I Kl 

0 
0 

l"~r 0 02~ 
l ~ I K1 I~ rn .. 

0 

Xl 
XIO 
X13 -c::::::J-

0 ~ R5 Qc4 

D ICI 
0 ~ L !Cl I Dl ICJ I 
0 R __. R4 O 1 Brücke -c::::::J- Q CJ 

o e ern~R6 
0 I Cl -c:::::r 

xu 
X2 
xs 
XI 

X14 

X4 

X3 

der Masse (GND). Die Gatter 
des IC 1 steuern zwei Mono­
flopschaltungen an, eine je 
Fahrtrichtung. Der Impuls 
vom Gleis aktiviert einen Mo­
noflop für ungefähr fünf Se­
kunden und sperrt für diese 
Zeit den anderen. In diesem 
Intervall müssen auch die 
langsamsten Fahrzeuge beide 
Kontakte passieren. Dann 
kann man an den Ausgängen 
der Schaltung feststellen, aus 
welcher Richtung der Zug 
kam. Die Haltezeit der Mono­
flops, die sich nach der For­
mel th = 1/RC berechnet, 
hängt von C3/R4 beziehungs­
weise C4/RS ab. 

Die Ausgänge der Monoflops 
steuern Transistoren an, die 

Der Bestückungsplan der Platine 
zeigt. wo welches Bauteil den 
vorgesehenen Platz findet. 



wiederum je ein Relais ver­
sorgen. Die Kontakte der Re­
lais sind bis zwei Ampere be­
lastbar und kommen auch mit 
Wechselstrom zurecht. Eine 
weitere Möglichkeit besteht 
darin, die Betriebsspannung 
Vcc von sechs Voll zu nutzen. 
In diesem Fall kann man die 
Relais von der Einkaufsliste 
streichen und die Transisto­
ren mit der Bezeichnung 
BC 107 durch die Leistungsty­
pen BD 647 ersetzen. Für die­
se stärkeren Halbleiter ist 
übrigens auch die Platine aus­
gelegt. j etzt fungieren X8 
und X12 als Ausgang. Um 
weitere elektronische Bau­
gruppen zu betreiben, ent­
nimmt man notwendige Be­
triebsspannung aus den An­
schlüssen XS und Xl4. 

nen Kontakte stellen die Ver­
bindung zur Masse an X14 
her. Ein kräftiger Magnet am 
Fahrzeugboden löst den 
Schaltvorgang aus. 

Bei den im Gleis sichtbaren 
Reflexkopplern sorgt eine Fo­
lie unter einem Fahrzeug für 
die nötige Reflektion. Die 
beiden Koppler SG 101 wer­
den wie folgt angeschlossen: 
Die Anoden der LED an XlS, 
die Kathoden an X14, ebenso 
die Emitter des Fototransi­
stors. Die beiden Kollektoren 
schließt man an Xl und X2 
an. Einige Versuche helfen, 

Der Stromlaufplan zeigt die 
Funktionsweise der Schaltung. 
Die wenigen Elektronik-Bauteile 

Wegen des Bürstenfeuers äl- sind preisgünstig. 
terer Loks bereiten die han­
delsüblichen Schaltgleise der 
Elektronik gerne Schwierig­
keiten. Abhilfe schafft die 
galvanische Trennung von 
Fahrstromkreis und Schalt­
srromkreis mit Reedkonrak­
ten oder Infrarot-Lichtschran­
ken, die sogenannten Reflex­
koppler. Der Vorteil der 
Reedkontakte liegt im un­
sichtbaren Einbau, sie lassen 
sich einfach überschottern. 
Wegen des empfindlichen 
Glaskörpers ist beim Einbau 
viel Gefühl erforderlich. Die 
an Xl und X2 angeschlosse-

X1 

XI 

X4 

die Widerstände Rl/R2 (min­
destens 470 Ohm) und R9 
(mindestens 68 Ohm)so auszu­
legen, daß die Elektronik si­
cher schaltet. 

Wer will, kann die abgebilde­
te Leiterplatte als Vorlage 
verwenden, um die Platine 
herzustellen. Falls die auf ei­
ne Overheadfolie kopierten 
Leiterzüge eine Fehlstelle 
aufweisen, läßt sich diese mit 
einem schwarzen Folienstift 
korrigieren. Um das Layout 
zu übertragen, kommen die 
üblichen fotografischen Ver­
fahren zum Einsatz. 

Der Magnet löst den im Gleis 
liegenden Reed-Kontakt aus. Er 

sammelt allerdings auch fleißig 
herumliegenden Schmutz. 

Die beiden Reed-Kontakte im 
Gleis können problemlos ein­
geschottert werden. Sie schalten 

auch dann noch zuverlässig. 

Die gezeigte Elektronik eig­
net sich nicht nur für Block­
schaltungen an eingleisigen 
Strecken, sondern auch für 
viele andere, richtungsabhän­
gige Schaltvorgänge. Wer die 
Arbeit mit Platine und Löt­
kolben nicht scheut, kann 
sich auf diese Weise mit ein­
fachen Mitteln eine zuverläs­
sige Grundlage für viele Au­
tomatisierungsaufgaben 
schaffen. Andreas Kühne/ 

Die Einkaufsliste für die 
Bauteile: Sie sind im gut­

sortierten Elektronikfachhandel 
oder -versand erhältlich. 

R1 
Rl 
R3 
R4 

101ill 
10 kQ 
470!'1 
100!'1 

R5 100!'1 
R6 120!'1 
R7 4,7n 
RB 4,7n 
R9 220!'1 
C1 47 nf 
C2 1000 )l F/25 V 
Cl 100 )Jf 
C4 100 )Jf 
D1 1N4148 
D2 1N4148 
T1 BC107 
T2 BC107 
IC1 HEF4093 
IC2 LM317T 
IC3 4538 
BR1 1PM05 
K1, K2 V23100-W1506 
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Selbstverst<Jndlich durfen zu so einem historischen Ereignis ouch die entsprechenden Modelle nicht fehlen. in einer einmaligen 
Serie erscheinen: das Wagenset .Insider-Tour 95• 42752 aus vier verschiedenen Museumswogen mit Tour-Logo sowie die Loko­
motive S 3/6 JJ 182 für den universellen FahrbetTleb (mit DELTA-Modul) oder als 17182 mit digitalem Hochleistungs-Antrieb. 



mfirklin 

Märklin macht Dampf. 
Deutschlandreise im historischen Sonderzug 

mit der restaurierten bayerischen S 3/6. 

12 Tage im Mai, die es in sich haben: Wir laden Sie ein zu einer Erlebnisse. Star der Veranstaltung ist die elegante Schnellzug-

Deurschlandreise, wie es sie noch nie gab. Gezogen von einer Lokomotive S 3/6 des Bayerischen Eisenbahn-Museums 

bayerischen S 316 und der 01 066 fahren Sie mit einem histori- (BEM) Nördlingen. Mit Unterstützung von Märklin wurde 

sehen Reisezug durch Deutschland. Mit Forohalten und diese Maschine mit ihrem imposanten Vierzylindertriebwerk 

Scheinanfahrren, mir Unterhaltung an Bord und Veransralrun- in jahrelanger Arbeit restauriert. 

gen an den Zielorten verspricht diese Reise unvergeßliche Die Rundreise beginnt am 16. Mai in Göppingen (wo 

sonst) und führt Sie über 11 Stationen durch die schönsten 

deutschen Eisenbahnlandschafren. Jeden dieser Streckenab­

sehnirre können Sie in der ersten oder zweiten Klasse als Tages­

reise buchen. Oder Sie buchen mehrere oder alle Etappen mit 

Übernachrungen in ausgesuchten Hotels. 

Reservieren Sie jetzt: 

Die gena uen Reisedaten, das Veransta ltungsprogramm unter-

wegs und an den Etappenorten sowie die Kosten für Tages­

karten, Übernachtungen und die gesamte Reise erfahren Sie bei 

Ihrem Märklin-Fachhändler oder direkt vom durchführenden 

Reiseveranstalter Sieger-Touristic. 

Telefon 0 61 92/74 97 oder Telefax 0 61 92/2 28 43. 

Anmeldu ngen werden in der Reihenfolge des Eingangs 

berücksichtigt. 



WERKSTATT 

BASTELTIPS: pflaster • BR 50.40 • Saubere Schienen • Werbeschrift • Circuswagen 

Zweckentfremdete 
Styroporplatten helfen dem 
Großbahner beim Bau von 
Straßen. 

Gutes Pliaster 
• Spur 0 · Zubehör von der 
Stange ist bekanntlich rar. 
Zur Imitation von Kopfstein· 
pflaster bieten sich handels· 
übliche Styropor-Deckenplat· 
ten an. Deren rückseitige Per· 
Jenstruktur vermittelt, dem 
Vorbild entsprechend einge­
färbt, einen realitätsnahen 
Eindruck. Sogar unterschied· 
lieh gekörnte Strukturen sind 
erhältlich. 

Ein seltenes Stück auf HO-Gleisen: Die S0.40 der DR. 

Interessante Loks gibt es oft nur als Kleinserie - oder 
als Selbstbau aus Restteilen, wie Wolfgang Papp zeigt. 

Neubau-Eigenbau 
• Zwar technisch kein gro· Der Kessel erhält neue, auf· 
ßer Wurf, dafür aber interes· gesetzte Leitungen. Schürze 
sant anzusehen waren die und Tendergehäuse stammen 
Dampfloks der Baureihe aus einer, leider vergriffenen, 
50.40. Für die Nachbildung Kleinserie. Heute hilft nur 
der Reichsbahn-Neubauma· noch der komplette Um· und 
schine im Modell benötigt Eigenbau weiter. Günther 
man Kessel und Windleitble- und Weinert liefern die 
ehe, beide leicht verkürzt, Kleinteile, allein der ge· 
und das Führerhaus einer Pi· schweißte Sanddom ist ein 
ko-03. Das l 'E-Fahrwerk Selbstbau-Produkt. Das Ten· 
stammt von Gützolds 52. Ab· derfahrwerk von Fleisch· 
gedrehte Räder, eine modifi· manns BR SO bietet in Ver· 
zierte Steuerung und der bindung mit einem Faulha· 
Blechrahmen in der richtigen bermotor exzellente Fahrei-
Höhe sorgen dafür, daß das genschaften, da nimmt man 
Unterteil der Güterzug- den nicht ganz maßstäblichen 
Dampflok einen guten Ein· Achsstand gern in Kauf. 

' N druck macht. Wolfgang Popplka 

Das unregelmäßige, farblieh 
behandelte Styroporpflast er 
wirkt in Spur 0 größenrichtig. 

Die Verarbeitung ist denkbar 
einfach. Da die Rückseite die 
Straßenoberfläche darstellt, 
wird die Styroporplatte von 
der Prägeseite her einge­
schnitten, um die typisch ge· 
wölbte Form einer Kopfstein· 
pflasterstraBe zu erhalten. So 
bleibt die Pflasterimitation 
unversehrt und es entsteht 
ein harmonisches Gesamtbild. 
Zusätzlich kann durch vor· 
sichtiges Überfönen die Ober­
fläche verändert werden. Die 
Hitze läßt die Oberfläche et· 
was zusammenschmelzen, was 
die "Steine" aussehen läßt, 
als seien sie stark abgenutzt. 
Abschließend wird verdünnte 
Plaka-Farbe in Grau- und 
Brauntönen aufgetragen. 

Horst Schulzlka 
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~ Die laufenden Kosten von Schienenschleifloks - neue 
~ Schleifscheiben - können ganz einfach gesenkt werden. 

Punkt für Punkt 
• Oft sind es die kleinen 
Dinge bei der Modellbahn, 
die ins Geld gehen. So kosten 
zehn neue Schleifscheiben 
für die Fleischmann-piccolo· 
Schienenschleiflok ungefähr 
acht Mark. Eine einfache und 
dazu noch preisgünstige Al· 
ternative ist dann besonders 
willkommen. 

Wasserfestes Schleifpapier 
mit 600er Körnung und dop· 
pelseitiges Teppich-Klebe· 

• • • • 

band gehören eigentlich zur 
Grundausstattung der Modell· 
bahnerwerkstatt. Und auch 
ein Locher findet sich im 
deutschen Durchschnittshaus· 
halt. Mit diesen Zutaten läßt 
sich ganz einfach bares Geld 
sparen. Einen Streifen 
Schleifpapier beklebt man 
mit dem doppelseitigen Kle­
beband und stanzt mit dem 
Locher die gewünschten, klei· 
nen Scheiben aus. Jetzt nur 
noch das Schutzpapier abzie· 
hen und die Locherpunkte 
auf den Schleifteller der Lok 
kleben. Jetzt blitzen die 
Schienen- und der Geldbeu· 
tel lacht. 

Markus Heiligmannlle 

links die ausgestanzten, rechts 
die originalen Schleifscheiben. 

a. a. 
~ 

Zurüstteile zählen zu den 
Leidenschaften, die Leiden 
schaffen. Rainer Kaiser 
weiß um Linderung. 

Fixer Fixierer 
• Ein Reizthema sind 
Steckteile allemal, denn müh­
seliger als die Montage ge­
staltet sich die Suche nach 
den wieder abgefallenen 
Bremsschläuchen oder Schlin· 
gerdämpfern. Die meisten Zu· 
rüstteile sollten also, entge· 
gen den Empfehlungen der 
Hersteller, festgeklebt wer· 
den. So mancher Kleber zeigt 
sich jedoch ungeeignet, denn 
entweder entstehen weiße 
Ausblühungen, oder die Teile 
sind nicht richtig miteinander 
verbunden. Ein Kleber beson­
derer Art ist der Uhrglaskle· 
ber der Firma Selvatechnik, 
78647 Trossingen. Feinst do· 
sierbar schafft er dauerhafte 
Verbindungen ohne unange· 
nehme Spuren zu hinterlas­
sen. Rainer Kaiserika 

Fritz Bell mag Nudeln -
allerdings lieber auf der 
heimischen Modellbahn­
anlage als im Teller. 

Rohrnudeln 
• Daß man mit dem Essen 
nicht spielt hat sicherlich je· 
der einmal in der Kindheit 
gehört. Für Modellbahner gilt 
dieser Spruch nur bedingt, ist 
doch die udel Grundlage so 
mancher Kleinbastelei. 

Die Buchstaben und Figuren 
aus verschiedenen Suppen· 
packungen eignen sich zur 
Darstellung von Firmenbe· 
schriftungen. Sorgfältig auf 



Appetitlich: Die Werbeschrift besteht aus Buchstaben-Nudeln. 

einen Messingdraht geklebt, 
lackiert und vielleicht noch 
dezent angeleuchtet fungiert 
der Werbeschriftzug auf dem 
Hochhausdach als Blickfang 
der Modellstadt Ob als Wa­
genladung, Fallrohr einer 
Dachrinne oder Palisaden­
nachbildung auf dem Spiel­
platz finden Spaghetti oder 
Rohrnudeln eine nicht ganz 
artgerechte Anwendung. 
Leicht angefeuchtet lassen 
sich die dünnen Nudeln vor­
sichtig biegen. Sind die Teig­
waren einmal mit Farben Jak-

kiert, braucht man sich um 
die Haltbarkeit keine Sorgen 
zu machen. 

Selbst Eierschalen können 
auf der Modellbahn ein neues 
Einsatzgebiet erhalten. Nach­
dem das Häutchen auf der In­
nenseite der Schale entfernt 
ist, lassen sich Naturstein­
mauern oder -wege nachbil­
den. Durch geschicktes Auf­
kleben und farbliehe Nachbe­
handlung entsteht ein äußerst 
realistischer Eindruck. 

Fri tz Belllle 

Viele Schmalspurbahner bauen ihre Wunschmodelle 
selbst. Passende Bauteile entstehen aus Werkstattresten. 

Reste-Konstruktion 
• Eigenbau ist besonders 
für Schmalspurfreunde eine 
Möglichkeit, ihren Wagen­
park um interessante Modelle 
zu bereichern. Probleme be­
reitet die zierliche Konstruk­
tion des Tragwerks, denn 
Langträger und Kastenstüt­
zen aus feinen Messingprofi· 
Jen können schon zu klobig 
wirken. Reste aus dem Mo­
dellbau schaffen hier Abhilfe. 

In der Werkstatt bleiben viel· 
fach Schienenprofile übrig, 
aus denen Langträger von 
Zweiachsern entstehen kön­
nen. je nach den Abmessun­
gen des Vorbilds werden zwei 
oder zweieinhalb Millimeter 
hohe Schienen verwendet. 
Die Radlager finden in sorg­
fältig abgefeilten Aussparun­
gen an der Innenseite des 
Profils ihren Platz. Trittstufen 

und Sprengwerke lötet der 
Modell-Konstrukteur zu guter 
Letzt an. 

Filigrane Kastenstützen lie­
fert die Elektrokiste: Auf 
Länge geschnittene und gera­
de gebogene Drahtreste wer­
den im Abstand von etwa ei­
nem Millimeter auf die Sei­
tenteile des Wagens geklebt. 
Am lackierten Wagenkasten 
ist das ursprüngliche Material 
nicht mehr zu erkennen und 
vermittelt einen vorbildge­
treuen Eindr uck. 

Doch eignen sich Schienen­
profile und Drahtreste wegen 
fehlender Nieten nicht für 
große Spuren. Der Reste-Wag­
gonbau auf schmaler Spur be­
schränkt sich deshalb auf HO 
und kleinere Nenngrößen. 

Andreas Mäser/la 

Aus diesen Einzelteilen entsteht der Schmalspurwagen. 

-· 
Der Nagel links und die Platine rechts sind kaum sichtbar. 

Für Märklingleise hat Hans 
Schotten einen preiswerten 
Alternativ-Vorschlag zu 
Reedkontakten und 
Schaltgleisen. 

Nagelprobe 
• Daß ein Schaltkontakt 
fehlt, fällt meistens erst dann 
auf, wenn der Schotterkleber 
gerade getrocknet ist. Bei be­
reits verlegten Märklin-Kunst­
stoffgleisen geht die Nachrü­
stung eines solchen Schalt­
kontaktes relativ schnell und 
unkompliziert: Zwischen zwei 
Schwellen wird durch die An­
lagenplatte ein zwei Millime­
ter großes Loch gebohrt. In 
dieses steckt man dann einen 
ebenfalls zwei Millimeter 
starken und etwa drei Zenti­
meter langen, brünierten Na­
gel. Der oben ausgerundete 
Nagelkopf sollte gerade so 
über die Punktkontakte hin­
ausragen, daß der Lokschlei­
fer stets beide miteinander 
verbindet. Die unter der Plat­
te angeschraubte Lüsterklem­
me bildet den Abschluß der 
Bastelei. 

Bei Metallgleisen ersetzt ein, 
zwischen die Punktkontakte 
geklebtes, Stück einer kupfer­
beschichteten Platine den Na­
gel. Ein angelötetes Kabel lei­
tet den Strom weiter. Bei .E 

Platzmangel können auch ein :§ 
oder zwei Punktkontakte ab- 5 

gezwickt werden. Der nötige ~ 
Schaltimpuls kommt von ei- ~ 
nem Triac-Verstärker aus ~ 

Leider räumen nur wenige 
Hersteller dem Circus 
einen bedeutenden Stel-
lenwert ein. Wie man 
seinen Modellcircus­
Wagenpark vergrößert, 
zeigt Horst Ulbricht. 

Manege frei 
• Leider gibt es in Spur 
N von Arnold nur zwei Cir· 
cus-Sets. Die wenigen, ver­
schiedenen Fahrzeuge genü­
gen nicht, um einen imposan­
ten Circus-Zug zusammenzu­
stellen. Da die Fahrzeuge das 
originale Logo tragen, legt 
man die bunten Wagen direkt 
auf einen Farbkopierer. Sat­
telschlepper, Wohnwagenge­
spann oder Tankfahrzeuge er­
halten dann den gewünschten 
Schriftzug. Da die meisten 
Kopierer eine Vergrößerungs­
funktion besitzen, lassen sich 
auch Güterwagen mit dem 
Circus-Namen verzieren. 
Auch wenn die Farbkopien 
nicht ganz billig sind, ent­
steht auf diese Weise ein 
preiswerter Blickfang für die 
heimische Anlage. 

Horst Ulbricht/ka 

CIRCUS 1 
AQJtOFF-\11~111 

dem Handel oder Elektronik- Die Farbkopie des Wagens 
Versand. Hans Schottenlka dient als Werbeaufschrift. 
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WERKSTATT 

BASTELTIPS: Zinnspender • Umbau-laster • Abstellecke • Drahtbieger 

Der handliche Lötdrahtspender entsteht aus einem alten Kuli. 

Jeder Tip fürs Löten ist 
dem Bastler willkommen, 
so auch die Idee von 
Karlheinz Braun. 

Löt-Kuli 
• Da das Löten eigentlich 
drei Hände erfordert, ist es 
um so ärgerlicher, wenn sich 
das Lötzinn nicht abwickeln 
läßt. Um dieses Arbeitshin· 
dernis aus der Welt zu schaf­
fen, genügt ein einfacher 
Kugelschreiber. Mine und 
Druckmechanismus wandern 

in die Bastelkiste. Den Löt­
draht wickelt man Windung 
an Windung auf eine dicke 
Kuli-Mine, zum Beispiel von 
Parker. Jetzt kommt der 
Draht in das Schreibwerk­
zeug, die ersten zwei Zenti­
meter schauen durch die Spit­
ze heraus. So läßt sich das 
Zinn exakt an die Lötstelle 
heranführen. Verschiedene 
Farben für verschiedene Stär­
ken erleichtern die Ordnung. 
Der Draht-Kuli ersetzt zwar 
nicht die dritte Hand, erleich­
tert aber trotzdem die Lötar­
beiten. Karlheinz Braunlle 

Der Lastzug ist ein Umbau aus einem MAN-Sattelzug. 

LKW-Vielfalt in TI ist für 
Gunter Ernst kein Wunsch­
traum, er baut sich die 
Fahrzeuge selbst. 

TT-Brummi 
• Ausgangsprodukte sind 
eine MAN-Zugmaschine und 
ein Sattelauflieger von Buda­
mobil. Zuerst trennt man das 
Rahmenoberteil des MAN an 
der ersten Kerbe für das 
Schutzblech ab, danach den 
Sattelrahmen vor und hinter 
dem Schutzblech. Die Gelenk­
welle bestimmt den Abstand 

bis zur ersten Hinterachse. 
Ein Tropfen Klebstoff hält 
die Teile aneinander. Der 
Kofferaufbau entsteht aus 
dem Sattelcontainer, ein 
Stück Karton verschließt die 
entstandene Öffnung. Die 
Grundplatte erhält das neue 
Containermaß, dabei muß das 
Führerhaus kippbar bleiben. 
Der Werkzeugkasten fungiert 
als Kühlaggregat. Jetzt fehlen 
noch Anhängerkupplung und 
Unterfahrschutz. Der mit den 
Resten verfeinerte Anhänger 
gehörte zu einem W 50. Nach 
einer Neulackierung darf der 
Brummi auf die TI-Straße. 

Gunter Ernst/ka 

MENZELS LOKSCHUPPEN & TOFF TOFF GMBH 
Friedrichstraße 6 · 40217 Düsseldorf · Telefon 0211 /373328 · FAX 0211/373090 lulllf' 
Telefon Versandabteilung: 0211/373501 
Anbuf, Ye<kaul, Tausch von E15e11bahn· und AutDmodellen aller Großen, auch komplette Sammlungen, Blechspietzeug und MIIHarta. Fachgeschälte für Heu+ Alt, Reparai!Jren, Umbauten , Ersatzteile, DigHai..Umrilswngen. 

PIKOSpur HO 106202 8R 02 der OR. Museomsausfuhrung 299.95 nLUO SpurTT 
50005 8R 01.5 der DA. lloJ<pok·Aäder. Ep.IV 209.80 106203 8R 02 der ORG. Ep. ll 275.95 01322 Eld<lusiv-Set Fotsdam 245.00 8285 Rungenwg. der DR. 4-a.;hSig -Spur N 38,75 
51020 8R 180derOR 222.50 109102 8R 91 der OR. Ep. Ul 199,95 01570 Sondenetle I<Jussendort 76.00 8346 KtJtlwagen der ORG • Sill>' N 26,95 
50040 8R 82 der OB.Ep. I 179.00 109103 8R 01 der ORG, Ep. I 199.95 02123 BROI derORG 221.95 8363 Gedecklet Gütetwagen der OR • $pl.r N 21.25 
54040 Geded<ler GoAerwagen Kassel der ORG 16,95 225302 GoAelwageo Bauart Oppeln der OR 15.95 02231 G8.2 der I<PrdSUI 137,40 8436 Kesselwagen der ORG -Sill>' N 28.55 
54200 Säcl\slstl1er 8lerwageft Ep. l 25,95 240003 Pwert111ISI)OII:Set der ORG 109,95 02241 BR 86 der OB, Ep. I 122.45 
54202 8lerwageft .SIIJIQWr ltolbrau" 25.95 350002 Sc:limnwagenset der OR. 5-dg 189.95 02510 8R 221 der OB. Ep.IV 114.00 UMA Spur HO -SUper-sonderangebote 
54205 &elwagen .l'llar)ser Biet" 25.95 382003 ~SeiS·teig · lleleroaf 269.95 02548 8R VI 00 der OR. Ep. I 96.95 149705 MilanugY188 11111 EiserClaiYigesc 239,95 
54240 ZemenlSIIowagen Uce der OR 24.95 382303 ~ 1. 10. der ORG - lletemv - 53.95 02560 8R Y200 der OR. Ep. ftl 181 .00 149789 Hensctoei-Wegmann der ORG. 
54251 SatniDplwagen der ORG 24.95 382503 llheingolclwo. 2.10. der IJRG -liefeltw- 53,95 02991 8R 99 der OR • Spur HOe 192.50 mrtBeleudiL 359.95 
54272 1<esse1wagen .Minol" der OR. Ep.lll 17.95 386000 Orieni-Express Gami1Ur 279.95 09618 Oerneuel<atalog 1996 10.05 149833 Berliner S-Bahn Museumszug IJRG 347.70 
54280 l<esselw3Qen .KVG· der 00. Ep.IV 27.95 83101 Gerades Gleis 1.80 149835 Berliner S-Bahn def BYG 289.70 

MIHITRIX Spur H 83125 Rexgleis 5.40 149881 Berliner S-Bam def IJR 
ARHOLD Spur H 12864 8R 143 der OR. neuro! - S<Jperptels 99.95 83321 Weiche irl<s 13.25 mit Oach-SdliLG. 279.95 
0271 Doppelset Kesselwagen der ORG 29.95 12003 8R 03 der OB. Ep. I - Sl.petptei$ 169.95 83322 Weiche rechtS 13.25 208418 Beiwagen zu 149835 8VG 139.95 
3037-39 3erSet~derOR 54.00 8611(1-10 Vt'elchetillotri!Oe lller Pad< 199.95 208419 Beiwagen zu 149661 OR 139.95 

-Neuheiten 1996- Vorl>estellpnlse 92290 Dan~ 379.95 208420 Beiwagen zu 149833 ORG 139.95 
-Neuheiten 1996- Vorl>estellpreise 12612 8R 0 1.5 Reko der OR. !lo>iJalqader 269,95 94240 Oftener GoAerwaoen der OR 19.50 208527 Y36derOR.~. Ep.l 142.95 
0186 ZUgset der ORG. 4-leotog. Tarratbe 149.95 12613 8R 52 der ORG. Naclt-gau 212.50 95001 Ccil-Trnporter der OB 49,50 303557 Getetdewagen Tags der OR 31.95 
0189 Serlines S·Batrl zu Alvarossi 102.95 12626 BR 220 (ex 8R 120 der IJR) der OB, 303557 Getreidewagen Tags der OR 31.95 
0190 Berliner S·Bahn. OR Belwagen 102,95 Ep.Y m.oo BRAWA 
0191 Berliner S·Bahn, BYG·Beiwagen 102.95 12802 8R Y140 der IJRG. Museomsversioo 199,95 - Neuheiten 1996 - Vorbestellpreise RIVAROSSI Spur HO - Sonderangebote· 
2200 BR 05 der ORG. Tamtaroe 253.95 0201 8R 242 089 der OR 199.75 1381 BR 96018 der OR 377,50 
2201 BR 05 der ORG m~ Hoheilsadlef 265,95 ROCOSpur HO 0416 8R 110 457 der OR 165.35 1392 R 313 4715 der KBaySUI 209,95 
2204 BR OS der ORG. Stromlinie. rot 245.30 4331 1 BR 17 der OR,Ep.ll 199,95 0419 8R 199 891 der HS8 . HOm 219,35 1393 BR 89BBD der OR 209,95 
2236 8R 01 der OB. Ep.lla dlrokel PI 213.95 46511 ScllebewanctNag der OR 26.95 0420 8R 199 891 der HS8 - HOe 219.35 1394 BR 89826 der OB 209.95 
2523 8R 01.5 Reko der OR. blendet 46517 Haubetowagen der OR 24,95 0534 YT m der OR, Regioooalbaholarbe 259.95 1390 GI2X414 5751 der KBaySUI 377.50 

- ielett»t - 267.95 0550 8R 102 der OR. ~ lolg1 1397 BR 96012 der OR 3n.so 
4661 GW!rwagen Gm39 der ORG 20.95 - Neuhellen 1996- Vorl>estellpreise 1415 8R 201 (eX110) der OR- Sill>' N 107.95 
4662 QJI~ Omm32 der ORG 43211 8R 80 der ORG nil Hohellsacler 131.35 Beilleslell~oder~ 

- liefetbar- 19,95 43300 8R 50 der ORG nil HOOeotsad1er 307,45 FLEISCHMANN wenden Sie bitte an unsere Ymancllbte!1ung. 
4663 Güterwagen Omm33 der DRG 19,95 43302 8R 50 1307 der OR. Ep. M 299.95 4021 BR 89 (T3) der OR -Spur l«l 187.75 HermJansen Tet 0211/373501, 
72524 8R 01.5 RekO der IJR. !lolQXII\riider 349.95 43718 BR E17 123 der OR. Ep.lll 243.80 4137 8R der OR, Ep. lll • Spur HO 311.10 bei US·Modellen 

an Herm Hartmann Tet. 02111373328, 
88001 Kot der OR. schwarz - $clLJ TT 139,95 43748 8R E94 069 der OR, Ep. 61 234.95 4158 8R 56 der OR. Ep.lll • SPIK HO 270.05 gemeinsames Fax 02: 11 137 30 90. 
88002 Köt der OB.oot • Spur TT -lielettJar- 149,95 46484 Rltlgenwagen Roo63 der OR. Ep H1 27.60 5308 GY!eowagen der ORG -Sill>' l«l 30.40 

46489 Flacl1wagen SSk65 der OR. Ep. I 39,95 5346 Ki'Allwager1 der DRG • Sill>' l«l 26.95 Zll: lahU1g alczepöerM wir Eoxoschedcs bis jeweils 

UUPUT Spur HO 4662• Oftener GY!erwagen der OR. Ep.IV 13,60 5514 ~derOR· SPI>'I«l 42.45 400.- OM oder dieMpbe tnr Kredobten·t« + Yeltal-
daturn. Ueler\l1g auch per Nacl1nallme. jedOdllldot 11.11 

-Neuheiten 1996 - Vorboatel/preise 46752 Gedecklet ~der OR. Ep IV 25,15 7181 8R 50 der 0R. Ep. I • Scu N 206.85 Reclvulg. ~ DM 100.- je UeleMg. 
104003 8R 18.3 der ORG 279.95 46754 ~K21der0R tclgt 8221 ~derORG-ScuN 25.45 \lars3rdCIIslen rland 9.50. ~ab 17.-
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Ein Abstellplatz für ausrangierte Streckenschilder. 

Zu schade für die Bastei­
kiste: Gerhard Scholtis 
verarbeitet übrig 
gebliebene Streckentafeln. 

SchildeiWald 
• Der Zubehörhandel führt 
eine Fülle von preiswerten 
Schildersets für die Strecken­
gestaltung. Meistens bleibt 
ein großer Teil der Tafeln 
übrig und landet in der Ba­
stelkiste. Für diese Reste gibt 
es eine vorbildgetreue Ver-

wertung: An Nebengebäuden 
des Bahnhofes oder der Bahn­
meisterei finden sich immer 
wieder die alten Hinweisschil­
der für das Lokpersonal ein. 
Wahllos an die Wand gestellt 
und mit Schmutz- und Rost­
spuren versehen, warten die 
Tafeln auf ihr Ende. Als Pfo­
sten macht sich ein feiner Ei­
sendraht übrigens deutlich 
besser als die originalen, dik­
ken Kunststoffstangen. Es ist 
keine aufwendige Bastelei, 
aber ein kleiner Blickfang auf 
einer liebevoll gestalteten 
Anlage. Gerhard Scholtis/le 

VERSAND I N ALLE L ÄNDER 
Sächs. IVk Reko Version, HOe Bausatz, ab Lager lieferbar 

DM 598,-
Panier Feldbahnwagen (HOe + HOm) ein getroffen z.B. 
2 Muldenkipper 1 ,5 cbm, genietet, ohne Bremse Nr. 681.1902/09 DM 36,90 
Muldenkipper lang, mit klappbarem Deckel Nr. 681.1915/09 DM 48,90 
Plattformwagen, übergroß Nr. 681 .1925/09 DM 29,90 
Plattformwagen, 4-achs. mit Bremse Nr. 681.1931109 DM 36,90 
Kompl. Liste gegen frankierten Rückumschlag oder Fax. 
"HO Schmalspur- Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 10,-
"0 Schmalspur -Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 5,-

Telefon (0711 ) 60 83 75 Fax (0711) 60 83 85 

~ ..,.-;;r;;r MODELLBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 
~ D-70178 Stuttgart · Christophstraße 2 I Ecke Tübinger Straße 

Genügend Messingdraht in 
der Bastelkiste, aber kein 
gerades Stück darunter. 
Wie sich dieses Problem 
einfach lösen läßt, erklärt 
Wolfram Zoberst. 

Geradeaus 
• Ob für die Selbstbau­
Oberleitung oder den Garten­
zaun, Messing-Draht läßt sich 
für die verschiedensten Zwek­
ke einsetzen. Meistens findet 
sich die Meterware in vielfäl­
tig gebogener und dadurch 
unbrauchbarer Form in der 
Bastelkiste. Ein kleiner Trick 
verwandelt die Kurvenstücke 
in geraden Draht. 

Das eine Ende des Messing­
drahtes findet festen Halt 
zwischen den Backen eines 
Schraubstockes, während sich 
das andere Ende im Bohrfut· 

ter einer Mini-Bohrmaschine 
wiederfindet. Den Draht 
leicht spannen und die Bohr­
maschine bei niederer Dreh­
zahl kurz einschalten und 
schon hält der Bastler ein ge­
rades Stück in den Händen. 
Entspricht das Ergebnis nicht 
den Vorstellungen, ist ein 

Die Bohrmaschine mit dem fest 
eingespannten Draht wird nur 
kurz eingeschaltet . 

zweiter Durchgang nötig. Wer 
sorgfältig auf die nötige Span­
nung im Draht achtet, kann 
sich recht bald an den Bau 
neuer Zäune oder Oberleitun­
gen wagen. 

Wolfram Zoberstl/e 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
!! Unser neuer Katalog ist da!! 

Modellbau-Schrauben ab M1 in Stahl, Messing, Niro, Kunststoff (M2) 
in Verpackungseinheiten von 50 Stück zu äußerst fairen Preisen! 

Miniatur-Kugellager in Edelstahl rostfrei und Kugellager (Radial und Axial) in 
Chromstahl , Nadethülsen, Hülsenlreiläufe, zu neuen, supergünstigen Preisen! 
Zahnräder ab Mod. 0,3 Federn, Sicherungsringe, Paßscheiben, PneumatikartikeL 

Stahl, Messing (auch Rohre) und Aluminium zum Drehen, zu Preisen. 
d•e auch Sie angenehm überraschen werden!! 

Spanabhebende Werkzeuae (Drehmeißel, Fräser, Bohrer, Senker, Reibahlen, 
Dusenreibahlen, Reduzierhulsen, Gewindebohrer, Schneideisen, etc.) attes was 

Sie für Ihre Werkstatt benötigen! Superqualität zu vernünftigen Preisen! 
Geändertes Programm an Handwerkzeugen für den Modellbauer (z.B. jetzt auch 

Uhrmacher-Hämmer ab 60 gr., kleine Feilkolben, kleine Schlüsselweiten) 
Fordern Sie unseren neuen, umfangreichen Katalog einschl. Original PROXXON­
Katalog und HEGNER-Unterlagen (HausP.reisel!) an. Alle Preise incl. MWST zu 

günstigen Versandkosten. Schutzgabuhr DM 10,00 in Brielmarken/Schein 
(Ausland DM 15,00). Bei Bestellung ab DM 100,00 netto wird der Katalogpreis 

voll angerechnet! Versandhandel GHW: schnell, preiswert, zuverlässig! 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Op dem Felde 41 , D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163/81767, Fax 02163182670 

EV 98 DIE FURKA·OBERALP· BAHN 
-Herbst und Winter-

Eine Fahrt auf der Hochgebirgsroute der Furka·Oberalp-Bahn, die das Städtchen Disentis im 
Vorderrheintal mit Brig im Rhonetal verbindet, mit dem über 2000 m hohen Oberalppaß als 
"Kulminationspunkt", ist vom Start bis zum Ziel ein unvergeßliches Erlebnis. 
Aber sicher, auch die alten Zeiten werden in diesem Film wieder wach. Einzigartige historische 
Szenen vom Regelbetrieb - auch mit Dampfzügen - sind ebenso zu erleben, wie reizvolle 
Beobachtungen des aktuellen "Sonder-Dampfbetriebes" auf der teilweise wiederhergestellten 
ursprünglichen Gletscherlinie. 
Unsere Kamerateams waren beim aufwendigen Motivesammeln bei herrlichem Wetter in der 
farbenprächtigen und in der weißen Jahreszeit vor Ort, an der Strecke, auf den weiten Höhen, 
im Führerstand und im Helikopter. Ein DESTI-Film Hi-Fi-Stereo 

DESTI MEDIA EISEIIIIIUIIEI nur oM69,-
D-74179 Obersulm ·Postfach 111 · Tel. 071 34/ 14294 · Fax 071 34 /4280 
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Die fertige Halle macht einen guten Eindruc.k. Die Dachaufbauten sind einzeln aufgesetzt, manche Hutzen bestehen aus mehreren Teilen. 

Die Wagenbauhalle Freilassing von Pola eröffnet dem Modellbahner einen 

reizvollen Vorbildbereich: das Betriebswerk. Ob sich der HO-Bausatz gut 

montieren läßt und was er in der Praxis taugt, zeigt unser Test. 

Wagen-Salon 
• Vorsichtig drückt die 
kleine Rangierlok den 
Schnellzugwagen in die ge· 
räumige Halle. Der Wagen 
hält, und kurz darauf beginnt 
das Personal mit der War­
tung. Kleinere Mängel wer· 
den sofort beseitigt. Etwas 
später kann die Rangierlok 
ihre Fracht wieder abholen. 

Szenen wie diese lassen sich 
mit Hilfe von Pola gut ins Mo· 
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dell übertragen. Denn die Fir­
ma aus Rothhausen hat für ih­
re Serie Meistermodell ein ty· 
pisches Gebäude der Be· 
triebs· und Ausbesserungs­
werke ausgesucht: die Wagen· 
bauhalle Freilassing. Sie ent· 
stand 1905 als Teil des dorti· 
gen Bahnbetriebswerks und 
dient bis heute zu Wartungs· 
zwecken. Waggons, aber auch 
Lokomotiven machen in dem 
Wagen-Salon Zwischensta· 

tion, um optisch und tech· 
nisch wieder auf Vordermann 
gebracht zu werden. 

Dadurch ergeben sich vielfäl· 
tige Motive für den heimi· 
sehen Spielbetrieb: ein schnit· 
tiger Hechtwagen paßt eben· 
so in die Halle wie ein mit 
Graffi t i besprühter Silberling. 
Eingangstore auf beiden Sei· 
ten sorgen dafür, daß die 
Fahrt in die Halle nicht in ei· 

ner Sackgasse mündet. Für 
Platz ist auch gesorgt: Insge· 
samt drei Gleise stehen zur 
Verfügung. Mit einigen Knif· 
fen hat Pola den Spielwert 
des Bausatzes noch gesteigert. 
So kann man die Halle um be· 
liebig viele Schwestergebäu· 
de erweitern. Der Gleismit· 
renabstand ist so ausgerich· 
tet, daß sich das Modell mit 
der Brawa-Schiebebühne 
kombinieren läßt. 

Der Bausatz enthält zahlrei· 
ehe gealterte Kunststoffteile 
in verschiedenen Farben. Da· 
mit wirkt die Halle schon ab 
Werk vorbildgerecht verwit· 



tert. Auch der ergänzend bei­
gelegte Nachdruck mit Hin­
weisschildern und Signalta­
feln von vier verschiedenen 
Bahngesellschaften läßt die 
Herzen der Modellbahner hö­
her schlagen. Getrübt wird 
der positive Gesamteindruck 
allerdings durch Spritzfehler 
an einigen Kleinteilen. Die 
vorhandene Menge der Bau­
teile täuscht zudem etwas 
über den tatsächlichen Bedarf 
hinweg; nur drei Viertel der 
Teile finden Verwendung. 

Für die Montage ist ein Sei­
tenschneider mit flacher 
Rückseite unverzichtbar, um 
die Bauteile von den Spritz­
lingen zu lösen. Weiterhin be­
nötigt man Feile und Pinzet­
te. jetzt fehlen nur noch die 
Gleise, möglichst ohne nach­
gebildetes Schotterbett, da­
mit Loks und Waggons später 
die Halle befahren können. 

Die Anleitung stellt den Zu­
sammenbau der Halle in ins­
gesamt 17 Einzelzeichnungen 
dar. Dies macht die Montage 
im großen und ganzen ver­
ständlich. Allerdings blieb 
beim Test mehr als einmal of­
fen, wo genau die Teile anzu­
setzen waren - ein erläutern­
der Text fehlt hier. 

Für das Gebäude fertigt der 
Modellbahner nacheinander 
die Seitenwände, Toreingän­
ge, den Hallenboden sowie 
viele Details. Stück für Stück 
entstehen schmucke Bauteile 
in gelb, hell- und dunkelgrau. 
Hierzu sollte man etwas Ge­
duld und Ausdauer mitbrin­
gen, denn mancher Schritt 
wiederholt sich bis zu zwölf­
mal. Zudem müssen einige 
Teile noch auf das passende 
Maß zurechtgefeilt werden. 
Gelegentlich scheint Pola den 
Basteieifer auch zu weit zu 
treiben: Welchen Sinn hat es 
etwa, kleine Fässer aus zwei 
Hälften zusammenzukleben? 

A propos Klebstoff - der von 
Pola empfohlene hauseigene 
Polystyrol-Kleber konnte im 
Test bestehen. Die Bauteile 
wurden schnell, fest und dau-

erhaft verbunden. Die Kanüle 
plazierte die Flüssigkeit prä­
zise, verstopfte jedoch leicht. 

Eine Sache für erfahrene Mo­
dellbauer ist die Konstruktion 
des Hallenbodens: Insgesamt 
30 Einzelteile, von der klei­
nen Eingangsschwelle bis zur 
großen Grundplatte, bilden 
das Fundament. Die darauf 
aufliegenden Gleise werden 
mit weiteren 54 Teilen abge­
deckt. Im Test zeigte sich, 
daß dies - bei aller Vorbild­
treue - eine aufwendige und 
wenig glückliche Lösung ist. 
Gerade die als Fundament ge­
dachten Kunststoffteile wa­
ren mitunter leicht verformt 
und verursachten im fertig 
zusammengeklebten Boden 
Spannungen. Das behinderte 
auch das Auflegen und Ab­
decken der Gleise. Günstiger 
wäre es, für das Fundament 
lediglich ein paar große 
Kunststoff- oder Holzplatten 
zu verwenden. Der Aufbau 
der Halle bereitete weitere 
Probleme; die Seitenwände 
sind nämlich nur über eine 
relativ kleine Fläche mit dem 
Boden verbunden. Hier könn­
ten Vertiefungen im Funda­
ment, Rastnasen oder zusätz­
liche Stützen die Hallenkon­
struktion stabilisieren. 

Die Eingangstore und das 
Dach mit seinen vielfältigen 
Einzelheiten verleihen der 
Halle ihr endgültiges Ausse­
hen. Das Dach sollte man nur 
lose aufsetzen, damit der In­
nenraum zugänglich bleibt. 

Das Resultat der Bastelarbeit 
kann sich sehen lassen: Von 
allen Seiten präsentiert sich 
die Wagenbauhalle als gelun­
genes Modell. Mit 70 Zenti­
metern Länge und 17,5 Zenti-

Ein Blick in das Innenleben des 
Gebäudes. Gerüst und Seiten­
wände bestehen aus jeweils 

zwei vorgefertigten Abschnitten. 

metern Breite sorgt das Bau­
werk auch im übertragenen 
Sinne für großes Staunen. 

Einen weiteren Pluspunkt 
sammelte die Halle bei der 
praktischen Erprobung. Die 
Testlok befuhr die im Hallen­
boden eingesetzten Zweilei­
ter-Gleichstromgleise ohne 
Schwierigkeiten. Bei der Ein­
fahrthöhe von 70 Millimetern 
können sich selbst Doppel­
stockwagen und Ludmillas ge­
fahrlos in die Halle trauen. 
Leider hat Pola auf eine Vor­
richtung zum Öffnen der Tü­
ren verzichtet. Daher muß 
man bei der Einfahrt die Tore 

Einzelne Platten decken die- im 

Hallenboden eingesetzten Gleise 
ab. Bei Dreileitersystemen sollte 
die Gleismitte offenbleiben. 

von Hand öffnen. Bei der Aus­
fahrt bahnen sich die Fahr­
zeuge ihren Weg selbst. 

Wer etwas Übung beim Ba­
steln hat, sollte sich nicht 
scheuen, Polas Modell auf die 
Anlage zu holen. Als Lohn 
winkt ein eindrucksvolles Ge­
bäude, das vor allem zu grö­
ßeren Bahnhöfen hervorra­
gend paßt. Auch im Spielbe­
trieb überzeugt die Halle, 
nicht zuletzt durch ihre Ge­
räumigkeit: zwei maßstäbli­
che D-Zugwagen hintereinan­
der kann die kleine HO-Ran­
gierlok in die Halle schieben. 

Thomas Hanna-Daoud 

Auf einen Blick 
llffiit!t!Q • Bausatz fein de­

tailliert und gealtert • Mo­
dell ist ausbaufähig • Gro· 
ßer Spielwert • Reales Vor­
bild 

l~®®flQ • Zusammenbau 
erfordert einige Erfahrung 
• Kleinteile mit Spritzfeh­
lern und nicht immer paßge­
nau • Bauanleitung enthält 
wenig Text 

I!D • Nenngröße HO: 
Länge 700 mm, Breite 17 S 
mm, Höhe 125 mm. 

IDfm • 150,· DM. 

5 Scblußsiguule = e:cze/lenr 
4 Scblußsigua/e = sebr gur 
J SdJiußsignale = gur 
2 Sc/Jiußsigll(lie = IJefrietllgend 
I SdJiußsignal = IJrtmcbbtlr 
kein Scblußsigu(l/ = keiue !Jmpfebltmg 
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Die schwere Güterzug-Dampflok der Baureihe 44 von Märklin gibt 
den wuchtigen Eindruck des Vorbildes hervorragend wieder. 

Der altbekannte Knickrahmen sorgt dafür, daß die fünffach 
gekuppelte Maschine auch durch engste Radien fährt. 

• Den donnernden Aus­
puffschlag der dreizylindrigen 
44 haben viele Eisenbahn­
freunde noch immer im Ge­
dächtnis. Egal, ob vor einfa­
chen Güterzügen an Steilram­
pen oder vor langen Kohle­
Ganzzügen im Zechenver­
kehr, die schweren l'E· 
Dampfloks waren lange Zeil 
unentbehrlich. Heimlich, still 
und leise verschwanden die 
leistungsfähigen Maschinen 
in Ost und West von der Bild­
fläche (siehe auch MODELL­
EISENBAR ER 3/96). 
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Dafür hat die Firma Märklin 
mit Pauken und Trompeten 
ihre wichtigste Fahrzeugneu­
heit 1996 angekündigt: Das 
HO-Modell der Baureihe 44 
soll die Lücke bei den schwe­
ren Güterzug-Dampfloks im 
Dreilei ter-Wechselstrom-Be­
reich schließen. Anstatt, wie 
inzwischen üblich, die poten­
tiellen Käufer mit einem Vor­
bildfoto auf Weihnachten zu 
vertrösten, präsentierten die 
Göppinger auf der Nürnber­
ger Messe ein serienreifes 
Fahrzeug. 

Große, graue Tiere standen Pate, als die 

BR 44 ihren Spitznamen erhielt. Märklin sei 

Dank, daß die wuchtigen Elefanten jetzt über 

Wechselstromgleise fahren dürfen. 

Jumbo-Jet 
Hat die 1 : 87-Nachbildung 
der 044 534·6 die unverwech­
selbare Karton-Schachtel ver­
lassen, wandern die Blicke 
über das seidenmatt-schwarze 
Gehäuse. Mit großer Freude 
registriert das Modellbahner­
Auge die freistehenden Lei­
tungen, zierliche Handräder 
und fein gravierte Tritte am 
MetallkesseL Die brünierten 
Radsätze und die filigrane 
Steuerung bestehen ebenfalls 
aus Metall. Für die Umlauf­
bleche, den Führerstand und 
Kleinteile wie Pumpe, lndusi­
magnet und Bremsennachbil­
dung wählten die Konstruk· 

teure Kunststoff als Aus­
gangsmateriaL Auch Aufbau 
und Untergestell des Tenders 
bestehen aus diesem Werk­
stoff. Dank der kulissenge­
führten Verbindung bleibt 
der Abstand zwischen Lok 
und Tender angenehm kurz. 

Nach und nach faJien dann 
auch einige Dinge auf, die 
den optischen Eindruck etwas 
trüben: Die Laternen auf der 
einfach gestalteten Puffer­
bohle wirken klobig, die 
Windleitbleche erinnern an 
abstehende Ohren und auf 
der linken Seite steht ein An· 



triebszahnrad unter dem Kes­
sel hervor. Dieser füllt übri­
gens den ganzen Führerstand 
aus, um dem altbekannten 
Märklin-Motor Platz zu schaf­
fen. Eigentlich schade, han­
delt es sich doch sonst um ei­
ne komplette Neukonstruk­
tion. 

Die saubere Bedruckung und 
die seidenmatte Lackierung 
sammeln wieder fleißig Plus­
punkte. Daß sich die roten 
Farbtöne von lackiertem Me­
tall und Kunststoff an der 
Lok kaum unterscheiden, fällt 
besonders angenehm auf. Das 
Rot der Tenderdrehgestelle 
dagegen wirkt zu grell. Die 
Anzahl der Zurüsteeile hält 
sich sehr in Grenzen: Wer 
will, kann die beiliegenden 
Kolbenschutzrohre montie­
ren. Dann sind allerdings alle 
Radien unter 500 Millimeter 
tabu. 

Der HO-Jumbo soll aber nicht 
nur durch seine Optik erfreu­
en, sein Raupeeinsatzgebiet 
sind die Dreileitergleise der 
heimischen Anlagen. Die er­
sten Runden auf der compu­
tergesteuerten Testanlage er­
innern mehr an den ICE als 
an einen 4000-Tonnen Erzzug. 
Nach der Messung bestätigt 
sich dieser Eindruck: Die 229 
Stundenkilometer bei 16 Volt 
liegen doch sehr deutlich 
über der Vorbildhöchstge­
schwindigkeit von 80 km/h. 

Für den Anlagenbetrieb ist 
aber mehr das Langsamfahr­
verhalten von Bedeutung. Ob­
wohl der Märklin-Dreipoler 
auch hier nicht unbedingt 
überzeugen kann, liegen die 
Fahrwerte noch im Rahmen: 
Die Anfahrspannung beträgt 
7,7 Volt. 0,2 Volt weniger, 
und der schwarze Riese bleibt 
wieder stehen. Die gemesse­
nen 11 Stundenkilometer als 
Kriechgeschwindigkeit erlau­
ben auch Rangierfahrten. Die 
Vorbildgeschwindigkeit er­
reicht die 44 bei 9,6 Volt, so 
daß eigentlich nur ein Regel­
bereich von 2,1 Volt zur Ver­
fügung steht Trotzdem macht 
das Fahren mit dem Jumbo 

Spaß. Er läuft gleichmäßig, si­
cher und ruhig im Gleis, wenn 
auch nicht gerade leise. Kom­
plizierte Weichenstraßen und 
sogar der Industriekreis des 
Märklin-Gleissystems lassen 
die fünffach gekuppelte Lok 
kalt: Ohne zu klemmen, mei· 
stert sie diese Aufgabe. Die 
gute Kurvengängigkeit ver­
dankt der schwarze Riese 
dem aus anderen Fahrzeugen 
bekannten Knickrahmen. 

Ebenfalls nicht ganz neu ist 
der lange Auslaufweg der 
Märklin-Modelle. Ausschlag­
gebend hierfür ist in diesem 
Fall auch die hohe Endge­
schwindigkeit. Aus 80 km/h 
schrumpft der Auslauf näm­
lich auf ganze 33 Millimeter. 
Alles in allem wäre eine kür­
zere Getriebeübersetzung die 
bessere Lösung gewesen. Die 
Digitalausführung der 44 mit 
dem fünfpoligen Motor dürfte 
den Fahrleistungskritikern 
aber noch einigen Wind aus 
den Segeln nehmen. 

Ein Hauptmerkmal der ech­
ten Dreizylinder-Maschine 
war die enorme Zugkraft Die 
540 Gramm schwere HO-Aus­
führung kann hier zwar keine 
Maßstäbe setzen, befördert 
aber dennoch mehr als 40 
Zweiachser über die fünfpro­
zentige Steigung, genug für 
den normalen Anlagenbe­
trieb. Die Zugkraftgrenze 
kündigt sich durch das 
Schleudern der fünf angetrie­
benen Kuppelachsen an. 

Der Bastler kommt dagegen 
sicher nicht ins Schleudern, 
wenn er die Innereien der 
1'E-Maschine betrachten wilL 
Drei Schrauben verbinden 
Gehäuse und Fahrwerk der 
Lok. Im Bereich des Stehkes­
sels sitzt der Märklin-Dreipo­
ler und wartet auf den näch-

Das Göppinger Antriebskonzept mit dem Motor in der Lok und 
der Elektronik im Tender bewährt sich im Alltagsbetrieb. 

Die großen Lampen und die einfach gestaltete Pufferbohle 
schmälern den guten, optischen Gesamteindruc.k der 44. 
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Der altbekannte 2'2 T 34 weist 

angesetzte Leitern, eine gute 
Gravur und vor allem eine 

saubere Bedruckung auf. 

sten Öltropfen oder einen 
BürstenwechseL Die Glühlam· 
pe der fahrtrichtungsabhängi­
gen Beleuchtung läßt sich ein· 
fach und ohne Lötkolben tau­
schen. Die Rastverbindung 
des Tenders leistet deutlichen 
Widerstand beim Lösen. Un­
ter dem Kunststoffgehäuse 
befindet sich die Universal­
elektronik, die, je nach Stel­
lung der Codierschalter, den 
Betrieb im Analog-, Delta­
oder Digitalmodus zuläßt. 
Sechs dünne Litzen verbinden 
die Platine mit dem Motor. 

Der Preis der Märklin-Neu­
heit steht noch nicht endgül­
tig fest. Ungefähr 400 Mark 
dürften fällig sein, soll die 44 
über die Anlage rauschen. 
Die Göppinger haben sich 
viel Mühe gegeben, vor allem 
der Kessel ist ein wahres 
Prachtstück. Wer gesteiger­
ten Wert auf die Fahreigen­
schaften legt, soll te sich auch 
die Digital-Version anschau­
en. In jedem Fall werden vie· 
Je Märklin-Fans zufrieden zu­
sehen, wie der Jumbo-Jet den 
Güterzug über die Steilrampe 
zieht. Uwe Lechner 

64 

Mess· UND DATENBLATT BR 44 von Märklin 

~fii~!3:lj!l#@ 
Hersteller: 
Märklin, Göppingen 
Bezeichnung: 
044 534-6 der Deutschen Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1995 
Epoche: 
IV 

Katalognummer: 
34880 
Im Handel seit: 
April 1996 
Andere Ausführungen: 
37880 mit Hochleistungsantrieb, 38880 
Hamo-Version für Zweischienen-Gieich· 
strom, Einmal-Serie der Märklin-Händler­
lnitiative 
Gehäuse/Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
540Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
286 Millimeter 
Kupplung: 
Märklin-Kurzkupplung in NEM-Schacht 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
400 DM (Zirkapreis, der jeweilige Laden­
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

t1]m~ai;li:J 
Stromsystem: 
Dreileiter-Wechselstrom 

Nennspannung: 
16Volt 
Steuerungssystem: 
Universalelektronik für Analog·, Delta· 
und Digitalbetrieb. 
Stromabnahme: 
Märklin-Skischleifer amTender, Masse 
über Kuppel- und Tenderachsen 
Motor: 
dreipoliger Trommelkollektor-Motor 
Beleuchtung: 
mit der Fahrtrichtung wechselndes Drei­
licht· Spitzensignal 

IOI ~~~1u:wm3 
Kraftübertragung: 
vom Motor über Metall-Stirnräder auf 
alle Kuppelachsen. 
Schwungmasse: 
keine 
Haftreifen: 
vier Haftreifen auf der dritten und fünf­
ten Kuppelachse 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 1,75 Newton (175 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 1,55 
Newton (155 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 1,35 Newton (135 Gramm) 

~f1*VUO 
Gehäusedemontage: 
Drei Zylinderschrauben halten das Lok­
gehäuse auf dem Fahrwerk, der Tender­
aufbau ist aufgeklipst 
Zugänglichkeil der Jnnenteile: 
Motor und Getriebe sind wartungs­
freundlich angeordnet, der Codierschal­
ter des Digitalbetriebs ist gut erreichbar. 

Erläuterungen zu den Diagrammen: Das Modell fuhr e<st bei 7,7 VOlt an und errekhte dann umgerechnet 21 bnlh. u lie6 
si<h danach au.l eine niedrigste Spannmg von 7,S VOlt !urückregefo. wobei sich eine Kriechges<hwindiglcro von 11 km1l 
e<gab. 01!' Vorbildges<hwindiqkeit von 80 kmn. wurde berei1S bei 9,6 VOlt e<rei<ht Bei 16 Voltruhr das Märldin·Modefl Urr<)e­
rechnet 229 kmn.llld übersdvitt dam~ cie zugelassene NEM-Geschwindigjceit von 11 2 kmn. um rne1v als das Doppelte. Die 
Zugkraft ist mit 17S Gramm in der Ebene für die auf Modelllahnen übji(hen Züge mehr als ausreichend. Der Aullauf des 
Modells beträgt 33 MiDimeter aus der Vorbildgtsdlwinlcro und S7S Millimete< aus der M<lximalgesdlwindiglcro. 

Fah•w"te~ 

Anfahren 7.7 21 -
Kriechen 7,5 11 -

UNenn 16 229 359 
V vorbild 9,6 80 33 
Vrrafo max 17,5 263 575 
VNEM 10,8 112 84 

Uo = Spannung ohne &!lastung; so = Auslaufweg 
ollne Belastung; UNen = NeMspannung; 
Urrafo.!llalC = MaxJma~nung des Mär1din-Trafo; 
V max NtM: Zusclllag von 40 Prozrot rur HO 

Zurüstteile: 
Kolbenstangenschutzrohre liegen bei 
(Minimalradius > 500 Millimeter) 
Bedienungsanleitung: 
Kurzer Vorbildteil, Wartungshinweise 
und Beschreibung der Digitalbetriebs­
arten 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Kunststoffeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

2SO Geschwind!~ keit ohot tost 
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Wolfgang Diener 
Anstrich und Bezeichnung 
von Lokomotiven 
Das Elscheinungsbild der 
deutsChen LokOmotiven aus 
der Zeit von 1871 bis zur Ge· 
genwart wird mit diesem 
umfassenden Werk ausführ· 
lieh dargestellt. Speziell 
handelt es siCh dabei um die 
unterselliedliellen Farbge· 
bungenund Beschriftungen 
der Länderbahnen, der DRG 
sowie der OR und der OB. 
Dieses Buch ist eine echte 
Fundgrube für jeden Eisen· 
bahn·Historiker und für alle 
Modell-Eisenbahner. 
192 selten, 345 Abbildungen, 
36 Farbabb., gebunden 
ca. DM!sFr 69,-/ öS 538,­
Besteii-Nr. 71004 

Markus Widmer 
Eisenbahnbrücken 
Die kühnsten Bauten vom 19. Jhdl bis heute. 
128 selten, 28 sw·Abb., 131 Farbabb., geb. 
DM/sFr 59,-/ öS 460,-
Besteii-Nr. 71019 

Erich Preuß 
Stellwerke deu1scher Eisenbahnen 
Die Entwicklung von den ersten 
mechanisch Betriebenen zur elektro· 
nischen Betriebszentrale heute. 
128 seilen, 150 Abb., broschiert 
DM/sFr 29180 I öS 221,-
Besteii·Nr. 71025 

Andreas Janikowski 
Die Ammerseebahn 
Eine der schönsten Lokalbahnen 
Bayerns-Entstehen, Streckenver • 
lauf und Betrieb. 
144 selten, 150Abb., broschiert 
DM/sFr 29,80 I öS 221,­
Besteii·Nr. 71033 

Unfall-Protokolle 

IhrVerlag 
für Eisenbahn­
bücher 

Peter semmens 
Katastrophen au1 SChienen 
Über 500 Unfälle von Reisezügen seit 1900 in über 80 län· 
dem werden mit allen Einzelheiten dokumentiert Ort und 
Datum, Zahl der Opfer, Unfallhergang, Ursachen und 
Schlußfolgerungen. Eine globale Übersicht zu einem 
Thema. das oft im Blickpunkt der ÖffenUichkeit steht 
280 se~en, 85 Abbildungen, gebunden 
ca. DM/sFr 49,80 I öS 369,-
Besteii·Nr. 71030 

Eriell Preu6 
Eisenbahnunfälle in Europa 
Analysen zu 231 Unfällen 1839 bis 1986. 
168seiten, 154Abbildungen, gebunden 
DM/sfr 39,80 I öS 311,-
Besteii·Nr. 70716 

ErichPreuß 
Tragischer Irrtum 
Eisenbahnunfälle in den 80er Jahren. 
168 selten, 95 Abbildungen, gebunden 
DM/sFr 39,80 I öS 311,-
Besteii·Nr. 70772 

Die Modellbahn·WerkstaH 

Georg Kerber I Andreas Stirl 
Gleisbau auf Modellbahnanlagen 
Bauanleitungen für vorbildgetreue Gestallung der An· 
Iage. Band 2 der Reihe •Die Modellbahn·Werkstatt•. 
128 selten, 120 SW·Abb., 30 Farbabb., gebunden 
ca. DM/sFr 29,80 I öS 221,-
Besteii·Nr. 71034 

Georg Kerber 
Anlagen-Porträts 
112 selten, 188 Farbabb., gebunden 
DM/sFr29,80/öS221,- Best.-Nr. 71013 

Georg Kerber/Andreas Stirl 
Planen und Bauen von Modellbahn· 
anlagen 
128 S., 124 SW·Abb., 27 Farbabb., geb. 
DM!sFr29,80 / öS233,- Best.-Nr.71027 

Günter FfOmm 
Gleispläne für die Modelleisenbahn 

50 Gleispläne bekannter Bahnhöfe zum 
Nachbau für den Modellbahnbetrieb. 
160 Seiten, 158 Abbildungen, gebunden 
DM!sFr 29,80 I öS 233,-
Besteii·Nr. 70914 

Günter Fromm 
Modellbahn-Anlagen 

Bahnhöfe und Gleispläne: Fundierte lips 
für den Bau aller Größenordnungen. 
260 seilen, 368 Abbildungen, gebunden 
DM!sFr 39,80 I öS 311,-
Besteii·Nr. 70756 

;------------------------------- ------------ , 
Erhältlich überall im Buch· und Bahnhofsbuchhandel 
oder senden Sie Ihre Bestellung an 
Motorbuch·Versand · Abt. 116 · Postfach 1 o 37 43 • 70032 Stuttgart 
Telefon (0711) 2108065 / ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter 
Telefax (0711) 2108070 
liefefbedingungen: Oie gelieferten 8iicher u.ä. bleiben bis zut endgültigen Bezahkrtg unset Eigentum. 
VersandkOstenanteil ~Band DM 5.-/ ab Bestellwert DM 150.-porlo· und verpacl<ungsfrei I etrop. Ausland 
DM 12.- (nur Nachnahme). Rüd<nalvne lßll)nlauSdl sind ausgesd'tiOssen. 

Anzahl Besteii·Nr. Kurztitel Preis 

~~----------------------------------------
Kunden-Nr. ____________________________________ __ 
S1raße ______________________________________ __ 
~rt ______________________________________ __ 
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Lokführerseite der mit einem Öltender gekuppelten 01 S19. 
Die filigranen Speichen der Räder fallen besonders auf. 

Unverwechselbar: die Stirnansicht der Reko-01 mit ihrer spit· 
zen Rauchkammertür und den Frontschürzen • 

• Arnold meldet sich bei 
den Anhängern des Maßstabs 
1:160 nach der firmenbeding­
ten Zwangspause fulminant 
zurück. Nüt der zwar schon 
1995 angekündigten, nun 
aber im März 1996 ausgelie­
ferten 01.5 der Reichsbahn 
wird ein neues Kapitel in der 
Geschichte des traditionsrei­
chen N-Herstellers aufge­
schlagen. Viele Modellbahner 
warteten schon lange auf eine 
Nachbildung der starken und 
formschönen Reko-Lok der 
DR- nun ist sie da. 

Der N-Hersteller konnte das 
vorhandene Fahrwerk der 
01.0-2 als Basis für das neue 
Modell verwenden. Als Vor­
bild der ersten ausgelieferten 
Version wählte er die 01 519 
aus. Sie entstand aus der 1936 
gelieferten 01 186. Die am 29. 
Februar 1964 abgenommene 
01 519 verfügte als erste DR· 
Maschine über eine Öl-Haupt­
feuerung, war also der 
Schrittmacher für diese Tech­
nik. Die Jahre 1982 bis 1989 
überdauerte sie allerdings als 
rostgefeuerte Heizlok. Das 

Schrittmacher 

Raw Meiningen baute diese 
Schnellzugmaschine in den 
Jahren 1990/91 wieder auf. 

Die neue Arnold-Lok trifft 
den Gesamteindruck des DR­
Vorbilds ausgezeichnet. Kes­
sel, Umlaufbleche und Front· 
schürze bilden zusammen den 
Metall-Aufbau des Modells. 
Auch der Fahrwerksblock be­
steht aus Metall. Am Kessel 
finden sich angespritzte Lei­
rungen, Nachbildungen der 
Waschluken, Aufstiegstritte, 
die Dampfpfeife und der ge· 
sondert angesetzte Generator. 
Kleine Details wie fein imi­
tierte Handläufe an den Ver· 
kleidungen der Kesselaufbau­
ten fallen nicht sofort auf. 
Blickfänge stellen dagegen 
die Windleitbleche mit ihrer 
unkonventionellen Form, die 
langen Blenden an den vorde­
ren Führerstandsfenstern und 
natürlich die Teilverkleidung 
der Kesselaufbauten dar. 

Wenige Wochen nach der Nürnberger Messe lieferte Arnold das 

N-Modell der Schnellzugdampflok Baureihe 01.5 aus. Die Lok ist m 

Ost und West ein Wunschkandidat für viele Anlagen. 

Arnold nahm eine völlig neue 
01.0-2 im Jahr 1992 ins Pro­
gramm. Das Fahrgestell und 
der Antrieb der 01.5 stellen 
also noch eine recht junge 
Konstruktion dar. Die sehr 
zierliche Steuerung und die 
filigranen Rädern demonstrie· 
ren das hohe Niveau der Ent­
wicklung und Fertigung. Für 
ein N-Modell ist immer noch 
überraschend, daß Arnold al­
le Bremsklötze nachbildete -
dies ist nicht einmal bei 
HO-Modellen die Regel. Sogar 
die unter den Umlaufblechen 
verlaufenden Leitungen für 
die Triebwerksbeleuchtung 
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finden sich am Modell wieder 
- und zwar inklusive der gel­
ben Anschlußkästen. Griff­
stangen am Führerhaus-Auf­
stieg und eine detailfreudige 
Nachbildung der Führer-
stands-Einrichtung vervoll-
ständigen den sehr guten Ein­
druck. Auch der Öltender, 
dessen Aufbau ebenfalls aus 
Druckguß besteht, läßt keine 
Wünsche offen. 

Soweit in der Nenngröße N zu 
realisieren, weist das Modell 
eine komplette und gut lesba­
re Beschriftung auf. So läßt 
sich auch die Bw-Angabe "Er­
furt P" und das Datum der 
letzten Bremsuntersuchung, 
der 12. Mai 1969, mit einer 
Lupe problemlos entziffern. 
Aus dieser Untersuchungsan­
schrift und der alten Loknum­
mer geht hervor, daß Arnold 
den Zustand der Lok zwi­
schen Mitte 1969 und Mitte 
1970 nachbildete, somit die 
Schlußphase der Epoche ID. 
Die bei der 01 519 am Führer­
haus um 1970 noch ange­
brachte Erinnerungsplakette 
für den Ölumbau im Raw 
Meinirrgen findet sich beim 
Modell nicht. Da sich auf die­
ser Guß·Plakette viele und 
kleine Schriftzeichen fanden, 
dürfte eine lesbare Nachbil­
dung in N unmöglich sein. 

Der im Tender untergebrach­
te Motor gibt die Kraft auf ei­
ne biegsame Welle ab. Diese 
Welle gleicht Höhenunter-

schiede sowie seitliche Bewe­
gungen von Lok und Tender 
aus. Die drei Treib- und Kup· 
pelachsen werden durch ein 
Stirnradgetriebe mit vorge­
schalteter Schnecke bewegt. 
Antrieb und Kraftübertra­
gung hinterlassen hinsichtlich 
des Gesamtkonzepts und der 
Ausführung einen guten Ein­
druck. Eine Schwungmasse 
fehlt allerdings. 

Das Testmodell fuhr bei 5,3 
Volt an und erreichte sofort 
die hohe Geschwindigkeit von 
umgerechnet 75 km/h. Die 
Lok konnte auf 4,4 Volt zu­
rückgeregelt werden. Sie fuhr 
dann noch mit 38 km/h. Schon 
bei 11 Volt gaben die Meßge· 
räte 330 km/h an, also das 
Tempo des künftigen ICE 212. 
Bei 6,3 Volt fuhr das 1:160· 
Modell umgerechnet so 
schnell wie das Vorbild: 130 
km/h. Die Langsamfahreigen­
schaften können zwar bei­
spielsweise durch Halbwel­
len-Fahrgeräte verbessert 
werden, eine andere Getrie· 
beübersetzung wäre aber 
trotzdem sinnvoll. Ein Aus­
lauf im eigentlichen Sinn ließ 
sich nicht messen. Bei abge­
schalteter Spannung blockier­
ten die Räder und die Lok 
rutschte bei 12 Volt noch 
knapp zehn Zentimeter weit. 
Das Fahrverhalten erwies 
sich trotzdem als gut. Der Mo­
tor lief leise, die Kraftüber· 
tragung arbeitete gleichmä­
ßig, die Stromabnahme funk-

Am Kessel der formschönen 01.5 finden sich zahlreiche ange­

spritzte Leitungen und einige angesetzte Teile. 

Unkonventionell: Der Motor treibt über eine Welle die Kuppel­

achsen des verhältnismäßig schweren Modells an. 

Rekonstruktion 
ln den fünfziger Jahren startete die DR ein Rekonstruktions­
programm für Dampflokomotiven, in das 1959 auch die Bau­
reihe 01 aufgenommen wurde. Die Reichsbahn wählte Ma­
schinen mit 1000 mm großen, vorderen Laufachsen zum Um­
bau aus. Die VES-M in Halle konstruierte die Reko-01, das 
Raw Meiningen führte die Arbeiten aus. Die 01.5 zeichnete 
sich durch einen besonders belastbaren Kessel aus, der eine 
Verbrennungskammer erhielt . Die DR schuf mit diesen Loko­
motiven die leistungsfähigste 01-Variante. Äußerlich fiel an 
den Maschinen die Blechverkleidung auf dem Kessel auf. Ei­
nige Maschinen erhielten Boxpok-Radsätze und eine Umlauf­
schürze. Die erste rekonstruierte Lok verließ das Raw Meinin­
gen im Jahr 1962. Die 1964 umgebaute 01 519 erhielt als er­
ste DR-Maschine eine ÖI-Hauptfeuerung. Bis auf die 01 506, 
511, 512 .• 514 bis 516 und 518 erhielten auch die schon zuvor 
rekonstruierten Loks 1965/66 eine Ölfeuerung. Mit der 01 535 
endete 1965 das Reko-Programm der 01. Erhalten blieben 
die 01 509, 514, 519, 531, 533. 
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Auch das ganz aus Metall be­

stehende Gehäuse des vierach­

sigen Öltenders wartet mit 

zahlreichen Details auf. 

tionierte zuverlässig. Das Mo­
delJ eignet sich deshalb sehr 
gut für den Anlagenbetrieb. 
Einschränkungen für den Ein­
satz könnten sich beim Bogen­
lauf ergeben. Bei engen Ra­
dien müssen laut Bedienungs­
anweisung mehrere Leitun­
gen unterhalb des Führerhau­
ses auf der Heizerseite abge­
schnitten werden. Kein Mo­
dellbahner wird diese Opera­
tion gern durchführen. Ob sie 
wirklich erforderlich ist, muß 
eine Probefahrt zeigen. Auf 
der Testanlage stellte der en­
ge 192-mm-Radius auch ohne 
diesen Eingriff kein unüber­
windliches Hindernis dar. 

Hochwertige Schnellzüge wa­
ren noch in den siebziger Jah­
ren das hauptsächliche Betäti­
gungsfeld der 01.5. Das Ar­
nold-Modell der Epoche ill 
wird sich eines Tages sicher­
lich auch vor den typischen 
DR-Schnellzügen der sechzi­
ger Jahre mit den damals mo· 
dernen Y-Reisezugwagen ein­
setzen lassen. Bislang sind 
diese Wagen aber von keinem 
N-Hersteller erhältlich. Da 
die 01.5 aber sogar vor 
Schnellzügen zwischen Ost­
und Westdeutschland einge­
setzt wurde, kann sie auch 
DB-Garnituren ziehen. Das 
Modell wird daher bei Mo­
dellbahnern in Ost und West 
gleichermaßen gefragt sein_ 

Andreas Räntzsch 
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MEss- UND DATENBLATT BR 01.5 von Arnold 

~'i@l3:1;l!U 
Hersteller: 
Amold, Mühlhausen (Sulz) 
Bezeichnung: 
01 519 der Deutschen Reichsbahn (Ölfeue­
rung) 
Nenngröße/Spur: 
N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1996 
Epoche: 
111,1964-1970 

Katalognummer: 
2523 
Im Handel seit: 
März 1996 
Andere Ausführungen: 
2524 mit Boxpok-Radsätzen und Kohle­
feuerung; Digitalversion 82523 mit 
Öltender 
Gehäuse: 
Metall 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
120 Grarmm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
192 bzw. 222 Millimeter (in diesem Fall 
müssen eventuell Teile der Lok entfernt 
werden), sonst 400 mm 
Kupplung: 
N-Normkupplung; Aufnahmeschacht für 
die Kupplung an der Frontseite liegt bei 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
320 DM (Zirkapreis. der jeweilige Laden­
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

~ r.U"!r:r4n:aT.1 i"lln:f 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 
Nennspannung: 
12Volt 
Steuerung.ssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von den Treibachsen beidseitig, von den 
Tenderachsen einseitig 
Motor: 
dreipoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
nicht wechselndes Dreilicht-Spitzensi­
gnal an Lok und Tender 
Leistungsaufnahme: 
3,84 Watt bei 12 Volt 

IOI~~~~~~:rnm:t 
Kraftübertragung: 
vom im Tender untergebrachten Motor 
über biegsame Welle auf Lokgetriebe; 
die Kuppelachsen werden angetrieben 
Schwungmasse: 
ohne 
Haftreifen: 
zwei auf der dritten Kuppelachse 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,34 Newton (34 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,26 
Newton (26 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,18 Newton (18 Gramm) 

~'1~irltU 
Gehäusedemontage: 
Tendergehäuse: zwischen Lok und Ten­
der wird das Kunststoffteil für die Tritt­
stufen herausgezogen 

Erläuterungen zu don Diagranvnen: Das Teilmodell de< Amold-01.5 luhr bei 5,3 Voll an und e~reichte aus dem S!llnd he<· 
a..s umge<e<Met 75 ktnßi. Oana<h lie6 skh dtt lol< auf 4,4 Volt und 38 kmlh lllrückr~n. Oie MesSUil!jM erlolgton mit 
gegl.inetem Gleichsuom. Mit HalbwtfleMalvp~Aton lassen skh niedrigere WMe erreichen. Die VorbildgeSdlWlndigl<lil 
von 130 knvh wurde sdlon bei 6,3 Volt errekh~ die NEM-Gesdlwindigkeit von 208 km11 bei 8.t Yalt. ~s Sdlwlmg­
IIIIS!t lie6 sich ein eduer Auslauf nkhtmesen, • Lol: ruts<hte bei untefbroct- SoannlrnQ nit bloOOenon Rädem. 
Oie Z19<J~n rekht nit 34 Grarm> in de< Ebent und 26 Grarrrn in S l'lo!tnt Slfigung f1ri MOriNit Anfordenl1gen llcllaus. 

,,h..,•rt•a 
Anfahren 5,3 75 0,26 -
Krie<:hen 4.4 38 0,24 -
UNenn 12 374 0,32 94 

V vorbild 6,3 130 0,26 18 

VNEM 8,1 208 0,29 36 
bei 100 km/h 5,8 100 0,26 11 

Uo = Spanoong ohne BelasttJ119; : 1o = Strom ohne 
~so= Auslauflwg ohne Belaswng; u 
= ~Vmax NEM: Zusdtlag von ~Pi: 
zen1 fi.rN 

Zugänglichkeil der lnnenteile: 
wichtige Teile sind gut errekhbar. 
Zurüstteile: 
keine, nur Kupplung für die Stirnseite 
Bedienungsanleitung: 
übersichtliche, vierseitige Anleitung 
Verpackung: 
Kunststoffschachtel mit Kunststoffein­
salz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

soo GHChwindiakeit -la• 

400 .f-I--H-H-!-H-.f-I--HII-1H 

300 .f-1--1-+-H-1-H-+719-1-HH 

200 v .... ....... 
100 -; r li r-: 11 

~0 I f I .. . 
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Unabhängigkeit ist auch bei Modellbahnern ein 

Schlagwort: Alle Loks in einem Stromkreis und 

mehrere "Lokführer" an einer Anlage, die nach 

Herzenslust rangieren. Digital macht's möglich. 

Von Null 
auf Eins 

• Digital ist cool, ver­
spricht die jüngste Mehrzug­
steuerung auf dem boomen­
den Markt. Der Name des Ro­
co-Produkts zeigt, daß der 
Nachwuchs die Zielgruppe ist. 
Allerdings interessieren sich 
nicht nur die angesprochenen 
Kids für die Einsteiger-Ange­
bote. Wer nämlich den Fahr­
betrieb auf der Anlage in Zu­
kunft digital steuern will, ist 
mit den Anfangspackungen 
meistens gut und preiswert 
bedient und macht sich oben­
drein den Einstieg leicht. 

Die Technik, die in den Kom­
plett-Angeboten steckt, ist 
meistens eine abgemagerte, 
dafür sehr bedienungsfreund­
liche Variante der jeweiligen 

Vollversionen. Die Digital-Ei­
genheiten bleiben aber erhal­
ten. Der Sinn einer solchen 
Steuerung ist, zwei oder mehr 
Lokomotiven in einem Strom­
kreis regeln zu können. Dafür 
schickt die Zentraleinheit In­
formationen ans Gleis, die 
der angesprochene Decoder 
für sich auswertet. Da immer 
eine Spannung von ungefähr 
16 Volt anliegt, die der Fahr­
zeugdecoder auf die nötige 
Motorspannung reduziert, 
gibt es die Dauerbeleuchtung 
von Loks und Wagen prak­
tisch als Abfallprodukt dazu. 
Die meisten Systeme bieten 
noch Zusatzfunktionen, wie 
einen abschaltbaren Rauchge­
nerator oder eine Lokpfeife. 
Auch das Anfahrverhalten 

profitiert vom Digital-System, 
die Motorregelung erfolgt 
ähnlich wie bei Fahrpulten 
mit Impulsbreitensteuerung. 
Diese belastet allerdings die 
Motoren, die mehr Wärme in 
den Ankerspulen entwickeln. 
In bezug auf den Anlagenbau 
weisen die digitalen Ein­
stiegspackungen kaum Vor­
teile auf. Erst mit zusätzli­
chen Bausteinen fällt die auf-

wendige Verdrahtung von 
Signalen und Weichen weg. 
Digital-Zweifler behaupten, 
daß der vorhandene Fahr­
zeugpark erst dann wieder 
auf der Anlage einsetzbar ist, 
wenn die Loks umgerüstet 
sind. Außer beim Fleisch­
mann-System, das eine Nach­
rüstmöglichkeit für den Be­
trieb konventioneller Loks 
bietet, trifft das auch zu. 

Die moderne Elektronik macht es 

möglich: Der winzige Decoder von Trix 

paßt in beinahe jede N·Lok. 

Die Schnittstelle e rleichtert die 

Digitai-Umrüstung: Decoder einstecken 

und schon beginnt der Fahrspaß. 



Nach ersten Versuchen mit 
verschiedenen Ton-Frequen­
zen entstanden in den siebzi­
ger Jahren die sogenannten 
Binärsysteme, die ihre Fahr­
informationen in eine Abfolge 
der Werte 0 und 1 verschlüs­
seln. Gerrau nach diesem 
Prinzip funktionieren auch 
die aktuellen Digitalsteuerun­
gen. Trix präsentierte bereits 
1984 das System Selectrix. So 
richtig ins Rollen kamen die 
digitalen Züge erst, als Märk­
lin 1985 das hauseigene Sy­
stem in den Handel brachte. 
1986 präsentierte Fleisch­
mann das Mehrzugsystem 
FMZ, kurz danach brachten 
Arnold und Märklin ihr 
Gleichstrom-Digital-System in 
Zusammenarbeit mit Lenz 
auf den Markt. Auf der Nürn­
berger Messe 1995 stellte 
schließlich Roco das ebenfalls 
auf dem Lenz-Format basie­
rende "Digital-Is-Cool" vor. 
Die vielen Einsteigerpackun­
gen, die jetzt auf dem Markt 
sind, machen damit die Wahl 
oftmals zur Qual. 

Um die Kids für die digitale Modellbahn 
zu begeistern, bieten die Hersteller den 
hochmodernen ICE im Startset an. 

Das Delta-Modul auf der rechten Seite 
versorgt den Märklin-Motor mit der 
benötigten Fahrspannung. 

Wer sich für den ersten 
Schritt ins digitale Neuland 
entschieden hat, kommt mit 
den preiswerten, aber hoch­
wertigen Startsets leichter 
den zweiten Schritt voran. 
Die Auswahl im Handel ist 
groß. So bietet Marktführer 
Märklin sowohl eine kleine 

Anfangspackung mit Gleis­
oval und C-Kuppler als auch 
ein Set mit der BR 216 und 
K-Gleisen oder eine Startpak­
kung mit vereinfachtem ICE 
an. Im Laufe des Jahres er­
scheinen zudem noch einige 
Einsteiger-Angebote mit dem 
neuen C-Gleis, unter anderem 

mit einer BR 41, sechs Güter­
wagen und einem Oval mit 
Ausweichgleis. Richtige Digi­
tal-Sets sind sie aber alle 
nicht. Die Loks besitzen zwar 
einen einfachen Decoder 
(Delta-Modul), doch die Con­
trol-Einheit zum Anwählen 
von vier verschiedenen Loks 
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Die Bedienung der Digitai-Fahrpulte ist einfach. Am 
meisten Komfort bietet die Einsteiger-Steuerung von Trix. 

muß zusätzlich angeschafft 
werden. Wer will, kann die 
Delta-Loks auch gleich mit 
dem großen, ausbaufähigen 
Control 80 ansteuern. An die­
ses lassen sich auch die Wei­
chensteuerung oder ein Com­
puter-Interface anschließen. 

Fleischmann kündigt für die­
ses Jahr gleich fünf komplet­
te Digitai-Startsets an, vier in 
HO, eines in Spur N. Alle be­
inhalten als Gleiskonfigura­
tion ein großes Oval mit zwei 

Bogenweichen, als Triebfahr­
zeuge stehen ein C-Kuppler 
der Baureihe 89, eine BR 260, 
eine V 100 und die BR 141 in 
HO sowie die BR 140 in 1 : 160 
zur Wahl. Weiter enthalten 
die Packungen das neue Digi­
tal-Control zum Ansteuern 
von vier Fahrzeugen mit 119 
verschiedenen Adressen und 
einen leistungsfähigen Trans· 
formator, der die Energie zur 
Verfügung stellt. Ein zusätzli­
cher Handregler erlaubt es, 
eine fünfte Lok zu steuern. 

Der Größte Vorteil des 
Fleischmann FMZ-Systems 
besteht in der Möglichkeit, 
über den FMZ·Koppler 6808 
eine konventionelle Lok zwi· 
sehen den digitalen Maschi­
nen fahren zu lassen. Daß 
man dafür die 16 Volt-Glüh· 
Iampen der alten Loks sowie 
aller Innenbeleuchtungen ge· 
gen solche mit 24 Volt Nenn­
spannung tauschen muß, läßt 
sich leicht verschmerzen. 

Letztes Jahr überraschte Ro· 
co mit einem preiswerten Di· 
gital-is-cool-Set mit einfachem 
ICE, Zentraleinheit, Fahrpult, 
Trafo und Gleisen. Die zweite 
Startpackung mit der Diesel­
lok BR 215 bietet eine zusätz­
liche Weiche für ein Abstell­
gleis. An das Steuergerät las­
sen sich zwei Lokmäuse di­
rekt, und weitere über einen 
Adapter, anschließen. Maxi­
mal acht Fahrzeuge kann die 
für Kinder gedachte Maus­
Steuerung ansprechen. Das 

Roco·System paßt zu Digital­
Plus von Lenz, das bis zu 99 
Loks mit großem Komfort 
steuert. Von Lenz gibt es 
dann auch die für eine Wei· 
chen- und Signalsteuerung be· 
nötigten Komponenten. Diese 
Ausbaumöglichkeit macht das 
jüngste System am Markt für 
alle Digitai-Einsteiger beson­
ders interessant. 

N-Bahner können sich freuen, 
denn Trix bietet fü r sie eine 
Selectrix-Startpackung an. 
Die enthaltene Central·Con· 
trol 2000 kann neun Decoder 
direkt ansprechen und dient 
als Basis für das Lok-Control, 
mit dem dann alle 99 Adres­
sen erreichbar sind. Selbst 
die Weichensteuerung läuft 
über die Zentraleinheit der 
Grundpackung. Das Trix Sy­
stem bietet bereits im Ein­
steiger-Set mit 31 Fahrstufen, 
einstellbarer Endgeschwin· 
digkeit, sechs verschiedenen 
Anfahr- und Bremsverzöge· 

DAS ECHTE 
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Digitale Sprache 
Adresse 
Damit die Steuerbefehle an den richtigen Emp­
fänger gelangen, erhält jeder Decoder eine ei­
gene Adresse. 

Analog-Betrieb 
Die bisherige Methode, bei der die Geschwin­
digkeit meistens linear von der am Gleis anlie­
genden Spannung abhängt, bezeichnet man als 
analog oder konventionell. 

Anfahßpannung 
Da Motoren bei unterschiedlichen Spannungen 
anlaufen, ist bei vielen Decodern die Spannung 
der ersten Fahrstufe einstellbar. Dadurch bleibt 
der volle Regelbereich am Fahrpult erhalten. 

Binär-System 
Verschlüsselung von Informationen durch eine 
beliebig lange Aneinanderreihung der sich ge­
genseitig ausschließenden Werte 0 und 1. 

Booster 
Fahren mehrere Loks gleichzeitig, kann der Tra­
fo seine Leistungsgrenze erreichen. Dann ver­
sorgt je ein Booster mit separatem Trafo die 
einzelnen Abschnitte der jetzt unterteilten An· 
Iage mit Fahrstrom und Digital-Informationen. 

Decoder 
Elektronischer Baustein, der die Digital-Signale 
entschlüsselt und die gewünschte Spannung für 
Motor. licht und Zusatzfunktionen abgibt. 

Digital-Betrieb 
Im Digital-Betrieb erfolgt die Informationsüber­
tragung durch die Kombination der Werte 0 
(keine Spannung) oder 1 (maximale Spannung). 

Fahrstufen 
Der Decoder gibt die Motorspannung nicht stu­
fenlos, sondern in kleinen Schritten, den Fahr­
stufen, ab. Je mehr Fahrstufen, desto feinfühli­
ger läßt sich das Fahrzeug regeln. 

Funktionsdecoder 
Neben Lokdecodern bieten einige Firmen auch 
Chips für verschiedene Schaltfunktionen an. 
Einsatzgebiete sind zum Beispiel der Lichtwech­
sel bei Steuerwagen oder Kranbewegungen. 

Geregelter Decoder 
Decoder, der die Motor-Drehzahl einer Fahrstu­
fe konstant hält. Vorteil dieser Technik ist eine 
absolut gleichmäßige Fahrt durch Weichenstra­
ßen oder an Steigungen. 

Zentraleinheit 
Die Zentraleinheit ist das "Gehirn" einer Digi­
talsteuerung. Sie veßchlüsselt die Daten in die 
systemspezifische Sprache und sendet sie über 
die Gleise an den angesprochenen Decoder. 

Zusatzfunktion 
Zusätzliche Schaltfunktion von Fahrzeugdeco­
dern, zum Beispiel für licht. Rauchentwickler, 
lokpfeife oder Dampfgeräusch. 

rungen und der geregelten 
Motordrehzahl einen sehr gro­
ßen Fahrkomfort Zudem las­
sen sich auch die NMRA­
Norm-Decoder (Roco, Arnold, 
Lenz) ansprechen. Das macht 
die Startpackung in Spur N 
mit der Diesellok BR 216, 
drei Güterwagen und Gleis­
oval inklusive zweier Weichen 
so attraktiv. Wer HO fährt, 
kann sich die Steuereinheiten 
und Decoder einzeln anschaf­
fen. Letzteren ab Mai '96 so­
gar mit Schnittstellenstecker 
für vorbereitete Loks von 
Brawa oder Roco. 

Die Anfangspackungen er­
möglichen den digitalen Start 
von Null auf Eins. Sie bieten 
dem Neuling viel Fahrspaß 
für einen verhältnismäßig 
günstigen Preis. Aber auch 
Modellbahner, die eine vor­
handene Anlage auf Digital­
betrieb umstellen wollen, fin­
den hier einen preiswerten 
Einstieg. Uwe Lechner 
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Neu im April 

Unsere Straßenbahn 1 -
Naumburg/Nordhausen 
Ein Film über die Bedeutung 
der Straßenbahn im Alltag 
der früheren DDR. (55 min.) 
DMisfr 39,90 I öS 359,­
Besteii-Nr. n128 

Sdlmalspurdampf 
im bosnischen Gebirge 
Eisenbahn in spektakulärer Land­
schaft-eine Filmreise aus den 
Jahren 1967 bis 1973. (50 min.) 
DMisFr 49,90 I öS 449,-

n122 

Gute alte Tram 

583047-
Kraftpaket mit drei Zylindern 
Die Glauchauer Traditionslok 
V()( dem legendären Sandzug 
ab Rochlitz. (55 min.) 
DMisFr 59,90 I öS 539,­
Besteii-Nr. n147 

Das Straßenbahnmuseum 
'Mlppertal-l<ohlturth-mit 
interessanten Fahrzeugen aus 
vielen Epochen. (55 min.) 
DM/sfr 39,90 I öS 359,­
Besteii-Nr. 72018 

GroBe Gala der Dampflokstars 
Stolze Dampfrösser in Aktion 
auf der herrtichen Mittelgebirgs­
sirecke Arnstadt-Meiningen 
im Thüringer Wald. (48 min.) 
DM/sfr 17,951 öS 162,­
Besteii-Nr. n154 



Märklin 
Ein Jahr mit Mirkiln 
1994 - doe Höhepunkte eines 
Modellbahn·Jahres. u.a mrt 
der Erlebnisbahn •Maxi• und 
SS8·•He!Zet1ok•. (50 min.) 
DM/sff 29,95 I öS 270,­
Besteii·Nr. 72144 

Ein Jahr mit Mirkiln 
HOhepunkte des Jahres 1995, 
mit dem Kltteldampftrieb· 
wagen l"lrblld+ModeiO und 
Modellszenen. (55 mln.) 
DM/sff 39,90 I öS 359,­
Besteii·Nr. 72153 

Alpenreise mit def 
Mirtdln-lok 
Eine ef1ebnlsreiche RundreiSe 
über tolle Schwelzer Alpen· 
bahnen. M1t Einweihung der 
•Aipaulzuglok•. (55 m111.) 
DM/sff 39,90 I öS 359,­
Besteii·Nr. 72152 

Der Uißnitzdackel 
Die Dresdener hJsflugsbahn 
Radebeui·Radeburg - m~ hi· 
storisdlen Szenen aus den 
60er Jahfen. (58 min.) 
DM/sk 39,90 I öS 359,­
Bestell·Nr. 72052 

Molll + Der Rasende Roland 
Mom und Rasender Roland 
auf ihren Hausstrecken- mit 
hiStorischen Szenen aus den 
60er Jahren. (2x58 min.) 
DM/sff 59,90 I öS 539,­
Besteii·Nr. 72044 

50622 
Die 50er prägte bis zum 
Ende des Dampfbetriebs in 
den 70em den Alltag auf 
deutsdlen Gleisen. (58 min.) 
DM/sk 59,90 I öS 539,­
Besteß.Nr. 72029 

Die Selketalbahn 
Dampfldeinbahn·Romantik 
im schönen Harz mit alten 
Mallets: Gemrode-Straß· 
berg-Stiege. (56 min.) 
DM/sk 39,90 I öS 359,­
Besteii·Nr. 72070 

50849 
lhpnJlgslok eines tausend· 
fachen Erfolges: Die Zwlk· 
kauet' Traditionslok •mit den 
großen Ohren-. (58 mln.) 
DM/sk 59,90 I öS 539,­
Besten-Nr. 72030 

Die Harz:quefbahn 
Elne romantische Reise durch 
den winterlichen Harz-auch 
mit Rollbock· und Rotlwa· 
gen-Güterverkehr. (58 mln.) 
DM/sff 39,90 I öS 359,­
BesteU·Nr. 72071 

50 622 + 50 849 
•50 622-das Albeitstier auf 
OB-Gleisen- und •50 849-
lksprungslok eines tausend· 
fachen Erlolgeso. (2x58 min.) 
DM/sk99,901öS899,­
Besteli·Nr. 72031 

Mit der Dampfkleinbahn 
Ins Zittauer Gebirge 
Zittau-Oybirl-Jonsdort - eine 
romantische Reise in die 
Vergangenheit (58 min.) 
DM/sk 39,90 I öS 359,­
Besteii-Nr. 72053 

Der Rasende Roland 
SchmalspurromMilk zwi. 
sehen Pulbus und Göhren -
mit histDrischen Szenen aus 
den 60er Jahfen. (58 mirt) 
DM/sk 39,90 I öS 359,­
BesteR·Nr. 72043 

Zittauer Gebirge + Der Löß· 
nitzdackel (Doppelkassette) 
Schmalspur von Radebeul 
nach Radeburg, von Oybln 
nachJonsdort. (2x58 min.) 
DM/sk 59,90 I öS 539,­
Besteii·Nr. 72054 



/..ijjlij 
TERMINE +TREFFPUNKTE 

Vorbild 

Do 2S.04. bis So 28.04. 

"Mit Volldampf durch das 
Erzgebirge": Fahrt Cran­
zahl- Oberwiesenthal, Be· 
such des Eisenbahnmu­
seums in Rittersgrün. In­
fos: Fremdenverkehrsge­
meinschaft "Oberes Erz­
gebirge", Karlsbader Stra· 
ße 164,09465 Neudorf, 
TeLlFax (037342) 8388. 

Sa 27.04. und So 28.04. 

"Tag der offenen Tür" im 
Betriebshof Halle, veran­
staltet von DB AG und 
BSW Halle. Eintritt 8 bis 
17 Uhr, bis 10 Uhr nur für 
Fotofreunde. 

Ganzer Monat Mai 

Sonderfahrten im Raum 
Heilbronn.lnfos: EFZ, 
Postfach 100201, 72302 
Balingen. 

Mi01.0S. 

Historischer Dampfzug der 
GES, Korntal - Weissach, 
weiterer Termin: OS. OS. 
(16) 

Sonderfahrten Amstetten -
Oppingen. Weiterer Ter­
min: 19.05. (10). 

Fahrt in den Mai ab Ulm 
mit der 75 1118 (10). 
Sonderfahrt Berlin­
Dresden (13). 

Mi 01.0S. bjs So OS.OS. 

Frühlingsfahrt ins Wald­
viertel. (17) 

Sa 04.0S. 

Fahrtag auf der Döllnitz­
bahn. Weitere Termine: 
16.05., 27.05.lnfos: PRO 
BAHN, Bahnhof Mügeln, 
Oschatzer Straße 2 a, 
04769 Mügeln, Tel. 
(034362) 323 43, Fax 
324 47. 

Dampfzug mit 042 271-7 
von Kiel nach Dömiitz. In­
fo: Rendsburger Eisen­
bahnfreundeTel.: 
04321/166 72 

Mallet-Sonderfahrt Werni­
gerode - Brocken. Weitere 
Termine: 09.05., 18.05., 
25.05. (5). 

Lila-Dampf-Express: Mit 
der 86 501 zum Pferde­
markt in Peuerbach (2). 

Exkursion mitTriebwa­
genfahrt entlang der einsti­
gen Strecke der Oster­
wieck-Wasserlebener Ei. 
senbahn.lnfos: Kreis­
volkshochschule, Herr 
Lübcke, Unterm Ratskopf 
53, 38855 Wernigerode, 
TeLlFax (03943) 331 63. 

90 Jahre Meran - Lanener 
Bahn: Sonderfahrt :zur Sai­
soneröffnung des Tiroler 
Localbahnmuseums. Infos: 
Tiroler Museumsbahnen, 
Pater Reinisch Weg 4, 
A-6020 lnnsbruck, Tel. 
(0043/512) 503 52 28. 

Böhmerwald-Rundfahrt 
Nürnberg- Pilsen- Klat­
tau mit 01 1100 und 534.0 
(9). 

Seenplatten-Expreß: Son­
derfahrt mit 52 8029 und 
Diesellok von Lübeck zu 
mecklenburgischen Strek­
ken. Infos: VLV, Michael 
Hecht, Rauher Dorn 2, 
23556 Lübeck. 

Sa 04.0S. und So OS.OS. 

Sonderfahrten zur ., Wal­
berla-Kirchweih" zwischen 
Forchheim und Kircheh­
renbach mit zwei Diesel­
loks der BR 36. 

Foto-Sonderfahrt mit VT 
795, ab Ulm.lnfo: Gisben 
Siede, 08261/995 368 oder 
083311965 103 

Sa 04.0S. bis Mi 1S.OS. 

Dampf in Irland (13). 

TIPS 
• .. Eisenbahn-Romantik" wird donnerstags um 
18.50 Uhr auf Südwest 3 gezeigt und mittwochs 
um 16.00 Uhr wiederholt. Diese Ausgabe wird 
auch über Astra ausgestrahlt. Die aktuellen The· 
men der Sendungen entnehmen Sie bitte dem 
Südwest 3-Videotext auf Seite 374. Da nicht in 
allen Kabelnetzen die gleichen Sender einge­
speist werden, wenden Sie sich bitte bei Unklar· 
heiten an die Telekom. 
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So OS.OS. 

Museumszug ins RuhrtaL 
Mit Dampf oder Diesel von 
Hattingen nach Wengern 
Ost. Weiterer Termin: 
16.05. (7). 

Dampftag im Eisenbahn­
museum Darmstadt-Kra­
nichstein (8). 

Nahverkehr wie zu Anfang 
der sechziger Jahre mit 
38 1182,86 457 und 64 449 
zwischen Nürnberg und 
Schwandorf (11). 

Ausstellung "Krieg auf 
Schienen. Die Eisenbahn 
als Handlanger und Opfer 
im Kriege" im alten 
Bahnhof Lette (Kr. Coes­
feld), 10-18 Uhr. Bahn­
hofsfest mit Eisenbahn­
flohmarkt etc., Infos: Pater 
Dr. Daniel Hörnemann, Ab­
tei Gerleve, 48727 Biller­
beck 

Sa 11 .0S. 

Sonderfahrt Nordhausen ­
Stiege "Oben Ohne" (5). 

Altrote 211 mit Umbau­
wagen unterwegs im Raum 
Passau.lnfo und Anmel­
dung: IG Schienenverkehr 
Niederbayern e.V., Post­
fach 13 29, 82181 Gröben­
zell 

Fotosonderzug mit SO 3616 
von Dresden nach Alten­
berg, Info M. Warstat, Bon­
hoefferstr. 5, 04129 Leipzig 

2. Digitalbörse Schweiz, 
Infos: Technisches Büro 
J ten, Postfach 18, CH-5442 
Fislisbach. 

Sonderfahrt mit 01 13 7, 
18 201 und SO 3688 ab 
Berlin in den Thüringer 
Wald (9). 

Fotosonderzug Dresden ­
Altenberg mit der 50 3616. 
Infos: VSE, M. Warstat, 
Bonhoefferstraße 5, 04129 
Leipzig, Tei.IFax (0341) 
911 22 46. 

Sa 11 .05. und So 12.0S. 

Museumstage im Eisen­
bahnmuseuro Bochum­
Dahlhausen (7). 

"Starlight-Express" Stutt­
gart- Gelsenkirchen mit 
der E 94 279 und der 
01 1066 (10). 

~ 
Altrote 211 mit Umbau­
wagen unterwegs im Raum 
Passau. Info und Anmel­
dung: IG Schienenverkehr 

Niederbayern e.V., Post­
fach 13 29,82181 Gröben­
zell 

Mi 1S.OS. bis So 19.0S. 

Sonderzug mit E 10 121 
von Köln zur BDEF-Tagung 
und zum Dampfloktreffen 
nach Dresden. Infos: KEC, 
Schubertstraße 24,51427 
Bergisch Gladbach, 
TeLlFax (02204) 633 43. 

Eisenbahnen auf der Isle 
ofMan (13). 

Do 16.0S. 

Familienfahrt ab Nürnberg 
zur Wartburg nach Eisen­
ach mit V 200 und 
50 3688 (9). 

Dampfzug mit 65 1057 ab 
Berlin-Reinickendorf. Info: 
030/25110 81 

Sonderfahrt Karlsruhe ­
Nagoldtal mit der 58 311 
(10). 

Taunus-Rundfahrt ab 
Frankfurt am Main mit 
01 118. Infos: DB AG, No­
stalgiereisen, Fried rich­
Ebert-Straße 35, 60327 
Frankfurt am Main, Tel. 
(069) 265 44 68, Fax 
265 35 13. 

Sonderfahrten Amstetten­
Gersretten (10). 

Vatertags-Sonderzug mit 
der 011100 und 498.022 
von Nürnberg nach Pilsen 
(11). 

Vatertags-Bummler mit der 
99 713 auf der Traditions­
bahn Radeheul (12). 

Frühlingsfest in der Wald­
straße. Letzte Gelegenheit, 
das alte Gelände de r BEF 
zu besichtigen (13). 

Vatertagstour mit VT/ 
VS 95 in den Naturpark 
Kottenforst. lnfos: Karl 
Klei.nen, Tel. (0228) 
655377. 

Die häufigsten Adressen 

Die Adressen der Veranstalter mit mehre· 
renTerminenwerden aus Platzgründen nu· 
meriert. 
3: M. & R.P. Cremer, BismarckstraBe 16, 
40721 Hilden, Tel. (02103) 511 33, Fax 
529 29. 
4: Arbeitskreis Eifelbahnen, Auf dem Wei­
ters 3, 54578 Walsdorf, Fax (06593) 95 40. 
5: HSB, Forkestraße 17, 38855 Wernigerode, 
Tel. (03943) 5580. 
6: VSE, F. Thomas, Fontanestraße 82, 16761 
Hennigsdorf, Tel. (03302) 492 213. 
7: Eisenbahnmuseum Bochum-Dahlhausen, 
Dr. C. Otto-Str. 191, 44879 Bochum (Rüc.k· 
porto), Tel. (0234) 492 516 (mittwochs und 
freitags 1 0·17 Uhr). 
8: Eisenbahnmuseum Darmstadt·Kranich· 
stein, SteinstraBe 7, 64291 Darmstadt. Tel. 
(06151) 376 401, Fax 377 600. 
9: Verkehrsmuseum Nürnberg, Lessingstra­
ße 6, 90443 Nürnberg, Tel. (0911) 219 284 4, 
Fax 219 374 0. 
10: UEF, Kerner Straße 29, 70182 Stuttgart, 
Tel./Fax (0711) 226195 8. 
11: IGE-Bahntouristik, Ostbahnstraße 61, 
91217 Hersbruck, Tel. (09151) 40 66, Fax 
42 66. 
12: Traditionsbahn Radebeul, Postfach 
010256,01436 Radebeul, Tel./Fax (0351) 
461 51 00. 
13: BEF, StresemannstraBe 30, 10963 Berlin, 
Tel. (030) 25110 81. 
14: OB AG, Regionalbereich Südwest. Ab· 
teilung Touristik, Heilbronner Straße 7, 
70174 Stuttgart, Tel. (0711) 209 231 84, Fax 
209 236 02. 
15: MBB, Weg zum Hutberg 5, 06295Lu­
therstadt Eisleben, (03475) 8427 
16: GES, Gesellschaft zur Erhaltung von 
Schienenfahrzeugen e.V., Postfach 710116, 
70607 Stuttgart 
17: DGEG, Deutsche Gesellschaft für Eisen­
bahngeschichte, c/o Eckard Wedding, 
Schmiedestr. 8, 45721 Haltern, (02364) 2103 



Po 16.05. bis So 19.05. 
Dampflokfest im Eisen­
bahnmuseuro Darmstadt­
Kranichstein (8). 

Po 16.05. bis Mi 29.05. 

Mit der bayerischen S 3/6 
und Märklin durch Deutsch­
land. Infos: Bieger-Touri­
stic, Ubierstraße 11,65719 
Hofheim. 

Fr 11.05. bis So 1 9.05. 
Mit 01118 von Frankfurt} 
Main zum Dresdner Dampf· 
lokfest. An- und Abfahrt je­
weils als Nachtexpreß (11). 

Fr 17.05. bis So 19.05. 
Mit der 01 1066 und der 
18 316 von Karlsruhe zum 
Dresdner Dampfloktreffen. 
Infos: UEF, Kernerstraße 
29, 70182 Stuttgan, Tel./Fax 
(0711) 226 19 58. 

Sa 18.05. und So 19.05 
100 Jahre elektrische Stra­
ßenbahnen in Nürnberg. 
Ausstellung, Rummelplatz 
und Rundfahrten im Histo­
rischen Straßenbahndepot 
St. Peter. 

Sa 18.05. 
Steilstreckenfahrt ab Ko· 
blenz mit der 94 1292 (4). 

Triebwagen-Sonderfahrt 
Gernrode- StiegefHarzge­
rode (5). 

Abschiedsfahrt der 23 105 
auf der Route Nürnberg­
Würzburg- Crailsheim­
Nürnberg (9). 

Dampfspektakel der Mans· 
felderBergwerksbahn in 
Klostermannsfeld. Weitere 
Termine: 08.06. und 09.06. 
(15). 

Sa 18.05. und So 19.05. 

Dampfbummelfahrt mit der 
50 3616 auf der Müglitztal­
bahn von Dresden nach 
Altenberg (6). 

~ 

Dampftag im Eisenbahnmu­
seum Bochum-Dahlhausen 
(7). 

Historischer Dampfzug der 
GES, Nürtingen-Neuffen 
(16) 

Feldbahnfest in 12459 Ber· 
!in, Info: 030/638 875 33 

Pi 21 .05. 
Der schöne Tag: Ulm- Gop­
pingen- Würzburg - Veits­
höchheim (14). 

Mi22.05. 
Der schöne Tag: St uttgart ­
Vaihingen - Oberkirch (14 ). 

Fr 24.05. bis Mo 27.05. 

110 Jahre Salzburger Lolkal­
bahn: Plandampf, Fahrzeug­
ausstellungen, Fahrzeugpa­
rade, Sonderfahrten (2). 

Fahrtage auf der Museums­
bahn Schönheide - Neuhei­
de. Infos: Museumsbahn 
Schönheide/Carlsfeld, Am 
Fuchsstein-Lokschuppen, 
08304 Schönheide, Tel./Fax 
(037755) 43 03. 

Versandbest ellung an : 
Sft'DVsöblinger Str . 7 4 · 71065 Sindelfingen 

Tel. 0 70 31 /86 95 30 · Fax 0 7 0 31/ 86 9 5 50 

Dresdner Dampflokfest 
16.·19. Mai 
Vier Tage lang präsentiert die BSW· 
Gruppe "Dresdner Dampflokomot i­
venu 55 Loks aller Art, historische 
Wagen aus dem Dresdner Verkehrs­
museum, eine Modellbahn-Ausstel­
lung, eine Spielfläche mit LGB und 
Lego sowie eine Post-Ausstellung. 
Weitere Attraktionen sind die Son· 
derzügevon Märklin und Roco. 

Märklins S 3/6 im Museum Nördlin­
gen während ihrer Restauration. 

Sa 25.05. und So 26.05. 
4. Schwarzenherger Eisen· 
bahntage: Dampfbetrieb 
und Fahrzeugschau am Lok­
schuppen (6). 

Mo27.05. 
Mit der 86 1001 über den 
Erzgebirgskamm: Dampf­
bummelfahrt Aue- Karlovy 
Vary (6). · 

Sternfahrt mit 01 150, 
18 201,86 457,94 1292 und 
95 016 ab Nürnberg und 
HaUe zum Tenderdampflok­
Tteffen an der Schiefen 
Ebene(9). 

Mi29.05. 
Der schöne Tag: Bad Fried­
richshall-Jagstfeld - Pforz­
heim- Oberkirch (14). 

Do30.05. 
Der schöne Tag: Tübingen/ 
Oberlenningen- Esslingen 
- Oberkirch (14). 

Mit der 18 316, der 011066 
und einer Ce 6/8 von Stutt· 
gart nach St. Gallen (10). 

Modellbahn 
Mi.01.05. 
Ausstellung der IG Spur 1 
Berlin, Hauptstraße 16-18, 
10317 Berlin. Nähere In· 
formationendazu unter 
Tel./Fax (030) 323 66 86. 

Sa 04.05. und So 05.05. 

Modellbahnausstellung 
auf der Gewerbeschau in 
der Volksschule Großha­
bersdorf. Nähere Informa­
tionen dazu bei: MEF 
Ammerndorf, Gerd Silber­
horn, Blumenstraße 18, 
90613 Großhabersdorf, Tel. 
(09105) 91 50. 

N-Ausstellung des Laaber 
Modelbahnstammtisch im 
Gemeindesaal, Schulgasse 
2, A-2381 Laab im Walde. 
Infos: Friedrich Prinz, 

Hauptstr. 44/2, A-2381 La ab, 
Infos: Tel. (0043/2239) 340 94. 

So 05.05. 
Modellbahnmarkt in der 
Stadthalle, Selikumer 
Straße, 41460 Neuss (3). 

Modellbahnbörse im Thea­
ter- und Konzerthaus, 
Konrad-Adenauer-Straße, 
42651 Solingen (3). 

Modellbahnmarkt in der 
Weender Festhalle, Ernst· 
Fahlb.-Str. 20, 37077 Göttin· 
gen. Infos: Tel. (0551) 37 29 96. 
Modellbahnbörse im Au­
tohaus, Nienburger Damm 
11,31582 Nienburg!Weser. 
Infos: Tel. (05021) 64785. 

Alle Termine und Treffpunkte 
beruhen auf Informationen 
der Veranstalter oder einge­
sandt en Hinweisen. Die Re­
daktion übernimmt daher 
keine Verantwortung für die 
Richtigkeit der Angaben. Die 
Veröffentlichung ist für priva· 
te Veranstalter kostenlos. 

Großer Fachmarkt m it kosten losen Parkplätzen 

~ Europep latz 20 · Stuttgart-Fasanenhof 
Telefon 0711/7156064 

.. Unseren verehrten Kunden und Interes­
senten e in Hinweis in eigenener Sache: T'RIX International HO Hier ein paar Beispiele an 96-er Neuheiten ... 

Fleischmann HO 
Es kommt gele~entlich vor - so z. B. im vorigen 
Monat - daß wor in unserer Anzeige Auslauf- bzw. 
Restartikel zu d rastisch reduzierten Preisen anbie­
ten. Wenn Sie diese Art ikel dann bestellen wollen, ist 

g:;c~~?:en°dd~~s!~d~~f.s~~~ftb~lc~~r~~shrkYi~zfe~~;~ 
Das liegt teil s an den supergünstigen Schnäppchen­
Preisen, teils aber auch daran, daß die Anzeoge über 
4 Wochen vor Erscheinen in Auftrag gegeben werden 
muß. Zu einem Zeitpunkt also, zu dem die angebote­
nen Artikel noch in ausreichender Stückzahl vorrätig 
waren . Sollten Sie Ihren Wunschartikel nicht mehr 
erhalten haben, so bitten wir aus den oben genann­
ten Gründen um Verständnis. 

Nachfolgend wieder einige drastisch 
reduzierte Artikel. d ie nur lieferbar sind, 
solange der Vorrat reicht ! 

Hobbytrain / KATO HO 
ka 30705 .Fliegender Hamburger", VT 04 OB 

Rhein-Main-Triebwagen. creme-rot nur 259,-
ka 61660 Ee 6/611 E-Aangierlok, SBB. braun nur 189,-

PIKO HO 
pi 58002 Bierwagen-Sonderse~ 3-teilig, Epoche I bestehend aus 

54204 .Feldl(hlöllchen• 54205 .Pyraser· 
und 54207 .. Sternen• zusammen nur 87 ,90 

tr 22414 Tenderlok BA 98.4·5 ORG 
tr 22465 Ellok BR 140, rot, OB 
tr 2.2547 Ellok BR 181, blau, OB 
ARNOLO N 

stan 274,- nur 199,­
nur 109,­
nur 89,-

ar 0185 Württ. Schnellzugwagen-Sei OAG. grün 3·tlg. 119,-
ar 2307 E-Lok BR 143, S·Bahn, OA nur noch 99,-
ar 2315 E·Lok SR 110 .Aheingold" OB, 

creme/violett nur noch 1 09,-
ar2320 E-LokBA141,roi,OB nurnoch 139,-
ar 2515 Schlepptenderlok BR 55 OB nur noch 119,-
ar 2712 Tenderlok SR 89, T 3, echt vergoldet 

(o. Motor) nur noch 75,-
ar 170003 Württ. Güterwagen-Sei, 2-1eilig, 
KA TO N .Brauerei CLUSS" u. Hochbordwagen nur noch 18,-

ka 10329 Kanallunnnelzug .. Eurostar", komplett 
12-teilig (!) inkl. Original-Aktie der Betreiber-
gesellschaft, statt bisher 478,80 jeiZI nur 419,-

ka 10708 ET 25, OB, rot Epoche 111 nur 249.-
ka 10709 ET 25/eiT ORG, creme/rot. Epoche II nur 269,-
Minitrix 
u· 11018 Bayrischer Arbeitszug, OAG. mit 

Tenderlok BA 89 und 4 Güterwagen nur noch 174.-

ln Kürze erscheint der neue farbige SMDV-K1talog 96/ 97 
mit über 12.000 Modelleisenbahn·Artikeln und Spielwaren zu super­
giinstigen Preisen. Bestellen Sie jetzt diese neue Ausgabe >MO<. 
Indem Sie DM 4,50 in Briefmarken an uns senden. 

114137 Schlepptellderlok BA 39 DR 
II 4405 Schienenbus-Motorwagen OB 
115123 Doppelstock-Steuerwagen 
II 6803 DIGITAL-contJOI, Steuergerät 
Fleischmann N 

4/96 284,95 
11/96 143,95 
11196 79 ,85 
9196 184,95 

117181 Schlepptenderlok BR 50 OA 10/96 192,85 
fl7~75 E-Lok BA 103, OB, neue Auslührung 4196 179,85 
MARKLIN HO 
mä 28503 Schnellzug-Sei .Rheingold" 4-leilig 
mä 34880 Güterzug-Dampflok BR 044 OB 
mä}3701 ICE-Triebwagenzug (neues DB-SigneO 
MARKLIN MAXI 
mä 54530 Western-Lok, Uni<ln Pacilic .Washington• 
PIKO HO 
pi 51020 Mehrsystem-E-Lok BR 180 OR 
pi 51220 dto. Ausführung Märklin-3-Ltr.-System 

278,95 
339,85 
554,95 

629,85 

199,85 
242,95 

Neugierig geworden 7 Dann DM 4,50 in Briefmarken 
einsenden und Katalog >MO< anfordern. 
Wir führen Modelleisenbahn-Artikel von Arnotd, Busch, 
Faller. Fleischmann, Kato, Kibri. LGB. Lima, Märkl in, 
Piko, Pole G, Preiser. Roco, Trix, Viessmann u. Vollmer. 
Außerdem Spielwaren von 15 namhaften Herstellern. 

~~5t8S~~~:~~:::::~.d~:~~~g~e~e~':5~dra~~!~~:C:~d~~N:;h;e~~! 
( + DM 6,S0). Preisinderung.L.ieferm6glichkeit u. lrrtum vorbehalten. 

SJWIDV- Sparen bei Spielzeug und Hobby ! 
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Bunte 
Mischung 
Die Gartenbahnzeit hat begonnen: Zwischen 

Krokusblüte und Tulpenstengel verkehren im 

Garten der Familie Rösch II Western Express" 

und II California Zephyr". 

• Heimliche Wünsche er­
füllt sich der Modelleisenbah­
ner auf einer Gartenbahn. 
Bernhard Rösch hatte solche 
Wünsche: Er wollte mit ame­
rikanischen Modellen fahren. 

Das aber ist auf seiner HO-An­
lage nicht möglich, weil sie 
sich an europäischen Vorbil­
dern orientiert. Rösch wich 
daher in seinen Garten aus 
und baute dort die Strecke ei­
ner Western-Bahn auf. Dabei 
hatte er kein bestimmtes Vor­
bild. Ihn faszinierte der far­
benfrohe Fahrzeugpark der 
zahlreichen Privatbahnen in 
den USA. Die Blütenpracht 
des eigenen Gartens berei­
cherte Rösch deshalb durch 
eine bunte Mischung aus Wa­
gen und Lokomotiven. Alle 
Fahrzeuge und Gleise baute 
er selbst. 

Das reich verzierte Messinggeländer des Aus­

sichtswagens bildet ein liebevolles Detail. 

Ein Blickfang inmitten der bunten Pracht ist die 

drei Meter lange Holz-Gitterbrücke. 

Aus Messingprofilen und Bu­
chenholzleisten entstanden 
zunächst Schienen in 60 Milli­
meter Spurweite. 1500 
Schwellen sägte, schliff und 
lasierte der Modellbauer. Auf 
die Schwellen klebte er die 
Messingprofile. Diese befe­
stigte er außerdem - wie 
beim Vorbild üblich - mit 
vier Nägeln an jeder Schwel­
le. An vielen Stellen schotter­
te er das Gleis ein. Beim Bau 
der Gleisanlagen hatte Rösch 
ähnliche Probleme wie die 
Erbauer der Vorbildbahnen: 
Er mußte Blumenbeete scho· 
nen und gleichzeitig eine 
Trasse schaffen, deren Stei­
gungen die Bahn ohne Proble­
me überwinden kann. Des· 
halb konstruierte er zahlrei­
che Brücken. 

Die ersten Fahrzeuge waren 
Lokomotiven und Wagen ei­
ner Kinder-Gartenbahn, voll­
ständig aus Holz gebastelt. 
Mit einer Diesellok der "Den­
ver & Rio Grande Western" 
und gedeckten Güterwagen 
begann der eigentliche Fahr­
zeugbau. Als Vorlage dienten 

ausschließlich Vorbildfotos. 
Bei der Güterzuglok wirkt ein 
Kardanwellen-Antrieb auf al­
le Achsen. Für das Gehäuse 
der baugleichen Maschine der 
"Union Pacific" verwendete 
Rösch verzinktes Eisenblech, 
um glatte Außenflächen und 
ein hohes Eigengewicht zu er­
halten. Zusammen bewältigen 
beide Lokomotiven schwere 
Lasten ohne Probleme: Bei 
sieben Kilogramm Gewicht 
und zwölf angetriebenen Ach­
sen bereiten selbst sechs bis 
acht Meter lange Züge keine 
Schwierigkeiten. 

Als erste Dampflok entstand 
Lok No. 268 der "Denver & 
Rio Grande Western" (Klasse 
C 16), deren Vorbild zwischen 
1882 und 1955 fuhr. Auch die­
ses Modell baute Rösch nach 
einem Foto. Zusätzliche Infor­
mationen erhielt er aus einer 
genauen Beschreibung des 
Fahrzeugs. Dazu passend 
stellte der Bastler mehrere 
vierachsige Personenwagen 
her. Sie haben einen hölzer­
nen Aufbau und gefederte 
Drehgestelle. 

Die echte Drehscheibe steht in Laws (Kalifornien); 

eine Drehung im Modell dauert 40 Sekunden. 

Ihr Vorbild dampfte durch Bergregionen Colorados: 

Lok 268 der ,.Denver & Rio Grande". 



Begegnung an der Cherry Hili Junction: E 8 und 

.. California Zephyr" überholen einen Güterzug. 

Eine große Dampflokomotive 
konnte der Gartenbahner 
nicht einsetzen, denn die Kur· 
venradien der Strecke ließen 
nur vier gekuppelte Achsen 
zu. Der Wetzlarer wählte des· 
halb das Vorbild einer 
"Union Pacific"·Malletlok der 
Challenger-Klasse. Innerhalb 
von drei Monaten entstand 
aus 3000 Teilen ein Modell, 
das vollständig aus Metall ge· 
fertigt ist. Es bringt rund 
sechseinhalb Kilo auf die 
Waage. Ein Motor im Kessel 
bewegt nicht nur die Glocke, 
sondern schlägt auch eine 
Fahrradklingel an. 

Für seine Mallet mußte Rösch 
eigens neue Güterwagen bau· 
en, da der vorhandene Wa· 
genpark den Kraftprotz unter· 
forderte. Viele Wagentypen 
fertigte er in mehreren Exem· 
plaren und lackierte sie in 
den Farben verschiedener 
Bahngesellschaften. Zehn 
Waggons entstanden im er­
sten Basteljahr. Alle Güterwa­
gen sind gefedert, Räder und 
Achsen drehte der Erbauer 
selbst. 

Aus Sperrholz, Kaffeedosen 
und dunkel getöntem Plexi­
glas setzte der Wetzlarer Mo­
dellbauer den Luxuszug "Ca· 
lifornia Zephyr" der "Santa 
Fe" und eine passende Zug­
lok der Baureihe E 8 zusam­
men. Diese Garnitur ist das 
Schmuckstück der Anlage. 
Das Vorbild für die Lokomoti· 
ve war das Märklin-Modell 
der F 7, der kleinen Schwe­
ster der E 8. Rösch verzichte· 
te bei diesem Fahrzeug auf 
den Kardanwellenantrieb, 
den er bislang verwendet hat· 
te, und baute die Motoren di­
rekt in die Drehgestelle ein. 

Große Bedeutung hat die 
Bahn für die Gartenarbeit: 
Alljährlich steht sie im Ernte· 
einsatz und transportiert un· 
ermüdlich die Früchte vom 
Strauch direkt in die Küche. 
Eine Herausforderung, der 
die Lokomotiven und Wagen 
jederzeit gewachsen sind. 
Spätestens dann zeigt sich, 
daß dieser amerikanische 
Traum einen nahrhaften 
Mehrwert hat. 

Torsten Bemdt/la 

Konservenbau 
Ob sechsachsiige Diesellokomotive, doppelte Kreuzungsweiche 
oder vier Meter lange Holzgitterbrücke - Bernhard Rösch bau­
te alles selbst . Dabei halfen ihm die Erfahrungen, die er sieben 
Jahre in der Versuchsabteilung bei Märklin sammelte. Der 
Clou: fast alle Fahrzeugmodelle entstanden aus Konservendo· 
sen und Sperrholz. Beim Antrieb experimentierte der Modell­
bauer mit verschiedenen Möglichkeiten. Ein HO-Motor, bei dem 
eine Zahnrad-Untersetzung für 
die nötige Zugkraft sorgte, 
war zu langsam. Für die richti­
ge Geschwindigkeit sorgen 
jetzt in allen Modellen Zwölf­
Volt-Motoren mit 15.000 Um­
drehungen der Marke Mabus­
hi. Unermüdlich erweiterte der 
Bastler den Fahrzeugpark der 
Gartenbahn. Hinzu kam auch 
Besonderes: Im Winter räumt 
eine Schneeschleuder vom Typ 
Rotary die Gleise, und im Som­
mer eilt der Einrichtungstrieb­
wagen .,Galopping Goose" 
durch den Garten. 

Filigrane Einzelheiten zeigt das 

Rohmodell der No. 268. 

Der Meister bei der Arbeit in 
seiner Werkstatt. 
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• Mit dem Maus-Zug 
durch Deutschland 
Betrifft: Heft 4/96, 
Drehscheibe 

Wie Sie berichteten, fuhr der 
Maus-Zug vom 24. Februar bis 
zum 6. März 96 quer durch 
Deutschland. Doch leider ist 
Ihnen ein kleiner Fehler un­
terlaufen. Der Zug wurde 
nicht bemalt, sondern beklebt. 
Außerdem hätte ich einen et­
was umfangreicheren Bericht 
erwartet. 
Hardy Mladek 
13357 Berlin 

Modellwunsch für HO: der be­

klebte Maus-Zug. 

Beim Anblick des Photos vom 
Maus-Zug war ich ehrlich po­
sitiv überrascht. Nach dem 
Touristik-Zug folgt nun schon 
die zweite Fahrzeuggarnitur 
auf den Gleisen der DB AG 
mit einer ungewohnten Optik, 
wenn auch nur für kurze Zeit. 
Ich wünsche mir beide Fahr­
zeuggarnhuren für meine 
HO-Anlage. Warum findet sich 
eigentlich kein Hersteller für 
diese hübschen, abwechs­
lungsreichen Hingucker? 
Dieter Maibluhm 
20034 Harnburg 

• Lokomotive in 
Vergessenheit geraten? 
Betrifft: Heft 3/96, 
Kraftmeier 

Thre Beiträge unter der Ru­
brik Geschichte + Geschichten 
lese ich immer wieder mit gro­
ßem Interesse. Schade finde 
ich allerdings, daß im Heft 
3196 in dem Artikel "Kraftmei­
er" die rund 30jährige Ge­
schichte der 335 Lokomotiven 
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der Baureihe 44, die nach 
1945 bei der Deutschen 
Reichsbahn verbEeben, ein­
fach vergessen wurde. Einige 
Worte über die letzten Einsät­
ze der "Jumbos" im ostdeut­
schen Dampflokmekka Saal­
feld wären wohl angebracht 
gewesen. 
Andre Dörfelt 
01219 Dresden 

Leider ist fast kein Wort über 
den Einsatz der Dampfloks 
nach 1945 bei der DR zu fin­
den; solche Einseitigkeit hat 
diese bewährte Güterlok je­
doch nicht verdient. Ver­
stärkt wird dieser Eindruck 
noch durch die Bildauswahl. 
Abgesehen von der 44 001 
und der 44 107, präsentieren 
sich lediglich die einigerma­
ßen verhunzten OB-Maschi­
nen, während eine schräge 
Frontschürze und hoch ange­
brachte Witte-Bleche doch für 
diese Lokomotiven viel typi­
scher waren. 
Horst Neuhäuser 
07545 Gera 

• Keine langweilige 
oder teure Fachzeitschrift 
Betrifft: Gestaltung und Preis 
des MODELLEISENBAHNER 

Da ich ein großer Fan Ihrer 
Zeitschrift bin, möchte ich ein­
mal ein großes Lob an alle 
Mitgestalter aussprechen. Der 
MODELLEISENBAHNER ist 
jeden Monat eine Meislerlei­
stung! Ich lese die Zeitschrift 
von der ersten bis zur letzten 
Seite, und mir ist bei der Lek­
türe noch keine Langeweile 
aufgekommen, was man nicht 
von allen Fachzeitschriften be­
haupten kann. Wenn sich auch 
schon irgendwo mal ein klei­
ner Fehler einschleichen soll­
te, da sollte jeder, der etwas 
Ahnung vom vielschichtigen 
Thema Eisenbahnwesen hat, 
nicht acht geben. Auch mit 
der jüngsten Preiserhöhung 
um 50 Pfennige haben Sie ein 
feines Gespür gezeigt. Ich 
wünsche Ihnen weiterhin viel 
Erfolg. 
Friedhelm Benninghoff 
47167 Duisburg 

• Kleiner Denkanstoß 
zum Wunschmodell 
Betrifft: Heft 4/96, 
Im Osten nichts Neues 

Dem Inhalt zu diesem Thema 
kann ich meine volle Zustim­
mung geben. Ein HO-Modell 
der BR 23.10 wäre ein echter 
Knüller auf dem Markt. Fin­
det sich denn keiner, der diese 
Lücke schließt? Man könnte ja 
zwei Fliegen mit einer Klappe 
schlagen, wenn parallel zur 
23.10 gleich noch die DR BR 
50.40 entstehen würde. Ich 
wollte nicht länger warten und 
habe aus handelsübEeben Tei­
len die 35 1113-6 selbst gebaut 
und habe auch sehr viel Freu­
de damit. 
Armin Donath 
01239 Dresden 

• Die Lastwagen 
nicht verteufeln 
Betrifft: Heft 3/96, 
Rollkomando 

Sie wissen sicher, daß es für 
den Straßengüterverkehr in 
vielen Bereichen gar keine Al­
ternativen gibt und Verbesse­
rungen nur erreicht werden, 
indem Schiene und Straße 
partnerschaftlieh zusammen­
arbeiten. Ich halte es nicht für 
sinnvoll, wenn Sie den Stra­
ßengüterverkehr immer nur 
schlecht machen. Die LKW all­
gemein nur als Straßen-Stin­
ker zu bezeichnen, hat mit 
sachlicher Berichterstattung 
nichts mehr gemein. Die heuti­
gen modernen LKW mit ihren 
schadstoffarmen Motoren der 
Euro-2-Norm sind umwelt­
freundlicher als Sie glauben. 
Klaus Serafin 
65549 Limburg 

• Schwachpunkt 
im Standpunkt? 
Betrifft: Heft 4/96, 
Standpunkt 

Mit großem Vergnügen lese 
ich gewohnheitsmäßig den 
MODELLEISENBAHNER 
Weil die Mischung stimmt, um 
es mal laienhaft auszudrük­
ken. Besonders erfreut bin ich 

über die Beiträge zu Straßen­
bahnen, die einen festen Platz 
im Vorbild- und Modellteil ha­
ben. Mit dem letzten Stand­
punkt ist es Ihnen allerdings 
gelungen, einen absoluten 
Tiefpunkt zu markieren. Ich 
werde hier stark an die Dis­
kussion erinnert, die vor 150 
Jahren die Einführung der Ei­
senbahn begleitete. Auch dort 
haben sogenannte kluge Leute 
den Untergang des zivilisier­
ten Abendlandes im Falle des 
Bauens von Eisenbahnstrek­
ken angekündigt. In der Tat 
hat die Einführung der Eisen­
bahn die Welt kräftig umge­
krempelt, aber die vorausge­
sagten Katastrophen lassen 
meines Wissens bis zur Stunde 
auf sich warten. 
Hans-Martin Stephan 
49027 Osnabrück 

Die jüngste Export-Pleite des 
Prestigeobjektes ICE in den 
USA beweist, daß sich die 
deutsche Schienenfahrzeugin­
dustrie besser auf den Schie­
nennahverkehr konzentrie­
ren sollte. Dies ist umsatz­
trächtiger als ein eliläres Ma­
gnetbahnprojekt wie der 
Transrapid. Wenn sämtliche 
Energien, von Bonn subven­
tioniert, tatsächlich auf den 
Bau des Transrapid verwen­
det werden, dann werden da­
durch mehr Arbeitsplätze ver­
nichtet statt geschaffen! Das 
Geld ist in anderen Projekten 
sicher besser angelegt. Bei 
der Konstruktion der neuen 
!CE-Generation sollte vorran­
gig auf landesspezifische Be­
lange Wert gelegt und nicht 
alles unter dem Aspekt des 
Exports gesehen werden. 
Christoph Hirsch 
64331 Weiterstadt 

Wir freuen un.s, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir 
lesen jeden Brief sehr auf­
merksam und beherzigen Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kri ­
tik. Bitte haben Sie Verständ­
nis, daß aus Platzgründen 
nicht alle Briefe abgedruckt 
oder ausführlich beantwortet 
werden können und daß sie 
auch bei Abdruck gekürzt wer­
den müssen. 
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Zwei sächsische 
Nebenbahnen 

Rainer Fischer: Sekundärbahnen 
von Pirna nach Großcotta und 
Gottleuba. Nebenbahndoku­
mentation Band 12. Verlag Ken· 
ning. Nordhorn 1995. 96 Seiten, 
29,80 DM. 

• Der Autor gibt einen um­
fangreichen Einblick in die 
Zusammenhänge zwischen 
dem Eisenbahnwesen, der 
Wirtschaft und der Bevölke· 
rung von Pirna. Die sächsi· 
sehen Sekundärbahnen nach 
Gottleuba und Großcotta stellt 
er in den Mittelpunkt. Dabei 
gelingt es ihm im ersten 
Hauptteil, die Vielzahl von hi· 
storischen Daten in eine pak· 
kende Geschichte über die 
Vorplanungen und den Bau 
der Linien zu integrieren. Im 
zweiten Abschnitt erläutert 
der Autor detailliert die Bahn· 
hofsanlagen, beschreibt die 
Neben· und Anschlußgleise so· 
wie die Sicherungseinrichtun· 
gen und erläutert den Fahr· 
einsatz. Das letzte Kapitel wid· 
met sich dem heutigen Zu· 
stand der Strecken. Das Buch 
besticht außerdem durch her· 
vorragende Fotos und aussage· 
kräftige Zeichnungen aus der 
Geschichte der Bahnen, die 
den Text sinnvoll illustrieren 
und ergänzen. 
• Fazit: kompakte Information 
von Anfang an. 

Drei Treffurter 
Bahnen 
Günter Fromm: Treffurt und sei· 
ne Eisenbahnen. Verlag Rock· 
stuhl. Bad Langensalza 1995. 
256 Seiten, 48 DM. Schriftlich 
beziehbar über den Verlag 
Rockstuhl, Lange Brüdergasse 
12, 99947 Bad Langensalza. 

• Im Oktober 1900 begannen 
im Werratal die Bauarbeiten 
für die Eisenbahnstrecke 
Schwebda - Treffurt. Mit dem 
Bau der Linien Treffurt -
Wartha und Mühlhausen -
Treffurt entwickelte sich das 

Städtchen bald darauf zum Ei· 
senbahn·Knotenpunkt. Der in· 
zwischen verstorbene Verfas· 
ser Günter Fromm erzählt die 
Geschichte der Eisenbahn im 
mittleren Werratal, indem er 
liebevoll Detail an Detail 
reiht. Dabei geht er in drei 
Zeitschritten vor. Zunächst 
schildert Fromm die Anfänge 
bis kurz vor dem 1. Weltkrieg, 
dann folgen die Jahre von 
1912 bis 1945 und zuletzt die 
Nachkriegsphase, die zum 
Rückbau führte. Ein gesonder· 
ter Teil enthält die Bahnhöfe 
der einzelnen Strecken. Selte­
nes Bildmaterial, zahlreiche 
Zeichnungen und Fahrplan· 
auszüge ergänzen den Text. 
Der Modellbauer findet im 
Anhang wertvolle Bauzeich· 
nungen von Bahngebäuden. 
• Fazit: ein informatives Ge· 
schichtsbuch für thüringische Ei· 
senbahnfreunde. 

Vom Anfänger 
zum Kenner 
Georg Kerber/Andreas Stirl: Die 
Modellbahnwerkstatt: Planen 
und Bauen von Modellbahnanla· 
gen. Transpress-Verlag, Berlin 
1995. 128 Seiten, 113 Abb., da· 
von 27 farbig, 29,80 DM. 

• Georg Kerber und Andreas 
Stirl legen mit dem ersten 
Band der Modellbahn·Werk· 
statt ein gelungenes Grundla· 
genwerk für den Anfänger 
vor. Vom Umgang mit der An· 
fängerpackung bis zur Gleis· 
planung mit dem Computer 
enthält dieses Buch alles, was 
zum Standardwissen gehört. 
Die Grobplanung umfaßt be· 
wegliehe Anlagen, Vitrinen·, 
Wand·, Zungen· und Modul· 
und Zimmeranlagen. Die Fein· 
planung besteht vor allem aus 
Vorschlägen für die Gleispla· 
nung. Das letzte Kapitel bietet 
verschiedene Konstruktions· 
vorschläge für den von Anfän· 
gern vielfach unterschätzten 
Anlagenunterbau. Im Anhang 
finden sich eine kurze Be· 
schreibung von brauchbaren 
Werkzeugen, die Normvor· 
schriften europäischer Modell· 

bahnen, Adressen von Herstel· 
lern und Modellbahnverbän· 
den und ein - für Eisenbahn· 
bücher gar nicht selbstver· 
ständliches Sachwortver· 
zeichnis. Das Buch ist in allen 
Teilen, Schritt für Schritt, ge· 
rade für Anfänger gut nach· 
vollziehbar. Vor· und Nachtei· 
le verschiedener Anlagenva· 
rianten stellen die Autoren in 
vielen Fällen simpel erklärt 
gegenüber. Aussagekräftige 
Zeichnungen unterstützen die 
praxisorientierten Hinweise 
zum Anlagenbau. 
• Fazit: viel Wissen für den An· 
fänger. 

Lokalbahn zum 
Äbbelwoi 

Jens Freese/Michael Hofmann: 
Der Äbbelwoi-Exbress. Auf den 
Spuren der Lokalbahn von 
Frankfurt nach Offenbach. Ver· 
lag Wolfgang Bleiweis, Schwein· 
furt 199S. 96 Seiten. 

• Freese und Hofmann 
schrieben ein Buch über den 
vom Namen her ungewöhnli· 
chen "Äbbelwoi·Exbress". Die 
Verfasser erinnern an eine Lo­
kalbahn, die 1848 den Betrieb 
zwischen Frankfurt und Offen· 
bach aufnahm. Sie beförderte 
bereits 1901 fast drei Millio· 
nen Fahrgäste im 20·Minuten· 
Takt. Wegen des zunehmen­
den Autoverkehrs kam es be­
reits im Jahre 1955 zur Stille· 
gung des "Äbbelwoi·Exbress". 
Seit 1995 gibt es zwar wieder 
eine schnelle S·Bahn-Verbin­
dung zwischen Offenbach und 
Frankfurt, allerdings nicht 
mehr umsteigefrei bis in die 
Äbbelwoi-ZentraJe Sachsen· 
hausen. Freese und Hofmann 
gehen in ihrem Buch in kurzen 
Kapitel·Schritten vor. Aller· 
dings fehlen bisweilen logisch 
nachvollziehbare Zusammen· 
hänge zwischen den einzelnen 
Teilen des Textes. Zudem 
überzeugen einige Zeichnun· 
gen und der stat istische An· 
hangteil mangels Aussage· 
kraft wenig. 
• Fazit: unterhaltsame Lektüre 
für hessische Lokalbahnfreunde. 
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Die fotoreale Wiedergabe kleinster Details am Mauerwerk 
des Spritzenhauses hinterläßt eine verblüffende Wirkung. 

Dem Stipp-Modell des Buswartehäuschens steht eine 
typische Haltestelle mit Graffiti zum Vorbild. 

Nicht immer befriedigen die Bausätze aus 

Kunststoff den streng vorbildorientierten 

Modellbau-Freak. Stipp aus Berlin stellt eine 

ungewöhnliche Alternative vor. 

Stipp-Visite 
• Die Entscheidung, wel­
ches Material er verwendet, 
bleibt jedem Modellbauer 
selbst überlassen. Nach wie 
vor gibt es Bastei-Experten, 
die auf Papier und Karton 
schwören. Die Firma Stipp 
überraschte auf der Nürnber­
ger Spielwarenmesse mit ei­
ner eigenwilligen Bastelbo­
gen-Technologie, die viele 
Freunde finden dürfte. 

Das Besondere an den Stipp· 
Erzeugnissen: Anstelle ge­
druckter Grafiken entstehen 
sämtliche Gebäudeteile aus 
maßstäblich verkleinerten, fo­
tografischen Vorlagen. Natür­
liche Alterungserscheinun­
gen wie verwitterndes Mauer­
werk und bröckelnder Putz 
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werden mit dieser Technolo­
gie detamiert festgehalten; 
der jeweilige Ist-Zustand ei­
nes Gebäudes überträgt sich 
optisch auf das Modell. Will 
man solche Effekte bei Kunst­
stoff-Bausätzen nachbilden, 
wäre ungleich höherer Auf­
wand erforderlich. Dennoch 
fällt das Ergebnis nicht im­
mer zufriedenstellend aus; 
die gewünschten Alterungsef­
fekte wirken trotz aller Mü­
hen mit Pinsel und Farbe zu­
weilen recht gekünstelt. 

Dagegen verlangt die fotorea­
le Wiedergabe selbst klein­
ster Details keine zusätzli­
chen Alterungsarbeiten. Ob­
wohl nur aufgedruckt, wirken 
viele Bauteile auf den Be-

Die Stipp-Technologie verbindet die Vorzüge des Aus­
schneidbogens mit perfekter Fotografie . 

trachter durchaus erhaben. 
Erst bei näherem Hinsehen 
erkennt er, daß manch ein 
Mauervorsprung zwar optisch 
ein dreidimensionales Gebil­
de darstellt, sich in Wirklich­
keit aber als bedrucktes Mo­
dellbogen-Papier entpuppt. 

Derzeit bieten die Berliner 
sechs Basteibögen in den Bau­
größen HO und TT an. Beson­
ders die Freunde der Spur 
der Mitte erhalten mit den 
Stipp·Produkten vorzügliche 
Möglichkeiten, ganze Modell­
Szenerien nach realen Vorbil­
dern zu gestalten. So stellt 
die Miniatur-Ausgabe des 
Empfangsgebäudes Brieseht 
nach dem gleichnamigen 
Bahnhof an der Strecke Bees-

kow - Lübben sowohl in der 
Baugröße HO als auch in TI 
eine maßstäblich exakte Ver­
kleinerung des Vorbilds dar. 

Kompromisse, wie sie bei vie­
len Kunststoff-Bausätzen üb­
lich sind, entfallen zwangsläu­
fig; Modell-Puristen dürften 
auf ihre Kosten kommen. Die 
Wahl des Vorbilds ergab sich 
aus seiner einfachen Bauwei­
se, die auf Zierelemente, 
Mauervorsprünge und Erker 
verzichtet und mit e benen 
Flächen auskommt: Das Emp­
fangsgebäude von Brieseht 
zeigt durch seine spa rsame 
Architektur typische Merkma­
le brandenburgisch-preußi­
scher Landbahnhöfe. Das 
sorgsam verfugte Ziegelmau-



erwerk wirkt auf dem Bastei­
bogen überraschend natür­
lich. Selbst das billige Papp­
dach mit seinen geflickten 
Partien dürfte als Kunststoff­
Teil kaum so realistisch nach­
zubilden sein. 

Der nüchterne Zweckbau be­
steht aus vier Baugruppen: 
dem zweiteiligen Empfangs­
gebäude, dem Güterschuppen 
und dem Schleppdach zwi­
schen Güterschuppen und 
Gleis, einem für die Bahn­
hofsbauten dieser Gegend ty­
pischen Element. Auch ande­
re Bahnhöfe der Strecke wei­
sen die genannten Merkmale 
auf. Leider stellte die DB AG 
1995 den Betrieb auf der 
einst privaten Bahnlinie ein. 
Wer mehr über die Niederlau­
sitzer Eisenbahn erfahren 
will, lese den Artikel "Der 
große Bluff" im MODELL­
EISENBAHNER, Heft 6/95. 

Auch die Basteibögen "Sprit­
zenhaus" und "Spritzenhaus 
mit Bushaltestelle" folgen we­
nig spektakulären Vorbildern. 
Doch gerade ihr alltäglich 
wirkendes Outfit macht sie 
für viele Modellbauer so in­
teressant. Da jeder die klei­
nen Gebäude aus eigenem Er­
leben kennt, verleihen sie 
vielen Modellbahn-Szenerien 
die gewünschte Glaubwürdig­
keit. Das aus behauenen Feld­
steinen errichtete Spritzen­
haus stammt, wie das Emp­
fangsgebäude, aus Brieseht in 
der Niederlausitz und ver-

sprüht ländliche Atmosphäre. 
Das Gebäude bietet einem 
kleinen Löschfahrzeug Platz. 
Der seitliche Anbau fungierte 
als Wartehäuschen für den 
Überland-Bus. Natürlich kann 
man den kleinen Unterstand 
auch gesondert am Modell­
Straßenrand postieren. 

Zwei weitere Basteibögen ent­
halten die verbesserten Va­
rianten des Einheits-Warte­
häuschens aus DDR-Zeiten. 
Die Wände sind bei dieser 
Ausführung mit bunten Flie­
sen verkleidet. Gelegentlich 
fand man derartige Bauten 
auch auf Nebenbahnen, wo 
sie vor allem an Haltepunk­
ten Schutz vor Wind und Wet­
ter boten. Beide Basteibögen 
ergeben zwar baugleiche Mo­
delle, doch überrascht eine 
der Wartehallen mit einer 
durch Graffitis verzierten 
Rückwand. 

Als weitere Modelle avlSlert 
Stipp ein Transformatoren­
Häuschen, das Gebäude einer 
Pumpstation und den roman­
tischen Fachwerkbau des 
Stellwerks Porstendorf in 
Thüringen. Zum echten Ren­
ner dürfte schließlich eine für 
die ehemalige DDR typische 
Telefonzelle werden. Das Mo­
dell, mit dem die Stipp-Visite 
einstweilen endet, paßt gut 
auf Anlagen der Epochen ill 
und IV. 

Die Bastelarbeiten mit den 
Stipp-Ausschneidebögen be-

wältigen auch Einsteiger mü­
helos, wenn sie die beigefüg­
ten Hinweise und Tips befol­
gen. Als Werkzeuge müssen 
eine scharfe Bastelschere, ein 
Stahllineal, eine Reißnadel 
und ein Basteimesser bereit 
liegen. Als Klebstoff emp­
fiehlt Stipp alle Kleber, die 
sich zum Fügen von Papier 
eignen. Lösungsmittelfreie 
und wasserverdünnbare Kleb­
stoffe sollte man dagegen 
meiden, da ihr Gebrauch zum 
Aufquellen des Papiers und 
zu unschönen Verformungen 
führt. Ebenso ungeeignet ist 
Sekundenkleber. 

Wem die Modelle instabil er­
scheinen, der kann sie mit Ba­
stelkarton verstärken. Die 
Bauanleitung enthält ferner 
präzise Hinweise, wie man 
mit Hilfe einer speziell ent­
wickelten Hinterklebe-Tech­
nik die vorbildgerechte Wir­
kung der Fenster wesentlich 
erhöht. 

Der Rastelbogen des Bahn­
hofs Brieseht kostet in der 

Die Hinterklebe-Technik garan­
tiert durch zurückgesetzte 
Fenster eine vorbildgerechte, 
räumliche Wirkung. 

Baugröße HO 17,20 Mark, in 
der Baugröße TT 13,10 Mark. 
Das Stellwerk Porstendorf 
gibt es im Maßstab 1 : 87 be­
reits für 8,70 Mark und im 
Maßstab 1 : 120 für 6,90 
Mark. Alle weiteren Modelle 
bietet die Firma schon für ei­
nen Preis von etwa 5 Mark 
an. Die Rastelbögen kann 
man über den Fachhandel 
oder direkt bei Stipp, Post­
fach 35 03 51 in 10212 Berlin, 
beziehen. rilho 

Übersichtlich und preiswert: Die Stipp-Basteibögen dürften 

auch dem Einsteiger Freude bereiten. 
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Heim-Arbeit 
FALLER -
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Aus Holz, Papp~, Leim und Toilettenpapier 

entstanden die ersten Faller-Häusle, nur als 

Fertigmodelle im Handel. Ein Streifzug durch 

50 Jahre Produktgeschichte der Gütenbacher. 

kasten wurden die ersten 

Gebäude und Zubehör entwik­

kelt, wie dieser Bahnübergang . 

• Kaum eine Familie rund 
um das Schwarzwaldörtchen 
Gütenbach, die nach dem 
Zweiten Weltkrieg nicht mit 
dem Hausbau beschäftigt 
war. Doch die Menschen bau­
ten sich meist kein eigenes 
Dach über ihre Köpfe, viel­
mehr sägten, feilten, stanzten 
und leimten sie Holzhäuschen 
und Zubehör für die Modell· 
bahn. Vielfach in Heimarbeit 
entstanden die ersten Serien 
der zum Inbegriff geworde­
nen "Faller-Häusle". Der Bau 
der Fertigmodelle war ein be­
liebtes Zubrot für die Men­
schen in der ländlichen Re­
gion. Auch die Schulbuben 
verdienten sich zu jener Zeit 
ihr Taschengeld mit dem Ein­
färben von Sägespänen, das 
als Streumaterial in den Han­
del kam. Die Hände der Bu­
ben ersetzten das fehlende 
Rührwerk und schillerten 
durch die Beize täglich in 
neuen Farben: mal dunkel­
grün und mal dunkelbraun. 

Aus Naturmaterialien gefertigt: 

Um 1950 waren Faller-Häuser 

nur als Fertigmodelle zu 

haben. 



Die ersten Faller·Häuschen 
aus den vierziger Jahren lie­
ßen sich nicht nur zusam­
men-, sondern auch auseinan­
derbauen. Sie entstanden aus 
dem Marathon-Modellbauka­
sten. Der enthielt genutete 
Platten aus Holz, Dächer aus 
Karton und Wände, deren Pa­
pierträger auf der einen Seite 
mit Ziegeln und auf der ande­
ren mit Putz bedruckt waren. 
Dem Aussehen des Mara­
thon-Bausatzes waren auch 
die ersten fertigen Häuser 
nachempfunden, angepaßt an 
den Maßstab HO. Verschiede­
ne Bahngebäude bildeten den 
Grundstock des jungen Zube­
hörprogramms, und für den 
ersten Faller-Katalog posier­
ten diese neuen Modelle mit 
einem Märklin-Zug samt dem 
üblichem GleisovaL 

Fahrende Autos auf der 

Modellbahn: Das realistische, 

elektrische Verkehrsspiel AMS 

besaß einen hohen Spielwert. 

Die Wirklichkeit im Kleinen 
war damit für Edwin und Her­
mann Faller aber noch nicht 
gekommen. Immer und immer 
wieder verbesserten sie ihre 
Kartonmodelle. Die Wände 
erhielten Öffnungen für Tü­
ren aus dickem Karton, der 
mit Holz kaschiert war. Bun­
tes Papier imitierte die Fen­
steröffnungen. Die Dächer 
fertigte man aus dünnem 
Sperrholz, beklebte das Holz 
mit Toilettenpapier und 
strich mit rotem Lack dar­
über. Die Wände wurden mit 
einem Putz aus Grieß bewor-

fen. Eine Serienfertigung, die 
noch viel Handarbeit erfor­
derte, und die dennoch Zeit 
ließ für liebevolle Details wie 
die ins Holz gefrästen Herz­
chen der Klappläden. 

Als Faller Anfang der fünfzi­
ger Jahre sich erstmals zur 
Spielwarenmesse nach Nürn­
berg aufmachte, fanden sich 
im Gepäck auch Neuheiten, 
die noch mehr Leben auf die 
Modellbahnanlage bringen 
sollten. Eine Wassermühle 
mit elektrisch angetriebenem 
Rad, ein Bahnwärterhaus mit 
zuggesteuertem Läutewerk 
oder ein ratterndes Sägewerk 

der Nachahmungstrieb 
schien unstillbar. 

Mit den ersten schmückenden 
Zutaten aus Polystyrol kün· 
digte sich der Abschied der 
Fertigmodell-Holzhäuser mit 
Grießputz an. Von den ersten 
Kunststoff-Kleinteilen wie 
Fensterläden bis zum kom­
pletten Fertigmodell aus Pla­
stik war es nur ein kurzer 
Weg. Der kleine Kiosk Nr. 
212, noch heute fast unverän­
dert im Programm, zählte zu 
den ersten reinen Vollkunst­
stoff-Modellen. Ab 1955 boten 

Spielsachen 
Faller bot nicht nur Modellbahnzubehör an. Noch bis in 
die siebziger Jahre fertigte das Unternehmen zahlreiche 
Flugzeugmodelle, Weltkriegsjäger ebenso wi'e die Cara­
velle, um 1960 einer der modernsten Düsenje·ts. Mit .. Hit­
Car", dem rasanten, nicht-elektrischen Autospiel auf bun­
ten Fahrbahnen, und dem zuletzt zum AMS-Racing ver­
wandelten elektrischen Auto-Verkehrsspiel, versuchten 
die Gütenbacher ein weiteres Mal sich unabhängiger von 
der Modellbahn zu machen. Doch selbst die poppige, bat­
teriebetriebene Spieleisenbahn .. Hit-Train" konnte nicht 
an den steten Erfolg des Zubehörprogramms für die 
Spurweiten HO und N anknüpfen. Sie sind heute nur noch 
ein Stück Unternehmensgeschichte wie der Olympia-Dak­
kel Waldi, dem offiziellen Maskottchen der Olympischen 
Spiele von München. Das bunte Steck-Maskottchen trug 
im Faller-Programm die sinnige Artikelnummer 1972. 

Entwicklung eines Modells: Der handgefertigte Bahnhof Bergheim 

aus Holz, Karton und Grieß (1952 bis 1955 im Programm, 21 

Bergheim als Fertigmodell in Gemischtbauweise aus Kartonwänden 

und mit wenigen Polystyrol-Teilen, Laufzeit von 1955 bis 1965/66. 

Das Kunststoffmodell Bergheim wurde nur noch im Bausatz an­

geboten. Für 37,80 Mark gab es 1980 die letzten Exemplare. 

§ 
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Mischlinge die Gütenbacher komplette 
Polystyrolmodelle als Bausät­
ze an - damals noch reiner 
Luxus. Heute wären die fer­
tiggebauten Modelle nahezu 
unerschwinglich. Erst in den 
sechziger Jahren liefen die 
Vollkunststoff-Bausätze den 
Fertigmodellen zunehmend 
den Rang ab. Trotzdem konn­
ten die Kunden noch bei etli­
chen Modellen wählen, ob sie 
lieber die Klebertube oder 
den Geldbeutel öffnen woll­
ten. So bot Faller seinen 
Bahnhof-Klassiker Schön­
blick im Katalog von 1964 zu­
sammengeklebt für 19,50 
Mark an, während der Bastler 
beim Kauf ganze 10 Mark spa­
ren konnte. Für nur 1,50 
Mark gab es damals das Bau­
satzhaus der Modellbahner 
schlechthin: B-201 hieß das 
Siedlerhaus. 800 000 mal wur­
de es verkauft. Die legendäre 
200er-Reihe mit ihren Varia­
tionen an Dorfkirchen und 
Siedlerhäusern, in den Kon-

Bei den Combi-Kits griff Faller 1975 die Gemischtbauweise 
mit Kartonwänden wieder auf. Die Holzteile der fünfziger 
Jahre waren nun in Kunststoff gefertigt. Die Philosophie der, 
zunächst einfach konstruierten Kartonmodelle war aber eine 
andere als zu Zeiten der sechziger Jahre, in denen es ver­
einzelt Modelle aus Karton und Polystyrol gab. Ein Beispiel 
ist der Bahnhof Bergheim mit Wänden aus gestanztem Kar­
ton. Mit den Combi·Kits wollte Faller die einfache und 
schnelle Bauweise mit einem modellgetreuen und realisti· 
sehen Aussehen kombinieren. Nach den frühen Kit-Modellen, 
die eigentlich im Handumdrehen zu bauen waren, drehten 
sich die Modellbahner aber nicht um. Die plastisch bedruck· 
te Mikrowellen-Pappe konnte nicht über fehlende Kunst· 
stoffteile wie Dachrinnen hinwegtrösten. Als mit Combi-Mo­
dellen wie der Hexenlochmühle oder dem reich detaillierten 
Bahnhof lenzkirch die Kit-Modelle längst auch für an· 
spruchsvolle Bastler interessant wurden, stand die Produkt­
linie bei Faller schon auf der Aus-Liste. 1985 waren sie aus 
dem Sortiment verschwunden. Wenn man in der Qualität 
der letzten Combi·Kits begonnen hätte, die Entscheidung 
wäre unter Umständen anders ausgefallen. Auch die Güten­
bacher wissen um die neuen Produktionstechniken, die Kar­
tonbausätze alles andere als von Pappe aussehen lassen 
können. Wer heute schnell und einfach seine Häuschen ba­
steln will, der findet im Junior-Kit-Programm seinen Bausatz .. 

Der Bahnhof lenzkirch als Combi·Kit: 

NEU Bufe: Hauptbahn i\lünchen-Salzburg 
208 Seiten. 379 Abbildungen. da\'On 67 in Farbe 

NEU Wanka/Wiesner. Haupbahn i\lünchen-Simbach 
und ihre Zweigbahnen 
232 Seiten. 474 Abbildungen. davon 54 in Farbe 

Haußen: Die Feldabahn 
ßufe/Schröpfer: Eisenbahnen im Sudelenland 
Tausche: Die Tauernbahn 
Reuig: Eisenbahnknoten Görlilz 
248 Seiten. 356 Bilder. davon 34 in Farbe 
Wagner: Schmalspurbahn Radeheul Ost-Radeburg 
Wagner/Scheffier. Die sächsische I K 
Wagner/Scheffier: Die sächsische VU K 

DM68.-

DM72.-
0M 59.­
DM 72.­
DM 28.-

DM72.­
DM48.­
DM 11.50 
DM 21.80 

NEU Wagncr/Schefficr: II K (alt), Ul K und V K, sowie Fremd-
lokomoti ven auf sächsischen Schmalspurbahnen 

Tischcr: Die Waldeisenbahn Muskau 
DM 14.­
DM 59.­
DM 9.­
DM48.-

100 Jahre Waldeisenbahn Muskau 
Bäzold: Das Thumer Schmalspurnetz 
Hengst: MaßsHiblid1e Gleispläne und Hochbauten 
sächsischer Schmalspurbahnen (bestehende Strecken) 

MnttMo.s Ho~at 

Frühere sächsische 
Schmalspurbahnen 

nördlich der Eibe 

,! lrtlr;l 
~~1: 

.· . ..... ) 
- l, ; ' •. :.~_ 

'+ ..J .)· 
~ ·~-

NEU 
Hengst: 

DM48.-

Frühere 
sächsi<>ehe Schmal­
spur-
bahnen 
nördlich der Eibe 

DM 45.­
Braitmaierlßufc: 
Reichsbahn 
zwischen 
Schwäbischer Alb 
und Schwanwnld 

DM 53.-

Prospekte ko~tcnlo>! 

Bufe-Fachbuch-Verlag · Friedenstr. 4 · 84385 Egglham 
Telefon und Fax (08543) 3677 
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So viele Kunststoffteile .. . 

... ergänzten die realistisch 
bedruckten Hauswände aus Karton. 

.------------, 
I[:[ MAIS CHKE D~RSPEZIALIST -- I FUR MOOELLBAHNER 

UNOSAMMLER 

KIBRI Spur HO FALLER Spur HO 
8128 FaChwerkhaus 0316 Kinderkarussell 25,-

im Münsterland 19,50 0326 Karussell .,KAFFEETASSEN" 
8199 Bahn-/Betriebsgebäude 19,- mit Motor 45,-
8202 Wohnhaus mit Tankstelle 19,- 0924 Stadthaus 29,-
8372 Westfälisches Verlagshaus 25,- 0932 Oürerhaus 29,-
8440 Fachwerk -Ed<haus 29,50 
9406 Kohlenlager m. Abfütstation25,- POlA-N *LAGER RÄUMUNG* 
9500 !lahnhof .KOTIENFffiST" 35,- 0201 Bahnhof .RBCHENBACH" 15,-
9602 Uber1adekran 22,- 0224 Siedlungshäuser 3 Stück 8,-
12010d Vitrine 104x61 cm dunkel 249,- 0226 Wohnhaus mit Gärtnerei 10,-
12010h Vitrine 104x61 cm hell 249,- 0326 Stadthaus 

,.WINNIES COPY SHOP" 20,-
LIMA Spur HO 0328 US-Botschaft 20,-
3227 Autotransportwagen OB 35,- 0346 Stadteckhaus 
3562 Schüttgutwagen DR 20,- mit Kneipe 25,-
3593 Schiebewandwagen 0399 Bahnhof-Set mit Lokschuppen, 

.FORO" 27,50 Stellwerk, Ladekran, 
6550 BerlinerS-Bahn Bahnsteig, Bahnhhof 20,-

Souvenirauslührung 
*LAGERRÄUMUNG* inklusive Zurüstteile 89,- POlA-110 

81 18 E-Lok 103 ,.LUFTHANSA" 159,- 0111 Pizzeria Alfredo 25,-
8213 Oieseilok v 36 OB 139,- 0112 Juwelier Christ 29,-
8404 Triebwagen VT 08 0193 Spielothek 29,-

roVbeige 2-tlg. 199,- 0463 Umweii-Set 12,-
8448 E·Lok Re 4/4 I SBB gün 199,- 0557 Lagerhaus 17,-
8449 E-Lok Re 4/4 I SBB rot 199,- 07 41 Bahnhol Mortimer 20,-
8501 Straßenbahn Bogestra 195,- 0811 Maschinenfabrik 25,-
8504 E-Lok \merien E 10 0817 ~izeistation 20,-

blau OB 189,- 1040 ~nhaus 7,-
8527 Oieseilok V 36 OR 139,- 2011 Bahnsteig Holheim 7,-
8546 Straßenbahn Bogestra 2012 Gütemalle Holheim 7,-

mit Werbung "Sparkasse" 219,- 2051 Kleinstadtgebäude mit Kirche, 
9797 Personenwagenset Kolonialwaren, Stadttor 

• TOUROPA" Ep. 111 149,- und brennendem Haus 45,-
9847 Personenwagen SilbErlinge DB 2053 Dort-Set mit Kirehe 

mit Grafitti 3-tlg. 249,- und 4 Wohnhäuser 25,-



struktionen und vielen Model· 
len eigentlich überholt, ver· 
teidigt im Programm der Gü­
tenbacher Häuslebauer aber 
weiter ihren Platz. Sie ver­
kauft sich über den Preis. Ge· 
nerationen von Modellbah· 
nern haben sie regelrecht zer· 
spielt, immer wieder wuchs 
der Bedarf heran. Deshalb 
stimmt noch heute der Um· 
satz, ohne den man bei Faller 
nicht auskommt, so Marke· 
tingleiter Michael Lang in ei· 
nem Gespräch mit dem 
MODELLEISENBAHNER 

Daß der Maßstab älterer Bau­
sätze oftmals zu TI tendiert, 
dokumentiert der aktuelle 
Katalog mit dem Hinweis 
"TI-geeignet". Die meisten 
Käufer der günstigen Bause­
rie 200 oder jener Kleinbahn· 
höfe wie Zindelstein scheint 
das nicht zu stören. In den 
sechziger Jahren bot Faller 
noch weiter verkleinerte Mo· 
dellhäuschen an, gedacht als 

Hintergrundmodelle: "Das 
Auge des Beschauers mißt 
nicht mit dem Meterstab, es 
will optisch gefühlsmäßig den 
richtigen Gesamteindruck", 
erläuterte der Faller-Groß· 
bildkatalog 1962, herausgege­
ben zur Nürnberger Spiel· 
warenmesse. 

Noch heute ist der perspekti· 
vische Eindruck der Maßstab 
bei Neuentwicklungen im 
Hause Faller. Bis zum ersten 
Obergeschoß kann getrost die 
Meßlatte angelegt werden, 
danach macht's die gesunde 
Mischung aus Maß und Per­
spektive. 

Das gilt auch für die Auswahl 
der Modelle. Nicht alles, was 
sich Modellbahner für ihre 
Anlage wünschen, läßt sich 
selbst im verkleinerten Maß­
stab umsetzen. Den riesigen 
und filigranen Kölner Dom et· 
wa, vielgenanntes Wunschob· 
jekt der Faller-Kunden, wird 

Schmelzkleber + Pistolen 
für Ihren Anlagenbau 

in mehreren Qualitäten 

lgrevenl 

und Größen 

Den umfangreichen Klebstoff-Katalog 
mit vielen interessanten Klebstoff­

Ideen für den Modellbauer erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler oder 

gegen 4,- DM in Briefmarken von 

GREVEN-Kiebstoffe 
Postfach 12 12 · D-69192 Schriesheim 

OBERLEITUNGEN • 
STROMABNEHMER 1 
für N- HO- 0 
alle Masten aus Metall, 
Fahrleitung gespannt 
Katalog: 6.· DM (Ausland 1 0.- DM) 
Katalog und Aufbal/onleitung: 1 2.· DM 
(Ausland 20.· DM) bitte in Briefmarken. 
Direkt oder in Ihrem Fachgeschäft 

man in absehbarer Zeit nicht 
unter den Neuheiten finden, 
obwohl das Bausatzprogramm 
für die Modellbahn ständig 
neue Vorbildbereiche er· 
schließt. Daß nicht alle Neu­
heiten zum Hit werden kön· 
nen, kalkulieren die Faller­
Manager getrost ein. "Unter 
50 Neuheiten sind eben zehn, 
die nichts sind", beschreibt 
Faller-Geschäftsführer Heinz 
Köntopp die Erfolgsquote. 
Anfangs erschien selbst das 
erfolgreiche Kirmes-Angebot 
als verrückte Idee, doch es er· 
schloß den Gütenbachern 
neue Käufergruppen. Und 
noch ist nicht abzusehen, wie 
lange dieser Markt mit seinen 
Karussells und Monsterhöh· 
Jen nicht müde wird und wei­
ter Heißhunger auf die Thü· 
ringervom Wurst-Koch hat. 

Das Faller-Häusle wird jeden· 
falls Mittelpunkt bleiben. Die 
Modellhahn-Produkte haben 
sich in 50 Jahren als stabilste 

Programmgruppe erwiesen. 
Selbst das zur HO-Modellbahn 
passende Verkehrsspiel 
"AMS" (Auto Motor Sport) 
aus den sechziger Jahren mit 
seinen charakteristischen 
grauen Fahrbahnteilen über­
lebte nicht. Mitte der siebzi· 
ger Jahre war von dem um· 
fangreichen Programm aus 
elektrisch angetriebenen Au· 
tos, Fahrbahnkreuzungen, 
funktionierenden Ampeln 
und Steilwandkurven nur 
noch ein kleiner Rest übrig 
geblieben, wie die Geschenk­
packung Auto-Rampe, ein 
Schiene-Straße-Spiel mit 
Autoverladung. Wahlweise 
gab es das Spiel auch mit ei· 
ner Container-Rampe. Inzwi­
schen ist Faller mit seinem 
Car-System wieder im Begriff, 
den Autos auf der Modell­
bahn wieder etwas Beine zu 
machen. Damit die Kirmes· 
gäste per Bus noch rechtzeitig 
zum Bahnhof kommen. 

Hans-]oachim Gilbert 

Lossen Sie Dampf ob. 
Der Hobbyraum liegt meist unter Tage. Und da ist die Luftfeuch­

tigkeit besonders hoch: Ihre Modellbahn fährt oul Korrosions­

kurs. Ein AERIAL· 

Lultentfeuchter 

macht aus klom· 

men Kellern be­

hagliche Hobby-

räume. 

Also: Gönnen Sie 

Ihrer Modellbahn 

einen Klimawechsel, bevor ihr das Wasser bis zum Hals steht. 

Wir schicken Ihnen gern unsere kostenlose Info-Broschüre. 

~RIAL 
Enrwicklung . Produkroon Vertooeb 

~ ~ Coup o n : 

~ ~ ~ ~ Ja, schicken Sie mir 
~ ~ ~ ~ unverbondloch Ihre kostenlose 

lnfo.B<oschiire 

ME 

;"" AefdGmbH0~$1t 128.128AilNordefsreds.Tel {0405268790.Fa>:t040l526879·20 
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II Baumann/USA Trains: Neue Kataloge 
Für 10 Mark Schutzgebühr erhält man den aktuellen Kata­
log der Firma aus eustadt/Aisch. Baumann bietet 
Fahrzeuge, Hausbausätze und Zubehör für Garten- und 
Gartenfeldbahnen an. Über Baumann ist auch der 
Katalog der Firma USA Trains zu haben. Er kostet 
7 Mark und enthält das komplette Lieferprogramm. 

II Bemo: Gem4/4 802 der RhB in HOm 
Nach den Triebwagen ABe4/4 45 und 46 erscheinen nun zwei wei­
tere Mitglieder aus der Bernina-Familie der Rhätischen Bahn. Als 
komplette Formneuheiten liefert der Uhinger Hersteller die Zwei­
kraftlokomotiven Gem4/4 801 und Gem4/4 802. Sie tragen die 
ursprüngliche rote Farbgebung der siebziger und achtziger 
Jahre. Die Lokomotiven sind mit einem Fünfpolmotor ausge· 
rüstet und verfügen über eine Digitalschnittstelle für Selek­
trix-N-Lokdecoder. Zudem enthalten die Modelle zahlreiche 
Details, wie zum Beispiel eingesetzte Lüfterblenden sowie 
Hilfseinrichtungen und Aggregate am Lokrahmen. 

II CMTS: Shell-Tankwagen in Spur II 
Für Gartenbahnfreunde bietet CMTS einen Scania-Tanklast· 
wagen an. Das Fahrzeug besteht aus der zweiachsigen Zugma­
schine und dem dreiachsigen Auflieger. Die Lackierung ent· 
spricht der Firma Shell. Der Laster kostet um die 100 Mark. 
Bezug: CMTS A. Brinkmeyer, Telgenweg 16,48369 Saerbeck, 
Tel. (02574) 84 66, Fax 84 76. 
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11 Dietz: Schneeschleu-
der für große Spuren 

Ganz aus Metall ist die Schnee­
schleuder von Dietz. Sie kann 
sowohl für Spur llm als auch 
für Spur I verwendet werden. 
Die Lieferung erfolgt komplett 
mit Motor. Dietz nimmt 
außerdem die Kehrschleiren­
elektronik DKS 03 ins Pro· 
gramm auf. Eine weitere 
Neuheit ist der Entkuppler 
für LGB-Loks. Das gesamte 
Angebot findet man im neu­
en Katalog zum Preis von 
fünf Mark. 

Fleischmann: BR 39 in HO, "Lolo" und Kipploren­
wagen für Magie Train 

Im Zustand der späten fünfzigerJahrefertigt Fleischmann die 
39 189 der DR. Ebenfalls aus der Epoche m stammen der Selbst­
entladewagen der DR und der OB-Behältertragwagen "Dort­
munder Union", beidein Spur HO. Zudem liefert Fleischmann 
Neuheiten der Epochen II und V für HO und aus: Im Maß-
stab 1:87 ist der DRG-Kühlwagen mit Bremser haus, im Maß. 
stab 1:160 der DRG-Kesselwagen "Rückforth" erhältlich. Zur 
Epoche V gehören der DB-Containertragwagen "MAERSK" 
und der Zwischenwagen der Rollenden Landstraße, die es für 
die Spuren HO und N zu kaufen gibt. Zusätzlich erscheinen in 
Spur N für Epoche V der OB-Kesselwagen "Avia" und der 
OB-Bierwagen "König-Pilsener". Für Einsteiger bietet der 

ürnberger Hersteller das Start-Set des Jahres in HO und 
an; es besteht aus einem Güterzug, Trafo, Gleisen und Zube­
hör. Ganz junge Modellbahner können ihre Magie-Train-Serie 
um die Diesellok "Lolo" und den Kipplorenwagen ergänzen. 

II Greenland: Geländebaumatten 
Greenland legt jahreszeitlich verschiedene Geländebaumatten auf. 
Kornfeld, Spätsommer, bunt·herbstliche Matte und abgestorbene 
Gräser bieten stimmungsvolle Eindrücke auf der Anlage. Weitere 
Farbvarianten im Angebot: grün, gelb-grün, bunt, grün-blaß 
(Wildwuchs). Außerdem stellt Greenland neue Randbepflan­
zungen, Flors für den Baumbau und "Super"-Bäume her. 

II Herpa: Feuerwehr, Kipplaster und Varianten in HO 
Die Dietenhofener Firma liefert neue Feuerwehrfahrzeuge von 
Mercedes-Benz mit Drehleiter aus. Daneben erscheint ein Bau­
kipplastervon lveco. Neu im Programm sind zudem zahlreiche Va­
rianten, unter anderem LKW von MAN, Scania und Mercedes­
Benz sowie Kastenwagen von Mercedes-Benz und VW. 

Alle Neuheiten, zu denen es keine Abbildungen gibt, sind fettgedruckt. 



11 Hapo: Feldbahnlok in 
Spur HOe 

Von einer Österreichischen 
Feldbahn stammt dasVorbild 
zur Diesellok der Firma Gmein­
der. Gehäuse und Fahrwerk 
sind aus Metall gefertigt. Hapo 
bietet die Lok in blau oder 
grau an. Für die Spuren HO, 
HOrn und HOe erscheint die 
Bahnmeisterdraisine KLv 

12-4343. Freunde der Spur Oe können sich mit dem Schnee­
pflug für den nächsten Winter rüsten. 

Klein: DR-Seefische-Wagen in HO 
Neue Wagen der Epoche lll bringt die Firma Klein heraus. eben 
dem DR-Wagen mit der Aufschrift "Seefische" ist ein vierteiliges 
Bananenwagen-Setder OB in HO lieferbar. Die Wagen des 
Sets tragen weiße und braune Farbe; einer der weißen Bana­
nenwagen wirkt· imitiert· abgenutzt. Außerdem kommen von 
Klein eine Draisine und zwei Beiwagen der ÖBB auf den 
Markt. Die drei Modelle erhält man in den Spurweiten HO 
und HOe. Bezugsquelle: Modeli+Dioramabau, Ottostraße 4, 
93413 Cham, Tel. (09971) 3 29 30, Fax 3 28 41. 

Die Bibel der Märklin-Sammler, der Preiskatalog von Koll, er· 
scheint zum ersten Mal auch für die Baugröße z. Der Stan­
dardkatalog verzeichnet die Liebhaber-Preise für Loks, Wagen 
und Zubehör im Maßstab 1:220. Neben einer kurzen Typenbe­
schreibung sind auch Fotos der Modelle abgebildet. Zusätzlich 
bietet der Verlag aus Bad Hornburg einen Spezialkatalog mit 
den Werbe· und Sondermodellen des Göppinger Herstellers 
an. Den 00/HO-Katalog gibt es wie schon in den vergangeneo 
Jahren als gebundene Ausgabe sowie kartoniert in zwei Bän­
den. Ferner produziert Koll einen Kompaktkatalog ohne Fotos. 
Für die Spezialisten unter den Märklin-Sammlern legt der Ver· 
lag den Spezialkatalog neu auf. Alle Kataloge zu beziehen bei: 
Verlag Koll, Brandenburger Straße 36, 61348 Bad Horn burg, 
Tel.(06172) 30 24 56, Fax 30 47 15. 

II Korsten-Modelle: Mähdrescher in Spur N 
Der Mönchengladbacher Hersteller bringt das Metallmodell eines 
Mähdreschers im Maßstab 1:160 heraus. 

II MZZ: Neuer Katalog 
Der neue Katalog von MZZ präsentiert in übersichtlicher Form 
das Angebot an Modellautos in den Baugrößen N und Z. Auch 
die Hintergrundkulissen, Basteibögen und anderen Zubehör· 
artikeldes Schaffhauseocr Herstellers sind enthalten. Der 
Katalog kostet acht Mark Schutzgebühr. 

\~~'i~,~~ 
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II NamensVetter: Kartonmodelle für HO, TT, N, Z 
Neben Gebäudemodellen bietet die südhessische Firma auch roll· 
fähige Fahrzeuge als Kartonbausätze an. Das Grundsortiment be· 
steht aus dem S-Bahnzug ET 420, einer Niederflur-Straßen-
bahn, einem SBB-Reisezugwagen und Doppelstockwaggons der 
Züricher S-Bahn. lnfos: Er ich Ph. Vetter, Friedrich-Ebert-Str. 
48, 64342 Seeheim, Tel. (06752) 87 42, Fax 86 376. 

11 Noch: Mauerplatten 
aus Styro-Fiex 

Die Allgäuer Firma bringt 
Mauerplatten aus dem neuen 
Material Styro-Fiex auf den 
Markt. Anders als bei Hart· 
schaum, können Platten aus 
Styro-Flex leicht bearbeitet 
werden. Ein Messer reicht, um 
sie zurechtzuschneiden. Zur 
Nachbehandlung eignen sich 
alle lösungsmittelfreien Far­
ben. Die Mauerplatten er-
scheinen in fünf verschiedenen 
Versionen und der Größe 24 
ma114,5 Zentimeter. 
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US-Corner 
Ende der achtziger Jahre entwik· 
kelte General Electric die hoch­
moderne Diesellokomotive Dash 
8-408. Die Maschine verfügt über 
4000 PS und befördert Hochge-

Das Modell der GE Dash 8-408 mit stan- schwindigkeitszüge sowohl im 
dard cab und in den Farben der CSX. Personen- als auch im kombi-

nierten Ladeverkehr. Walthers 
aus Milwaukee bringt die GE Dash 8-408 als HO-Modell auf den Markt. Der 
Kunde kann dabei zwischen der Version mit Standard- und der mit Komfort· 
führerhaus wählen. Die Lok gibt es in den Farben von sieben verschiedenen 
8ahngesellschaften, unter anderem der Union Pacific und der Amtrak. Die Aus­
führung als Fahrzeug der Atchison, Topeka und Santa Fe folgt in Kürze. Außer­
dem ist die Dash 8-408 noch als undecorated version erhältlich. Gemeinsam 
mit dem intermodal equipment von Walthers kann auch das Modell Züge im 
kombinierten Ladeverkehr ziehen. Für Personenzüge eignen sich die Amfleet 
und Horizon Fleet passenger cars. 

Piko: Säuretopfwagen und Kesselwagen in HO 

11 Rail-scale: Kühlwagen "RTL Samstag 
Nacht" in Spur HO 

Fans von Wigald Boning und seiner Kabarett· 
sendungfinden bei Rail-scale das passende 
HO-Modell. Die Firma bietet einen Piko-Kühlwa· 
genmit dem Werbeaufdruck "RTL Samstag 
Nacht" an. Weitere Informationen und Bezug bei: 
Rail-scale, Hinter den Hagen 5, 52388 Nörvenich, 
Tel. (02426) 15 19 (Achtung, neue Nummer!). 

II Roco: E 10, VT 98 und 601 in HO 
In HO schickt Roco die E 10 und den VT 98 als 
Epoche III-Modelle ins Rennen. Urlaubsträu· 
me der Epoche IV spiegelt der 601 als Alpen­
See-Expreß wieder. Zur selben Epoche gehö· 
ren das Set der offenen Güterwagen und der 
Schwerlastflach wagen, beidevonder OB. Für 
Ganzzüge eignet sich der VTG-Kesselwagen. 
Der Halberstädter Schnellzugwagen kommt als 
2. Klasse-Version auf den Markt. Von der ÖBB 
erscheinen die 1020.010 in Epoche IV und die 
1044.140 in Epoche V. Ergänzt wird das 
ÖBB-Sortiment um den Eurofima-Speisewagen. 
Sammler bunter SBB-Loks erhalten mit den 
Elektroloks 460 "Miete" und "Tilsiter" neue 
Motive. In Spur N liefert Roco die neurote 
215 und den FS-Talbot-Wagen aus. 

Die Sonneberger Firma bringt eine Reihe von HO-Güterwaggons 
als Remakes heraus. Fans der Epoche IIl können sich auf den 
Säuretopfwagen sowie die Kesselwagen "Aral" und "Fina" freuen. 
Alle drei tragen OB-Beschriftung und sind mit Bremserhäuschen 
ausgerüstet. Für Anlagen in Epoche li eignet sich der gedeckte 
Güterwagen "Hannover". Der Epoche IV-Wagenpark wird mit 
dem "Transthermos"-Kühlwagen der OB und dem Selbstent­
ladewagen OOtu der OR verstärkt. Außerdem wartet Piko mit 

II LGB: Industrielok 

dem HO-Bausatz der Behelfsbahnstation "Neuses" auf. 

Als Farbvariante erscheint ei· 
ne Werkslok in rotem Anstrich 
mit gelben Warn· und Zier· 
streifen. Entsprechend dem 
Vorbild der Rhätischen Bahn 
fertigt LGB die Ge 4/4 II auch 
als Lok 621 "Felsberg".ln 
Schwarz mit goldenem 
Schriftzug hüllt sich die 

II Pola: Neue Bausätze in HO und N 
In die Altstadt entführt der Rothhausener Hersteller seine Kun· 
den mit den Spur N-Meistermodellen "Künstlerviertel" und 
"Kneipenviertel". Das Schmalspurbrücken-Set im Maßstab 
1:87 hilft beim Streckenbau weiter. 

Tenderlok "Augsburger Puppenkiste", eine Variante der Lok 
"Stainz". Gartenbahn-Reisende werden sich über den Sommer­
wagen des LGB-chen freuen. Für den Holztransport ist der 
Bettgestellwagen gedacht. Außerdem sind der Ößß. Ybbstal· 
bahn-Speisewagen und diverse Güterwagen neu im Programm. 
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Railino: Feldbahn-E-Lok in Nf 
Railino enveitert sein Feldbahnsorti· 
ment im Maßstab 1:160 um eine kleine 
Elektrolok von Artbur Koppel aus dem 
Jahr 1900. Das Messing-Modell ist 19 
Millimeter lang und als Bausatz erhält· 
lieh. Ein behelfsmäßiger Antrieb für die 
Lokomotive ist in Vorbereitung. Der 
Bausatz kostet 35 Mark. Weitere Infos 
bei: Modellbauvertrieb Willi Hacker, Ro· 
sa-Schöpf·Straße 1, 85604 Zorneding, 
Tel. (08106) 23 748, Fax 23 423. 

II Spieth: Wuppertaler Zug 
Der Beschriftungs- und Bausatzspezialist lie· 
fert jetzt den Wuppertaler Straßenbahn· 
zug aus. Der Zug setzt sich ausTrieb· 
und Beiwagen zusammen. Auch der Gar· 
renschauwagen der Stuttgarter Straßen­
bahnen kommt auf den Markt. Für zehn 
Mark Schutzgebühr erhält man den neu-
en Katalog. Auf 44 Seiten führt dieser 
das Sortiment der Firma aus Leinfel· 
den-Echterdingen vor. Enthalten sind un­
ter anderem Schneepflüge, Bahndienst· 
fahrzeuge und diverse Beschriftungen. 
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Nachhilfe in der Anlagengestaltung gaben die Modell­
bahnfreunde Waiblingen bei ihrem Messeworkshop. 

Das Spur I-Modell der Re 4/4 in Sinsheim. 

Wenige Wochen nach der Nürnberger Messe 

gab es auch in Sinsheim Neues zu sehen. 

Klein, aber oho 
• Hohe Ziele hatten sich 
die Veranstalter mit dem 
Messe-Motto "Faszination Mo· 
dellbau" gesteckt. Tatsäch· 
lieh wurde in Sinsheim vom 
8. bis 10. März einiges gebo· 
ten. Rund die Hälfte der Hal· 
le 1 gehörte der Eisenbahn. 

Im Unterschied zur Nürnber­
ger Messe waren die Bran· 

chengrößen im Kraichgau 
kaum vertreten. Umso mehr 
nutzten kleine Anbieter die 
Chance, sich zu präsentieren. 
Erstmals traten einige von ih· 
nen unter dem gemeinsamen 
Zusammenschluß DVHM auf 
(siehe auch Interview unten). 

Mit ihren Messeneuheiten lie· 
ßen kleinere Hersteller eben· 

falls aufhorchen. Eine Woche 
nach der Thüringen-Rund­
fahrt der 011102 zog das 
Spur I-Pendant am Stand der 
Schweizer Firma Proform sei­
ne Kreise. Ebenso aus dem 
Land der Eidgenossen kamen 
die BLS-Re 4/4 und die Re 6/6 
der SBB. Beide Modelle wer­
den von Bloch & Preiswerk 
für Spur I gefertigt. Vielfältig 
war das Neuheitensortiment 
in Sachen Zubehör. Für die 
großen Spuren gab es zahlrei­
che Ergänzungen, zum Bei­
spiel Geräuschimitatoren von 
Sonor Electronics und HS Mo­
dulbau, tiefgezogene Folien 
der Firma Heidemann oder 
Uhlmanns funktionsfähige 
Bahnhofsuhr für Gartenbah-

Draht zum Kunden 
Im Dezember 1995 gründete sich der Deut­
sche Verband von Herstellern in der Modell­
bahnbranche (DVHM). Zur Zeit läuft die Ein­
tragung in das Handelsregister. Ambitionier­
te Modelleisenbahner sollen zukünftig ziel­
gruppengerecht über die Vielfalt an Produk­
ten der Klein- und Mittelhersteller informiert 
werden. Der MODELLEISENBAHNER sprach 
mit dem Verbandsvorsitzenden Jürgen Jago­
schinski über Aufgaben und Ziele des Ver­
bandes. 

organisieren. In einem zweiten Abschnitt 
planen wir ein gemeinsames Auftreten auf 
den wichtigen Messen. Das ist bisher den 
meisten Kleinherstellern aus Kostengrün­
den verwehrt geblieben. 

nen. Freunde von N, TT und 
HO konnten sich unterdessen 
mit dem Kunststoffgleisbett 
von S+F oder Rietzes 
HO-Handmuster des Neoplan 
Megaspace-Bus befassen. Dirk 
Steinhaus stellte platzsparen­
de Relais des Systems Lauer 
vor. Wer Modellierzubehör 
verschiedener Nenngrößen 
suchte, wurde bei Rainersha­
gener Naturals fündig. Die 
schweizerische Masero AG 
schließlich hatte ihre elektro­
nische "Zugsteuerung Bahn 
2000" zur Messe mitgebracht. 

Reichlich fahrende Züge so· 
wie Landschaft im Modell bo­
ten die ausgestellten Anlagen 
und Dioramen. Die Palette 
reichte von Spur Z bis II. 
Aber nicht nur zuschauen, 
auch selbst Hand anlegen war 
in Sinsheim möglich: Ein 
Workshop zeigte, wie man Ge­
bäude und Bäume nachbildet. 
Und spätestens hier dürfte 
das Motto "Faszination Mo­
dellbau" für viele Besucher 
Wirklichkeit geworden sein. 

e Wieso kam es nicht früher zur Gründung 
des Verbandes? 
Jagoschinski: Die Gründung war sicher 
überreif. Es gab jahrelang schon solche 
Ideen, aber es kam nie zu konkreteren Plä­
nen. Die Nürnberger Messe 1995 war dann 
vorentscheidend für unseren Verband. Je­
der wartete, daß es endlich losgeht. 

e Was bedeutet das für den Kunden? 
Jagoschinski: Wir werden gemeinsame 
Werbebroschüren herausbringen, die für 
den Modelleisenbahnfreund die Produkte 
des DVHM deutlich sichtbar machen sol­
len. Als Fernziel planen wir einen Direkt· 
versand von Info-Paketen über einzelne 
Verbands-Hersteller und deren Produkte. 
e Welche Schwierigkeiten können bei Errei­
chung der Verbandsziele auftreten? 
Jagoschinski: Das Hauptproblem ist, die 
Meinungen von dreißig verschiedenen Un­
ternehmern unter einen Hut zu bringen. 
Da gibt es in jedem Unternehmen einen 
anderen Aufbau und eine andere Strate· 
gie. Um den Meinungsbildungsprozeß zu 
straffen, bereiten wir Verbands-Entschei­
dungen in unserem fünfköpfigen Vor­
standsgremium vor. 

DVHM-Vorsitzender Jürgen Jagoschinski und 
Pressesprecher Arnold Gabor, 

e Was sind konkrete Aufgaben und Ziele Ih­
res Verbandes? 
Jagoschinski: Unser Ziel ist, verschiedene 
Kleinhersteller mit meist gleichen Proble­
men - wenig Zeit und drückende Kosten 
- zusammenzuführen. Als erstes wollen wir 
einen permanenten Informationsaustausch 

e Wie wollen Sie Ihre Präsenz im Handel 
verstärken? 
Jagoschinski: Wir sehen die Möglichkeit, 

die Produkte des Verbandes über eine 
zentrale Stelle an Händler und Kunden zu 
versenden. Eine zweite Variante könnte 
darin bestehen, in jedem Postleitzahlenbe­
reich bestimmte Händler auszusuchen, die 
unsere Produkte führen oder beschaffen. 
Außerdem planen wir für die Produkte un­
serer Mitglieder ein GütesiegeL 
Die Fragen stellten Kurt Honifogl und Tho­
mas Hanna-Daoud. 
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11. bis 17. Juli 1996 

HUNGARIA· 
DAMPF· 

EXPRESS 
150 Jahre 

Eisenbahnen in Ungarn 

Dampfsonderzug mit der Sehneli­
zug-Dampflok 18201 vom Nürn­
berg nach Budapest. Zusätzlich 
kommen weitere 7 verschiedene 
österreichische, slowakische, tsche­
chische und ungarische Schnellzug­
Dampflokomotiven zum Einsatz: 
919.138, 33.132, 498.104, 
498.106, 424.262, 424.009 und 
109.109. Fotohalte, Scheinanfahr­
ten, Parallelfahrten, gegenseitige 
Überholungen u.v.m. 

Verschiedene An- und Rückreise­
wege: Hinfahrt über Bratislava und 
durch die Slowakei- Rückfahrt ent­
lang des Plattensees. Teilnahme an 
der großen Fahrzeugparade in 
Budapest. Rundfahrt mit Dampf 
durchs Matragebirge, Ausflug in die 
Pußta mit Folkloreprogramm, Über­
nachtungen in ausgezeichneten 
Hotels in Bratislava, Budapest und 
Wien. Alles inklusive! 

Preise: 
2. Klasse ab/bis Nümberg 

DM 1.390,-
1. Klasse DM 1.690,-
Salonwagenabteil 

DM 1.890,­
Einzelzimmerzuschlag 

DM 300,-

Buchungen ab sofort bei: 

IGE-Bahntouristik 
Ostbahnstraße 61 
91 217 Hersbruck 
Tel. 09151 /40 66 
Fax 091 51/4266 

Wiederein 
IGE-Dampfsonderzug 

der Superlative, den Sie 
nicht versäumen sollten! 
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Schloß Gloggnitz 

Ausstellung 
• In einer Dauerausstellung 
präsentiert das Österreichische 
Schloß Gloggnitz zahlreiche 
Modellbahnen aller Spurwei­
ten. Weiterhin erwarten den 
Besucher Dioramen sowie Au­
to- und LKW-Modelle. Vom 1. 
Mai bis 30. Juni und vom 17. 
Juli bis 20. Oktober ist die 
Ausstellung mittwochs, don­
nerstags, sonnabends und sonn­
tags geöffnet. Infos: Schloß 
Gloggnitz, Kirchensteig 3, 
A-2640 Gloggnitz, Telefon 
(00 43/26 62) 30 01, Fax 3 00 14. 

Altes Schloß Stuttgart 

Ausstellung 
• Noch bis zum 5. Mai kann 
man historische Modellbahnen im 
Württembergischen Landesmu­
seum Stuttgart bewundern. Die Pa­
lette der Ausstellungsstücke reicht 
von den Anfängen im 19. Jahrhun­
dert bis zum aktuellen Firmenan­
gebot Mit dabei sind unter ande­
rem die HO-Startsets von Märklin 
und Trix aus dem Jahr 1935. Auch 
das Modellbahnzubehör ist se­
henswert, etwa die Signalbrücke 
von 1902 oder der Siesta-Wagen 
von 1932. Das Museum öffnet täg­
lich außer montags seine Pforten. 

Eisenbahnen 
im 
Alten Schloß 

Ein Modell aus der Frühzeit 
wirbt für die Ausstellung 
im Alten Schloß. 

Sonderfahrten zum Dresdner 
Dampflokfest 16. bis 19. Mai 

Einstieg ins Internet 
• Neuerdings können Auto-Fans, Sammler und 
Händler weltweit untereinander und auch mit Her­
pa kommunizieren- die Datenautobahn macht's 
möglich. Kleinanzeigen, ein Shopping-Guide und et­
liche andere Angebote sind aufrufbar. Herpa plant 
weitere Einrichtungen, wie zum Beispiel Video-Se­
quenzen. Per e-mail kann man zudem Briefe an die 
Dietenhofener Firma schicken. Unter der Adresse 
http://v.ww.herpa.de/ ist der Hersteller zu erreichen. 

• Zum Treffen in der Sachsenmetropole 
bietet der Roco Club eine stilechte An- und 
Abreise. Von Stuttgart und Salzburg fährt am 
16. Mai je ein Sonderzug via Schweinfurt 
nach Dresden. Den Stuttgarter Zug- mit 
Kurswagen aus Zürich- führt die 01 519 der 
Eisenbahnfreunde Zollern bahn. Der Salzbur­
ger Zug wird bis Bamberg von der Elektrolok 
1020.42, dann von der 18 201 der DB AG gezo­
gen. Ab Schweinfurt fahren beide Züge ge­
meinsam. Am 19. Mai kehren die Garnituren 
aus Dresden zurück. Infos bei: Roco-Club 
Deutschland, Georg-Wrede-Straße 49, 83395 
Freilassing; Roco-Club Österreich, Jakoh­
Auer-Straße 8, A-5033 Salzburg; Roco-Club 
Schweiz, Birkenstraße 109, CH-9443 Widnau. 

Zurüstsatz für den LCE 
• Der "Lehmann City-Expreß" wird dieses Jahr 
durch Zwischenwagen und einen zweiten Motorisie­
rungssatz verstärkt. Der Satz mit der Nummer 
96095 ermöglicht sogar eine Frontbeleuchtung. 

Modellbahnmesse Köln 

Wettbewerb 
• Auch 1996 gibt es auf der 
KölnerMesse einen Anlagenwett­
bewerb. Vom 14. bis 18. November 
können Modellbauteams dort ihre 
Neuheiten vorstellen. Zugelassen 
sind Anlagen, Module und be­
triebsfähige Dioramen in allen 
Spurweiten und Nenngrößen. Die 
schönsten und interessantesten 
Ausstellungsstücke werden vom 
Veranstalter prämiert. Über die 
Gewinner entscheidet eine Befra­
gung der Messebesucher. Wer bei 
dem Wettbewerb mitmachen 
möchte, wendet sich an: Köln­
Messe, Jörg Voßbeck, Messe-
platz 1, 50679 Köln, Tel. (0221) 
821 22 84, Fax 82 13 431. 
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Gleisneuheiten anno 1956 
• Alle neuen Lokomotiven und Wagen haben eines gemein­
sam: Sie brauchen Gleise. 1996 ist es das C-Gleis von Märklin, 
das die Aufmerksamkeit auf sich zieht. Vor 40 Jahren bemüh­
ten sich die Piko-Modellbahnindustrie und die Firma Fritz Pilz 
darum, die Wünsche der Modellbahnerinder damaligen DDR 
zu befriedigen. Beide Hersteller führten auf der Leipziger 
Frühjahrsmesse 1956 ihre neuen HO-Gleise vor. Piko aus Son­
neberg brachte zur Messe ein Schwellenbandgleis mit, dessen 
Schiene in Hutform ausgeführt war. Damit wollte man Modell­
bahnern ein Material an die Hand geben, das sich auch für 
den Bau von vorbildgerechten Gleisanlagen im Bahnhofsbe­
reich eignete. Die Firma Fritz Pilz aus dem sächsischen Seb­
nitz stellte in Leipzig ein Gleis vor, bei dem das Schwellen­
band in einem Stück aus Perlon gespritzt war. Der Spritzling 
nahm 2,5 Millimeter hohe, genormte Hohlschienen auf. Wer 
wollte, konnte die Teile auch einzeln kaufen und selbst zusam­
menbauen. Beide Firmen hatten ihre Gleisneuheiten auf der 
Basis von 15 Grad-Weichen entwickelt. 
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Erste Fachzeitschrift 
• Nach den dramatischen Umbrüchen der vergangeneo 
Jahre entsteht in Rußland eine rasch wachsende Eisenbahn­
und Modellbahnszene. Auch die erste Fachzeitschrift, "Loko­
trans" genannt, wurde gegründet. Das Heft umfaßt rund 25 
Seiten. Es bringt ausführliche Berichte zum Vorbild und zum 
Nachbau im kleinen Maßstab. Im Anzeigenteil erscheinen 
immer wieder interessante Angebote, zum Beispiel der längst 
ausverkaufte Triebwagen DR 1 von Soko! (siehe MODELL­
EISENBAHNER 4/95, S. 60). Das Abonnement von "Loko­
trans" kostet 20 Mark. Eine Kleinanzeige kann zum gleichen 
Betrag gebucht werden. Die Kontaktadresse lautet: Lokotrans, 
Herrn 0. Sergejew, PF 88, 355012 Stawropol, Rußland. 

Verein der Dampfbahner Plochingen 

Firma Kleinbahn 

Neue Version der 1020 
• Die Wiener Firma hat ihr 
Modell der 1020 aus den fünfziger 
Jahren überarbeitet. Mit zwei statt 
drei Frontfenstern entspricht die 
neue Version dem Bauzustand der 
letzten Jahre. Die zwei Motoren 
des Fahrzeugs treiben alle sechs 
Achsen an. Kleinbahn bietet die 
1020 in drei Ausführungen an. Ein 
Modell kostet 880 Schilling. Bezug 
über: Kleinbahn, Gattereder Stra­
ße 4, A-1230 Wien. 

Anlage zur Gartenschau 99 311 in Spur Nm 
• Am 12. März 1996 begannen in 
Plochingen die Arbeiten zur Landesgar­
tenschau 1998. Damit fiel auch der Start­
schuß für den ortsansässigen Verein der 
Dampfbahner. Innerhalb der nächsten 
zwei Jahre errichten die Mitglieder auf 
dem Gartenschaugelände eine eigene 
Gleisanlage. 1998 sollen dort dampf­
bespannte Züge die Besucher durchs 
Grüne fahren. Die ersten Schienen wer­
den bereits in diesem Frühjahr verlegt. 

• Auch für N-Bahner gibt es Modelle aus Meck­
lenburg-Vorpommern. Der Hagener Hersteller Thon­
feld etwa bietet die 99 311 an. Ihr Aufbau ist auf ein 
Z-Fahrgestell von Märklin montiert. Der D-Kuppler 
kostet 545 Mark. Insgesamt kann man bei Thonfeld 
zwischen mehr als hundert Modellen der Baugrößen 
N und Z wählen. Neben schmalspurigen Fahrzeugen 
der Spreewald- und der Harzquerbahn sind auch Re­
gelspurmodelle der Reichsbahn und der CSD erhält­
lich. Infos bei: Thonfeld, Tückinger Höhe 28, 58135 
Hagen, Tel./Fax (02331) 44 518. 
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Umrüsten auf Digitalsystem vereinfacht 
• Auch ältere Triebfahrzeuge ohne eigene Schnittstelle 
können nun einfach digitalisiert werden. Roco liefert unter 
der Artikel-Nummer 105 477 eine Steckdose mit Kabelstrang. 
So passen Decoder mit Stecker sogar in Fremdfabrikate. Da­
mit ist auch der etwaige Rückbau oder Austausch einfacher. 

Spur Z-Museum 

Einjähriges Jubiläum 
• Im April 1996 feie rte der Z Club 92 den ersten Geburtstag 
seines Spur Z-Museums in Bochum. Mit dem Museum will der 
Club die kleinste Modellbahnspur bekannter machen. In einem ei­
genen Raum findet der Besucher Dioramen und Anlagen des Maß­
stabs 1:220. Der Sammlerraum enthält über 3500 Artikel, die seit 
1972, dem Geburtsjahr der Spur Z, auf den Markt kamen. Das 

Museum ist an Wochenenden 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Regelmäßig finden dort 
Tauschbörsen und technische 
Seminare statt. Infos bei: 
Z Club 92 Museum, Cruis­
mannstraße 48, 44807 Bochum, 
Telefon/Fax (0234) 54 00 10. 

Jedes Jahr f ertigt Märklin für 

das Spur Z-Museum einen Wagen 

als spezielles Souvenirmodell. 

Firma Deak Modellbau 

Nostalgie in Spur 0 
• Mit der Produktion nostal­
gischer Märklin-Waggons führt 
die ungarische Firma Deak 
Modellbau eine Tradition ihres 
Landes fort. Vor dem Zweiten 
Weltkrieg waren die Göppin­
ger Spur 0-Fahrzeuge in Un­
garn weit verbreitet. Da die 
Wa1·e nach Kriegsende nicht 
mehr beschafft werden konnte, 
fertigten ungarische Firmen 
Replikate. Näheres zu Deak 
Modellbau bei: Sandor Török, 
Logaustraße 8, 90518 Altdorf, 
Tel. (09187) 13 27. 

Trix Schuco GmbH 

Trix Express bleibt 
• Die Nürnberger Firma 
entspricht dem Wunsch vieler 
Kunden und erhält den "Trix 
Express". Für das Dreischie­
nen-Gleichstromsystem wer­
den weiterhin Modelle ange­
boten. Im Sommer soll die Bau­
reihe 01 wieder erscheinen. 

Wilhelm Reuter 
Rekord-lokomotiven 
Die Schnellsten der Schiene 
335 S., 199 Al>l>., 17 farbig 
Besteii-Nr. 70834 
DMisFr 29,-/öS 226,-
26 Rekordlokomotiven und 
ihre Technik in Wort und Bild. 

Patrick B. WMehouse 
Klassische Dampftokomotiven 
192 S., 260 Abi>., 48 z. T. 
doppelseit Farl>tafeln, 
Besteii-Nr. 70838 
DMisFr 49,- /öS 382,-
150 Jahre Dampf-Loks aus 
Gro6blitannien, Deutschland, 
Frankreich, österreich, Süd- und 
Ost-Europa sowie Afrika, Asien 
und Australien. 

Wilhelm Reuter 
Die Schönsten der Schiene 
Achsfolge 2'81 • .Atlantic" 
352 S., 500 Abb., 
Besteii-Nr. 70782 
DM/sFr 68,-/öS 531,-
Die Atlantic weltwe~-250 lol<.· 
Klassen aus allen Ländern. 

Mustafas Dampfroß I Mustafas Dampfroß II 
Altdeutsche Lok-Raritäten un- Mit Dampf über anatolische 
ter dem Halbmond Bergstrecken 
Video ca. 55 min, VHS Video ca. 55 min, VHS 
Besteii·Nr. 72088 Bestei!·Nr. 72089 
DMisFr 49,90/öS 449,- DM/sFr 49,90/öS 449,-
Am Taurus-Paß, am Schwar- Orientalisch geprägte Szenen 
zen Meer und im westlichen mit den 45.0 Güterzug-Loks 
Anatolien wurden diese Raritä· ( Nachbau der preuß. G 8.2), 
ten aufgespürt - z. B. zwei Doppenrakiion mit der 56.5 
56.5 im Güterzugdienst, eine und der Henschei-Schnellzug-
G 10 u. a. im Dienst der Lok 46.052 am Taurus-Paß. 
Staatsbahn. 
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Der Bahnhof Wolkenstein mit seinem ver­

zwickten Wechselspiel der Dreischienengleise 

ist eine Herausforderung für jeden Anlagen­

bauer und Schmalspurliebhaber. 

Heiter bis 
wolkig 

. ersonenbahnhof: oer 
.,. fahrt in Wolkenstein ~ die Güter· und 
"'" fährt •m Bogen 
Schmalspurzug um 
Bekohlungsanlagen. 
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• Im sächsischen Wolken· 
stein haben sich die Dampf­
fahnen der schmalspurigen 
Preßnitztalbahn, die hier 
einst ihren Anfang nahm, 
längst verzogen. Vom frühe­
ren Endpunkt Jöhstadt her, 
geht das Bimmelbahnel inzwi· 
sehen als Museumszug auf die 
Gleise. Das lebendige Mu­
seum, das Schmalspurfreunde 
und die Stadt Jöhstadt seit 
der Wende wieder aufbauen, 
erreicht Wolkenstein aller· 
dings nicht mehr. Beim Ab­
bau der 24,3 Kilometer lan­
gen 750 mm-Strecke übersa· 
hen die Abbaukolonnen auch 
die große Zschopaubrücke 
vor Wolkenstein nicht. 

Wenigstens 1m HO-Modell 
herrscht auf den charakteri­
stischen Dreischienengleisen 
des Bahnhofs Wolkenstein 
wieder ein reger Regel- und 
Schmalspurbetrieb. Dafür ha· 
ben die Firma Tillig und der 
Modelleisenbahn-Club We­
sterwald (MEC) gesorgt, die 
im Herbst 1994 mit den Auf­
bauarbeiten einer Ausstel­
lungsanlage begonnen haben 
und sich den Bahnhof an der 
Strecke Flöha-Annaberg-Bä­
renstein im Erzgebirge zum 
Vorbild nahmen. Die Beson­
derheit des Bahnhofs Wolken­
stein: Auf einer Länge von 1,4 
Kilometern folgte die schmal­
spurige Preßnitztalbahn der 



normalspurigen Flöhatalbahn 
in Richtung Annaberg. Drei 
verlegte Schienen ermöglich· 
ten die Führung von Normal· 
und Schmalspurzügen auf ei· 
nem einzigen Gleiskörper, be· 
vor die Schmalspurgleise die 
Normalspurstrecke verließen 
und ins Preßrotztal abbogen. 

Der eigenwillige Gleisplan 
des Vorbildes aus dem Erzge· 
birge stellte die Anlagenbau· 
er aus dem Westerwald auf 
eine harte Probe, denn in 
zwei Fällen mußte beim 
Nachbau das Dreischienen· 
gleis-System der Firma Pilz 
passen. Da aus Richtung An· 
naberg-Buchholz das Drei· 

Schienengleis in den Bahnhof 
führt und vorher zu den Gü· 
terzugaufstellungs· und Über· 
holgleisen sowie der Rollwa· 
genanJage abzweigt, war hier 
der Einbau einer Dreischie· 
nenweiche mit HOe-Abzweig 
erforderlich. Im weiteren Ver­
lauf der Strecke benötigten 
die Anlagenbauer eine Drei­
schienenweiche mit Normal­
spurabzweig. 

Beim Bau der Anlage waren 
diese Weichen noch nicht im 
Lieferprogramm der Firma 
Tillig. Andere, als Bausatz er· 
hältliehe Weichen, wollten 
die Anlagenbauer des Modell­
eisenbahnclubs Westerwald 

Vor der Einfahrt in den Bahnhof Wolkenstein überquert 
die IV K gerade die glasklare Zschopau. 

Die Empfangsgebäude des Anschlußbahnhofes wurden aus 
dem Auhagen-Bausatz Klingenberg·Colmnitz gefertigt. 

95 



allerdings nicht verwenden, 
um den optischen Eindruck 
nicht durcheinander zu brin­
gen. Die Anlagenbauer des 
MEC nahmen sich daher aus 
dem Lieferprogramm der Fir­
ma Tillig den HO/HOe-Ab­
zweig vor und bauten ihn vor­
bildentsprechend in eine 
Schmalspurweiche um. Die 
Dreischienen-Weiche mit Nor­
malspurabzweig entstand aus 
einer 15 Grad-Elite-Weiche. 
Bei voller Funktionsfähigkeit 
war so auch die optische Har­
monie sichergestellt. Diese 
Findigkeit im Gleisbau sollte 

übrigens nicht folgenlos blei­
ben. Mittlerweile fertigt der 
MEC Westerwald exklusiv für 
Tillig diese Dreischienenwei­
chen an, die im gutsortierten 
Fachhandel erhältlich sind. 

Nachdem das Problem des 
Weichenbaus gelöst war, 
konnte die restliche Strecke 
und auch der reine Schmal­
spurhereich des Bahnhofs 
Wolkenstein gebaut werden. 
Die Schmalspurgleise sind im 
Bahnhof Wolkenstein in zwei 
Teilen angeordnet und neh­
men die Regelspurgleise re-

k . Wolkenstein: oer· 
. rt das Stellwer 10 8 g· 

Oie IV K passte . hängten Reko· a 
. 86 m•t ange 

weil wartet eiOe . Rithtung Annaberg. 
Uf die Ausfahrt 10 wagen a 
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gelrecht in die Zange: Dicht 
am Empfangsgebäude liegen 
die Bahnsteige für Personen­
züge sowie Abstellgleise, Lok­
und Güterschuppen, während 
jenseits der Regelspurgleise 
die Rollbockgrube liegt und 
Güterzüge abgefertigt wur­
den. Umgeladen werden muß­
te in Wolkenstein nicht. Die 
sächsische Staatsbahn führte 
schon frühzeitig den Rollwa­
genbetrieb ein. Die Größe der 
Gütergleisanlagen läßt auch 
in der Modellanlage erahnen, 
daß der Gütertransport im 
Preßnitztal immer bedeuten­
der war als der Personenver­
kehr. 

Für die Gebäudeausstattung 
wurden Bausätze der Firmen 
Auhagen tmd Kibri verwen­
det, da diese am besten zur 
ausgewählten Epoche paßten 
und nur wenig abgeändert 
werden mußten, um dem Ge­
samteindruck der Vorbildge­
bäude aus Wolkenstein soweit 
wie möglich zu entsprechen. 

Die Anlage Wolkenstein, die 

Tillig bei der Nürnberger 
Spielwarenmesse 1996 aus­
stellte, ruht auf einem soliden 
Fundament. Sie mißt in der 
Länge 4,90 Meter und weist 
Breiten von 1,70 und 1,90 Me­
ter auf. Um das Transportge­
wicht, als auch die Abmessun­
gen, möglichst gering zu hal­
ten, entschied man sich für ei­
ne offene Rahmenbauweise. 
Der Rahmen wurde aus 
15 Millimeter starken und 
15 Zentimeter hohen Tischler­
plattenstreifen gefertigt, die 
in der Form eines Gitters ver­
dübelt und verleimt wurden. 
Mit dieser Bauweise erzielt 
man eine verwindungssteife, 
optimale Stabilität. Das Bahn­
hofsgelände und die Bahn­
trasse ruht auf 8 Millimeter 
starkem Sperrholz. 

Auch beim Bau der Anlage 
Wolkenstein konnten Kom­
promisse nicht ausbleiben, 
wenn ein Vorbildbahnhof ins 
Modell umgesetzt werden 
soll. Da Tilligs Anlage zu Mes­
sen und Ausstellungen trans­
portiert wird, war eine be-



grenzte Länge vorgegeben. 
Und um die S-Form des Bahn­
hofs Wolkenstein nachbilden 
zu können, verbreiterten die 
Anlagenbauer zwei der Modu­
le zu ihrer Verbindungsseite 
hin. Das schuf Platz für den 
Bahnhofs-Bauch. 

Die Züge rollen auf Gleisen 
aus dem Pilz-Elite-Programm, 
die auf einer Gleisbettung 
aus Kork verlegt wurden. Um 
die Gleisradien noch realisti­
scher zu gestalten, wurde mit 
dem Elite-Flexgleis gearbei­
tet. Auf eine zusätzliche 
Nachalterung der brünierten 
Gleise verzichteten die Mo­
dellbahner übrigens. 

Für den Landschaftsbau grif­
fen die MEC-Bauer auf ihr ei­
genes Material zurück, um 
ebenso einfach wie zügig ar­
beiten zu können. Die ver­
wendete ModeHiermasse 
bleibt über 18 Stunden hin­
weg formbar und läßt sich 
problemlos mit Abtönfarben 
einfärben. Um das klare Was­
ser der Zschopau naturgetreu 

nachzubilden, verwandten die 
Anlagenbauer einen Gieß­
harz, der durch verschiedene 
Zugaben aus eigener Rezep­
tur hochtransparent aushärte­
te. Für die restliche Anlagen­
ausstattung bedienten sich 
die Erbauer mit handelsübli­
chem Zubehör. 

Durch die zusätzliche Alte­
rung der Gebäude sowie die 
Ausstattung mit Fahrzeugen 
und Figuren sei so eine Anla­
ge entstanden, die durchaus 
dem Vorbild entspricht, 
meint MEC-Vorsitzender Ingo 
Hartmann. Besonders, weil im 
Fuhrpark der Anlage die 
sächsische Schmalspurlok 
IV K nicht fehlt. Das HOe-Mo­
dell wurde von der Firma Edi­
tion Glöckner in Pockau ge­
fertigt. 

So lebt ein Stück dieser säch­
sischen Verkehrsgeschichte 
im Modell fort und läßt beim 
Zuschauen die wenig heitere 
Wetterlage vergessen, die 
über dem Schicksal des Vor­
bildes herrscht. gillri 

Der Spreewälder C-Kuppler von Tillig am Lokschuppen, 

nachgebildet aus einem Auhagen-Modell. 

Wechselhaft 
Wolkenstein ist der frühere Ausgangspunkt der teilwei­
se verschwundenen Preßnitztalbahn. Die 24,33 Kilome­
ter lange Strecke wurde in einer Spurweite von 
750 mm gebaut und am 1. Juni 1892 feierlich eröffnet. 
Sie zählte zu jenen 19 schmalspurigen Strecken, mit 
denen die Sachsen kostengünstig die Bahn in die engen 
Täler des Erzgebirges brachten. Die Preßnitztalbahn 
fuhr sogar noch ein Stückehen auf der Hauptbahn mit: 
.,Durch Einlegung einer dritten Schiene in das Gleis der 
vollspurigen Linie Annaberg-Fiöha bot sich die Füglich­
keit, die Hauptbahn von Wolkenstein aus auf einer Län­
ge von 1.4 Kilometer für die Schmalspurbahn mit nutz­
bar zu machen" (Zitat aus Ledig/Uibricht: Die schmal­
spurigen Staatseisenbahnen im Königreich Sachsen, 
Leipzig 1895, Seite 121). Von den interessanten Bahn­
anlagen mit ihren Dreischienenweichen für Normal­
und Schmalspur sowie Gleiswechseln sind heute nur 
noch Teile vorhanden. Um die Gleisanlagen in Wolken­
stein vorbildgerecht nachbauen zu können, fertigte der 
Modelleisenbahnclub Westerwald aus Pilz-Elite-Wei­
chen eigens zwei neue Dreischienen-Weichentypen an, 
die voll funktionstüchtig sind und inzwischen auch über 
den Fachhandel vertrieben werden. 

Detail zum Nachbauen: Bahnübergang mit 

Dreischieneng leis. 

Der Gleiswechsel beim Vorbild an der Aus­

fahrt Richtung Annaberg. 
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VORSCHAU 

Immer im Bilde 
Unglücke auf der Modellbahn müssen nicht sein. Ein 
vorbildgerechtes Gleisbildstellwerk kann viel für die 
Betriebssicherheit tun. Sein Bau ist einfacher und 
billiger als mancher denkt. 

Der große Wurf 
Ihr guter Ruf drang weit über die 
Grenzen Preußens hinaus: Mit der 
P 8 gelang Robert Garbe vor 90 Jah­
ren der große Wurf. Mehr als 3800 
Lokomotiven rollten bis zum Jahr 
1928 auf die Gleise. Anfang bis Mit­
te der 70er Jahre musterten DR und 
OB die letzten Maschinen aus. 

Der Berg ruft 

Spurwechse\ r ,. Oie beliebte p 8 
Ob z HO oder SpU s' rweiten zu HaU· 

' M del\- pu 
ist auf al.~en . o m breiten Angebot 
se. Eine UbersiCI~t ~essen Vorbild bei 
eines Lokmode s, ltungen über Jahr­
vielen Bahnverwa 

· Einsatz war. zehnte 1m 

Sonderangebot 
Zum Taschengeldpreis bietet 
Roco die BR 215 an. Ein Test 
zeigt, was es dafür gibt. 

Kurzstrecke 
Vergessene 5chmalspurbahnen: 
die Industriebahn Halle. 

Schräge Typen 
Figuren beleben jede Modell­
anlage. Es muß nicht immer 
Preisers Familie Krause sein. 

ln den Süden 
Eine Deutschlandreise in HO: 
Teil 2 der Miniland-Anlage. 

Vor 125 Jahren schnauften die ersten Zahnrad-Dampf­
loks von Vitznau auf den Rigi am Vierwaldstätter See. 
Im Jubiläumsjahr mischen sich gleich drei kohlegefeu­
erte Oldtimer unter die modernen Elektrotriebwagen. 

Land-Partie 
Das zweite Württemberg-Diorama entführt wieder in eine no­
stalgische Nebenbahnatmosphäre. Wer mit offenen Augen durch 
den Alltag geht, kann einer kleinen Bastelei wie dieser viel Leben 
einhauchen - und eine Menge Spaß beim Rangierspiel haben. 
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Hin und zurück 
für 199 Mark~ 
Egal, wohin hin 
II st Unternehmen Zukunft IDBI 

• Deutsche Bahn 



Die Roco-Ciubs präsentieren: Reise am Himmelfahrts-Wochenende zum fünften 

DRESDNER DAMPFLOKFEST 
Donnerstag, 16., bis Sonntag, 19. Mai 1996. - ln Zusammenarbeit mit den Eisen-

bohnlreunden Zollernbahn in Solingen 
veranstollen die Roco{lubs Deutschland, 
Österreich und Schweiz eine außer­
gewöhnliche Sonderfahrt zum 5 Dampf· 
lokfest 1n Dresden. 

M I über 30 Dompflo~omot,~en gilt mese 
beliebte Veranstaltung als T reifen der 
Superlative. Im ehemaligen Bw Dresden· 
Ahstodt werden viele der zur Zeit be· 
triebsfähigen Dampflokomotiven erwarte!. 
Zusätzlich bieten Ihnen die Roco{lubs 
exklusive Tagesousflüge mil Sonderzogen 
ob Chemn1tz Dresoen und Berhn. 

Unser Zug-Angebot tn der Übersicht: 
Solzburg·Dresden·Expreß: 
Solzburg-München-Augsburg-Nürnberg­
Schweinlurt-Meiningen-chemni'z-Dresden 
Scchsen·Ku11er 
(Zürich-Scho!!housen-IStungor-Würz· 
burg-Sch\\emfur:-Memingen-chemnitz­
Dresden - ob Schweinfurt Iohren die 
Züge gememsom 
Als loh werden die Roco 1020 042·6, 
EFZ 0 1 519 und DB 18 201 eingesetzt; 
unterwegs sind Fotoholte und Schein· 
onfahrten e.nge~onl . Seide Sonderzüge m1t 

Bor oder Speisew.ogen. Auf Wunsch stehen 
Ihnen für die Obernachtung komfortable 
Hotels in Chemnitz zur Verfügung. 
Tagesausflüge ab Chemnitz und 
Dresden: 
fre,rog. Domplsonderlohrt rns Zitlouer Ge· 
b11ge. Besuch bei Sachsenmoaeile geplant. 
Somsrog: Mit der Roco 1020 noch Berlin 
mit Stadtbesichtigung (lokultotivl Zusatz· 
progromm in Berlin - Besichtigung bei AEG. 
Tagesausflug ab Berlin: 
Samstag: Dompi-Sonderzug mit 01 519 
von Berlin zum Dompllokfest noch Dresden. 

~-------------------------------- --- ------------------------- ------ --- ----- ---- ---- ----- -
0 Ich bitte um unverbindliche Zusendung der D Salzburg-Dresden-Expreß 

Anmeldeunterlagen für die Roco-Sonderfahrten. D Sachsen-Kurier 

Absender: 

Vorname 

Land/PLZ 

Roc:o-Ciub Österreich 
A·5033 Salzburg 
Jakob-Auer·Straße 8 

Name 

Wohnort 

Roco-Ciub Schweiz 
CH-9443 Wldnau (SG) 
Birkenstrasse 109 

D Tagesausflug Dresden-Zittau 
D Tagesausflug Dresden- Berlin 
D Tagesausflug Berlin- Dresden 

Straße Hausnummer/Postfach 

Bitte bis spätestens 15. 4. 96 einsenden an: 

Roc:o-Ciub Oeutaehland 
0·83395 Fre•lasslng 
Georg-Wrede·Siraße 49 

--1+~1 --


